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III.
Das Wirtschaftsleben der Nation erfordert neben 

einer angemessenen Organisation des Kredits und einem 
soliden Bankwesen zweckmässige Einrichtungen lü r den 
inländischen und internationalen Zahlungsausgleich. W ir 
haben in Deutschland die Goldwährung mit einem auf 
3 7 . — 37 Milliarden Mark geschätzten Vorrat an eigenen 
und fremden Goldmünzen und Barren, wobei der Abgang 
an den Ausprägungen durch Einschmelzung und Aus
wanderung berücksichtigt ist. W ir haben die Reichsbank 
m it der bankgesetzlichen Aufgabe für die Regelung des 
Geldumlaufs im Reiche und die Erleichterung des 
Zahlungsausgleiches zu sorgen, bei der Reichsbauk aber 
einen für die Bedürfnisse des gestiegenen Verkehrs im 
Verhältnis zum Notenumlauf knappen Metallbestand. 
Trotz der musterhaften Einrichtung des Ueberweisungs- 
und Giroverkehrs, welcher grössere Metallsendungen von 
Ort zu Ort entbehrlich macht, braucht der Verkehr nach 
wie vor zu grosse Barmittel, so dass die Bemühungen 
der Reichsbank, aus dem inländischen Umlauf Gold an 
sich zu ziehen, geringen Erfolg haben. Ob der neuer
lich mit grosser Energie gemachte Versuch, einen Teil 
der Goldmünzen im Umlauf durch die neugeschaffenen 
kleinen Banknoten und Reichskassenscheine zu ersetzen, 
eine nachhaltige Besserung herbeifuhren wird, lässt sic 
noch nicht übersehen. Meines Erachtens sollte man sich 
an diese kleinen Noten gewöhnen, die Geldtaschen dar-
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nach einrichten und die Verwendung zu Lohnzahlungen 
durchsetzen. Der Scheck hat sich im Verkehr der 
Banken und Bankiers und der Geschäftsleute unterein
ander schon eingebürgert und der Erlass des Scheck- 
gesetzes w ird förderlich sein. Ob aber das weitere 
Publikum davon Gebrauch machen wird, erscheint '¿weltel;  
haft. ln  England ist die Voraussetzung hierfür dadurch 
gegeben, ’dass jedermann ein Bankkonto hat und ge
wohnt ist, alle Zahlungen, sowohl zu leistende als zu 
empfaugende, über Bankkonto gehen zu lassen. Datür 
ist die weitere Voraussetzung, dass jeder Konta-nrnhabe 
ein zinsloses oder sehr niedrig verzinsliches Gutha >e 
von angemessener Höhe unterhält und der Ban 7  
Arbeit und die Unkosten der Kontoführung hat, hierdurch 
und durch anderweite provisionspflichtige Umsätze ein 
genügendes Aequivalent zuwendet. Das deutsche Publi
kum ist an alles dies nicht gewöhnt, teils hat es noch 
kein Bankkonto, teils w ill es, wenn es eines nehmen 
soll, hohen Zins haben oder kein ständiges Guthaben 
halten und keine Provisionen zahlen. Unter diesen Um
ständen hat es keinen geschäftlichen Sinn, dass der 
Schuster, der kein Bankkonto hat, statt baren Geldes, 
einen Scheck nehmen soll, den er dann bar abhebt 
Weder fü r den Schuster, der einen unnützen Weg macht, 
noch für den Bankier, der den Scheck za prüfen auszu
zahlen und zu buchen und womöglich noch einen Avisbriet 
an seinen Kunden zu schreiben hat Es ist eine naive 
Vorstellung, dass der Bankier an diesem Scheckverkehr, 
der ihm eine lästige Arbeit macht, auf irgendeinem 
kabbalistischen Wege etwas verdienen könnte. _

Ein weiterer Uebelstaud in Deutschland ist die 111 
anderen Ländern unbekannte Häufung massenhafter
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Zahlungen auf die Quartalsterraine. Man hat in dem 
nach 1870 eingerissenen Uniformierungsfanatismus Un
recht getan, die vielgestalteten Miets- und Zinszahlungs
termine z. B. zu Johanni, Martini, Michaeli usw., die in 
Ortsgewohnheit üblich waren, zu beseitigen und alle 
Zahlungen, auch diejenigen für die Fälligkeit von Hypo
theken, Gehältern, Kupons usw. auf die Quartaistermine 
zu vertagen. Nachdem dies einmal geschehen, ist eine 
Rückwärtsrevision kaum möglich. Der Hausbesitzer, der 
seine Mieten am Qnartalsersten empfängt, wiH auch seine 
Hypothekenzinsen an keinem anderen Termine zahlen. 
Der Mieter, dessen Einnahmen ihm am Quartalsersten zu- 
fliessen, w ill auch seine Miete an keinem anderen Ter
min entrichten. Auch eine Verlegung der Kupontermine 
ist bedenklich. Die Staaten und Kommunen, die m it der 
Plazierung ihrer Anleihen sowieso schon Sorge haben, 
werden die Emission nicht noch durch Experimente mit 
ungewohnten, dem Publikum nicht sympathischen Kupon
terminen erschweren wollen. An den Quartalstermiuen 
gehen daher ungezählte Millionen in Banknoten und 
barem Gelde für gekündigte und neubewilligte Hypo
theken, Zinsen, Mieten und sonstige Zahlungen auf die 
Wanderung, um nach wenigen Tagen zu denselben 
Stellen, die sie vorher mit Mühe und Opfern flüssig ge
macht haben, zurückzukehren. ln  anderen Ländern 
kommt etwas Aehnliches schon deshalb nicht vor, weil 
in ihnen Hypothekenschnlden in unserem Umfange nicht 
existieren und z. B. in England das Bewohnen von 
Mietswohnungen keine solche Rolle spielt. Eine kleine 
Abhilfe soll jetzt bei uns durch ein Clearing der Hypo
thekenbanken unter Leitung der Reichsbank geschaffen 
werden.

Augenblicklich verlautet von einem Radikalvorschlag, 
der aus Anlass der Bankenquete dahin gemacht werden 
soll, dass die Reichsbank an den Quartalsterminen die 
Diskontierung von Wechseln und die Gewährung von 
Lombarddarlehen Uber ein gewisses, ihrem Status ent
sprechendes Mass hinaus einstellen und dem Verkehr die 
Sorge für das weitere überlassen soll. Damit hätte die 
Reichsbank ihre raison d’etre und die Erfüllung ihrer 
bankgesetzlichen Aufgabe für die Erleichterung der 
Zahlungsausgleichungen zu sorgen, preisgegeben. Denn 
um in der geschäftsstillen Zeit Kredit zu gewähren und 
Noten auszugeben, dazu brauchen w ir kein Zentralnoten
institut m it dem Privilegium der Reichsbank, dazu ge
nügt selbst ein so mangelhaftes Notenbanksystem, wie 
in den Vereinigten Staaten Nordamerikas. Die Reichs
bank hat gerade an den schweren Terminen und in 
Krisenzeiten zu zeigen, dass sie ihrer bankgesetzlichen 
Aufgabe gewachsen ist. So hat sie ihre Aufgabe auch 
seit ihrem Bestehen aufgefasst und in vollem Masse er
füllt, so dass Deutschland, wenn es die schweren Krisen 
der Jahre 1901 und 1907 ohne nachhaltige Schädigung 
bestanden hat, dies wesentlich ihrer tapferen Haltung zu
danken hat. '

Auf demselben Blatte steht die Reformidee, die 
Reichsbank von der Haltung der Goldreserve für das 
ganze Land zu entlasten und den Kreditbanken die Pflicht 
aufzulegen, sich die für ihren Verkehr erforderliche Bar
reserve selbst zu halten. Das wäre eine vollständige 
Umkehrung der bisherigen Reichsbankpolitik und eine 
wesentliche Verschlechterung des jetzigen Zustandes. 
Seit ihrem Bestehen ist es das äusserste Bemühen der 
Reichsbauk, die Kassehalterin für den gesamten Geld
verkehr zu werden, nicht bloss für die Banken, sondern 
auch für die Firmen des Handels und der Industrie, für 
die Staats- und Kommunalkassen, fü r die Eisenbahn- 
und Militärkassen, für die Post usw. Seit Jahrzehnten 
w ird gepredigt, dass alle diese Stellen nur deu für ihren 

. Tagesbedarf nötigen Betrag an Barmitteln bei sich halten

und die darüber hinaus bei ihnen eingehenden Gelder 
durch die Kanäle des Giroverkehrs der Reichsbank zur 
Füllung des Goldreservoirs, aus dem dann wiederum jede • 
einzelne ihren späteren Bedarf entnimmt, zufliessen lassen 
sollen. In eindringlichster Weise ist den staatlichen Be
hörden vorgehalten worden, wie verkehrt es bei der im 
Lande herrschenden Knappheit an Umlaufsmitteln sei, 
dass die Staatskassen in ihrer bureaukratischen Ge
schäftsführung wochenlang Gold und Silber _ bei sich 
müssig liegen lassen. Also Abführung alles einstweilen 
entbehrlichen Geldes an die Reichsbank und Wiederab
holung erst im Moment des Bedarfs für fällige Zahlungen.
So verfahren jetzt die Banken. Jedes Goldstück, das bei 
ihnen als Depositengeld oder sonstwie eingebt, _ w ird auf 
dem raschesten Wege in die Reichsbank dirigiert. Die 
Banken haben in ihren Geldschränken nur den normalen 
Tagesbedarf, ihre weitere Kasse liegt als Giroguthaben 
in Beträgen, die erheblich über die vorgeschriebenen 
Mindestguthaben hinausgehen, bei der Reichsbank. Alle 
Beträge, welche den Banken von auswärts zugehen, 
werden durch die Reichsbank Uber Girokonto geleitet 
alle Beträte fü r bei der Reichsbank diskontierte Wechsel 
werden nicht bar ausgezahlt, sondern dem Giroguthaben 
zugeschrieben. Ebenso werden alle Zahlungen, welche 
die Banken zu leisten haben, möglichst den Girokonten 
der Empfänger überwiesen, so dass Zahlungen in barem 
Gelde auf das denkbare Minimum beschränkt werden. 
Ihre Abhebungen vom Girokonto geschehen seitens der 
Banken nur für Zahlungen, die absolut auf keinem 
anderen Wege beglichen werden können. Die Krönung 
des Gebäudes wird jetzt in der Ausdehnung des Scheck
verkehrs auf die Privaten erstrebt. Das Geld soll aus 
den Portemonnaies, den Schreibtischen und Strümpfen 
herausgeholt und dem allgemeinen Goldreservoir bei der 
Reichsbank zugeführt werden und in demselben Atemzuge, 
mit dem man für diese Entwicklung Propaganda macht 
empfiehlt man jetzt den Banken das gerade Gegenteil. 
Sie sollen das für ihre bevorstehenden Verpflichtungen 
etwa benötigte Geld der Reichsbank vorenthalten und bei 
sich aufspeichern. Die Goldbeträge, welche trotz aller 
vorgeschilderten Bemühungen von dem Publikum in der 
Zirkulation festgehalten werden, sind auch den Kredit
banken nicht erreichbar. Das bare Geld, welches sie 
über ihren Tagesbedarf in ihre Kassen legten, hätten sie 
lediglich der Reichsbank entzogen, und wenn sie die 
von den Reformern gewünschte Reserve nicht in barem 
Gelde, sondern in Banknoten halten wollten, so hätten 
sie nur den Banknotenumlauf der Reichsbank vorzeitig 
und ohne jeden Nutzen vermehrt, also den Status der 
Reichsbank vorzeitig verschlechtert.

Eine andere Erwägung führt zu dem gleichen Resul
tat. Wenn jede Bank eine selbständige Reserve halten 
soll, damit sie sich im Notfälle ohne Rückgriä auf das 
Reservoir der Reichsbank helfen kann, so muss sie mit 
dem schlimmsten Falle, namentlich mit dem eines p ötz- 
lichen Runs rechnen, also eine recht grosse Reserve 
halten. Wenn die Reichsbank die Reserve für alle halt 
wie sie es seit ihrem Bestehen tut, so rechnet _ sie mit 
der Erfahrung, dass nicht bei allen Banken gleichzeitig 
Runs oder anomale Zahlungsbedürfnisse oder Fehler in 
der Gelddisposition Vorkommen. Die von ihr für alle 
gehaltene Gesamtreserve kann also um ein Mehrfaches 
geringer sein, als es die Summe der sonst erforderlichen 
Einzelreserven sein würde. Auf dieser Tatsache, die zu 
dem ABC der Volkswirtschaft gehört, beruht der Vorzug 
des herrschenden Zahlungssystems, die tunlichste E r
sparnis an Umlaufsmitteln, welche für alle Lander, 
namentlich Deutschland m it seinem verhältnismassig 
knappen Goldbestände eine Lebensfrage ist._

Schwieriger noch als der inländische, ist der mtcr-
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nationale Zahlungsausgleich. Dieser ist im Detail wesent
lich von den Kreditbanken zu besorgen, während die 
Reichsbank ihn m it ihrer Diskontpolitik kontrollierend zu 
überwachen und im Notfälle durch Hergabe von Devisen 
(im Auslande zahlbare Wechsel und Schecks) oder Gold 
aus ihren Beständen zu erledigen hat. Ein Hauptfaktor 
ist die Handelsbilanz, für welche sorgfältige, wenn auch 
mit einigen Fehlern behaftete Statistiken vorliegen. 
Deutschland gehört seit Jahrzehnten zu den reicheren 
Industrieländern, welche wie England, Frankreich, Belgien, 
Holland stets eine passive Handelsbilanz haben, während 
die vorwiegend Rohprodukte ausführendeti Länder wie 
Nordamerika und Russland eine aktive besitzen. Oester
reich-Ungarn war bis zum letzten Jahre aktiv, hatte aber 
1907 schon einen geringen Mehrwert der Einfuhr Uber 
die Ausfuhr.

In Deutschland ist die Passivität, d. h. der Mehrwert 
der Einfuhr Uber die Ausfuhr in den letzten Jahren 
rapide gestiegen: von 1131 Millionen in 1904 auf 1728 
Millionen in 1907, während im letzten Jahre England mit 
2609 M ill. M., Frankreich mit nur 409 Mill. M. passiv 
war. In  England ist aber im Gegensatz zu Deutschland 
die Passivität in den letzten Jahren zurückgegangen, 
von 3671 Millionen in 1904 auf 2609 Millionen in 1907.

Zur Illustration meiner Bemerkung, dass die Handels
bilanz-Statistik mit Fehlern behaftet ist, w ill ich folgendes 
anfUhren: Die Statistik betrachtet alle Waren, die die 
deutsche Grenze nach auswärts passieren, als Ausfuhr 
und setzt voraus, dass der Gegenwert dieser ausgeführten 
Waren eine vom Auslande an Deutschland bezahlte Ein
nahme des letzteren sei. Nun_ sind aber zahlreiche 
Unternehmungen im Auslande mit deutschem Gelde ins 
Leben gerufen und die fUr dieselben ausgeführten Mate
rialien, Maschinen und sonstigen Fabrikate nicht vom 
Auslande bezahlt worden. Die Shantung-Bahn in China 
ist m it deutschem Gelde und deutschem Material gebaut 
worden. Die Ausfuhr des Materials ist in der Statistik 
ein Aktivposten, in W irk lichkeit ein Passivposten für 
Deutschland. Die Deutsch-Ueberseeische Elektrizitäts- 
Gesellschaft hat in Südamerika verschiedene Trambahnen 
und elektrische Zentralen mit deutschem Gelde und 
deutschem Material gebaut. Solche Fälle könnte ich zu 
Dutzenden anfuhren, während das Umgekehrte nach 
meinen Beobachtungen kaum noch vorkommt._ Die Zeiten, 
wo englische und französische Kapitalisten in Deutsch- 
land Bergwerke betrieben, Gasanstalten und Wasserwerke 
bauten, sind vorüber. Ich schliesse daher, dass die 
Handelsbilanz Deutschlands in W irk lichkeit noch erheb
lich passiver ist, als die Statistik angibt. Das Gleiche 
mag für die englische zutreffen.

Die Frage, wie Deutschland die aus der Handels
bilanz resultierenden Schulden an das Ausland bezahlt, 
führt zu der Zahlungsbilanz. Hier versagt die Statistik 
und es beginnt das Gebiet einer äusserst schwierigen 
Schätzung, zu welcher nur wenige Kenner der gesamten 
wirtschaftlichen Vorgänge, vielleicht noch am ehesten die 
Leiter der im Weltverkehr stehenden grossen Banken 
kompetent sind. Wie kompliziert das in Betracht kom
mende Material ist, w ill ich an der Hand eines 
vorzüglichen Aufsatzes des Berliner Professors Schaer  
durch Aufzählung der denkbaren Aktiv- und Passivposten 
einer Zahlungsbilanz veranschaulichen.

E in Aktivposten sind die vom Auslande gezahlten 
Frachten unserer Eisenbahnen und unserer Handelsflotte, 
Gewinne, Kommissionen, Maklergebühren unserer Handels
firmen, Prämieneinnahmen unserer Versicherungsgesell
schaften usw., ein Passivposten die aus gleichen Anlassen 
von uns an das Ausland gezahlten Beträge Der Saldo 
aus diesem T ite l wird im Verkehr mit England für uns 
noch erheblich passiv, im Verkehr mit den dingen

Ländern dagegen aktiv, der Gesamtsaldo ein erheblich 
aktiver sein. Das Ergebnis von Spekulationen Deutscher 
an ausländischen Börsen kann aktiv oder passiv sein. 
FUr die letzten Jahre wird mit Rücksicht auf die grossen 
Verluste an Goldshares und amerikanischen Papieren 
sich ein grosser Passivposten ergeben haben der mit 
einer Milliarde Mark -  natürlich auf eine Reihe von 
Jahren verteilt -  eher zu niedrig als zu hoch geschätzt 
ist Spekulationen von Ausländern an deutschen Börsen 
haben in den letzten Jahren keine Rolle gespielt, so dass 
uns hieraus nennenswerte Einnahmen, auch an Reichs
stempel und Courtagen nicht zugeflossen sind.

Die Einnahmen aus dem Betriebe ausländischer 
Unternehmungen durch in Deutschland w ohn e n d e  Per
sonen sind offenbar grösser als die Einnahmen von im 
Auslande wohnenden Personen aus deutschen Betrieben. 
Auf den Wohnort kommt es an, nicht auf die Nationali
tät die Gewinne im Auslande wohnender Deutschen 
kommen unserer Zahlungsbilanz nur dann zugute, wenn 
sie dieselben nach der Heimat schicken oder bringen

Der Saldo des Reiseverkehrs w ird für Deutschland 
passiv sein, da die Deutschen mehr im Auslande reisen 
als umgekehrt und auf Reisen auch mehr verzehren, als 
der Durchschnitt der zu uns kommenden Ausländer, tu r 
die die amerikanischen Millionäre nicht massgebend sind.

Die Ersparnisse, welche vorübergehend in Deutsch
land tätige ausländische Ingenieure, Kommis, Agenten 
und Arbeiter nach Hause schicken, sind ein bedeutendei 
Passivposten, der gegenüberstehende Aktivposten wird
nicht gleich gross sein. , . ,

Die ausländischen Erbschaften Deutscher werden sich 
m it den deutschen Erbschaften von Ausländern im Durch
schnitt der Jahre wohl die Wage halten.

Den wichtigsten Posten der Zahlungsbilanz stellen 
die Zinsen und Dividenden ausländischer Wertpapiere 
dar Hier ist Deutschland in grossem Masse aktiv, da 
sein Besitz an ausländischen Werten wesentlich grosser 
ist, als der Besitz des Auslandes anu d®uAtf h. ^ . . V; erte.Dn 
Von letzteren befinden sich vielleicht 500 Millionen in 
französischen Händen, zum Teil als in Deutschland au 
bewahrte Depots, erheblich geringere Betrage in eng
lischem Besitz, in Holland, Oesterreich ^ d d e r  Schweiz 
im ganzen nicht viel mehr als eine Millarde. Der 
deutsche Besitz an ausländischen Werten ist im letz 
Dezennium durch den Abfluss italienischer osterreicn- 
ungarischer, skandinavischer und türkischer Papieire ver
mindert, andererseits durch den Erwer ameriv. 
und ostasiatischer Papiere vermehrt worden. Der gle -
falls stattgehabte Abfluss russ ische r Papiere ist durch die
Beteiligung an den neueren russischen Anleihen ungefähr 
ausgeglichen. Der Gesamtbesitz an ausländischen Werten 
w ird auf etwa 12— 13 Milliarden M. geschätzt, so dws der 
Ueberschuss der Zins- und Dividendenemnahmen über 
die nach dem Auslande fiiessenden Zmsen mul Dividen-
den auf ca. 600 Millionen zu beziffern sein wird^ Lin 
bedeutender Betrag, aber für sich allem lange nicht aus
reichend, die Warenschuld Deutschiands auszugleichen.

Einen einmaligen Passivposten bildet die Ü b e r 
nahme von Emissionen ausländischer Aktien und Schuld
verschreibungen bzw. die Beteiligung bei solchen da die 
Gegenwerte aus deutschen Mitteln an das Ausland zu
remittieren sind. Dadurch, dass die Gegenwerte, wie e 
bei ausländischen Staatsanleihen üblich ist, noch auf 
mehr oder weniger lange Zeit unter Verzinsung u 
Deutschland belassen werden kann die A u s ^ e ic h ^ a  
einen längeren Zeitraum verteil werden. Bei der Gering
fügigkeit der ausländischen Beteiligung an deutechen 
Emissionen steht kein nennenswerter Aktivposten

gegenütmr einmalige Passivposten ist aber die Quelle
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künftiger Zinseneinnahmen, welche in späteren Zahlungs
bilanzen als dauernde Aktivposten erscheinen.

Ergibt sich aus allen vorgenannten Faktoren der 
Zahlungsbilanz noch ein Passivsaldo, so kann in ver
schiedener A rt Kat geschafft werden. Erstens fä llt in 
diesem Falle regelmässig mit einer für Deutschland un
günstigen Gestaltung der Wechselkurse eine starke Geld
anspannung aut dem inländischen Geldmärkte zusammen, 
Umstände, welche die Reichsbank nötigen, mit Herauf- 
setzung des Bankdiskonts vor/.ugehen. Der relativ höhere 
Zinssatz Deutschlands, welcher schon in gewöhnlichen 
Zeiten die Haltung von Guthaben des Auslandes bei 
deutschen Banken herbeifuhrt, gewährt dazu dann einen 
erhöhten Anreiz und ermöglicht den Banken in der Ke^el 
die Heranziehung weiterer Gelder aus dem Auslande.
Es kann aber auch anders kommen. Wenn nämlich 
gleichzeitig in anderen Ländern eine Geldkrisis eintritt 
und m it allgemeiner Knappheit des Geldes eine Miss
trauensbewegung Platz greift, daun wird, wie im ver
flossenen Herbst, trotz aller Diskonterhöhungen nicht nur 
die Heranziehung neuen Goldes aus dem Auslande un
möglich, sondern es sind auch alte Guthaben des Aus
landes zurUckzuzablen. Dann sind nur noch zwei Auswege 
gegeben. Entweder man greift das Kapital an und ver
kauft aus den Beständen an ausländischen Wertpapieren 
soviel, als nötig ist, um die Schulden zu bezahlen, oder 
man bezahlt die Schulden an das Ausland mit Gold, das, 
soweit es aus der Zirkulation nicht herauszuholen ist, 
von der Reichsbank aus ihrem Metallbestande herzugeben 
ist. Das Letztere hat in Deutschland am Schlüsse des 
Vorjahres in Höhe von ca. 200 M ill. M. geschehen müssen, 
wobei es glücklicherweise den Banken m it grosser An
strengung gelang, den grösseren Teil aus der Zirkulation 
zu beschaffen und die Reserve der Reichsbank nicht allzu 
sehr anzugreifen. Wäre das Gold nicht hergegeben 
worden, so hätten w ir unsere Währung für lange Zeit 
kompromittiert, den deutschen Kredit im Auslande auf 
das schwerste geschädigt und unabsehbares Unheil her- 
autbeschworen.

Aus dem Gesagten erhellt, wie nützlich und not
wendig für ein im Weltverkehr emporstrebendes Land es 
ist, einen möglichst starken Besitz an internationalen 
guten Wertpapieren dauernd zu erhalten, und durch 
Hebung seines Exportes seine Forderungen an das Aus
land zu vermehren. Dies ist für Deutschland, das zur 
Ernährung seiner Bevölkerung und für seine industrielle 
Produktion Rohstoffe im Werte von mehreren Milliarden 
alljährlich unbedingt importieren und bezahlen muss, noch 
wichtiger, als eine weitere Ausdehnung und V erbesserung 
seiner Produktionsanlagen und eine Steigerung seines in 
ländischen Absatzes. Denn wer seinen Verbrauch steigert, 
statt seine Schulden aus den Einkünften vorweg zu be
zahlen, zehrt vom Kapital und muss wirtschaftlich her
unterkommen. Dieser Satz des gesunden Menschenver
standes g ilt nicht bloss für die private Haushaltung, 
sondern auch für die Volkswirtschaft der Nationen.

Das Projekt einer Gesellschaftssteuer.
Von Geh. Justizrat Heinrich Dove-Berlin.

I I .
Im ersten Aufsatz sind die prinzipiellen Gründe 

gegen eine Sonderbesteuerung der zu Erwerbszwecken 
begründeten Personenvereine dargetan; deren Berechti
gung im einzelnen nachzuweisen, erscheint eine konkrete 
Vorlage besonders geeignet. Wenn daher im folgenden 
der preussische Gesellschaftssteuerentwurf zur Grundlage 
der weiteren Erörterung genommen wird, so w ird sich 
daraus bei etwaigen künftigen neuen Entwürfen leicht

eine Uebertragung der Ablehnungsgründe auf die ent
sprechenden Verhältnisse vornehmen lassen. Eme 
prinzipielle Frage ist freilich die aus den staatsrecht
lichen Verhältnissen des Deutschen Reiches sich ergebende, 
ob die einzelstaatliche oder die Regelung von Reichs 
wegen vorzuziehen sein würde. In  dieser Hinsicht kann 
unbedenklich behauptet werden, dass die gegen das Pro
jekt geltend zu machenden Bedenken sich vermehren, 
sofern es sich um ein Einzelstaatsprojekt handelt Denn 
die wesentliche Gleichheit der wirtschaftlichen Voraus
setzungen innerhalb des gerade in bezug auf die Pro
duktions- und Handelsverhältnisse im Verfassungsrecht 
einheitlich behandelten Reichsgebietes spricht ebenso 
gegen eine steuerlich verschiedene Behandlung, wie die 
einheitliche Gestaltung des Gesellschaftsrechts m der 
Reichsgesetzgebung; wenn mit Recht als einer der Grunde 
gegen die Gesellschaftssteuer geltend gemacht wird, dass 
sie dahin führen kann, zur Auswanderung eines feiles 
der der Steuer unterworfenen juristischen Personen zu 
führen, so potenziert sich dieses Bedenken, wenn es sic 
nicht nur um den Wettbewerb des Reichsgebietes mit 
dem Auslande handelt, sondern die Einzelstaatsgebiete 
miteinander in Konkurrenz treten. Manches Unternehmen, 
das aus nationalen und geschäftlichen Gründen Wer 
darauf legen muss, im Inlande seinen Sitz oder Grund- 
eigentum und gewerbliche Betriebsstätten zu haben, kann 
ohne Beeinträchtigung seiner wirtschaftlichen Betätigung 
ein ausserpreussisches Staatsgebiet als Domizil wäh en. 
Wenn der preussische Finanzminister in der Sitzung des 
Abgeordnetenhauses vom 31. Oktober 1908 die frage 
der Auswanderung der Gesellschaften leichthin behandelt 
und auf die bereits bisher beliebte Doppelbesteuerung 
hingewiesen hat, welche eine solche Folge nicht gehabt 
habe, so ist das eines jener Argumente, die man zu 
hören gewöhnt ist, wenn es sich darum handelt, einen 
verfehlten Weg weiter zu verfolgen. Nur zu häufig wird 
dabei in dem Streben, noch höheren Vorteil aus der ge
troffenen Massregel zu ziehen, der Punkt überschritten, 
bei dem die Nachteile einsetzen und den Vorteil in das 
Gegenteil verkehren. Is t bei der Warenhaussteuer durch 
die Rechtsprechung des Oberverwaltungsgerichts eine 
derartige Ausartung verhindert worden, so könnten doch 
die bei der Fahrkartensteuer und der Erhöhung des Orts
portos gemachten Erfahrungen eine etwas ernsthaftere 
Behandlung solcher Bedenken den massgebenden Re
gierungsorganen nahelegen. Ein weiteres bekanntes Bei
spiel einer direkt auf die Ortswahl gewerblicher Unter
nehmungen hinwirkenden fehlerhaften Gesetzbestimmung 
ist das Verlangen der Abgabe von Pflichtexemplaren, 
welches Preussen dem Verlagsbuchhandel gegenübei 
stellt; es hat mit dazu beigetragen, diesen Geschäfts
zweig, soweit es sich um wertvolle Verlagsartikel handelt, 
in dem ausserpreussischen Leipzig zu konzentrieren. Ja 
die Motive des preussischen Gesetzentwurfs selbst fuhren 
da, wo die Beseitigung des bisher zulässigen Abzuges 
von 3 1 /a pCt. für die Zukunft begründet werden soll, als 
einen der wesentlichen Gegengrlinde gegen die Zulässig
keit des Abzugs das Streben an, Ungleichheiten in der 
Besteuerung zwischen Preussen und Angehörigen anderer 
Bundesstaaten möglichst zu vermeiden In der la t  
liefert dieses Beispiel einen Beweis dafür, dass nicht 
mehr, wie dies schon immer beobachtet werden konnte, 
allein in sukzessiv sich folgenden Gesetzesvorlagen, 
sondern in der Begründung desselben^ Entwurfes, je  
nachdem es für die Rechtfertigung der Einzelbestimmung 
opportun erscheint, sich ganz entgegengesetzte Argumente 
vorfinden. Ein Beweis dafür, dass nicht die logische 
Berechtigung der vorgeschlagenen A rt der Regelung, 
sondern jeweilige Nützlichkeitsgründe, nur ^u häufig die 
Absicht, die Gesetzgebung dem Bedürfnisse einzelner
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Berufsstände und sozialer Klassen entsprechend zu ge
stalten, der ausschlaggebende Gesichtspunkt fü r die ge
machten Vorschläge ist. Daher kann es auch nicht 
wundernehmen, dass die reichsgesetzlichen Vorschriften, 
welche in § 237 und 245 HGß. für die Berechnung der 
Tantiemen von Vorstands- und Aufsichtsratsmitgliedern 
aufgestellt sind, hier, wo es sich um die eigenen fiska
lischen Interessen des Staates handelt, in ihr Gegenteil 
verkehrt erscheinen, insofern, als im Gegensatz zu jenen 
handelsgesetzlichen Vorschriften, die ausgewiesenen Re
serven bei der der Besteuerung zugrunde gelegten Gewinn
berechnung mit herangezogen werden.

Richtig ist, dass ein Te il der vorstehend angeführten 
Argumente sich bei der reichsgesetzlichen Regelung eben
falls als Bedenken darstellen würden. Das ist eben die 
Folge der verfehlten Grundlage der ganzen Idee. Ins
besondere würde auch eine Reichsdividendensteuer die 
Verschiedenheit der Produktionsbedingungen, je  nachdem 
es sich um Unternehmungen in Aktienform oder um 
Einzelunternehmungen handelt, im Gefolge haben. Es 
bedarf nicht der ausdrücklichen Hervorhebung der Einzel- 
fälle, in denen eine solche Ungleichheit in die Augen 
springt, wie sie in den parlamentarischen Verhandlungen 
im preussischen Abgeordnetenhause wiederholt vorge
kommen ist. Dasselbe Unternehmen, welches bisher von 
einem Einzelunternehmer geleitet ist, geht vielleicht in 
eine Aktiengesellschaft Uber, wenn nach dem Tode dieses 
Unternehmers die Erbteilung eine Zerlegbarkeit der An
teile in höherem Grade wünschenswert erscheinen, lässt. 
Nicht wirtschaftliche, sondern rein juristische Momente 
sind es also, die in diesem Falle für die eine oder die 
andere Rechtsform massgebend sind. Die Erleichterung 
der rechtlichen, rechnerischen Behandlung aber findet, wie 
bereits im ersten Artike l hervorgehoben wurde, ihr aus
reichendes Aequivalent in der für die Aktienausgabe zu 
entrichtenden Stempelabgabe.

Welches Mass der Belastung für die einzelnen Ge
sellschaften sich aus solchen Projekten ergeben könnte, 
dafür dürfte wiederum das konkrete preussische Projekt 
als beweisend herangezogen werden können. Eine Reihe
industrieller Unternehmungen hat das Mass der Mehr
belastung durch die projektierte Gesellschaftssteuer be
rechnet und ist dabei zu ganz ungeheuren Beträgen ge
langt. So würde die Staatssteuer, um nur einige Bei
spiele zu nennen, bei der Aktiengesellschaft Siemens & 
Halske sich ungefähr um das 2 1/ 2 fache erhöhen, bei der 
Maschinenwerkzeug- und -anlagenbaugesellschaft^ Ge
brüder Körting um mehr als das 3fache, bei der Essener 
Bergwerks-Aktiengesellschaft „König W ilhelm“ auf das 
3 '/2fache; die Aktiengesellschaft „Phönix“ würde an 
Staatssteuern etwa 460 000 M. mehr zu zahlen haben usw., 
dazu kommen die kommunalen und sonstigen öffentlichen 
Lasten, für welche nach § 11 des Entwurfs drei Vierteile 
des zur Gesellschaftssteuer veranlagten Gewinnes, und 
als grundlegende Einkommensteuer der diesem Gewinn
anteil entsprechende Staatsgesellschaftssteuersatz mass
gebend sein soll. Nach der Annahme von B ö t t i n g e rs  
im „Tag“  vom 7. November 1908 kann sich die E in
kommensteuer nach dem neuen Gesetz bis  ̂ zu 35 pCt. 
des Einkommens einzelner Gesellschaften steigern. Man 
kann gegen das aus der Höhe der Belastung hergeleitete 
Argument nicht geltend machen, dass nur die in dem 
Entwürfe vorgenommene Berechnungsart der Steuer für 
sie verantwortlich zu machen sei. Gewiss ist zuzugeben, 
dass die preussische Vorlage, welche im Endresultat zu 
einer Verdoppelung der bisher von den Aktiengesell
schaften aufzubringenden Einkommensteuer gelangen 
wollte, dadurch besonders verhängnisvoll sich gestaltet. 
Gewiss ist aber auch, dass, wenn ein nennenswerter 
Ertrag aus der Steuer gezogen werden soll, auch eine

besonders empfindliche Heranziehung dieser Form des 
Kapitalbesitzes sich von selbst ergibt. Würde diese selbst 
bei der erstmaligen Verabschiedung des Gesetzes in ge
wissen Grenzen gehalten, so würde bei erneutem Geld
bedarf lediglich zu einer Erhöhung der bisherigen Sätze 
geschritten werden. Beweisend dafür ist die Geschichte 
der Heranziehung der verschiedenen Gesellschaftsformen 
in Preussen. Je nachdem der vorhandene Bedarf es an
gezeigt erscheinen liess, in abwechselnder Reihenfolge 
staffelförmig die Aktiengesellschaften oder die Gesell
schaften mit beschränkter Haftung heranzuziehen, wussten 
die Motive der betreffenden Vorlagen die Gleichheit und 
die Verschiedenheit der beiderseitigen Verhältnisse zu
beweisen. „ ■ , ,

Hinzuweisen ist ferner darauf, dass  ̂ eme auf den 
Ertrag von Gesellschaftsanteilen gelegte Steuer sich ver
vielfältigt, wenn sich in dem Besitze einer besteuerten 
Gesellschaft die Anteile weiterer Gesellschaften befinden. 
Dass dies häufig der Fall ist, ergibt sich als Konse
quenz der modernen wirtschaftlichen Entwicklung. Man 
muss auf den Einwaud gefasst sein, dass gerade einer 
solchen durch die Aktienform erleichterten Kapitals
anhäufung entgegen gewirkt werden müsse, und dass eben 
darum das Gesellschaftssteuerprojekt empfehlenswert sei. 
Dem ist engegenzuhalten, dass Zustände, wie sie in den 
Vereinigten Staaten von Amerika aus dem dortigen, 
so unendlich stärkerenKonzentrationsprozess sich ergeben 
haben, bei uns in absehbarer Zeit nicht zu befürchten 
sind, und dass ihrer Entstehung jedenfalls mit anderen 
Mitteln als auf dem Steuergebiete entgegengetreten 
werden muss. In  dieser Beziehung ist hervorzuheben, 
dass die Begründung des preussischen Entwurfes selbst 
auf die Zersplitterung des Aktienkapitals bei uns _ ge
legentlich binweist und die Ansicht zum Ausdruck bringt, 
dass der Durchschnitt des Aktienbesitzes eines steuer
pflichtigen Aktionärs m it 10 0U0 M. wahrscheinlich zu 
hoch gegriffen ist. Daraus ergibt sich, dass in der l a t  
die im ersten A rtike l hervorgehobenen Vorzüge der 
Aktienform für die Vermögensverteilung und die Aus
sicht des einzelnen, sich an den Erfolgen des Gross
betriebes zu beteiligen, in Deutschland vorhanden sind. 
Das hindert aber nicht, dass aus geschäftlichen Rück
sichten sehr häufig einzelne Gesellschaften sich anderen 
gegenüber durch Aktienbesitz eine gewisse Aufsicht und 
einen gewissen Einfluss verschaffen müssen. Besonders 
in der Elektrizitätsiudusüie hat sich eine solche Schachte- 
lung des Aktienbesitzes zur wesentlichen Förderung der 
wirtschaftlichen Betätigung als notwendig erwiesen. Dass 
es sich hier nicht darum handelt, auf diese Weise den 
Grossbetrieb zum Nachteile selbständiger, kleiner Exi
stenzen zu fördern, liegt auf der Hand, denn die lo rm  
des Grossbetriebes ist hier durch die Eigentümlichkeiten 
und technischen Voraussetzungen der Industrie selbst 
gegeben. Dass aber die Verbindung finanzieller und 
technischer Begabung erforderlich gewesen ist, um die 
deutsche Elektrizitätsindustrie zum Vorteil der deutschen 
wirtschaftlichen Machtstellung zu dem Range zu führen, 
welchen sie auf dem Weltmärkte einnimmt, braucht an 
dieser Stelle nicht weiter dargetan zu werden. Nun 
sind Fälle vorhanden, in denen der Besitz von Aktien 
eines anderen Unternehmens in den Händen einer nach 
dem Entwurf steuerpflichtigen Gesellschaft sich dadurch 
vervielfältigt, dass die Trägerin des ersterwähnten Unter
nehmens ihrerseits wieder beträchtlichen Aktienbesitz 
einer dritten Gesellschaft halten muss u.s.f. So kann 
es verkommen, dass eine Gesellschaft, wie etwa die 
Aktiengesellschaft für elektrische Unternehmungen, nicht 
weniger als fünfmal von der Gesellschaftssteuer betroffen 
werden würde. (Schluss folgt.)
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Die Deutsche Reichsbank und die Bank
enquete.

Von k. k. Oberfinanzrat Dr. J. Raudnitz-Wien.

Die Deutsche Reichsbank sah sich in den letzten 
Jahren zum Schutze ihres Goldbestandes häufiger wie 
früher genötigt, die Diskontschraube stärker anzuziehen, 
so dass Diskontsätze von 6 , 7 ja  7 7 * pCt. nicht zu den 
Seltenheiten gehören. Diese von dem Zentral-Geldinstitute 
des Reiches ausgehende Verteuerung des Geldes wurde 
in den beteiligten Verkehrskreisen, welche naturgemäss 
stets nach billigem Gelde trachten, hart empfunden und 
führte schliesslich zu Vorwürfen einerseits gegen die 
Bankleitung, anderseits gegen die Organisation der 
Deutschen Reichshank, welcher namentlich von agrarischer 
Seite die ganze Schuld an den anhaltend hohen Diskont
sätzen beigemessen wird. , , , . . . . .

Die Verteuerung des Kredites durch das häutige 
Hinaufschrauben des Diskontsatzes, gerade in dem Zeit
punkte, in welchem sich Industrie und Handel in Deutsch
land im Zeichen der Hochkonjunktur befand, lässt es ge
wiss begreiflich erscheinen, dass die betroffenen Kreise 
nach Mitteln suchen, die es der Deutschen Reichsbank 
ermöglichen sollen, ihren Goldschatz zu schützen, ohne 
den Diskontsatz erhöhen zu müssen. Ebenso erklärlich 
ist es, dass aus diesen Kreisen immer wieder auf die Bank 
von Frankreich hingewiesen wird, welche auch in oft 
schwereren Zeiten, und auch dann, wenn sich die übrigen 
Zettelbanken Europas zu einer Erhöhung ihrer Bankrate 
gezwungen sahen, ruhig bei ihrem fast stereotyp gewordenen 
3 prozentigen Zinsfusse verbleiben konnte und deren Gold
besitz sich nicht nur nicht verringerte, sondern von Jahr 
zu Jahr erhöhte.

So betrug der Eskomptezinsfuss bei der Bank von 
Frankreich vom 25. Mai 1900 bis zum 20. März 1907 
ohne Veränderung 3 pCt. 
vom 21. März 1907 bis 6 . November 1907 
vom 7. November 1907 bis 8 . Januar 1908 
vom 9. Januar 1908 bis 23. Januar 1908 
vom 23. Januar 1908 angefangen

Während der Eskomptezinsfuss bei der Bank von 
Frankreich in diesem fast achtjährigen Zeiträume bloss 
viermal geändert wurde und niemals^ 4 pCt überstieg, 
kamen bei der Deutschen Reichsbank in dem Zeiträume 
von 1903— 1907 nicht weniger als 19 Zinsfussverände- 
rungen vor und stieg der Diskontsatz zeitweilig sogai 
auf 77, pCt.

Durchschnittlich betrug der Zinsfuss:
bei der Bank von bei der Deutschen

Reichsbank 
3,837 pCt.
4,222 „
3,817 „
5,149 „
6,033 „

durchschnittliche Metall-
schatz:

37, pCt.
4 '  „
37 , „  und 
3 „

1903
Frankreich
3,00 pCt.

1904 3,00 „
1905 3,00 „
1906 3,00 „
1907 3,45 „

Gleichzeitig betrug der

bei der Bank von bei der Deutschen
Frankreich Reichsbank

1903 3 602,3 Mill. Frcs. 904,9 M ill. M.
1904 3 939,8 „ 926,7 „  ,,
1905 3 956,5 „  „ 972,9 „ „
1906 4 052,6 „  „ 891,0 ,, „
1907 3 674,0 „  „ 843,3 „

Diesen „idealen Zustand“ , nämlich die vollkommenste, 
möglichst billige Befriedigung sämtlicher Kreditansprüehe 
durch die Notenbank bei fortwährendem Steigen der 
Goldreserve auch in Deutschland herbeizuführen, beschäf
tig t seit einer Reihe von Jahren die Oeffentlichkeit und 
führte zu einer Reihe von oft recht seltsamen Vorschlägen,

die sowohl in der Presse als auch im Reichstage in 
manchmal geradezu leidenschaftlicher Weise erörtert 
wurden. Speziell unter dem Drucke der Verhältnisse in 
den Jahren 1906 und 1907 haben sich die Angriffe gegen 
die Organisation der Reichsbank in der Weise verdichtet, 
dass sich die Reiehsregierung im Jahre 1908 zumal auch 
der Termin für die Erneuerung des Bankprivilegiums, 
bzw. für die im § 41 des Bankgesetzes vorgesehene 
Kündigung bereits näher gerückt w ar1), entschloss, Erhebun
gen auf dem Gebiete des Geld- und Bankwesens zu 
pflegen, und zu diesem Behufe eine Enquete einberief, 
zu welcher eine Reihe von Abgeordneten, Theoretikern 
und Praktikern auf dem Gebiete des Geld- und Bank
wesens geladen wurde. Den Enquctemitgliedern wurde 
gleichzeitig ein aus sechs Punkten bestehender Frage
bogen — wovon sich die ersten fünf Fragen ausschliess
lich auf die Organisation der Deutschen Reichsbank be
ziehen — vorgelegt.

Was nun die oben erwähnten Vorschläge anbelangt, 
so seien die wichtigsten im nachstehenden besprochen.

Zur Verteidigung des Goldschatzes sowie zur E r
möglichung eines niederen Diskontsatzes w ird seitens 
gewisser Kreise der Deutschen Reichsbank die Nach
ahmung der sogenannten Prämienpolitik der Bank von 
Frankreich empfohlen. Die sog. Prämienpolitik der Bank 
von Frankreich besteht im wesentlichen darin, dass sie 
in der Regel ihre Noten nur in Silber einlöst und hei 
Kreditgewährung ebenfalls nur Noten oder Silber abgibt. 
Hierzu ist sie infolge der in Frankreich gesetzlich be
stehenden Doppelwährung berechtigt, und dank des stets 
bedeutenden Vorrates an Silberkurrantmünzen (der Silber
bestand betrug im Durchschnitte 1903: 1109,8 M ilk;
1904: 1113,9 M ilk; 1905: 1101 M ilk; 1906; 1049,4 M ilk; 
1907: 971,1 M ilk Frcs.) auch tatsächlich in der Lage. 
Wünscht jemand Gold, das er zu Auslandszahlungen 
braucht, so gibt die Bank Gold in Barren oder fremden 
Münzen nur unter Berechnung eines den Mtinzwert über
steigenden Preisaufschlages ab, der als Prämie bezeichnet 
wird. Diese Prämie w ird in dem Verhältnisse zur Nach
frage erhöht und w irk t einem Ausströmen des Goldes 
aus der Bank entgegen. B leibt aber das Gold in der 
Bank, so ist diese in der Lage, entsprechend viele Noten 
auszugeben, mit diesen die an sie gestellten Kredit- 
anspriiehe zu befriedigen und auf diese Weise den Leih
preis des Geldes niedrig zu erhalten.

Das Ansammeln des Goldes bei der Bank, wozu die 
Prämienpolitik unzweifelhaft beizutragen geeignet ist, hat 
aber auch seine Schattenseiten. Einerseits wird dadurch

wie sich in Frankreich tatsächlich zeigt der Ver
kehr im Inlande mehr oder weniger vorn Golde entblösst 
und eine Noteninflation geschaffen, die in Kriegszeiten 
die unheilvollsten Wirkungen zeitigen kann, anderseits 
ist die Goldprämienpolitik nur insolange ohne Gefährdung 
des Devisenkurses möglich, als die Zahlungsbilanz eine 
dem Lande günstige ist. Dass die Zinsen der vielen 
Milliarden französischen Kapitals, die im Auslande arbeiten, 
die Zahlungsbilanz günstig beeinflussen und ein grösseres 
Disagio nicht aufkommen lassen, steht ausser Zweifel. 
In dem Momente aber, in welchem sich die Zahlungs
bilanz Frankreichs aus irgendeinem Grunde verschlechtern 
würde, würde bei dem Festhalten der Bank von Frank
reich an der Prämienpolitik das gegenwärtig ohnehin 
bereits vorhandene kleine Disagio rasch in die Höhe 
schnellen und auf den Aussenhandel ungünstig einwirken.

Abgesehen davon, dass auch die Bank von Frank
reich in neuerer Zeit die Prämienpolitik nicht mehr als 
das einzig wirksame Mittel zur Verhinderung des Gold-

t) Die Kündigung muss bis längstens 31. Dezember 1909 
erfolgen.
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abflusses ansieht, sondern sich der Ansicht zuneigt, dass 
nur die Erhöhung des Diskontsatzes diesem vorzubeugen 
geeignet sei, wäre bei der Deutschen Reichsbank das 
Nachahmen der Prämienpolitik der Bank von Frankreich 
geradezu ausgeschlossen gewesen. Wenngleich die Reichs
bank bis zu der mit 1. Oktober 1907 erfolgten Ausser- 
kurssetzung der Taler gesetzlich berechtigt war, ihre 
Noten in Talern einzulösen, ihre sonstigen Verbindlich
keiten in dieser MUnzsorte zu erfüllen oder in derselben 
Kredit zu gewähren, so konnte sie zu diesem Mittel nicht 
greifen. Einerseits besass sie an Talern einen viel zu 
geringen Vorrat (durchschnittlich betrug der Bestand der 
Deutschen Reichsbank an Talern 190.3: 166,9, 1904.
148,3; 1905: 93,3 und 1906: 59,3 M ilk M.), um an eine 
Noteneinlösung in dieser Münzsorte denken zu_ können, 
anderseits würde diese Massregel eine Beunruhigung im 
ln- und Auslande und eine schwere Schädigung des An
sehens der Deutschen Reichsbank nach sich gezogen 
haben. Man stelle sich nur vor, welchen Eindruck ein 
solches Vorgehen der Bank z. B. auf ihre Girokunden 
gemacht hätte. Die meisten derselben hätten ihre Gut
haben sofort zurückgezogen, wenn sie hätten befürchten 
müssen, statt des von ihnen erlegten Goldes Silber zurück-
zuerha'.ten. .

Ueberdies ist die Reichsbank durch die aut einem 
Reichsratsbeschluss basierende Kundmachung des Reichs
kanzlers vom 19. Dezember 1875 zum Austausche von 
Silbermünzen gegen Gold an bestimmten Bankplätzen 
verpflichtet. Würde daher die Bank Gold nur gegen eine 
Prämie ausgegeben und ihre Noten mit Talern eingelöst 
haben, so wären diese in den Verkehr gedrungen und 
hätten Reichssilbermünzen, die nur eine beschränkte Zahl
k ra ft besitzen, bis zu einem bestimmten Masse entbehrlich 
gemacht. Dieser Ueberschusss an Zirkulationsmitteln 
wäre aber bei -der  Bank zum Umtausche gegen Gold
münzen präsentiert worden, wodurch der Goldbesitz der 
Bank verringert und der Metallschatz nach und nach in 
empfindlicher Weise verschlechtert worden wäre. In 
letzter Linie würde aber hierdurch die Prämienpolitik 
bald unmöglich geworden sein.

Als ein anderes Mittel, die hohen Diskontsätze zu 
germeiden, wird die gänzliche Aufhebung oder eine aus- 
viebige Erweiterung des Notenkontingents der Deutschen 
Reichsbank vielfach befürwortet. Auch den Befürwortern 
dieser Massregel schwebt die Bank von I  rankreich 
als Beispiel vor.

Die Frage der Aufhebung des Notenkontingents oder 
die Erweiterung des steuerfreien Notenumlaufes häugt 
innig m it den Bestimmungen Uber das Notenausgaberecht 
der beiden Banken zusammen, welche jedoch grundver
schieden sind. Während die Bank von Frankreich be
züglich ihres Notenemissionsrechtes beinahe _ gänzlich frei 
von jeder beengenden Vorschrift geblieben ist, sind der 
Deutschen Reichsbank durch zwei Bestimmungen enge 
Grenzen gezogen.

Anlässlich der am 15. März 1848 zum ersten Male 
erfolgten Einstellung der Barzahlungen, wurde den Noten 
der Bank von Frankreich der Zwangskurs verliehen und 
gleichzeitig für die gesamte Notenausgabe der Bank ein 
Höchstbetrag von 350 M ill. Frcs. vorgeschrieben. Mit 
der am 5. August 1850 erfolgten Wiederaufnahme der 
Barzahlungen fiel sowohl der Zwangskurs als auch die 
für die Notenausgabe festgesetzte Maximalgrenze weg. 
Als die Bank von Frankreich sich am 12. August 1870 
zum zweiten Male gezwungen sah, die Barzahlungen ein
zustellen, wurde ihren Noten neuerlich der Zwangskurs 
verliehen und für die Notenausgabe eine Maximalgrenze, 
und zwar diesmal mit 1800 M ilk Ircs. festgesetzt. Als 
es dann später zur Wiederaufnahme^ der Barzahlungen 
kam, wurde nur der Zwangskurs, nicht aber auch die

Maximalgrenze des .Notenumlaufes beseitigt, und so blieb 
diese Bestimmung aufrecht. Innerhalb dieser Grenze ist 
jedoch die Bank vollkommen frei von beengenden Vor
schriften und besteht keinerlei Bestimmung, wie viele 
Noten metallisch nicht gedeckt sein dürfen und wie die
selben bankmässig zu bedecken seien. Aber auch die 
Maximalgrenze bereitet der Bank von Frankreich keine 
besondere Sorge, denn sobald die Notenausgabe sich 
dieser Grenze auch nur nähert, schreitet die Gesetzgebung 
sofort zur Erweiterung. So wurde die Maximalgrenze im 
Jahre 1872 auf 3200 M ill. Frcs., im Jahre 1883 auf 
3500 M ill Frcs., im Jahre 1893 auf 4000 M ill. Frcs., 
im Jahre 1897 auf 5000 M ill. Frcs. und im Jahre 1906 
(durch das Gesetz vom 9. Februar) auf 5800 M ill. Frcs.
erhöht. . . T.

Ganz anders liegen die Verhältnisse bei der Deut
schen Reichsbank. Hier bestehen für die Notenausgabe 
ganz bestimmte Vorschriften und ist die Reichsbank be
züglich der Notenausgabe in doppelter Weise beschränkt. 
Die eine Beschränkung ist im § 17 des Gesetzes vom 
14. März 1875 (RGBl. S. 177) enthalten, indem die 
Reichsbank verpflichtet ist, für den Betrag ihrer im Um
laufe befindlichen Banknoten jederzeit mindestens ein 
D ritte il in kursfähigem deutschen Gelde, Reichskassen
scheinen oder in Grold in Barren oder ausländischen 
Münzen, das Pfund fein zu 1392 M. gerechnet ( D r i t t e l 
deckung) ,  und den Rest in diskontierten Wechseln, 
welche eine Verfallszeit von höchstens drei Monaten 
haben, und aus welchen in der Regel drei, mindestens 
aber zwei als zahlungsfähig bekannte Verpflichtete haften, 
in ihren Kassen als Deckung bereitzuhalten.

Die zweite Beschränkung der Deutschen Reichsbank 
bezüglich der Notenausgabe liegt in der sog. i n d i r e k t e n  
K o n t i n g e n t i e r u n g  der nicht durch den Barvorrat ge
deckten Noten. Durch das Bankgesetz vom 14. März 1875 
wurde jeder einzelnen Notenbank, mithin auch der Reichs
bank, ein bestimmter Betrag zugewiesen, um welchen die 
Notenausgabe den jeweiligen Barvorrat übersteigen darf. 
Im Falle der Ueberschreitung dieses Betrages ist vomUeber- 
schusse eine Steuer von 5 pCt. jährlich an die Reichskasse 
zu entrichten. Als Barvorrat im Sinne des Bankgesetzes hat 
zu gelten: der in den Kassen der Bank befindliche Be
trag an kursfähigem deutschen Gelde, an Reichskassen
scheinen, an Noten anderer deutschen Notenbanken und 
an Gold in Barren und ausländischen Münzen, das Pfund 
fein zu 1392 M. berechnet.

Das steuerfreie Banknotenkontingent der Reichsbank 
betrug bis zum Inkrafttreten der Bankgesetznovelle vom 
7. Juni 1899: 293,4 M ill. M. Anlässlich der Erneuerung 
des Bankprivilegiums wurde der Anteil der Reichshank 
an dem Gesamtbeträge des der Steuer nicht un*er 
den ungedeckten Notenumlaufes auf 450 Mill. M. erhöht 
(Art. 5 des zit. Ges.). Durch das Ausscheiden der 
„Frankfurter Bank“ (26. März 1901), der „Bank für 
Suddeutschland“ (21. A pril 1902) sowie der „Braun
schweigischen Bank“ (14. Dezember 1905) aus der Reihe 
der deutschen Notenbanken, ist das Kontingent der 
Reichsbauk im Sinne der Bestimmungen des § 9 des 
ßankgesetzes vom Jahre 1875 um weitere 22 829 000 M. 
sohin auf 472 829 000 M. angewachsen.

Nachdem die Deutsche Reichsbank trotz dieser mehr 
als 60 pCt. betragenden Erhöhung ihres steuerfreien 
Notenkontingentes in den letzten Jahren häufiger denn 
je  in die Steuerpflicht kam, und zwar m it enormen Be
trägen (im Jahre 1903 und 1904 je  siebenmal, 1905 
neunmal, 1906 siebzehnmal und 1907 sogar füufuud- 
zw an zigmal und zwar mit Beträgen von mehr als 
626 M ill. M.), wurde vielfach der Vorschlag gemacht, eine 
weitere Erhöhung des Kontingents vorzunehmen.

Was den Erfolg einer solchen Massregel anbelangt,
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so ist es höchst fraglich, ob derselbe guter den gegebenen 
Verhältnissen den Erwartungen entsprechen würde^ 
Könnte man der Bankleitung nachweisen, dass sie sich 
sklavisch an die Bestimmung des § 9 des Bankgesetzes 
gehalten und sich in ihrer D iskontpolitik ausschliesslich 
von dem Gesichtspunkte der Notensteuer hat leiten lassen, 
dann wäre die Frage einer weiteren Erhöhung der 
steuerfreien Notenreserve diskutabel. latsachhch hat 
aber die Bankleitung sich zu keiner Zeit von den Ab
sichten des Kontingentierungssystems mechanisch leiten 
lassen, sondern es war für sie stets die Rücksicht aut 
den Stand der Bank entscheidend. So sehen w ir, dass 
die Bank zur Zinsfusserhöhung sich entschloss, obwohl 
sie sich mit ihren Noten der Steuerpflicht noch lange 
nicht näherte (dies z. B. am 8 . Juni 1903, wo eine 
Zinsfusserhöhung vorgenommen wurde, obwohl die Bank 
damals noch über eine steuerfreie Notenreserve von 
280,2 M ilk  M. verfügte und erst am 30. Juni in die 
Steuerpflicht kam), und anderseits, dass sie sehr häufig 
trotz der Ausgabe steuerpflichtiger Noten von einer 
Zinsfusserhöhung auf 5 pCt. und darüber Abstand nahm 
und die Steuer aus Eigenem trug. Hat sich also die 
Bankleitung seit dem Jahre 1881*) noch niemals durch 
die blosse Rücksicht auf die Steuerpflicht bei der Be
messung des Diskonts beeinflussen lassen, so_ kann auch 
eine Veränderung der Steuergrenze für die Diskontpolitik 
nicht entscheidend sein.

Die Ausdehnung der ungedeckten Notenausgabe hat 
übrigens auch eine bestimmte Grenze, Uber die nicht 
hinausgegangen werden kann, ohne die Sicherheit der 
Noteneinlösung zu gefährden. Demnach könnte, wie die 
Verhältnisse bei der Reichsbank heute liegen, nicht 
allzuweit gegangen werden. Eine massige Erweiterung 
des Notenkontingentes könnte vielleicht vorübergehend 
eine Erleichterung bringen, allein bei dem starken Geld- 
bedarfe, der sich in Deutschland zeitweilig geltend macht, 
würde auch dieses Plus rasch absorbiert sein.

Ein weiterer Vorschlag, der häufig wiederkehrt, ist 
die Erhöhung des Grundkapitals der Reichsbank. Das 
Grundkapital, welches bis zum Inkrafttreten der Bank
gesetznovelle vom 7. Juli 1899 einhundertzwanzig Millionen 
Mark betrug, wurde durch Art. 1 des zit. Gesetzes auf 
180 M ilk M. erhöht. Nunmehr soll nach Ansicht ge
wisser Kreise eine neuerliche Erhöhung dieses Grund
kapitals vorgenommen werden oder eine Verstärkung 
des Reservefonds Platz greifen. Ueber die W irkung einer 
solchen Erhöhung sind die Meinungen geteilt. Wahrend 
ein Te il s ich. eine günstige W irkung sowohl aut den 
Geldmarkt und den Bankstatus verspricht und von einer 
solchen Erhöhung eine dauernde günstige Beeinflussung 
der Gestaltung des Diskontsatzes erwartet, sprechen 
andere einer solchen Massregel jede W irkung ab.

Bei der Beurteilung der Zweckmässigkeit einer Br- 
höhung des Stammkapitals darf wohl nicht der grosse 
Unterschied aus dem Auge gelassen werden, welcher 
zwischen einer Aktiengesellschaft und einer Notenbank 
besteht. Bei einer Aktiengesellschaft bildet das Grund- 

■ (Aktien-)Kapital den Betriebsfonds, m it welchem die 
Aktiengesellschaft Geschäfte macht, und ist die Bewegungs
freiheit derselben und die Möglichkeit der Ausdehnung 
der Geschäfte um so grösser, je  grösser dieser Fonds ist. 
Bei einer Notenbank kann aber die Erhöhung des Stamm- 
kapitals nicht diese W irkung haben. W ird das Stamm
kapital erhöht, so erfolgt dies in der Form der Ausgabe 
von Aktien (Anteilscheinen). Die Einzahlungen auf diese 
erfolgen nun entweder in Gold, das dem freien Verkehi 
entzogen wird, oder in Noten der Bank. In beiden

2) In  diesem Jahre überschritt die Reichsbank zum ersten 
Male ihr steuerfreies Notenkontingent.

Fällen entsteht daher eine Lücke im Verkehr und zwar 
in der Höhe des der Bank eingelieferten Betrages, die 
die Bank sofort durch Ausgabe von Noten wieder aus-
füllen muss. • . , . . ,

Allein, da die Bank berechtigt ist, für jedes einge
lieferte Goldstück den dreifachen Betrag in Noten aus
zugeben, so w ird durch die Einzahlung der Anteilscheine 
in Gold die Notenemissionsgrenze erweitert und unter 
Umständen die Deckung der
bessert. Angenommen, derNotenumlauf betrage 1000 Mu . .,
der Metallschatz in Gold 500 M ill. M , so stellt sich die 
metallische Notendeckung auf 50 pCt. Würde nun das 
Stammkapital um 50 Mill. M. erhöht und in Gold einge
zahlt und die dem Verkehre entzogenen 50 Mill. M. im 
Wege des Eskomptes demselben wieder zugeführt werden, 
so stellt sich die Rechnung wie folgt: Notenumlauf 
1050 M ill. M., Metall (Gold) 550 Mill. M., Notendeckung 
52,38 pCt., d. i. um 2,38 pCt. höher als früher.

Erfolgt hingegen die Einzahlung auf die Anteil
scheine in Noten, so werden durch die Erhöhung des 
Stammkapitals weder die Umlaufsmittel vermehrt, da die 
durch die Einzahlung dem Verkehr entzogenen Noten 
demselben sofort in Form von Eskompten usw. zurücker
stattet werden müssen, noch w ird die Notenemissions
grenze hierdurch erweitert. Auf letzteres kommt es 
übrigens bei der Reichsbank nicht so sehr an, da die 
Notenausgabe sich dieser Grenze bisher noch nicht be
denklich genähert hat; denn selbst bei der grössten 
bisher dagewesenen Ueberschreitung des steuerfreien 
Notenkontingents (31. Dezember 1907 mit 626 M ill. M.) 
betrug das Maximum der zulässigen Notenausgabe 
2 361 M ill. M. bei einer tatsächlichen Notenausgabe von 
1886 M ill M., so dass die Bank an diesem Tage noch 
in der Lage gewesen wäre, 475 M ill. M. (steuerpflichtige) 
Noten in Verkehr zu setzen. Das, worauf es den Ver
teidigern dieses Vorschlages ankommt, die Erzielung 
eines niederen Diskontsatzes, w ird aber durch die E r
höhung des Stanimkapitales (oder die Erhöhung des Ke- 
servefonds) niemals erreicht werden. (Schluss folgt.)

Die W irkung der deutschen Konkurs
ordnung im Lichte der Konkursstatistik.

Von Rechtsanwalt Dr. Bernstein-Elberfeld.

Die Konkursstatistik ist von erheblicher Bedeutung 
für die Erkenntnis des wirtschaftlichen Lebens: Sie h ilft 
uns, die Konjunkturen zu beurteilen und ist von hohem 
symptomatischen Wert für die Betrachtung der die Volks
wirtschaft immer wieder heimsuchenden periodischen 
Krisen'). Sie ist in dieser ihrer Bedeutung von der 
sozialwissenschaftlichen Forschung ausgiebig verwertet 
worden Die Konkurse greifen jedoch auch störend und 
vernichtend ein in die privatwirtschaftlichen Verhältnisse 
immer zahlreicherer Gläubiger und Schuldner. Die 
Statistik hat eine Fülle von Tatsachen testgestellt die 
für diese privatwirtschaftlichen Verhältnisse von höchstem 
Interesse sind. Sie harren nur der Erklärung und zwar 
auch der Erklärung vom juristischen Standpunkt aus, 
denn die Gesetzgebung hat ebenso wie die Entwicklung 
des wirtschaftlichen Lebens auf die Gestaltung der Ziffern 
der Konkursstatistik Einfluss geübt. Von juristischer 
Seite ist bisher jedoch an eine Deutung dieser Ziffern 
kaum jemals herangegangen worden. Im folgenden soll 
ein Versuch in dieser Richtung gemacht werden, der —  
wie ich hoffe -  andere Praktiker veranlassen möge, aus

i) W irm in g h a u s , Handwörterbuch der Staatswissen
schaften, Bd. 5 S. 803 ff. H esse , „Konkursstatistik in Conrads 
Jahrbüchern 1908, Januarheft S. 65.
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dem reichen Schatze ihrer Erfahrung zur Erklärung- der 
statistischen Ergebnisse das ihrige beizutragen, trotz 
der eingehenden Bearbeitung, welche die Ergebnisse der 
Konkursstatistik der einzelnen Jahre in den Vierteljahrs
heften der Statistik des Deutschen Reiches erfahren, 
fehlte es bisher an einer zusammenfassenden Darstellung 
der Ergebnisse unter Berücksichtigung der zeitlichen 
Entwicklung im Laufe des letzten Jahrzehnts (1895 bis 
1905). Diese Arbeit liegt nunmehr vor in dem genannten 
Aufsatz von Dr. Hesse. Namentlich auf dieser Arbeit 
beruhen die statistischen Daten, die im folgenden m it
geteilt werden. Es w ird dabei darauf verzichtet, die 
absoluten und Relativzahlen ausführlicher zu wiederholen. 
Nur die wesentlichsten und\hervorstechendsten Daten 
sollen in den nachstehenden Erörterungen mitgeteilt 
werden und muss im übrigen auf den genannten A rtike l 
verwiesen werden. Hier kam J^es^darauf an, durch 
Analysierung der statistischen Ergebnisse diese juristisch 
zu deuten. Aus der reichen Fülle des statistischen Ma
terials konnte indes im Rahmen des nachfolgenden Auf
satzes nur auf einzelne besonders_bemerkenswerte Punkte 
hingewiesen werden.

1.
Von der Bestimmung des § 107 KO., dass wegen 

ungenügender Masse die A b le h n u n g  des K o n k u r s 
a n t rages  nicht erfolgen darf bei Vorschussleistung 
für die Massekosten des § 58, hätte man erwarten 
dürfen, dass sich ihre W irkung in einer Abnahme der 
Zahlen der mangels Masse abgelehnten Konkursanträge 
zeigen müsste. Das Gegenteil ist der Fa ll! Der Grund 
mag der sein, dass schon vor Inkrafttreten der neuen 
Bestimmung des § 107 die Praxis das alte Recht in dem 
jetzt durch die Novelle fixierten Sinne ausgelegt und an
gewendet hat ( W i l m o w s k i ,  Kommentar zu § 107 KO.). 
Sodann mögen zur Steigerung der Ziffern der wegen un
genügender Masse abgelehnten Anträge die komplizierteren 
wirtschaftlichen Verhältnisse beigetragen haben. Jeden
falls besteht die Tatsache, dass gerade mit dem Inkra ft
treten des neuen Rechts die in Betracht kommenden 
Ziffern absolut und auch prozentual gewachsen sind: 
Von 1895 bis 1899 einschliesslich schwanken die Ziffern 
zwischen einem Minimum von 570 und einem Maximum 
von 685 abgelehntcr Anträge; dagegen wachsen seitdem 
die Zahlen in stetiger ununterbrochener Progression von 
846 im Jahre 1900 bis 1649 im Jahre 1905; 1906 
wurden 1633 Anträge mangels Masse abgewiesen, 1907 
1760. Ebenso stetig wachsen auch die Prozentziffern 
von 9,9 im Jahre 1900 bis 17,6 im Jahre 1905; 1906 
wurden 17,4 pCt. der Konkursanträge wegen Masse
mangels abgewiesen2).

Analog verhält es sich mit der Einstellung eines 
eröffneten Verfahrens wegen Nichtvorhandenseins einer 
entsprechenden Masse. Die diesbezüglichen Zahlen 
schwanken in den 5 Jahren, die der Einführung der 
Konkursnovelle vorangehen, zwischen einem Miuimum 
von 381 und einem Maximum von 423. Nachher wachsen 
sie von 440 bis 578 (Maximum) und auch prozentual halten 
sie sich über den Durchschnitt der früheren Jahre3). Die 
Befürchtung (siehe z. B. O e tke r ,  Die Konkursordnung 
in alter und neuer Gestalt, 1899, S. 151), dass trotz 
fehlender Masse die Konkurse in steigendem Masse fo rt
gesetzt werden würden, hat sich also nicht erfü llt und

die dem § 107 entsprechende Bestimmung des § 204 KO. 
hat eine W irkung nicht ausgeübt.

II.
Muss man bezüglich der §§ 107 und 204 KO. von 

negativer W irkung“ des Gesetzes sprechen, so springt 
eine positive W irkung des Gesetzes sofort in die Augen 
bei Betrachtung der §§ 214 ff. der Konkurs-Ordnung und 
der auf ihnen beruhenden Zahlen der Konkursstatistik. 
Die Bestimmungen des neuen Rechts, welche die Be
schränkung der Haftung des Erben auf den Nachlass 
regeln (8 1975 f f  BGB. in Verbindung m it den zitierten 
Paragraphen der Konkurs-Ordnung) haben zur Folge ge
habt, dass seit 1900 in immer steigendem Masse von 
der neuen Rechtseinrichtung Gebrauch gemacht w ird und 
demgemäss die Zahlen der Nachlasskonkurse rapide 
steigen. Die diesbezüglichen Ziffern für die Jahre 1895 
bis °1899 einschliesslich sind begrenzt durch ein Minimum 
von 483 und ein Maximum von 534, prozentual durch 
ein Minimum von 7 pCt. und ein Maximum von 8,6  pU  
der eröffneten Konkursverfahren. M it dem Inkrafttreten 
des neuen Rechts haben sich die Zahlen etwa verdoppelt. 
Zu bemerken ist die besonders hohe Zahl derjenigen 
Fälle in denen wegen Nichtvorhandenseins einer den 
Kosten des Verfahrens entsprechenden Masse der Antrag 
auf Eröffnung des Nachlasskonkurses abgewiesen wurde. 
Während vor 1900 diese Zahlen dem Anteil der Nach
lasskonkurse an den eröffneten Konkursverfahren unge
fähr entsprachen, sind seitdem jährlich etwa dreimal so
viel Anträge auf Nachlasskonkurs abgewiesen worden 
als der prozentuale Anteil der Nachlasskonkurse an den 
eröffneten Konkursverfahren beträgt und fünfmal soviel als 
vor 1900 der Anteil der zurückgewiesenen Anträge aut 
Nacblasskonkurs an der Gesamtsumme der mangels 
Masse abgelehnten Konkursanträge ausmachte. Der Grund 
dieser Erscheinung liegt in den Gesetzesbestimmungen, 
insbesondere §§ 1980 uud 1990 BGB Das neue Recht 
drängt den Erben zu dem Anträge auf Nachlasskonkurs, 
indem es ihn schadensersatzpflichtig macht,^ wenn er 
nicht u n v e r z ü g l i c h  nach erlangter Kenntnis von der 
U e b e r s c h u ld u n g  des Nachlasses den Antrag stellt und 
indem es ferner die auf Fahrlässigkeit beruhende Un
kenntnis der Kenntnis gleichstellt. Wenn ferner auc 
der Antrag auf Nachlasskonkurs kein absolutes Erforder
nis ist, um bei einer den Kosten nicht entsprechenden 
Masse dem Erben die „Abzugseinrede“ des § 1990 zu 
sichern (W indsche id  I I I  § 607), so w ird  doch durch 
Stellung des Antrags und dessen darauf erfolgende An
lehnung das Vorliegen der Voraussetzungen des 8 
BGB. am wirksamsten demonstriert.

In den Gressstädten hat die Abweisung der Konkurs
anträge wegen ungenügender Masse absolut und relativ noch 
viel stärker zugenommen (H esse, S. 74). Ebenso verhält es 
sich bei den Gesellschaftskonkursen und z^ar sowohl m Gress
städten, wie im ganzen Lande . ,

3) Durch die Ziffern für die Gressstädte wird dieses Bild
nicht geändert.

I I I .
Von grosser W ichtigkeit ist die Frage in welcher 

Höhe auf einen Konkursgläubiger durchschnittlich ein 
ausgefallener Konkursforderungsbetrag entfallt Die Ziffern 
sind im 10jährigen Durchschnitt der Jahre 1895--1904 
1 für die Konkurse im allgemeinen 653 M., 2 für die 
Schlussverteilungskonkurse 687 M 3. für die Zwangs
vergleichskonkurse nur 561 M. Die Ziffern ad 1 schwanken 
zwischen einem Minimum von 541 M. im Jahre 1900 und 
einem Maximum von 779 M. im Jahre 1902 ). Ad -  imden 
w ir ein etwas höheres Minimum (1900: 545 M.) und be
deutend höhere Maximalzahlen (1902: 879 M.). Ad 3. Beim 
Zwangsvergleich findet sich das Minimum gleichfalls 1900 
m it 501 M., das Maximum aber nicht 1902, sondern am 
Anfang und am Ende der in Betracht kommenden Jahre, 
nämlich 1895 mit 671 M. und andererseits 1905 mit

4) D as Jahr 1905 übertrifft mit 1250 M. ad 1 und mit 
1497 M. ad 2 noch das bisherige Maximum von 1902.
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732 M. sowie 1906 sogar mit 1264 M.! Die Durch
schnittsziffern liefern den Beweis, wie viel günstiger die 
Beendigung durch Zwangsvergleich für die Gläubiger ist 
als die Schlussverteilung; die amtliche Statistik (1904 
IV  12) stellt also zu Recht fest, „dass die bei dem Zwangs
vergleich durch die ausbedungenen Prozente nicht ge
deckten Forderungsbeträge geringer sind als die Summen, 
welche bei dem durch Schlussverteilung beendeten Kon
kursverfahren ausgefallen sind“ . Dieses günstige Resul
tat der Zwangsvergleichkonkurse steht im engen Zu
sammenhang mit einer Reihe anderer Tatsachen.

a) Die M asseschu lden  sind vollauf gedeckt worden 
in 100 pCt. der Zwangsvergleiche der Jahre 1895 
bis 1904 einschliesslich 5)- Dagegen schliessen bei 
den Konkursen im a l l gem e ine n  von je  100 be
eideter Verfahren nur 99,1 pCt. m it voller Deckung 
der Masseschulden ah und die entsprechende Ziffer 
bei den durch Schlussverteilung beendeten Kon-

• kurse ist 99,8. . .
b) Die Massekosten wurden vollständig gedeckt in 

99,9 pCt. der Zwangsvergleichkonkurse, dagegen nur 
in 96 8 pCt. der Konkurse im allgemeinen und in 
99,5 pCt. der durch Schlussverteilung beendeten 
Konkurse.

e) Ebenso günstig schneiden die Zwangsvergleich
konkurse ab, wenn man das Deckungsverhältnis bei 
den bevorrechtigten Forderungen untersucht; volle 
Deckung finden diese in 99,6 pC t aller durch 
Zwangsvergleich beendeten Verfahren (im 10jährigen 
Durchschnitt); während die Konkurse im allge
meinen nur in 92,4 pCt. und die Schlussverteilungs- 
konkurse nur in 95,5 pCt. der Verfahren volle 
Deckung der bevorrechtigten Forderungen gewährten, 

d) Was endlich die nicht bevorrechtigten Forderungen 
angeht, so ist deren Deckungsverhältnis beim 
Zwangsvergleich das folgende: lasst man mit dei 
amtlichen Statistik (1904 IV  11) die von dieser je  
nach dem Ergebnis des Konkurses gebildeten 
16 Klassen zu 3 grösseren Gruppen  zusammen, 
so wurden bei den durch Zwangsvergleich be
endeten Konkursen (im 10jährigen Durchschnitt 
1895 bis 1904) in 7,1 pCt. aller Fälle über die 
Hälfte, in 42,8 pCt. die Hälfte bis über und 
in 50,1 pCt. Vi untl  weniger des Betrages der 
nicht bevorrechtigten Konkursforderungen ausbe
dungen; dagegen sind die entsprechenden Ziffern der 
ausgezahlten Prozente bei den Schlussverteilungs
konkursen 7,6 pCt., 20 pCt. und 72,4 pOt.

Die Gründe, warum das finanzielle Ergebnis der 
Zwangsvergleiche nach jeder Richtung so viel giinstigei 
ist als das der Schlussverteilungen, sind einmal die 
kürzere Dauer der Zwangsvergleichsverfahren, im  Durch
schnitt der Jahre 1895 bis 1904 wurden 81,7 pOt. letzt
genannter Verfahren in weniger als einem Jahre zu Ende 
geführt; darunter brauchten 47,3 pCt. weniger als^O Mo
nate zu ihrer Beendigung. Die entsprechenden Ziffern 
pro 1905 sind 77 ,9  pCt. resp. 42 pCt, diejenigen pro 
1906 78,2 pCt. resp. 43 pCt. Die durch Schlussverteilung 
beendeten Verfahren schneiden viel schlechter ab, hier 
sind die Verfahren mit kürzerer Dauer weit seltener, die, 
mit längerer Dauer sehr viel häufiger, als beim Zwangs
vergleich. Also besser ein Ende m it Schrecken, d. h. 
mit definitiver Aufopferung von soundso viel Prozent der

•">) Nur ganz vereinzelt kommt es einmal vor, dass die 
Masseschulden auch heim Zwangsvergleich nicht voll gedeckt 
werden; so 1905 und 1906 in je einem Falle. Vorher gab es nur 
drei solcher Fälle, nämlich je einen Fall 1896, 1900 und 1902; 
diese Fälle verschwinden aber wegen ihrer Geringfügigkeit 
bei der Berechnung nach Prozentzahlen im 10,jährigen Durch
schnitt.

Forderungen, als ein Schrecken ohne Ende; besser mit 
Einwilligung der Gläubigerschaft alle Prozesse und das 
ganze Verfahren mit einem Streich beendigen, als die 
Waffe auf lange hinaus der Verfügung der Gläubiger 
entziehen, um dann womöglich nach Jahren") feststellen 
zu müssen, dass die Mittel zur Fortsetzung des Konkurs
verfahrens nicht mehr ausreichen.

Sodann ist das Verfahren beim Zwangsvergleich auch 
billiger als bei der Schlussverteilung: 53,4 pCt. (im 
1Ujährigen Durchschnitt) der durch Vergleich beendeten 
Verfahren schlossen ab mit Kosten, die weniger als 
15 pCt. der Teilungsmasse betrugen; 1905 waren es 
50,1 pCt. der Verfahren. Die durch Schlussverteilung 
aufgehobenen Konkurse schlossen mit Kosten unter 15 pCt. 
der Teilungsmasse ab im 10jährigen Durchschnitt 1895 
bis 1904 nur in 34,6 pCt. der Verfahren und im Jahre 
1905 nur in 34,2 von je  Hundert beendeten Verfahren. 
Es ist bei den Schlussverteilungskonkursen ein circnlus 
vitiosus: sie sind teurer7), weil sie länger sind und ei- 
geben, weil sie teurer und länger sind, schlechtere finan
zielle Resultate für die Gläubiger.

Endlich aber opfern Verwandte und Freunde des 
Gemeinschuldners aus ihrem Vermögen einen Teil det 
den Gläubigern darzubietenden Beträge, um ihrem Ver
wandten oder Freund wieder zu einer Existenz zu ver
helfen und ihn von der capitis deminutio des Konkurs
verfahrens zu befreien. Uebrigens aber werden die 
Zwangsvergleicbe einerseits immer seltener") und liefern 
andererseits im grossen und ganzen”) bessere Resultate, 
beides hängt zusammen mit dem Bestreben der Gläubiger, 
sowohl vor dem Konkurse als auch nach ausgebrochenem 
Konkurse den Schuldner nicht mehr so leichten Kaufes 
von seinen Verpflichtungen loszulasseu. Dieses Bestreben 
dokumentiert sich in den Satzungen verschiedener Gros
sisten- und Kreditorenvereinigungen zu Berlin, Hamburg 
und Elberfeld. So bestimmt z. B. das Statut der in 
Elberfeld gegründeten „Vereinigung der Grossisten dei 
Textilwaren- und verwandten Branchen“ in § 15, dass 
die Mitglieder der Vereinigung im Konkurse nur dann, 
wenn ihnen mindestens 35 pCt. ihrer Forderung bezahlt 
werden, den vorgescblagenen Zwangsvergleich zu unter
stützen und anzunehmen haben. Bemerkenswert ist, dass 
in den Grossstädten die Zahl der durch Zwangsvergleich 
beendeten Verfahren relativ eine weit höhere ist als im 
übrigen Gebiet des Reiches (wenn auch hier wie im 
ganzen Reich die Ziffern des Zwangsvergleichs ständig 
abnetimen, siehe oben). Die besondere Häufigkeit des 
Zwangsvergleichs in den Grossstädten" ’) erklärt sich 
m. E. erstens dadurch, dass hier nicht wie in den 
kleineren Plätzen und gar auf dem Lande der Hass

«) Wiederholt hat es 10 Jahre und noch mehr bedurft, um 
über den Stand der Aktiva ein sicheres Urteil zu gewinnen.

■>) Die grösseren Kosten dieser Verfahren sind auch zum 
Teil verursacht worden durch die höhere bei ihnen zur Er
hebung kommende Gebühr. Vierteljahrshefte zur Statistik d.
Deutschen Reiches 1904, IV , 14.

8) H esse, 8. 16. Vierteljahrshelte 1904, IV , 4. U06, IV , 4 
Die Abnahme der durch Zwangsvergleich beendeten Verfahren 
findet statt sowohl im Reich überhaupt wie auch in den Gross- 
städten. 1895 wurden 26,8 pOt. aller Verfahren durch Zwangs
vergleich beendet, 1905 nur noch 21,4 pOt, 1906 21,5 pOt., 
ebenso sind in den Grossstädten die ent*Pfe® êti(*e,n 
fast ununterbrochen zurückgegangen von 32,8 pOt. aut 2b, t pot,

Und”f i L Ps?e, S. 86, Vierteljahrshefte 1904 IV , 10. 1906 IV , 10. 
Die mit weniger als 15 pOt. Dividende abschliessenden Zwangs 
vergleichverfahren haben erheblich abgenommen; dagegen 
haben etwas zugenommen diejenigen mit einem Ergebnis von
15—40 pOt. , . . . r v.

“>) ln einigen Grossstädten sind in den letzten Jahren 
w ie d e rh o lt  mehr Konkursverfahren durch Zwangsvergleich 
beendet worden als durch Schlussverteilung: So in Elberfeld 
1906 und 1905; in Aachen 1906 und 1905; Ktm^gsberg; lJOo, 
1904 und 1908, Posen 1906 und 1903, Dortmund 1904 und 1908;



139

gegen den Gemeinsehuldner so gross ist, dass man seine 
spätere Existenz vernichten w ill, selbst um den Preis 
eigenen Schadens. In  den Grossstädten denkt jeder ein
zelne, dass auch er einmal in eine solche Lage kommen 
könnte. Eine zweite Erklärung ist die, dass hier zahl
reiche Personen und Institute existieren, die aus dem 
Zustandekommen von Akkorden in und ausser dem Kon
kurse ein Gewerbe machen.

IV.
Das finanzielle Ergebnis der Gesellschaftskonkurse ist 

besser als sein Ruf11).
1. a) Untersucht man die Konkurse ganz im  a l l g e m e in e n  

darauf hin, wie viele von ihnen eine Dividende von 
25pCt. und weniger der nicht bevorrechtigten Forde
rungen ergaben, so findet man, dass im Durch
schnitt der Jahre 1895— 1904 einschliesslich 68 
von je  Hundert beendeten Konkursverfahren dieses 
ungünstige Resultat geliefert haben. Die Gesell
schaftskonkurse präsentieren sich in dieser Be
ziehung besser ,  denn nur 63,2 pCt. der Konkurse 
über offene Handelsgesellschaften, nur 63,4 pCt. der 
Aktiengesellschaftskonkurse, 64,5 pCt. der Konkurse 
über Kommanditgesellschaften und endlich 65 pCt. 
der eine Gesellschaft mit beschränkter Haftpflicht 
betreffenden Konkursverfahren13) schneiden so 
schlecht ab, dass nur * /4 oder noch weniger der 
nicht bevorrechtigten Forderungen gedeckt wurden.

b) 24,3 pCt. sämtlicher 1895— 1904 beendeter Verfahren 
deckten die nicht bevorrechtigten Forderungen mit 
einer zwischen 25 pCt. und 50 pCt. liegenden D i
vidende. Dagegen liefern im gleichen Zeitraum 
dieses günstige Resultat: Bei den offenen Handels
gesellschaften 27,3 pCt., bei den Kommanditgesell
schaften sogar 31,2 pCt. und nur die Aktiengesell
schaften und die Gesellschaften mit beschränkter 
Haftpflicht stehen mit 19,6 resp. 19,5 pCt. unter dem 
allgemeinen Durchschnitt.

c) Ueber 50 pCt. der nicht bevorrechtigten Forde
rungen kamen zur Deckung (1895— 1904) : bei den 
Verfahren im allgemeinen: In 7,7 von je  Hundert 
beendeten Verfahren; dagegen bei der offenen 
Handelsgesellschaft in 9,5 pCt., bei der Kommandit
gesellschaft in 13,4 pCt., bei der Gesellschaft mit 
beschränkter Haftpflicht in 15,5 pCt. und bei der 
Aktiengesellschaft sogar in 17 pCt. der Verfahren.

2. Prüfen w ir das finanzielle Ergebnis der Konkurse 
über die Handelsgesellschaften nach der negativen Rich
tung hin, nämlich daraufhin, wie viel von 100 M. nicht 
bevorrechtigter Forderungen ausge fa l len  ist, so erhalten 
w ir (im 10jährigen Durchschnitt 1895— 19041:1) folgende 
Summen:

a) offene Handelsgesellschaften 78,19 M.,
b) Kommanditgesellschaften 76,52 M.,
c) Aktiengesellschaften 54,67 M.,
d) Gesellschaften m it beschränkter Haftpflicht 82,83 M. 

Da bei den überhaupt beendeten Konkursen (1895
bis 1904) durchschnittlich 78,65 M. von 100 M. nicht 
bevorrechtigten Forderungen ausfielen, so ersehen wir, 
dass in dieser Zeit nur die Gesellschaften mit be
schränkter Haftpflicht noch erheblichere Ausfälle gehabt 
haben, als der allgemeine Durchschnitt ist. Es ist aller-

«) Vierteliahrshefte 1904, IV , 16 und 17, Hesse , S. 100. 
iaj Die Ziffern für die Aktien-Kommandit-Gesellschaften 

sind zu klein, um beachtenswert zu sein. S ä m tlic h e  diese 
Gesellschaftsformen betreffenden Verfahren gaben (1895 1.104)
weniger als BOpOt. Dividende, 60 pOt. gaben 25 pCt. und darunter.

Die entsprechenden Summen für 1905 sind bei der 
offenen Handelsgesellschaft 85,2 M , bei der Kommanditgesell
schaft 84,8 M., bei der Aktiengesellschaft 94,1 M. und bei der 
Gesellschaft m. b. H. 79,8 M.

dings Hesse (S. 100) zugegeben, dass der angestellte 
Vergleich wegen der erheblichen Schwankungen der 
Ziffern bei den Gesellschaftskonkursen nicht so ohne 
weiteres durchführbar ist; wenn indes das statistische 
Material erst für einen grösseren Zeitraum vorliegt, so 
w ird auch das Verhältnis der ausgefallenen Beträge zu 
den Konkursforderungen überhaupt einen immer besseren 
Massstab zur Beurteilung der finanziellen Resultate der 
Gesellschafiskonkurse ergeben.

Jedenfalls ist dieses Verhältnis heute schon ein 
bessere r  Massstab, als der auf einen Gläubiger bei den Ge
sellschaftskonkursen entfallende Betrag ausgefallener nicht 
bevorrechtigter Konkursforderungen, worauf Hesse (S. 100) 
hauptsächlich seine Ansicht, dass die Ergebnisse speziell 
der Aktiengesellscbaftskonknrse ungewöhnlich schlecht 
seien, gründet. Denn — ganz abgesehen davon, dass 
auch die Beträge der pro Kopf des Konkursgläubigers 
entfallenden nicht zur Deckung gekommenen Forderungen 
von Jahr zu Jahr erheblich schwanken — sind insbe
sondere bei den Aktiengesellschaften doch nur deshalb 
die Summe der pro Kopf ausgefallenen Konkursforde- 
rungen so hoch, weil es sich bei diesen ausgedehnten 
Unternehmungen überhaupt nach jeder Richtung um sehr 
erhebliche Beträge handelt, weil die Schuldenmasse 
ebenso wie die Teilungsmasse bei den Aktiengesellschafts
konkursen14) regelmässig bedeutend höher ist, als bei 
den übrigen Gesellschaftskonkursen oder gar bei den 
Konkursverfahren überhaupt. Und der höhere Betrag 
der Schuldenmasse w ird auch nicht etwa dadurch ausge
glichen, dass er sich dividiert durch die allerdings höhere 
Zahl der Konkursgläubiger der Aktiengesellschaft. Denn 
auch der einzelne Gläubiger kreditiert der Aktiengesell
schaft natürlich ganz andere Summen, wie einem Privat
mann oder einer kleinen Handelsgesellschaft und wreil 
der einzelne Gläubiger der Aktiengesellschaft besonders 
hohe Konkursforderungen hat, so ist auch folglich der 
diesen einzelnen treffende Betrag an ausgefallener Kon
kursforderung besonders hoch. Mit dieser Erfahrung des 
täglichen Lebens stimmen die Zahlen der Statistik völlig 
überein und g ilt das, was für das Verhältnis der Aktien
gesellschaften zu den anderen kleineren Handelsgesell
schaften zu sagen ist, auch für letztere im V erhältnis zu 
noch kleineren Einzel Unternehmungen 1’).

Bezüglich der Gesellschaften mit beschränkter Haftung 
muss allerdings gesagt werden, dass sie nach ver
schiedenen Richtungen hin ungünstig abschneiden. Zu
nächst sind sie von allen Gesellschaftsarten am stärksten 
vertreten unter denjenigen Konkursverfahren, die nur 
25 pCt. oder noch weniger der nicht bevorrechtigten 
Forderungen deckten (siehe oben). Sodann ist die G. m.

H) Nächst der Aktiengesellschaft hat die Kommanditgesell
schaft im Durchschnitt der Jahre 1895— 1904 die höchste 
Schuldenmasse pro beendetes Verfahren aufzuweisen

» ) Eine ganz besondere Stellung unter den Gesellschaften 
nehmen ein die „Genossenschaften“. Für diese sind von mass
gebender Bedeutung die §§ 98, 99, 10 116, 140 des Genossen-
schaftsgesetz.es in der Fassung von 1898. Ein Zwangsvergleich 
ist bei den eingetragenen Genossenschaften je d e r  Art ausge
schlossen mit Rücksicht auf die persönliche Haftung der M it
glieder, die den Gläubigern gerade für den 1 all des Konkurses 
Gewähr bieten soll. Aus demselben Grunde kann der Kon
kurs einer eingetragenen Genossenschaft nicht eingestellt 
werden wegen Nichtvorhandenseins einer den Kosten des Ver
fahrens entsprechenden Masse. Die finanziellen Resultate der 
Genossenschaftskonkurse sind ausserordentlich günstig. Ziemlich 
stark schwanken die Ziffern der Schuldenmassen besonders bei 
der Genossenschaft mit unbeschränkter Haftpflicht. Das Ver
hältnis der ausgefallenen Beträge zu nicht bevorrechtigten 
Konkursforderungen ist ein sehr befriedigendes und der aut 
einen Konkursgläubiger entfallende Betrag ausgefallene! 
Forderungan ist sehr niedrig (H esse, S. 401). Die amtliche 
Statistik (Vierteljahrshefte, IV , 16) kann mit Recht sagen, dass 
ein grosser Teil der genossenschaftlichen Konkurse 7Air vollen 
Befriedigung aller Beteiligten geführt hat.



b. H. die einzige Gesellschaftsform, bei der der prozen
tuale Ausfall an nicht bevorrechtigten Forderungen noch 
erheblicher ist, wie bei dem Konkursverfahren im a ll
gemeinen: 82,83 M. fielen bei ersteren von 100 M. 
nicht bevorrechtigter Forderungen durchschnittlich aus 
(1895— 1904), dagegen bei den überhaupt beendeten 
Konkursen nur 78,65 M. und bei den anderen Gesell
schaftsformen waren es noch weit geringere Beträge 
(siehe oben). Auch die Gesamtsumme der ausgefallenen 
Beträge ist bei den G. m. b. H. erheblich gewachsen und 
während bei ihnen 1895 nur eine Schuldenmasse von 
14 243 M. auf das Konkursverfahren zu verzeichnen war, 
betrug die Schuldenmasse schliesslich 1904: 139 247 M. 
und 1905: 105 649 M. aut das beendete Verfahren! Die 
G. m. b. H. hat sich eben zu einem sogenannten „Ver
suchskaninchen“ entwickelt. Zwecks Ausbeutung resp. 
Erprobung von Patenten, als Terraingesellschaft oder zum 
Betriebe irgendwelcher sonstiger riskanter Unterneh
mungen wird sie mutig gegründet, da der einzelne im 
voraus das Mass seiner Haftung abgrenzen kann und 
findet, wenn sie einmal da ist, auch Kredit und zwar 
mehr, als sie oft verdient — wie die Zahlen beweisen, 
es rächt sich eben, dass bei ihr die zahlreichen bei der 
Aktiengesellschaft zum Schutze der Allgemeinheit einge
führten Sicherungen besonders bezüglich der Vorgänge 
bei der Gründung fehlen und auch die Veröffentlichung 
der Bilanzen erlassen ist — .von Bankgeschäften abge
sehen (§ 42 des Gesetzes vom 20. April 1892).

Gerichtliche Entscheidungen.

I. Bürgerliches Recht.
1. Zu §§ 284, Ab. 2, 326, 788 BGB.
W e r e inen in n e rh a lb  b e s tim m te r F r is t  zu za h le n 

den B e tra g  im  R e ic h s b a n k g iro w e g e  ü b e rw e is t, muss 
den U e b e rw e is u n g s a u ftra g  so re c h tz e it ig  e r te ile n , 
dass die G u ts c h r ift  des g eschu lde ten  B e tra g s  auf dem  
G iro k o n to  des G läu b ig ers  noch vo r dem A b la u i der 
Z a h lu n g s fr is t e rfo lg t.

Urteil des RG. I I .  Ziv.-Sen. vom 30. Juni 1908 (Holdheim 
1908, S. 308).

Das Berufungsgericht hat die Abzüge im Gesamtbeträge 
von 1192,08 M., welche die Klägerin bei den von ihr lür er
haltene Warenlieferungen der Beklagten geleisteten Zahlungen 
gemacht hat, auf Grund der Bestimmungen des fraglichen 
Sukzessivlieferungsvertrags für unbegründet, den von der Be
klagten daraufhin wegen Nichtleistung der abgezogenen Be
träge erklärten Rücktritt von diesem Vertrage hinsichtlich der 
sämtlichen noch ausstehenden Lieferungen auf Grund der Be
stimmungen des § 326 Abs. 1 des BGB. für berechtigt und 
daher die Ansprüche der Klägerin auf weitere Lieferungen und 
auf Schadensersatz für nicht begründet erachtet. Namentlich 
bezüglich der Anwendung des § 326 enthält das Berufungs
urteil folgende für die Revision hauptsächlich in Betracht 
kommende Ausführungen: Die Nachfrist, welche die Beklagte 
in ihrem Briefe vom 25. April 1907 der Klägerin zur Bewir
kung der Zahlung bis zum 1. Mai 1907 bestimmt habe, sei an
gemessen gewesen. Das Geld hätte an diesem läge in den 
Händen der Beklagten sein können, selbst wenn deren Brief 
der Klägerin nicht vor dem 27. April zugegangen sei. Auch 
wenn sie den daraufhin von ihr erbetenen Rat ihres Rechts ■ 
beistands erst am 30. April 1907 erhalten haben sollte, habe 
die Frist ausgereiebt, da eine Postanweisung oder ein Geld
brief am 1. Mai in D. angekommen wäre, sofern die Aufliefe
rung bei der Post in U. am 30. April erfolgt wäre. Auch ein 
an diesem Tage an die Beklagte abgesandter weisser Scheck 
wäre ihr am 1. Mai ausgehändigt worden. Die Klägerin habe 
aber erst am 1. oder 2. Mai durch roten Scheck die Ueber- 
weisung des Betrags auf <lie Beklagte beantragt. Die Gut
schrift auf deren Konto bei der Reichsbankstelle in D. habe 
daher nicht rechtzeitig erfolgen können und sei tatsächlich eist 
am 4. Mai gebucht worden. Die Zahlung könne auch nicht 
mit dem Zeitpunkte als bewirkt gelten, in dem die Anweisung 
des Schuldners auf Girokontoübertragung bei der Reichsbank

stelle seines Wohnorts eingehe; denn diese Ueberweisung 
könne so lange widerrufen werden, bis die Buchung auf dem 
Konto des Empfängers bei der Reichsbankstelle an dessen 
Wohnort stattfinde. Die verspätete Zahlung sei auch nicht 
durch den auf den Briefbögen der Beklagten befindlichen Ver
merk, dass diese Inhaberin eines Reichsbank-Girokontos sei, 
zu rechtfertigen. Klägerin hätte sich vielmehr der Ueber
weisung auf Girokonto nur dann bedienen dürfen, wenn dabei 
die ihr bestimmte Frist gewahrt worden wäre.

Hiernach hat das Berufungsgericht die erwähnte Bestim
mung der von ihm als angemessen erachteten Frist seitens der 
Beklagten so aufgefasst, als habe die Klägerin die zur Bewir- 
kung der verlangten Zahlung ihrerseits erforderliche Handlung 
so zeitig vernehmen sollen, dass die Beklagte spätestens am 
I. Mai 1907 in den Besitz des Geldes oder doch einer un
widerruflichen Ueberweisung auf ihr Reichsbank-Girokonto 
gelangt sein würde. Hierin ist, aber ein Rechtsirrtum nicht zu 
erblicken. Namentlich entspricht die im gegebenen Falle ent
scheidende Ansicht des Berufungsgerichts, dass die Zahlung 
nicht schon dann als bewirkt gelten könne, wenn die An
weisung des Schuldners auf die Uebertragung des betreffenden 
Betrags auf das Girokonto des Gläubigers bei der Reiclisbank- 
steüe des Wohnorts des Schuldners eingehe, der Vorschrift 
des § 788 des BGB. Die Klägerin hat-sich fürlfrre gegenteilige 
Behauptung allerdings in der Revisionsinstanz auf (las Be
stehen eines Handel#igebrauchs berufen, wonach die Wer in Rede 
stehende Ueberweisung durch Scheck vom 1. Mai 1907 als recht
zeitig geschehen anzusehen sei und sie hat sieh darüber be
schwert, dass das Berufungsgericht ihrer schon in der Klage
schrift vorgebracliten Behauptung, die hier in Rede stellende 
Art der Begleichung des Guthabens der Klägerin sei handels
üblich gewesen, nicht in dem ersteren Sinne verstanden, 
eventuell dass es nicht nach dieser Richtung das 1 ragerecht 
ausgeübt habe. Diese Rüge kann aber schon deshalb keinen 
Erfolg haben, weil das Berufungsgericht nach dem Inhalte der 
erwähnten Klagebehauptung keinen Anlass hatte, dieselbe in 
dem Sinne aufzufassen, den die Klägerin ihr zum ersten Male 
in der Revisionsinstanz beizulegen sucht und demgemäss die
selbe von dem erst jetzt geltend gemachten Gesichtspunkte 
aus zu erörtern oder bezüglich ihrer in dieser Hinsicht das 
erstrichterliche Fragerecht auszuüben. Dem in der Klageschrift 
wirklich enthaltenen erwähnten Vorbringen bat aber das Be
rufungsgericht durch die rechtlich nicht zu beanstandende Er
wägung Rechnung getragen, Klägerin habe sich zur_ Be
gleichung des geschuldeten Betrags auch der Ueberweisung 
auf Girokonto darin bedienen dürfen, wenn dabei die ilir be
stimmte Frist gewahrt worden wäre.. Namentlich erscheint die 
letztere Einschränkung der fraglichen Befugnis der Klägerin 
im Hinblick auf die Vorschrift des § 326 Abs. 1 des BGB. als 
gerechtfertigt; denn jedenfalls ist die in den Vorinstanzon von 
der Klägerin allein behauptete und nach § 561 der ZPO. in 
der Revisionsinstanz allein zu berücksichtigende Handelsüblich
keit der hier in Bede stehenden Tilgung einer Schuld mittels 
roten Schecks der Reichshank nicht geeignet, einen säumigen 
Schuldner auch im Falle einer derartigen Begleichung seiner 
Geldschuld von der sieb aus 8 326 Abs. 1 ergebenden Ver
pflichtung zu entbinden, hierbei die ihm für die geschuldete 
Zahlung von dem Gläubiger bestimmte angemessene Nachfrist 
in derselben Weise einzuhalten, wie wenn er die Zahlung durch 
direkte Uebersendung des geschuldeten Geldbetrags an den 
Gläubiger bewirkte.

2. Zu §§ 232, 607 Abs. 2, 700 BGB.
E in e  K a u tio n  kann auch in  F o rm  eines D a rle h e n s  

oder depositum  ir re g u lä re  b e s te llt  w erd en . Ebenso  
kan n , w enn ein G e ld b e tra g  in  F orm  des depositum  
re g u lä re  als S ic h e rh e it  h in te r le g t  is t , zw isch en  den 
P a rte ie n  n a c h trä g lic h  v e re in b a rt w e rd e n , dass der 
S ic h e rh e its e m p fä n g e r den G e ld b e tra g  u n te r  B e i
b e h a ltu n g  s e in e r H a ftu n g  als K a u tio n  nach den 
G run d sätzen  eines D a rle h e n s  oder d epositum  ir r e 
g u lä re  fü r  sich zu v e rb ra u c h e n  b e re c h tig t ist.

Urteil des RG. 6. Ziv.-Sen. vom 9. Juli 1908. (Zschr. f. 
Rechtspflege in Bayern 1908, S. 488.)

Der Kläger war vom Juli 1902 bis zum Frühjahr 1903 
Lagerhalter des beklagten Vereins und hinterlegte als solcher 
am 16. Juli 1902 eine bare Kaution von 3000 M. bei einem 
Bankhau.se. Nachdem er im Frühjahr 1903 Vorstandsmitglied 
des Vereins geworden war, hat er mit dem Beklagten eine 
Vereinbarung getroffen, auf Grund deren ein von den beiden
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anderen Vorstandsmitgliedern sowie den Mitgliedern des Auf
sichtsrates unterschriebener Schuldschein vom 2. Juli 1903 
ausgestellt wurde, worin jene Vertreter des Beklagten be
kennen, von dem Kläger 3000 M. als Darlehen erhalten zu 
haben, welches vierteljährlich kündbar sein und mit 4 pOt. 
verzinst werden sollte. Mit Schreiben vom 24„ August 1904 
hat der Kläger die 3000 M. gekündigt. Der Beklagte ver
weigert die Zahlung, weil die 3000 M. bis zu dem (am 
1. Mai 1905 erfolgten) Austritte des Klägers aus seiner Stellung 
den Charakter der Kaution nicht verloren haben und vom 
Kläger nicht zurückverlangt werden könnten, bevor er für die 
Zeit Rechnung gelegt habe, in der er geschäftsführender 
Direktor gewesen sei. LG. und OLG. gaben der Klage statt 
Die Revision hatte Erfolg.

Aus den Gründen: Zwar ist dem OLG. nicht vorzuwerten, 
dass es im Hinblick auf § 607 Abs. 2 BGB. die Beweislast ver
kannt habe. Mit Vorlegung der Schuldurkunde vom 2. Juh 
1903 hat der Kläger zunächst seiner Beweispflicht für das 
Bestehen der behaupteten Darlehnsschuld genügt. Von einem 
baren Darlehen ist in dem Schuldschein nicht die Rede, ein 
Darlehen kann aber ebensowohl durch Umwandlung einer 
anderen Schuld in ein Darlehen gegeben werden (RG. Bd. 56 
S. 237, Bd. 57 S. 322). Aber wenn auch im allgemeinen die 
Vermutung dafür spricht, dass die Parteien schliesslich über 
das einig geworden sind, was Bestandteil der Urkunde ge
worden ist, und dass sie das, was sie etwa in Widerspruch mit 
der Schrift hin und her geredet haben, nicht haben aufrecht 
erhalten wollen (RG. Bd. 52 Nr. 7 S. 25 ff.), so greift doch 
diese Vermutung der Vollständigkeit des Inhaltes einer Vertrags
urkunde hier nicht schlechthin durch. Unstreitig waren die 
3000 M. seinerzeit als Kaution hinterlegt wurden; es fragt 
sich, ob der Geldbetrag durch Umwandlung in ein Darlehen 
seinem bisherigen Zwecke, als Sicherheit für die Ansprüche 
des Beklagten zu dienen, vollständig entzogen werden sollte, 
oder ob das bestehende Kautionsverhältnis nur — durch Ver
bindung mit demjenigen eines Darlehens — geändert worden 
ist. Die letztere Gestaltung wäre rechtlich wohl möglich und 
auch mit dem Inhalte des Schuldscheines vom 2. Juli 1903 
trotz der darin festgesetzten vierteljährlichen Kündbarkert des 
Darlehens nicht, wie das OLG. annimmt, unvereinbar. Es ist 
denkbar, dass eine Kaution in der Weise bestellt wird, dass 
dem Empfänger die Befugnis eingeräumt würde, den ihm 
übergebenen oder hinteilegten Geldbetrag für sich zu ver- 
brauchen, und er verpflichtet ist, die entsprechende Summe 
nach den Grundsätzen eines Darlehens oder eines depositum 
irreguläre (BGB. § 700) zurückzuerstatten, unter Beibehaltung 
jedoch der Haftung des Geldbetrages als Kaution. Das würde 
die Bedeutung haben, dass die Rückgabe, solange die Kautions
haftung fortdauert, durch Wiedereinlegung der Summe bei 
der Hinterlegungsstelle bewerkstelligt wird, oder auch, dass 
der Empfänger dann, wenn das Darlehen als solches, etwa 
auf erfolgte Kündigung, rückzahlbar wäre, den Betrag weiter- 

' hin, jetzt aber nur nach Massgabe des Sicherungsrechts ein- 
behalten darf. Dementsprechend könnte auch ein bestehendes 
Kautionsverhältnis nachträglich abgeändert werden.

II. Handelsrecht.
Zu § 279 HGB. _  . , ,
E in e  A k tie n g e s e lls c h a ft kann ih r  K a p ita l auch  

in  d er W e is e  erh ö hen , dass sie den B e tra g  d e rn e u e n  
A k t ie n  von e inem  S p e z ia lre s e rv e fo n d s  ab- und. dem  
K a p ita lk o n to  zu schre ib t. D a indessen in  solchem  
P a lle  die auf das erh ö h te  G ru n d k a p ita l b e w irk te n

Bilanz vom 31. März 1904 das Aktienkapital mit dem er
höhten Betrage von 525 000 Mark eingestellt.

E in la g e n  n ich t als .Bareinlageu ____________ g en anzusehen  sind, muss
gemäss § 279"HGB. in  d e m  K ap ita le rh ö h u n g s b e s c h lu s s  
ein e  en tsp rech en d e  F e s ts e tzu n g  über den G eg en 
stand d e r E in la g e  g e tro ffe n  w erd en

Beschluss des Bay. OLG. vom 31. Oktober 1908 (Ztschr. 
für Rechtspflege in Bayern 1909 S. 62).

Die Aktiengesellschaft „A. St. J.“ hat seit 1894 ein Grund
kapital von 367 500 M., das in 350 Aktien zu 3 0  lOoO M. verlegt 
ist. In  der Generalversammlung vorn 22. Dezember _ 1903 
wurde beschlossen: 1. Die Erhöhung des Aktienkapitals ist m 
der Weise vorzunehmen, dass für jede einzelne Stammaktie 
von 1060 M. eine neue auf 1500 M. lautende ausgehändigt 
wird. 2. § 3 der Statuten lautet nunmehr: „Das Aktienkapital 
der Gesellschaft beträgt 525 000 M. und ist in 850 Aktien, jede 
zu 1500 M. eingeteilt“. Der Beschluss wurde vorerst nicht 
zur Eintragung angemeldet. Gleichwohl wur e 1

Zur Aus-
gleichung diente ein „Aktienkapital-Erhöhungskonto von 
157 600 Mark, das zunächst eingestellt wurde, ohne dass ent
sprechendes Vermögen vorhanden war. Im  folgenden Ge
schäftsjahre wurden nach Beschluss der Generalversammlung 
vom 2 Juli 1904 35 000 M. vom Reingewinne zur Abschrei
bung an diesem Konto verwendet und in der durch Beschluss 
der Generalversammlung vom 31. Juh 1907 genehmigten Bilanz 
vom 31 März 1907 wurde der Rest von 122 500 M. durch 
Uebertragung eines gleich hohen Betrags aus dem Spezial
reservefonds beglichen, den die Gesellschaft neben dem gesetz
lichen Reservefonds gebildet hat. M it notariell beglaubigter 
Erklärung vom 23. Mai 1908 meldeten der Vorstand und die 
Mitglieder des Aufsichtsrats die Beschlüsse der Generalver
sammlung vom 22. Dezember 1903 unter Beifügung einer Aus
fertigung des über die Verhandlung aufgenommenen Proto
kolls bei dem Registergericht zur Eintragung an. Der Anmel
dung fügten sie bei: „Die Erhöhung soll nicht durch Ausgabe 

■ neuer Aktien und neue Einzahlungen erfolgen, sondern dadurch, 
dass ein Betrag von 157500 M. von der Reserve ab-und dem 
.Kapitalkonto zugeschrieben wird. Die Erhöhung ist im Wege 
dieser Ab- und Zuschreibung durchgeführt. W ir versichern, 
dass das bisherige Grundkapital eingezahlt ist.“ Das Register
gericht verlangte eine Ergänzung der Anmeldung durch Bei
fügung der im § 284 HGB. vorgeschriebenen Belege, wed das 
Grundkapital nur durch Einzahlung in barem Gelde oder durcli 
Sacheinlagen erhöht werden könnte. In  der Generalversamm
lung vom 20. Juli 1908 wurde nach dem vom Notar a n 
genommenen Protokolle beschlossen: „§ 3 Abs. 1 der Statuten 
soll folgende Passung erhalten: Das Aktienkapital der Lese 
schaft 'beträgt '525 000 M. und ist in 350 Aktien, jede zu 
1500 M , eingeteilt, ohne Aufzahlung auf das ursprüngliche 
Kapital und ohne Ausgabe neuer Aktien“ und dazu bemerkt.
„Die beantragten Äenderungen der §§ 3 ............ bezwecken
bloss eine neue Redaktion. Die betreffenden .Beschlüsse 
wurden bereits in der Generalversammlung vom 22 Dezember 
1903 gefasst.“ Am 23. Juli 1908 meldete der Notar untei 
Vorlegung einer Ausfertigung des Protokolls die beschlossenen 
Äenderungen der Statuten zur Eintragung an, das Registei- 
gericht lehnte aber die Eintragung der Erhöhung des Grund
kapitals und der darauf bezüglichen Aenderung des Gesell
schaftsvertrags ab, weil die Erhöhung ohne Venne irun„ es 
Gesellschaftsvermögens erfolgen solle. Die Beschwerde des 
Vorstands und des Vorsitzenden des Aufsichtsrats wurde als 
unbegründet zurückgewiesen. Das Oberste Landesgenc 1 ia 
auch die weitere Beschwerde zurückgewiesen. .

G ründe: Die Umwandlung von Rücklagen, die die Aktie - 
gesellschaft neben dem im § 262 HGB. vorgeschriebenen Re
servefonds angesammelt hat, in einem Teil des ™n api 
durch Ab- und Zuschreibung in der Bilanz ist nicht zu 
beanstanden. Die Gesellschaft wendet die dazu bestimmten 
Rücklagen, die sie nach Gutdünken unter die Aktionäre ver
teilen kann, den Aktionären in der Weise zu, dass sie sie als 
Beiträge der Aktionäre dem Grundkapital einverleibt, und tuh 
dadurcli dem Gesellschaftsvermögen den Betrag zu, 
sie es durch die Zuwendung der Rücklagen an die 
vermindert. Der dem Grundkapitale zugmschnebene Jietrag der 
Rücklagen ist daher als die Leistung der Aktionäre auf den 
erhöhten Nennwert der Aktien anzusehen. a „  ;
nicht in barem Gelde vorhanden ist, sondern in anderen Ver
mögensgegenständen besteht, werden auf das erhöhte Grund
kapital Einlagen gemacht, die nicht durch Barzahlung zu lei ten 
sind. Nach § 279 HGB. muss in solchem la lle  dei Beschluss 
der Generalversammlung den Gegenstand der Einlage, die 
Person, von der die Gesellschaft den Gegenstand erwirbt, und 
den Betrag, der für die Einlage zu gewahrenden Aktien fest
setzen, er muss also hier die Angabe enthalten, dass zur Er
höhung des Grundkapitals um lo7 500 M. ein gleich hohm
Betrag von dem Spezialreservefonds abgeschrieben und dem 
Grundkapitale zugeschrieben wird und dass hierfür der Nenn
wert der 350 Stammaktien sich von 1050 auf 1500 M  erhol k 
Ein Beschluss dieses Inhalts ist weder am 22. Dezember 1903 
noch am 20. Juli 1908 gefasst worden. Die Beschlüsse der
Generalversammlungen vom 2. Jnli 1904 ^n *om  *
1907, die n u r Verfügungen über den Reingewinn de Geschafts 
jahrs 1903-04 und den Spezialreservefonds trafen und deshMb 
auch nicht zur Eintragung angemeldet wurden, können den 
fehlenden Inhalt der Beschlüsse über die Erhöhung des Grund-
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kapitals nicht ersetzen. Das Registergericht kann nicht die 
Bestimmung des zur Eintragung angemeldeten Beschlusses, 
dass die Kapitalerhöhung „ohne Aufzahlung auf das ursprüng
liche Kapital“ erfolgen soll, aus den Akten dahin ergänzen, 
dass eine Rücklage von 35 000 M. aus dem Reingewinne des 
Geschäftsjahrs 1903-04 und ein Betrag von 122 oOO M. des 
Spezialreservefonds dazu bestimmt worden sind, sondern der 
angemeldete Beschluss, auf den nach § 277 Abs. 2 HGB. m der 
Eintragung Bezug genommen werden kann, muss ersichtlich 
machen, welche Vermögensgegenstände dem Grundkapital© zu- 
o-eführt werden sollten, damit jeder durch Einsicht des Handels
registers und der darin in Bezug genommenen Urkunde sich 
darüber vergewissern kann. Die Ablehnung der beantragten 
Eintragungen ist hiernach gerechtfertigt.

III. Stempel- und Steuerwesen.
Zu TSt. 2, RStempG.
G enusssclie ine e in e r A .-G ., w e lch e  ke in e  g e s e ll

s c h a ftlich e  B e te il ig u n g  an dein A k tie n u n te rn e h m e n , 
sondern den A nsp ru ch  au f Z a h lu n g  e in e r b es tim m ten  
G eldsum m e b e u rk u n d e n , sind als fü r den H a n d e ls 
v e rk e h r b es tim m te  S c h u ld v e rs c h re ib u n g e n  s te m p e l-  
p flic h tig , auch w enn die Z a h lu n g s p flic h t der G e s e ll
schaft in  d e rü rk u n d e  von B ed in g u n g e n  versch ied en er  
A rt ab häng ig  gem acht ist.

Urteil des RG. V II. Ziv.-Sen. vom 24. November 1908.
(J. W. 1909, S. 27.)

Die von derbeklagtenGesellschaft an Stelle von emgezogenen 
Aktien ausgegebenen Genussscheine berechtigen zwar zum 
Bezug eines Anteiles am Gewinn der klagenden Aktien
gesellschaft, sie beurkunden aber nicht eine gesellschaftliche 
Beteiligung an dem Aktienunternehmen selbst und an dessen 
Vermögen, da der Inhaber des Genussscheins nicht auch den 
Verlust mit einer Einlage mitzutragen hat, kein Stimmrecht 
besitzt und ihm für den Fall der Liquidation ein Anteil am 
Vermögen der Gesellschaft nicht zusteht. Die Genussscheine 
beurkunden aber den Anspruch auf Zahlung einer bestimmten 
Geldsumme, des Betrages von 1000 M., und sind deshalb 
Schuldverschreibungen. Da sie auf den Inhaber lauten, sind 
sie auoh für den Handelsverkehr bestimmt.^ Zwar ist die 
Zahlungspflicht in mehrfacher Hinsicht vom Eintreten be
stimmter tatsächlicher Umstände abhängig gemacht, einmal 
davon, dass ein Gewinn von solcher Höhe sich ergibt, dass 
nach Zuteilung einer Dividende von 5 vom Hundert an die 
Aktionäre .ein Betrag von mindestens vollen eintausend Mark 
verbleibt, ferner davon, dass der Genussschein des Gläubigers, 
dem ein Kündigungsrecht nicht zusteht, ausgelost wird, und 
endlich davon, dass die Schuldnerin von ihrem Recht, jederzeit 
sämtliche noch nicht ausgeloste Genussscheine auf einmal zur 
Einlösung zum Preise von je 300 M. aufzukündigen, keinen 
Gebrauch macht. Die Hinzufügung dieser Bedingungen steht 
aber der Stempelpfliehtigkeit der Urkunden nicht entgegen, da 
bedingte Geschäfte in Betreff der Abgabepflicht als unbedingt 
gelten (§ 7 — jetzt 10 — RStempG.)'). Der erkennende 
Senat bat bereits in einem ähnlich liegenden Fall anerkannt, 
es sei für die Steuerpflicht ohne Bedeutung, wenn die Haftung 
der Gesellschaft auf ihren Reingewinnn, also sachlich be
schränkt ist und über die Rückzahlung eine Verlosung ent
scheidet (RG. 54, 26). Auch die Entstehungsgeschichte der 
erst durch das RStempG. vom 27. April 1894 eingeführten 
„Anmerkung zu Tarifnummer 1 und 2“ ergibt, was der 
Berufungsrichter mit Recht hervorhebt, dass der schon vor 
diesem Gesetz bestehende, an die Ziff. 1 der Anweisung des 
Bundesrats vom 25. September 1885 sich anlehnende Rechts
zustand, wonach unter anderem alle zur Zahlung eines be
stimmten Kapitalbetrages berechtigenden Genussscheine als 
Schuldverschreibungen nach der Tarifnummer 2 zu versteuern 
waren, durch die Anmerkung hat aufrechterhalten werden 
sollen (Begründung S. 13 zum RStempG. vom 27. April 1894 
Nr. 52 der Reichstägsverhandlung 1893/94 II).

1) Die Bezugnahme des RG. auf diese Bestimmung erscheint, seihst 
wenn man der Entscheidung im übrigen beipflichtet, nicht unbe
denklich, da sie geeignet ist, den grundsätzlichen Unterschied zwischen 
dem Urkundenstempel aus TSt. 2, welcher liier in Frage kommt, und 
dem Geschäftsstempel aus TSt. 4, auf welchen § 7 (10) RStempG, sich 
lediglich bezieht, zu verwischen, einen Unterschied, welchen das RG. 
seihst in wiederholten Entscheidungen aufs nachdrücklichste betont hat.

Aus der Bankpraxis.

N e w  Y o rk , November 1908')
Die Geschäfte drohten schier zu stocken; alles wartete in 

gespannter Erregung auf den Ausgang des heissen Kampfes 
um die höchsten Aemter im Lande. Nun sind die Würfel ge
fallen, die Schlacht ist entschieden. Für weitere vier Jahre 
ist das Schicksal der Republik den Republikanern anvertraut 
und Mr. Taft ist zum Steuermann des Riesenschiffes erkoren.

Das amerikanische Volk hat ungeheuren Schaden durch 
das Experimentieren seiner leitenden Geister auf dem W irt
schaftsgebiete erlitten — ich brauche nur auf die Geschichte 
des amerikanischen Bankwesens oder der Behandlung der 
Währungsfrage hinzuweisen. Geheilt von ihrem früheren 
Radikalismus neigt heute die amerikanische Nation in poli
tischer Hinsicht zu vorsichtigem Wägen, zu langsamem, desto 
sicherem Aufbauen, Stein für Stein. Ein Grundzug von on 
servatismus ist heute dem Volke eigen, der in der grossen 
Verehrung der Konstitution und einer heiligen Scheu, diese zu 
ändern oder verbessern zu wollen, einem wahren Konstitutions
fetischismus, seine Höhe erreicht. ,

Die Amerikaner entschieden sich für Mr. Taft, den 1 reund 
Roosevelts. Sie haben ein Mitglied des Kabinetts des der
zeitigen Präsidenten zum kommenden Präsidenten erhoben, ein 
einzig dastehendes Ereignis in der Geschichte amerikanischer 
Präsidentenwahlen. Es hätte des feierlichen Bekenntnisses 
Mr. Tafts, die Politik Theodore Roosevelts fortzusetzen und 
auszubauen, nicht mehr bedurft, seine persönlichen Beziehungen 
zu diesem, seine Vergangenheit waren schon eine genügende 
Garantie für eine konservative Richtung seiner Regierung. 
Umgekehrt bedeutete natürlich die Wahl Mr. Tafts zugleich 
die Indossierung Rooseveltscher Politik durch die amerika
nische Nation und ist darum ein grosser Triumph für den 
gegenwärtigen Präsidenten.

Die Zeitverhältnisse wären für die demokratische la rte i 
nicht ungünstig gewesen. Die Wunden, welche die letzte 
Krise geschlagen hat, sind zum grossen Teile noch offen, zum 
grossen Teile erst leicht vernarbt und eine Riesenmenge Ver
bitterter sind die trauernd Hinterbliebenen: Die Massen ent
lassener oder zu herabgesetzten Löhnen beschäftigter Arbeiter 
und Angestellter; die durch die Tariferhöhungen der Eisen
bahnen oder durch die an Grossproduzenten gewährten ia r ii-  
bevorzugungen Betroffenen; Kaufleute, deren Geschäfte die 
Krise nicht überstehen konnten; geschädigte Depositen
gläubiger u. a Zudem war einem grossen Kontingente von 
Amerikanern die republikanische Partei lange genug am Ruder, 
sie hätten einen Wechsel gerne gesehen.

Allein die demokratische Partei verdarb sich ihre Gewinn
aussichten durch die Wahl ihres Kandidaten und, von diesem 
beeinflusst, durch ihr ultra-radikales Wahlprogramm. Das war 
nicht die alte demokratische Partei, die Partei Jeffersons und 
Olevelands, in deren vordersten Reihen die alteingesessenen 
besten Elemente in den Südstaaten standen; diese blieben 
dieses Mal nur aus alter Tradition der Fahne der demokra
tischen Partei treu. Aber sie traten ganz in den Hintergrund 
gegenüber der Masse von Unzufriedenen und Verbitterten aus 
den untersten Schichten des Volkes, deren Stimmen William 
Jennings Bryan, der grosse Volksredner, zu gewinnen strebte. 
Die demokratische Partei erinnerte mehr an das evolutiom- 
stisohe Element in unserer deutschen Sozialdemokratie. Mr. Bryan 
ist ein Vertreter des äussersten linken Flügels der demokra
tischen Partei, er ist Populist. Er drückte dem Wahlprogramm 
und der Wahlagitation der Demokraten völlig den Stempel 
dieser seiner Eigenart auf. Nicht die demokratische lartei, 
der Bryanismus wurde in der Wahlschlacht niedergerungen. 
ÜDd nur so ist es zu verstehen, dass Mr. Taft am läge nac 
seiner Wahl ausdrücklich den vielen Demokraten dankte, ie 
es vorzogen, ihm gegen Mr. Bryan ihre Stimme zu geben.

Wo nur immer Mr. Bryan Unzufriedene wusste, da schürte 
or ihren Zorn und erschien als deus ex machina; wo nur immer 
er einen populären Vorschlag machen konnte, da machte er 
seine Versprechungen. „The professional promiser“ nannte 
ihn Mr. Taft. Mr. Bryans Wahlprogramm hatte kein Rückgrat, 
keinen inneren Zusammenhang. Er verfiel in die extremste

i) Der Abdruck der nachstehenden New Yorker Korrespondenz 
konnte infolge Raummangels nicht früher stattfinden.
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Opposition und verordnete auf seinen vielen Rezepten so radi
kale Heilmittel, so viele Abänderungen und Neuerungen, dass 
es den Einsichtsvollen in seinen Reihen zuviel wurde und sie 
ihm den Rücken kehrten. Der Hypnotismus, den er auf seine 
Hörermassen ausübte, wurde durch die Befürchtung gebrochen, 
dass sich an den Bryanschen Kunstoperationen jene alte Ge
schichte bewahrheiten könntet „Die Operation gelang, aber der 
Patient ist tot." „Kampf“ lautete Mr. Bryans Feldgeschrei 
„Friede“ dagegen die Losung Mr. Tafts; und Wallstreet und 
die gesamte Geschäftswelt der Union übersetzten dies folge
richtig in ihre Sprache mit „Prosperität auf seiten Tafts und 
„Störung und Vernichtung unserer Geschäfte durch innere 
Kämpfe auf seiten Bryans“. Und das war die Losung, mit 
der Mr Taft über Mr. Bryan siegte. Die ganze amerikanische 
Geschäftswelt stand hinter ihm.

Der Amerikaner beurteilt alles nach seiner Rückwirkung 
auf sein „business". Unter dieser Lupe betrachtet er auch 
die innere und auswärtige Politik seiner Regierung. Er ver
langt, dass diese in erster Linie auf die kommerziellen Inter
essen des Landes Rücksicht nehme und durch die Pflege der 
freundschaftlichsten Beziehungen zu allen Ländern den amerika
nischen Export fördere. Die Kosten der Missstimmung 
zwischen zwei Völkern haben immer Handel und Industrie zu 
tragen. Jeder Amerikaner kennt diese Binsenwahrheit. „Nur 
keine diplomatischen Verwicklungen; nur kein böses Blut 
machen!“ Sofort erhoben sich gegen Mr Bryan die hef
tigsten Vorwürfe, dass er den Export schädige, als er sich für 
ein Ausnahmegesetz gegen die Einwanderung von Japanern 
und Chinesen erklärte. „So etwas sagt man nicht, man tut 
es bloss.“

Das Interesse der amerikanischen Nation, Männer und 
Frauen, an der Präsidentenwahl ist ein ungleich grösseres als 
das, was wir Deutschen den Reichstagswahlen entgegenbringen. 
Das amerikanische Volk ist souverän; aus seiner Mitte heraus 
bestimmt es den Führer der Nation und die beiden gesetz
gebenden Körperschaften, erwählt es die höchsten Beamten 
und Richter im Lande. Jeder Bürger ist sich seines Anteils, 
das Schicksal der Republik mitzubestimmen, bewusst. Darum 
das rege Wahlinteresse und die grosse Wahlbeteiligung!

II.
Da die Wahlkampagne unter dem frischen Eindrücke der 

letzten Krise geführt wurde, so war es natürlich, dass vor 
allem die Lösung derjenigen Probleme, die in dieser schweren 
Zeit erwachsen waren, versucht wurde und zunächst die Geister 
nach dieser Richtung aufeinander platzten. W ir alle wissen, 
dass es gegen Krisen keinen Schutz gibt und dass sichKrisen- 
kuren nur verflachen, aber nicht aus der W elt schaffen lassen. 
Krisen sind notwendig, um das normale Verhältnis zwischen 
Angebot und Nachfrage wieder herzustellen und Krankheits
keime auszuscheiden. Allein der Konjunkturrückgang, der 
schon im Frühjahr 1907 mit dem rapiden Sturze des Markt
preises für Kupfer eingesetzt hatte, beschleunigte sein Tempo 
im Oktober. Der Rückschlag, der Amerika in der letzten 
Oktoberwoche v. J. traf, war nicht mehr Krisis, das war 
Panik. Und gegen eine solche gibt es Vorbeugungsmittel. 
Die Gründe, die diese Panik heraufbeschworen, waren der Zu
sammenbruch jeglichen Vertrauens sowie der Mangel an den 
notwendigen Umlaufsmitteln. Damit hatten sich also die 
republikanische und demokratische „Platform“ zunächst ku 
beschäftigen. _

Die Frage der R e g u lie ru n g  der U m la u fs m itte l ist nut 
der Currency Association Law vom 80. Mai v J. nicht entschieden. 
Dieses Gesetz, das den Secretary of the Treasury ermächtigt, 
den zu National Currency Associations vereinigten National
banken gegen Verpfändung von hinreichend sicheren Effekten 
und Wechseln Banknoten im Höchstbetrage von !>00 Mill. Dolll. 
im Falle des Bedürfnisses zu begeben, ist nur ein Aushilfs
gesetz; seine Geltungskraft ist auf fünf Jahre beschränkt. Die 
grosse Beachtung, die man in Deutschland diesem Gesetze 
geschenkt hat, und die scharfe Kritik, der man es unterworfen 
hat, sind deshalb ganz ungerechtfertigt. Man wird doch nicht 
für ein Aushilfsgesetz ein neues System einführen und das 
bisherige über Bord werfen. Es liegt ja  gerade im Charakter 
eines Aushilfsgesetzes, das bisherige System einstweilen noch 
bestehen zu lassen und nur Zusatzbestimmungen für die Zeit 
der einstweiligen Regelung zu treffen. Es ist also völlig

gerechtfertigt, wenn in der Emergency Currency Law das 
bisherige Svstem der Collateraldeckung der Banknoten bei- 
behalten wurde. Für die sofortige Errichtung eines Zentral
noteninstituts nach europäischem Vorbild war Amerika noch 
nicht reif.

Der Kampf um die Regelung der Umlaufsmittel in den 
U. St. ist nun schon über'hundert Jahre alt; und trotzdem ge
nügt die heutige Ordnung der Zirkulationsmittel durchaus nicht, 
den Anforderungen moderner Geldwirtschaft. Die Durch
führung einer befriedigenden Neuordnung der Umlaufsmittel 
hat in den Vereinigten Staaten mit ganz besonderen Schwierig
keiten zu kämpfen. Dutzende von Vorschlägen sind gemacht 
worden. Aber sie alle fanden keinen Anklang, weil sie, von 
amerikanischen Verhältnissen aus betrachtet, mangelhaft waren.
Die seit einigen Jahren aktuelle Frage ist, ob an Stelle des 
bisherigen Systems eine Zentralnotenbank nach europäischem 
Muster errichtet werden soll. Der Plan hat eifrige Befürworter 
in der New Yorker Handelskammer, die schon vor zwei Jahren 
die Leiter der europäischen Zentralinstitute und Grossbanken 
darüber interviewte, und in Mr. P a u l W a rb u rg , einen 
Partner des New Yorker Emissionshauses Kuhn, Loeb &  oo„ 
der in mehreren Schriften für die Idee stritt. Zum Zwecke 
des Studiums der europäischen Zentralbanken wurde in der 
Emergency Currency Law die Entsendung einer Kommission 
vorgesehen; unter der Führung des Senators Aldnch, es 
Finanzreferenten im Senate, hat diese Kommission vor kurzem 
ihre Studienreise beendigt. Ihr Bericht ist aber noch nicht 
veröffentlicht. Leider lässt die republikanische I  latform die 
Frage der Errichtung einer Zentralnotenbank unbeantwortet, 
verlangt aber, dass das neu einzufülirende System den An
forderungen der Liquidität und Elastizität sowie automatischen 
Eingreifens — gerade in dieser Hinsicht versagt das gegen
wärtige System — genügen müsse. Die W ahlkampagne 
brachte über diese wichtige, brennendste Frage im ameri
kanischen Wirtschaftslebens keine Klärung.

Die U  St. hatten zwei Zentralnotenbanken: die erste 
United States Bank vom Jahre 1791 bis 1811/ und die zweite 
vom Jahre 1816 bis 1836. Die gleichen Grunde, die -811 und 
1836 zur Versagung der Verlängerung der Konzession führten, 
haben auch heute noch Kraft. Eine Zentralbank steht im 
scharfen Gegensätze zu den demokratischen Idealen der Amer 
kaner und der Verfassung der U .St., die in ihrer Struktur die 
ausgesprochenste Tendenz zur Dezentralisation zeigt. lJer 
Amerikaner verwirft den Betrieb eines Geschäfts^ durch die 
Regierung und sei es auch nur der einer Notenbank. Lach 
seiner Auffassung wäre die Errichtung einer Zentralnotenbank 
sogar die Verleihung eines Monopols an die K ef ^ un| a . . 
fürchtet die Gefahr, dass das Zentralnotemnstitut für Parte 
zwecke von der regierenden Partei missbraucht werden 
könnte. Publikum und Banken sind von diesen alten 
urteilen beherrscht. Vielleicht gelingt es dey vorwärts stürmen
den kommerziellen Entwicklung des Landes, iese 
zu heben. Uebrigens würde mit der ̂ Abschaffung ries der 
zeitigen Banknotensystems auch die trage er .
des ganzen amerikanischen Bankwesens au gero ’
dann" die im National Bank Act vorgesehenen Beschränkungen
des Geschäftsbereiches der über 6000 zahlende 
banken sowie die strengeren Vorschriften über die Regierungs 
kontrolle nicht mehr rechtfertigen würden.

Schwieriger aber werden diejenigen Hindernisse zu uber
winden sein, die sich dem Zentralnoteninstitute hinsichtlich der
Errichtung ¡eines Zweckes und der Erfüllung seiner Aufgaben 
entgegenstellen Unsere europäischen Zentralnotenbanken 
sind6 enge verknüpft mit unserem Kreditsystem und von 
diesem ist gerade der Ausbau des amerikanischen Kredit
systems grundverschieden. Gezogene Wechsel die die Deckung 
der Noten der europäischen Zentralinstitute bilden, kennt man 
hier nur im Auslandsgeschäfte und sie lauten auf europäische 
Währungen. Dollarwechsel gibt es nicht. Wechsel zu akzep
tieren ist den Nationalbanken, den amerikanischen Handels
banken, verboten. Das geläufige Kreditinstrument bilden hier 
der promissory notes, altmodische Solawechsel, die oft noch
gleichzeitig durch als Faustpfand gegebene Effekten gedeckt 
werden und deren Rediskontierung mangels eines Wechsel 
marktes kaum ausführbar ist. Gerade die Beherrschung des 
Wechselmarktes aber bildet die Grundlage der üiskontpohi^ 
einer Zentralbank. Die neue Zentralnotenbank wurde je en-
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falls hart um ihr Dasein kämpfen müssen, und es ist in Frage 
bestellt, ob es ihr gelingen wird, die,notwendige Liquidität in 
den amerikanischen Wechselmarkt zu bringen, die es den 
amerikanischen Banken ermöglichen würde, ihre Reserven an 
Stelle von durch collaterals gedeckten „call loans“ in leicht 
realisierbaren Wechseln anzulegen, und ob sie es vermöchte, die 
amerikanischen Banken und das Publikum von den bisherigen 
alten Gewohnheiten auf dem Kreditmärkte abzubringen. Ls 
ist zweifelhaft, ob hier in Amerika, wo argwöhnische Blicke 
sie von allen Seiten treffen werden, eine Zentralbank sich 
jemals eine solche Machtstellung wird erringen können, dass 
sie ihre Diskontpolitik auch durchführen könnte, dass sie die 
vielen Tausende kleiner Banken: Nationalbanken, Staaten
banken, Trustkompanies wird veranlassen können, ihre Diskont
politik zu unterstützen.

Ein letzter Zweifel ergibt sich aus der riesigen territorialen 
Ausdehnung der Vereinigten Staaten, aus dem verschiedenen 
Charakter, der verschiedenen Entwicklung, den verschiedenen 
Bedürfnissen ganzer Länder dieses Staatenbundes. Ein H in
weis in dieser Hinsicht auf Kanada ist schon deswegen aus
geschlossen, weil dieses Land ein rein agrikulturelles ist und 
darum die Verhältuisse in den einzelnen Teilen des Landes 
nur wenig variieren, jedenfalls aber nicht kontrastieren. Diese 
wirtschaftlichen Gegensätze in den Gebieten der U. St. spiegeln 
sich wieder in den verschiedenen Geldsätzen innerhalb der 
Republik. Gleichzeitig mag die Leihrate in New York SpCt. 
in Chicago, Boston und Philadelphia 3 '/¡ipDt., in San Francisco 
und New Orleans 6 pOt., in Denver 8 pCt. und in Oklahoma 
14 pOt. betragen. Zugegeben, dass sich in diesen Ziffern vor 
allem das Verhältnis von Kapitalnachfrage und Geldangebot 
ausdrückt und dass durch eine gut geleitete Zentralbank die 
Leihraten gerade in ein besseres und gleichmässigeres Ver
hältnis gebracht würden, so steckt doch in jenen Leihraten 
auch die Verschiedenheit des Risikos der Kapitalanlagen inner
halb des Gebietes der ü . St., und diese gefährdet die Möglich
keit einer einheitlichen Diskontpolitik und Diskontfest- 
stellung innerhalb der Grenzen der Republik.

Ich habe mich bei der Besprechung der Errichtung einer 
Zentralnotenbank länger aufgehalten, weil ich diese Frage für 
die wichtigste halte, die im Wirtschaftsleben der Vereinigten 
Staaten der Entscheidung harrt, und sie voraussichtlich in 
naher Zukunft, wenn die monetary Commission ihren Bericht 
veröffentlicht, die führenden Geister in Amerika von neuem 
beschäftigen wird. Ich schliesse diesen Teil meiner Ausfüh
rungen mit der Feststellung, dass sich das System einer 
europäischen Zentralbank nicht ohne Aenderung auf die ganz 
anders gestalteten Bedingungen in den Vereinigten Staaten 
übertragen lässt, dass aber die Verhältnisse die Bildung einer 
ähnlichen Organisation dringend verlangen, sowohl in Hinsicht 
auf eine definitive, einheitliche Regelung des Geldumlaufes wie 
auf die Schaffung eines starken Kreditmarktes und die Ent
lastung des Marktes für tägliches Geld. Der Plan der Grün
dung mehrerer Zentralnotenbanken, die der Diskontpolitik 
der Zentralnotenbank in New York in einem bestimmten 
Rahmen zu folgen hätten, der je nach der Entlegenheit und 
der Grösse des Risikos der Kapitalanlagen innerhalb des Be
reiches jeder Bank erweitert werden müsste, hätte noch die 
meiste Aussicht auf Verwirklichung, da er einerseits mehr den 
demokratischen und partikularistischen Ideen der Amerikaner 
entsprechen würde, andererseits aber eine differenzierte Fest
stellung des Diskonts in den entlegenen und grösseres Risiko 
bergenden Gebieten erlaubt. Freilich die Pflege und der 
Ausbau eines modernen Wechselverkehrs ist conditio sine 
qua non.

Mit grossem Interesse sah man den Reformvorschlägen 
entgegen, die die beiden Parteien gegen die Börsenmanipula
tionen und zum Schutze des investierenden Publikums bringen 
würden. Noch am 31. Januar v. J. wetterte Präsident Roose- 
velt in seiner Botschaft an den Kongress gegen die „Speku
lationssucht unddie augenscheinlicheCharakterlosigkeit einzelner 
Männer von grossem Reichtum“, auf deren Machinationen zum 
grossen Teil die Erschütterung des Vertrauens und damit die 
Panik von 1907 zurückzuführen sei. In  der Tat hängt die 
Oktoberpanik enge mit dem Zusammenbruch des Heinzeschen 
Kupferpools und aller Unternehmungen, die mit dem Namen 
Heinze irgendwie in Verbindung standen, zusammen.

Heinzes Interessen waren in der Mercantile Nationalbank 
mit denen des „Eiskönigs“ Morse verknüpft, der, wie der 
eben beendigte Prozess zeigt, durch die Bildung eines Pools 
in den shares des Eistrusts und mit Hilfe von 45 Brokers die 
Kurse dieser Papiere nach Belieben festsetzte und von der 
Nationalbank, deren Vizepräsident er war, gegen Verpfändung 
dieser zu den getriebenen Kursen notierten,shares sich Dar
lehen durch Verwendung von Strohmännern verschaffte. Auch 
der Morsesche Pool fallierte und, da sich der Präsident der 
Knickerbocker Trust Oo. Barney mit Morse in ausgedehnte 
Immobilienspekulationen eingelassen hatte, war auch das 
Schicksal dieses Instituts besiegelt und der Höhepunkt der 
Panik erreicht. Das alles steht noch frisch in der Erinnerung; 
da überdies bei Beginn der Wahlkampagne die bedeutende 
Brokerfirma A. 0 . Brown & Oo. sowie T. A Mc. Intyre & 
Oo. zusammenbrachen, die Effekten ihrer Kunden benutzten, 
um sich durch Lombardierung derselben die Mittel zu wilder 
Spekulation und Preistreibereien zu verschaffen, erwartete 
man den Vorschlag von Schutzmassregeln für die Depositen- 
gläubiger durch, die politischen Parteien. ^

Mr. Bryan hatte seine ursprüngliche Idee, die Garantie 
der Depositen durch den Staat, in den immerhin noch ge
nügend plumpen Vorschlag geändert, „dass die National- un 
Staatenbanken gehalten sein sollen, durch jährliche Beitrags
zahlungen ausdemReingewinneinenFonds'aufzubringen, aus dem
im Falle des Bankerottes einer National- bzw. Staatenbank die 
Depositoren entschädigt werden sollten“. Der Vorschlag war 
auf den Stimmenfang zugeschnitten und war auch ungemein 
populär. Die Banken ihrerseits setzten sich zur Wehr und 
laute Protestrufe erschollen rurf dem amerikanischen Bankier- 
tage in Denver. Auch die republikanische Partei bekämpfte 
die Bryansche Depositengarantie, empfahl aber den frei
willigen Zusammenschluss von Banken zum Zwecke der Grün
dung eines solchen Garantiefonds.

Mr. Bryans Plan der Depositengarantie ist willkürlich 
aufgestellt. Es fehlt ihm jeder innere Zusammenhang, jede 
Begründung. Warum soll an Stelle des Deponenten die Ge
samtheit der Banken den Schaden tragen? Der Satz, dass die 
Gesamtheit der Berufsgenossen für den Schaden, den der ein
zelne anrichtet, haftet, würde jeder Gerechtigkeit spotten. 
Mr. Bryan ist wohl der Ansicht, dass die Gesamtheit der 
Banken finanziell unvergleichlich stärker sei als das Einzel
individuum und darum den Schaden leichter ertragen könne. 
Das Bankwesen scheint in seinen Augen etwas Unmoralisches 
zu sein und darum soll wohl nach Deliktsgrundsätzen die 
Gesamtheit dieser Uebeltäter für die Schuld des einzelnen 
haften. Die Folge von Mr. Bryans Plan wäre, dass der ge
wissenlose Bankier dem Deponenten die gleiche Sicherheit 
bieten könnte wie der ehrenhafte. Der Garantiefonds würde 
eine Prämie für die Heranzüchtung des schmutzigsten Ele
mentes im Bankberufe sein und für die Sünden der Unred
lichen würden die soliden Bankinstitute durch die Garantie
steuer bestraft. M it der Niederlage der Demokraten fällt auch 
dieser wenig durchdachte „Reformvorschlag“ Mr. Bryans.

Die Errichtung von Pos tspar kass en nach österreichischem 
und deutschem Muster wurde von den beiden grossen poli
tischen Parteien begünstigt. Bei der Entlegenheit von Tau
senden von Farmen und der damit verursachten Erschwerung 
der Anlage ersparter Gelder sowie dem grossen Risiko, den 
kleinen Provinzbankiers Depositen anzuvertrauen, ist die Frage 
der Einführung von Postsparkassen in den U. St. von noch 
ungemein grösserer Bedeutung, als sie schon für unsere deut
schen Verhältnisse trotz der vielen gemeindlichen Sparbanken 
und Genossenschaftskassen war. Für die amerikanischen 
Savingsbanks freilii h war das Projekt ein rotes Tuch. Sie 
sahen sich in ihrer Interessensphäre bedroht und brachten auf 
dem Bankiertage zu Denver eine einstimmig gefasste, gehar
nischte Resolution ein. Die republikanische Partei gab dem 
Druck der savings banks nach und stellte in Aussicht, dass 
nur in jenen Bezirken der Postsparkassenbetrieb eingeführt 
werden solle, in denen keine Sparbanken sich befinden.

Rechtsanwalt Dr. jur. K a r l  R ie h l ,  New York.
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f  83,37 
84,61 
82,98 

I 83,24 
82,59 

: 82,18

26/1X 
23/X1 •) 
2/ V11 
12/X 
3/1

5/V I .)
26/1X  
23/XI 

30/IX  
9/X  ■) 
4 /I I  

4 /V I 
28/1X 
23/XI •) 
2 /V II  
9/X ■).
3/1

2/1V •)! 
26/IX  
23/XI •) 

\ 30/IX
9/X •) 
31/1 •) 
4 /V I

92.50 
95,00
94.20
94.60
94.50
92.20 
84,30 
85,75
84.60 
85,40
83.50
83.50 
92,6Ö“ 
95,00
94.60
94.90
94.90 
92,10

'84,20
85.60
84.60
85.40
83.40
83.40

1/VJI •)! 
9/X 1

21/V III* )  
17 /X II *)| 
1 9 /III •)' 

n/V *) 
1/V1L •) 
10/X

: 15/V I I I  ¡ 
9/X1

1 2 6 /II I  •)I U / V  I
1 ■ 4 /V II 

9/X
20/V II1  ■) 

17 /X II 
26/111 *)■ 

! 8/V *)!
1/V1I •) 
10/X ■) 

! 15 /V lll 
9 /X I 
20/1 
8/V

91,25
92,10
91.80
91.90
91.80
90.90 
82,60 
82,80 
81,20 
82,00
81.90 
81,23

' 91,20 
92,10
92.00 
92,50 
91,80
90.90 
82,30
82.90 
81,25
82.00 
81,75 
81,20

3 >/,»/, 
Hamburg. 

Staats- 
Rente 

1837-1904

3%  
Hamburg. 

Staats- 
Rente 

1886—1902

O k t.— Dez. „
J a n .—M Urz 1908 15 
A p r i l—J u n i » I 17 
J u l i - S e p t .  1908 35 
O k t.—Dez. „  15
J u l i—Sept. 1907 23 
Okt.—Dez. » „ .3 1  
J a n —M krz 1908 29 
A p r i l—J n n i „ 13

¡ J u l i—Sept. 1908 : 39
I Okt. Dez.
J u li—Sept 
Okt.—Dez. * 
J a n . - M iir z  1908 j 42 
Ą p r i h  J u n i  » i

28 
1907 25

27

100,13
101,50
100.48
100.49 
100,39
99,69 __
91.48 ; 
93,04 
92,44
92.60 
92,38 
91.15
82.48 
83.79 
82,20
82.61 
81,92
81.77 
90,06 , 
91,62 
91,45 
91,24 
90,67 
89,73
80,81
81.78 
8 i,02 
81,20 
80,70 
60/)5_

'“91,65 
93,55 
92,19 

: 92,32 
92,34 
81,85 

l 82,63 
83,74 
81,31 
82,44 

i 82,16 
i 81,75

24 /ÏX  •)' 400,70 
4 /X II  102,60 
5 /V II 
29/X i 
24/11 *)
1 /IV  *1

2/V I I
8/X

1 6 /V III 
8 /X I 
15/1 

26/V I
24/V I I  

9/X
28/V II.I .; 

5 /X I * 
24/1I I  * 
23/'V I 
11 V I I  
27/X 

13/IX  
31 /X II 

2/1 
20/V 

i 14/V I I I

•);

14/ V II* )  
22/XI 
4 /V II  *) 
16/X 

3/11 
23/V 

25/V 1 LI*) 
24/XL 
4 /V II  i 
10/X 

3/1 •)! 
23/IV  

'20/V I I  
31/XI1 
5/V I I I  

10/X 
7/1

30 V •
1 IX
1/X

5/V I I I  
7/X *,' 
3/1 o: 

m i
I 1L/VIII *) 

24/XI 
5 /V II
5/X
7/1

4/V I * 
1/1XI 

24/XI 
- 10/V1I 

14/X 
3 T  

4/ V I

104.00 
101,50 
101,25
100.00 \ 
91,80 
94.40 
93,20 
94,50
93.25
91.90
83.00 I
84,70 :
83.25
83.75
82.75 :
82.90
90.00
92,90;
92,80
92.90
91.75
90.50 
KI,50
83.01
82.50 
83,00
81.50
80.75 
92,00'
94.50
93.30 
93,70
93.60
92.30 
83,25
84.75
82.60
84.00
83.00 
82,80

1/X 
2 2 /V III  
18/XI •) 
14 1 *)l
U /V *j
1 M l
1 4/X :

2 6 /V IIÍ  
26/XI 
28/111 
29/IV *; 
21/V1Ï 

i 27/X *)j 
i 28/V I I I  

21/X I I  
13/I I I  
5/V I  

2/VI1  
1/X *) 

20/V1II* i 
26/XL 
28/111 

6/Y 
1 -V II

99.25 
99,90 
99,20 
98,7»
98.75 
98/7» 
9L,80
92.25 
91,50 
91,80 
92,10
91.75 

“ 81,60
84.00 
81,60
82.25
82.50
81.00 

“ 99,70
100,60
100,00
100,00
99.50
99.40 
90,75 
91,30 
91,25
91.70
91.40 
90,20

“ 82J0
83.00 

: 81,40
81.50
81.00
84.00
89.70
90.40
89.90 
89;75
83.90
83.50
80.00

19/X 
1 /V III 
23/XI *)j 
1 0 /iII *)!

8/V i

80,10
79,25
79,90
80,10
79,10

2/v.n 90,70
1/X •)’ 91,90

22 V I11 90,70
11/X I 90,75

1. II 91,90
9/V *)! 90,20
l /V l l 81,60
6/X 82,60

1 9 /v n i 79,75
U /X I 81,30

2 i / l 80,40
6/1V •); 80,00

Preussische Rentenbriefe.

4%
Aur- u. 

Nm.
(Brdbg.)

Okt.—Dez.
I J u l i — S e p t .  

Okt.—Dez.
I J a n -M ä rz
1 A pril—Jum
I J u li—Sept.
¡ Okt —Detz.
I J u l i — S e p t .
I Okt.—Dez. 

(Brdbg.) : Jan.—März 
1 A p ril— Inni

J  ’/,%
Kur- u 

Nm.

1908 2 i
9 i

1907 1
V 1

1908 —
w i 2

1908 r i

1907 ! 17
« ! 11

99,45 9 /IX 100,00
100,28 i 24 /X I ) 101,40
99,37 ! 2 /V II )S 99,90
99,21 1 10/X 99,90
1)9,22 31/111 99,90
99,17 1 l l / IV 1)9,90
90,50 1 26/IX 91,00
91,88 ; 3 1 /X II 93,25
91,80 3 /V II ) 93.60
91,80 2L/X *)i 92/80
91,50 8/1 •)i »2.“
90,95 6 /V I ■)| 91,30

8 /V II  
14/X *) 

1 0 /V IIIÍ 
23/X1 . 
22/1 
30/V !

5 /V II1  
1 0 /X -)  

26/V I 1.1 
27/XI 
1 3 /III *) 

6/V •)

98,90
99,25
9«,80
93.70
98.70 
98,80
90.10
90.10 
90,00 
90,75 
9L,0Q
90.10

■) Der Kurs an den m it •) bezeichnten Tagen hat sieh in derselben | v # ^  ¿ T m Z u Z  'n 1 "" "
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2

Bezeich

nung des 

Wert

papiers

V ergleichs* 

Perioden g ,
O .2

(V ie r te l ja h re )  £  S

Niedrigster

Kurs

tm a,
n,g

ä ’so
Z

Bezeich

nung des 

Wert

papiere

Vergleichs

p e r io d e n

(V ie r te l ja h r e )

Höchster 

■ Kurs

<33 £T3 J;
o cd o' fl
SSo

z

Niedrigster

Kurs

<D 0 J 
-73 £ 
-©d 
© fl
.2 S

o
K

4%
Pommer-

sche "

Juli- Sept. 
ökt-—Dez. 
Ju li—Sepii, 
ö k t —Dez. 
Jan.—März

1908
>!

1907

1908

99,60
100,22
99,38
99,46
99,00

21/IX  •) 
17/XII-J 
2/VII 

i:; /\ 11-i 
9/I I I  *): 

16/IV

100.30
101.30
100,00
100.25
100.26 
99,75

3 V / 0
Pommer-

sehe

Ju li—Sept. 
Okt.—Dez. 
Ju li—Sept. 
Okt —Dez. 
Jan.—März 
A pril—Juni

‘lÖ08

1907

1908
71

5

1

90,23
»1,69
»1,73
91,80
91,49
90,47

28 /IX  
24/X I .) 

3/V I I  
21/X 
2/1 
9/1V

90,50
93,00
93,60
93,25
92,75 ,
91,20

Juli—Sept. 1908 3 i 
1

99,38
100,06

l i / IX
24/XI

100,00
101,00

4 % . 1007 _ 99,39 1/V II*) 100,00 1
Preussi- — 99,21 14/X *)l 90,70

sehe 1908 — 09,13 9/1 *) 99,50
A pril—Ju n i n — 99,04 4/1V *) 99,40 |

1*1/ 0/. •» /? /o

Juli—Sept. 1908 — 90,27
91,77

8/I X  •)' 
24/X I •)

90,60
93,00

1907 7 91,(59 3/VII. 93,60
Preussi- 1 91,73 u i/x  •)! 93,00 !

sehe 1908 1 91,39 2/1 •) 92,60
Xpril—Jnui g 1 00,54 2/IV »1,20

O

4%
Ith ei n- u. 
VVestfäl.

4»/0
Sächsisehe

1 <v  ̂ 11Schlesische

Juli—Sept. 190H i 4 !
Okt.—Dez. „ 38 I
Juli—Sept. 1907 11
Okt.—Dez. „ i 38
Jan.—März 1908 36 1

; A p ril—Juni „ 46 |
Ju li—Sept. 1908 1 1
O k t—Dez „ 1
Ju li—Sept. 1907 10
Okt.—Dez. „ i 1Jan. März 1908 1  ̂ :A pril—Juni „ 1 —‘ 1

1 Ju li—Sept. 4908 4
O k t—Dez. „ 6

i Ju li—Sept. 1907 6
Okt.—Dez. „ 4
Jan.—März 1908 2
A pril—Juni „ , — !

100,98
100.15 
100,78
99,84

100,31
99,49

100.15 
99,56 
99,21 
»9,30 
99,15

100,28
100,45
99,58
99,27
99,60
99,46

h/ x  .)!
17/ IX  •) 
16/X 
10/111*) 
8/1V 

15/1X 
21/XI •) 
16/IX 
14/X 
16/111 
21/V 
26/IX  

1/X 
18/IX  
6/X

102,00
101,50
101,60
100,76
100,80
100,40
100.90 
100,25
99,80
99.90

13/V I I  
8/X 
3/V I I I

lö /X I *)!
4/1 •):,

22/IV_
7/V II -i
9/X

2 4 /V III 
23/XI 
30/111
m
2 V IJ-I

16/X •) 
20/VII1 

2 X II
22/1 
29/1 V 
Ti/VTM 
9/X

20/V i I I  
13/XI ■) 
9/111 V
9/ v •)!

a /v if f )
2/XI *)| 

19/VII*) 
28/X 11 
18/1 •)! 
12/V •) 
2 V I I  | 
9/X •) 

10/V I I I  •) 
lb /XL •) 
22/1 
21/IV

m)
102,40
101,25

1 /V II
9 X *

•)
100,30
100,20

15/V I I I  *) 
13/XI *i

100,20 18/1 *),
•) 100,25 22/1V *)

99.00 
99,40
98.70 
98,90
99.00
99.00
90.00
90.00
90.00
90.75
90.70
89.80
99.00 
99,20
98.60
98.75
98.70
98.75
90.10
90.00
89.00
90.80
90.69
89.80
99.75

100.10
99.60 
99,50
99.00

100,00
99.00 
99,40
98.90
98.80
98.70
98.80
99.25
99.75
99.00
98.90
99.00
99.26

P r e u s s is c h e  P r o v in z ia l -A n le ih e n .

3V2°/o 
Ostpr. Pr. 

I - I X .

Ju li—Sept. 1908 
Okt.—Dez. „ 
Juli—Sept. 1907 
Okt.—Dez. „ 
Jan.—März 1908 
A pril—Juni „

— 88,56
— 90,38 

1 90,38
— ! 89,0«
— j 89,67
— 1 88,63

6/VH *) 
2 /X II  
9/YTI 
2/X 
3/4 

1/IV

88,60
91,90
01,75
91,30
90,60
80,00

31/V II*) 
16/X *) 

12/VLII*) 
U/XL •)
10/111 * I
15/V •)

88,20
88,40
89,50
89,00
89,10
88,80

4%
Rheinpr. 
X X  bis 
X X X  LI

Ju li—Sept. 1908 
Okt. -Dez. „ 
Ju li—Sept. 1907 
O kt—Dez. „ 
Jan.-M ärz 1908 
A p ril—Juni „

— 99,37
— 100,27
— 99,95 

1 ! 90,74
— ! 99,18
— 99.00

23/IX. *J 
29/XII*): 
1 /V II* )  
25/X  
2/1 *) 

23/1V* •)

99.80 
101,10 
100,40 
1.00,30
99.80 
99,00

1 /V II *) 
1/X. •) 
8 /V III* )  
27/XL 
3/11 *) 

23/IV  •)

99.00 • 
99,60 
99,75 
99,30
09.00
99.00

3 y /„
Rheinpr. 
X X I I  u. 
X X I I I

.1 u li—Sept, 1908 
Okt.—Dez. „ 
Juli—Sept. I»u7 
Okt.—Dez. „ 
Jan.—März 1008 
A pril—Juni „

— 95,38 
7 95,64 
1 96,19 
1 ( 95,73
1 95,17
2 1 94,90

1/V II*) 
28/XI1-) 
11/V1I*) 
1/X I ■)
2/1

6/V I •)

95.50 
96,60 
90,70 
96,25 
96,00
95.50

22/1V 
1/X •) 
7 /V II1  

4/X  •) 
23,111 

8/V

94.80 
95,00 
95,50 
95,20
94.80 
94,10

3»/,„%

Ju li-S ep t. 1908 1 ; 93,68
2 93,52

1 1/VU-)
26/XI

94,00
94,50

14,IX  •)
1/X

93.00
93.00

— | 94,72 1/VI I • 95,40 17/IX 94,25
Rheinpr. — ; 93,90 2/X  • 94,30 11/X1 93,50

X X X Jan .-M ärz 1908 — 93,75 2/1 * 93,75 31/I I I 93,60
A pril—Juni „ — 93,77 25/V I •) 94,00 5/1X *) 03,i5

1908

a y /o
Rheinpr. 

X IX  ante.09

SV,%
Rheinpr.

X V I I I

3°/o
Rheinpr. 
IX , X I u. 

X IV .

Ju li—S.ept,
Okt.—De/..
Ju li—Sępi.
Okt.—Dez „
Jan.—MS.rz 1908 

i A pril—Juni „
; Ju li—Sept.
Okt.—Dez.
Ju li—Sept.
O k t—Dez. „

j Jan.—Mitra 1908 
A pril— Inni  ̂
Ju li—Sept. 
Okt.—Dez.

I Ju li—Sept. 1907 
Okt.—Dez. 

i Jan.—Marz 
A pril—Juni

1907

1808

1907

1.908

14 ! 90,50 15/V1I •) 91,00
— ; 91,56 14/X1I*) 92,80
— 91,87 8/V 11 92,50
— 9 L,35 26/X ■) 91,80
4 ; 90,98 2/1 *) 91,60
4 ! 90,71 1/1V *) 91,00
2 87,42 s /ix 87,80

; — 87,60 24/X II*) 88,10
j 1 89,15 1 /V II 89,80
; — 88,74 28/XII*) 89,25

6 8b,0i 2/1 *) 89,25
1 j 87,62 20/V •) 88,00

— 1 82,78 24/iX  •) 83,40
28 83,96 21/Xlf*) 85,Ö0
2 83,29 1/VH-: 83,75
8 I 82,55 1/X • 83,00

— i 81,99 2/1 *) 82,25
5 82,09 ! 26/V *) 82,60

14/X •)
23 /IX  •) 
12 /X II-), 
27/111 
4/V  •)] 
S/V1I1-) 
17/X I 

i 14/V III* )  I 
26/X I *) 
31/111 
J8/V1 •)!

W T F )\
18/X .)! 

31/V II I* )  
14/XI ■) 
25/1 *) 

27/1V •)

Ju li—Sept. 
4% : Okt.—Doz.

Westfal. | Ju li—Sept. 
Frov. IV , V | Okt.—Dez. 

nnk. 15/16 ; Jan.—März

1908
» - i 1907

1908

99,37
100,41.
99,67
99,96
99,42

25/IX  *) 
9 /X II-) 
1 /V II

!2/X •)
2/1 *)

99,60
100,90
100,40
100,20
99,75
99,25

1/VH-) 
1/X •) 

26/V I I I  *)! 
18 /X II 
5/1I I

i 25/IY •)

99.10 
»9,70 
99,00 
99,50 
99,20
99.10

3%
Westiftl. 
Prov. I I .

Juli—Sept. 
Okt.—Dez. 
lu li—Sept. 
O k t—Dez.
J an.—März 
A p ril—Juni

1908 | — | 
„ 23

1907

1908 I — I 
,  12 1

82.50 
82,89 
83,26 
83,00 
82,68
82.51

1/VII*]
31 /X I  l ! 
1/V I I  •) 
2 /X I 

2/1 *) 
9/V *)!

82.50
85.50 
83,0» 
83,25 1 
83,00 
82,60

1 /V II-)
1/X •) 

20/VIII*)!
1/X
26/1 *). 
8/V *;

82.50
82.50
83.00
83.00
82.50
82.00

P r e u s s is c h e K r e is -A n le ih e n .

4%
TeLtower

Kr.
1900, 1007 
unk. 15

Ju li—Sept. 
Okt.—Dez. 
J u li—Sept. 
Okt. — Dez. 
Jan.—Milrz 
A p ril—Juni

1908 2 
11007 -

1908

98,35
1.00,25
90,27
99,26
90,13
08,20

28/IX  
28/XII*) 
1 /V II 
10/X *) 
6/1
1/1V *

98,60
101,10
100,40
99,70
99,50
98,75

1/V II*)
8/X

11/1X *)
26/XI 
27/111 
1S/V •)

97,90
99.60
98.60 
98,70 
98,40 
97,75

8% %
Teltower

Kr.
1890, 1901

Juli Sept. 
Okt.—Dez.
J u li—Sept. 
Okt.—Dez. 
Jan. Milrz 
April- Juni

1908 i T ' 
,, 25 

1»07 1 
„ 1» , 

1908! 6.1 
„ : 63 ;

91.55
92,60
0)1,63
02,00
93,22
91,36

20/IX 
81/X.1I 

1/V1I-) 
I 5/X  •) 

4-1 * 
17/V I

92.25
93.25
95.10
93.10
93.25 
91,60

11/V1I-)
S/X

10/IX •) 
6/X1I 
2/1 *) 

19/ V I •

91.00
91.50
92.50 
90,20
93.00 
91,30

A n le ih e n  d e u ts c h e r  S t ä d t e ,  G e m e in d e n  u n d  K o r p o r a t io n e n .

90.50
91.30
90.75
90.30 
90, L0
87.10
87.25
88.76
88.10
87,00
87.30
82.50 
83,10
82.50
82.25 
81,60 
81,75

1 uli—S^pt. 1908 ■14

4 %
Aachen

Okt.—Dez. 24
J u li—Sßpt. 
Okt.—Dez.

1907 9
17

Jan.—März 1908 18
A p ril—Juni 3
Ju li—Sept. 1908 1 1
Okt.—Dez. 48

377%
Aachen Ju li—Sept. 

O k t- Dez.
1907

3 9 1
Jan.—März 1908
A p ril— Juni .  ! 2 1
Ju li—Sept. 1908 21
O k t—Dez. „ 30

4
Barmen Ju li—Sept. 

Okt.— Dez.
1.007 1

19 1
Jan März 1908 —
A p ril—Juni « — L
Juli—Sept. 1008 — i

3>/,% Okt,—Dez. n —
Barmen Ju li—Sept. L907 —
1901 N., Okt —Dez. „ •—
1904, 05. Jan März 1908

A pril—Juni s 1
Ju li—Sept. 1908 — 1
Okt.—Dez.

4‘/jt A) 
Berlmer 
1882 -9 8

Ju li—Sept. 
Okt.—Dez. 
Jan —März

1907

1908
A p ril—Juni n — 1
Ju li—Sept. 1.008 —
Okt.—Dez. „ — 1

3V2 /0 
Berliner Ju li—Sept. 

Okt.—Dez
1907

1904 l. Jan. März 1908
A pril—Jun V>
J u li—Sept. 1908 11
Okt.—Dez. „ —-

3 /̂  /o 
Breslau 

1.880, 1891.
Ju li—Sept. 
Okt.—Dez. 
Jan.—März

1907

1908

5
7
1 1A p ril—Juni „ 26 1

i Ju li—Sept. 1908 1 1 j
4 % Okt.—Dez. i —

Charlotten- Ju li—Sept, 1907 1
1 ihnrg i Okt.—Dez.

1889—1899 Jan.—März 1908 4 1
A pril—Jum „ i 4

I 3V/o 
I Okarlotten- 
I bürg 1895, 

99, 1902, 05,

I Okt.—Dez 
Ju li—Sept.

I Okt— Dez. 
Jan.—März 

I A pril—Juni
1908 i —

98,07
99,51
99,04
93,91
98.79 
98,03 
91,36
02.34
92.80
91.64
92.70 
91,75

' 98,16“ 
09,77
98.71 
98,73
98.34
98.01

' 90,32 “ 
91,19
91.02
91.02 
90,51.
89.86
93.02 
94,10
03.65
93.46 
92,85 
91,60 
91,89 
93,12 
93,55 
93,50 
91,97 
91,08 
90,82 | 
91,62 
91,76
91.18
91.47
90.87
99.02 

100,45
99,80
99.30 
99,78 
99,59 
90,39 
01,71. 
90,99 
9i),86
91.18
90.31

3/V ID ) 
28/X I  •)• 
16/V II-j 
17/X 
6/1
4/1V *)! 
1/IX *) 

1.9/X *)
1 /V II*) 

20 /X II 
28/11 *) 
6/1V *;

8 /V I I I  '*) 
31/X II. 
19/VI l 
6/X I
2/1 *): 

IH/VI *1
11/l.X • 
I8/X1I-)
2/VI.l*) 

16/X *J 
2/1
4 /IV  *)|
I I X  •)

27/X1 •) 
17/V 11 
9/X  
3/1 

23/V l 
3/1X -I 

, 25/XI 
6/VII*)! 
9/X *i 
2/1 *J 
34 V ■)

i2/vm  •)
81/X I I  
9/V I I  

14/X *) 
0/1 

16/VI 
15/V LI 
12/X1I 
12/V II*) 
3/X  
7/1 *)

20/VI 
/ V L1*)

98,20 3/1X 97,75
100,60 1/X 98,60
99,40 20/V H *) 98,60
99,76 18/X I I 97,75
99,60 30/111 97,90
98,50 5/V I 97,50
91,50 6/V IIL 90,75
03,20 4/X *) 91,50
94,75 21 /V III*) 91,50
92,25 n /x i  i 91,00

2/.L *' 02,25
92,60 27/IV  •) 91,00
98,50 6/V II* ) 97,80

100,60 26/X. • 98,75
99,90 2/ I X • »3,00
99,60 29/XI • 98,10
99,00 10/111. 97,75
08,2 1 20/IV 97,70
90,60
02,00
92,40
92,00
91.80 
90,50
93.75
94.75 j
94.80 
95,10 
03,7 5 
»2,60

2/XL *) 
3 /VII. 
7/X •), 

29/1 
1/IV

»2,40
93.80 
94/75 
05,10 
»3,00 
»1,80
91.40
94.00 
93,26
92.00
91.80
01.30 
99,»U

101.50
100.00
100,76
100.50
100.30 

»0,7 3 
92,50
02.40
91.40 
91,60 
91,10

1/VII.)
15/X

20/VIIL * I 
31/X 
23/1 *)
29/V

2/V H  
1/X *)i 

2 1 /V III j 
16 /X II 
30/111 
9/V *)| 
1 /V II  I 

10/X 
2 1 /V III 
14/XI 1 
81/1 •/ 
12/V
29/1X  
13/X •)
30/V 111 

9/X1 •) 
3 0 /III *) 
12/V 
26/V II* )  

t/X  
17/IX 
22/X1 *) 
30 /H I 
29/V 

2 /V II  
2/X

16/V I I I
11/X I  
27/I1.L
30/V I

90,0!) 
89,90 
90, L0
90.10
89.25 
91,80
93.60 
91,9(1
92.20 
91,70 
0ROO

“90.80
92.10
92.00
92.50
91.60
90.25
90.50
90.60
91.00 
00,25
91.20
90.60
98.26 
99,40
98.60
98.00 
98,30
98.50
90.10
90.20
90.00
90.10 
90,75 
" ,501  < :

■) Der Kurs an ilen mit •) bezeichneten Tagen hat
Vergleichsperiode wiederholt

sich ln derselben ■) Der Kurs au den mit •) hezeiohnoton Tagen hat sich in
Vorgleiehsperiodu wiederholt.

derselben



3

4%
Cüln MOU 
unkv. 11

Aug.—Sept, 1908 
O k i—Dez. „
Ju li—Sept. 1907 
O k t—Dez.
Jan.—Mitrz 1908 

i A p ril- J a n i 
i Ju li—Sept.

Okt.—De?..

Preussische Pfandbriefe.

3'/* %
OOln 1894, -I u li—Sept. 

96, 98, 1901, Okt.—Dez.
03.

4%
Dresden 

1900 
uuk. 10

j A pril Juni 
Ju li—Sept. 
Okt -  Dez. 
J u li—Sept. 
Okt.- Dez. 
Jan.—März 
A pril Juni

3 V /o
Dresden

1905

Okt. Dez.

Okt.—Dez. 
Jan.—Mtirz 
A p ril—Juni 

~  S3///o  Ju li—Sept. 
Dresden, O kt.-D ez. 
G rundr- J u l i -Sept, 
fdbr. I l l ,  O k t—Dez.

I V, V I N. Jan.—Marz 
mik. 12./15. A pril— Juni

1908 1J uli —Sept 
Okt. Dez ! o

Düsseldorf Ju li—Sept. 1907 1
1905 L, M, Okt.—Dez. „ 3

Jan.—März 19081 5 
A pril—Juni „ i 1 
Juli -Sept. 1908 29 
Okt. Dez. „ 65
Juli—Sept. 1907 25 

; O k t .-D e z  „ 7 1
Jan.—März 1908 8

i A pril—Juni „ 35
Juli Sep . 1908 58 

3%% O kt.-D ez. „ 47
Frankfurt Juü—Sept. 1907 5

1908

1907 i

1908

1
1

90,82
91,92
91,91
92,64
92,31
91,07

26/IX  
29/XII*) 
27/ÏX  •) 
4/X  

27/1
10/IV ■)!

91.25
93.00
93.00
93.25
93.25 
91,70

2 /V II 90,10 
19/X -)j 90,80 
21/V I I I 1 90,75 
14 /X II 91,75 
2 7 /III 91,25 
30/VI 90,50

IDOS 22 Ü9.50 13/VII-)! loo.oo 22/IX  ■)! 99,00
11 100,37 21 /X II-) 102,00 2/X »9,10

1907 1 100,11 3/V1110 100,80 20/VII-)! 99,60
1 99,43 5/X •)! 100,00 2 0 /X II ¡ 98,90

1908 12 99,54 22/11 100,25 28/111 1 98,75
6 99,05 6/1V 99,70 30/IV  •)! 98,60

1908 87 91,37 21/VH1-) 92,40 2 8 /V I IM  91,20
92 16 29/XII-1 94,50 2/X •) 91,10

1907 7 92,30 .1.2/V11 93,40 2 7 /V III  91,00
10 91,50 4/X -1 92,80 U /X I  »0,10

1908 83 9i;00 31/1 •) 92,10 16/111 91,00
24 91,17 19/VI •) 92,10 22/V ! 90,60

1908 74 93,44 10. V I I I 93,75 23 /IX  •); 93,25
75 96,00 31 /X II 90,00 3 1 /X II 90,00

1907 79 _ — — --- ---
74 »6,90 31'X 99,50 ! 3 1 /X II »4,30

1908 77 — — --- ---
72 — [______ ~  1

4%
Berliner

neue

Juli -Sept. 
Okt.—Dez. 
Ju li-S ep t. 
Okt.— Dez. 
Jan.—März 
April—Juni

1908 -  1 

1907 — 

1908! —
n 1 ■—

V / 0/ 0 /2/0
Berliner

neue

Ju li-S ep t. 
Okt.—Dez. 
Ju li-S ep t. 
Okt.—Dez. 
Jan.—März 
A pril—Juni

1908 — :

1907 l

1908
V *

3 %
Berliner

neue

.Juli-Sept. 
Okt.—Dez. 
Ju li-S ep t. 
Okt.—Dez. 
Jan. März 
A pril -Juni

1908 — ! 
» «

1907 4 
2

1908

Ju li—Sept. 1908
3V2 % Okt.—Dez.

K ur- und Ju li-S ep t. 1907 —
-Neumärk. Okt.— Dez. » 4

Comm.-Obl. Jan. März 1908 —
! A pril—Juni H 1

j  °/ s Ml

U llltv . 11

3V2%  
Frankfurt 
a. M. 1899

68

1908

Okt.—De?.
j Jan —März 11)08 j 55 i April- Juni 
.1 n il—Sept.
Okt.—Doz.
Juli—Sopr. 190 

I Okt.—Dez. j J an.—Mär/.
. A p ril -Juni 
■lull—Sept.

\ Okt.—Dez. M
Juli—Sept. 1907 

berg 1891, Okt.—Dez. ,,
99, 95, 01 J Jan.—März 1908 

! A pril—Juni „
Juli 8u.pt. 1908 
Okt.—Dez. „ 
J u li-S ep t. 1907 

i Okt.—Dez. „
Jan.—März 1908 

¡ A p r il—Juni

a. M. 
1901, N.

4%
Kölligs 

b e r g  1901, 
unkv. 11

3 '/,%
Königs-

3'
II annheiji 
1.101, 1906

98,28
99.69 
98,88
98.69
98.33 
98,13 
91,58 
93,02 
93,64 
92,31 
92,40
91.33 
91,56 
92,78 
»2,93 
92,36 
92,73 
92,23

•  i
24/XI!
18/ra
1.2/X. -)| 
l l / I  •) 
19/VI •) 
26/1X 
31/XI1 : 
24/V I I - ) 
8/X ■) 
7 / I I I  •) 

16/VI 
4 l \  

31/XII
20/Vni-)

l /X  •) 
14/11 
10/IV

100,60
100,40
99.50
99.00 I 
98,60 i
93.50 I
95.00
94.00 1
93.00
93.50
92.50
92,60
95.00 
93,90
93.00 
93,10
94.00

1908 4 98,20 3(1, IX »8,75
20 99,39 28/XI •) 100,25

1907 16 99,11 30/Vli 100,20
4 98,(3 31/XII 99,75

1908 18 98,63 2/1 ■) 99,75
r 3 97,90 25/V I  •) 98,60

89,82
90,94
91,45
90,86
90,60
90,18
89,75
90,71
»0,65
90,05
90,31
89,79

17/X II-) 
4/V I I  1
l /X  •) 

26/1.1 •) 
2/1 V -j 

30/vu: 
31/XII

1 /V II-)
10/X
4/1
5 /V I

90.10
92.00
92.10 
91,30
91.25 
90,75
90.00
92.10 
91,80
91.00
91.00
90.25

l /X  ■) 
14/V I I I - ) 

6 /X I •) 
20/111 
18/V
3 /IX  •) 

13/XI •) 
2/V I I  

3 1 /X II 
2/1 •) 
8 /IV  * 

11/V1II-) 
5/X i 

25A U-i 
1 l/X  LI-. 
21/1 
21/V 
4 VIII 
l /X  -)1 

27/V li 1 
11/X1 •)! 
26/111 

1/IV  •) 
■S/Vll-i 
t /X  • 

24/V1I-), 
2 0 /X II 
21/111 
4/V I 
1 /V ÍI-) 
1*X

17/vni
23/X I ■)
16/1
30/V.l

.Juli—Sept. 1908 49 99,19 1 17/IX 99,90 1/VI11
Okt.— 17 100,11 14/X 11 100,80 l/X
J u li- 1907 12 99,85 10/Vïl-j 100,30 19/IX
Okt. n »9,38 l l /X  •) 100,00 10/X1I
J a n .- M ii rz 1908 4 98,91 25/11 -i 99,75 31/1 11
April —Juni « 34 »8,84 11/V I I 99,80 30/V
J u l i - Sept. 1908 2 90,16 5/1X  •) 90,80 2 /V II I
Okt. Dez. _ 91,99 3/X1 •) 93,10 l/X  •)
Ju li—Se}»!. 1907 _ 91,47 1/VI1-) 92,50 29/V111-)
Okt,.- 1 )ez. — 91,15 3I/X11 »1,76 11,X I

-M är/ 1908 — 91,12 20/1 »1,80 3/111 -)
A pril—Juni 1 89,98 1/1 V »0,60 7V  -,

4%
München 

1900, 
uuk. 12

37,°/,
M linchen 
1908, 1904

Juli—Sept. 1908 4
•41, u/ Okt. Dez. „ 42

N Urn berg 1907 %
1906 s , 9kt--®„62- ,j;,K •.Jan.—Marz 1908 o

A jiril Juni „ U
Juli--Sejn;. ¿908 45
O kt.-D ez. „ 1
Ju li Sept. 19074%

P unk i“ 6 ! o k t DeV » 12una. 12 Jan.- März 1908 ,20
I A p ril—Juni „ ¡ 48

90,75
93.01 
90,91
91.02 
91,18 
90,46
98.51
99.65 
99,26
98.52
98.65 

¡ 98,72

31/V1I 
8 /X II  
4/VU  

31 /X II 
3/1 ■)

, 5/VI 
15/V i l  
7/X I1  

20/VII-) 
10/X

i 5/11 •)' 
I t l / IV  •),

91,50
94,30
92.00
91.60 
91,70 
91, 00 |
99.00 I 

100,60
99,40
»9,40
99,10
99.60

23/X  
21/ V il 1 
12 X I 
8/1
9/V •) 

10/VlI 
2/X

14/1X •) 
14/X 11 
20/1 

1/IV -j

98.50 
97.90
98.00
97.80
97.75 
91/0)
92.75
91.75 
91,40
91.50 
90,20 
90,5n
91.50
92.50
91.50
91.60 
90,25
97.75 
»8,50
98.10
98.00 
»7;50
97.50
89.60
89.80 
»0,90
90.00
89.75
89.60
89.50
89.60
89.80
90.10
90.10
89.40
98.40
99.75 
98,30
98.20
98.20 
1)8,00 
89̂ 40
90.50
90.50 
90,
90.60
89.50
90.50
90.60
89.60
90.25
90.60
89.50
» V  5
98.25
98.25 
»7,90 
97,80 
98,10

■> Der Kurs an den uilt •) bezeiehneteu Tagen hat sich in derselben
Vergleichsperlode wiederholt.

3V, “/„ 
Land
schaft- 
Central

Land
schaft-
Central

4 °/„ 
Ost- 

preussische

37j ”/„ 
Ost- 

preussische

3 %  
Ost- 

preussische

3 Vf %
Pommer

sehe

,  3»/0 
Pommer

sehe

0 3</2%
Sächsische

3 "/„
Sächsische

„  4 %  
Sächsische 

neue

Okt.—Dez. „ 
J u li-S ep t. 1907 
Okt.—Dez. „ 
Jan.—März 1908 
A pril jn n i „ 
Ju li-S ep t. 1908 
Okt.—Dez. * 
Ju li-S ep t. 1907 
Okt.—Dez.
Jan.—März 1908 
A p ril—Juni „

T Juli- Sept. 1908 
; Okt.—Dez. „ 
Ju li-S ep t. 11*07 
Okt.-Dez. ,,
Jan.—März 1908 
A pril - Juni „ 

"JKU—Sept. 1908 
Okt.—Dez. „ 
.Juli-Sept. 1907 

: Okt.—Dez. „
Jan.—März 1908 
A pril—Juni  „ !

I J u li—Sepl. 1908 
Okt. Dez. „ 

i Ju li—Sept. 1907 
Okt.— Dez. „ 

¡Jan, März 1908 
! A p ril—Juni 
JuR—Sept 1908 
Okt.—Dez. „ 
J u li-S ep t. 1907 

' Okt.—Dez. „ 
Jan .-M ärz 1908 

j A pril—Juni „
.Juli Sept! Säe
Okt.— Dez „ 
Ju li-S ep t. 1907 
Okt.—Dez. ., 
Jan.—März 1908 
April -Ju n i „ 
J u li-S ep t, 1903 
Okt.—Dez. „ 
Juli Sept. 1907 
Okt.—Dez.
Jan. —März 1908 
A p ril—Juni „ 
Ju li-S ep t. 1908 
Okt.—Dez. „ 
Ju li-S ep t. 1907 
Okt.—Dez. - 
Jan.—März 1908 
A p ril—fnni » 

"■’Ju li —Sept. 1908 
O kt.-D ez . „ 
Ju li-S ep t. 1907 
Okt.—Dez. „ 
Jan.—März 1908 
A p ril-J u n i »

98,63
100,U
98,43
98,26
98.04
98.42 
91,30
92.58 
91,97
91.42 
92,29 
91,40 
82,11
83.14
83.43 
82,91 
82,11 
81,71 
89,77
91.59 
»1,82 
91,26
91.04 
89,84

...90,42
91,93 
92,76 
91,24 
91,32 
90,>0 
81,12
81.91 
82,82 
82,09 
81,71 
80,56 
99,'39

100,19
102,49
101,79
101.14 
99,99

1 90,18 :
91,45 
91,50 
91,49
90.92 ' 
89,91
80.75 : 
81,87 
82,02 
82,01

! 80,97
80.25 
»1,11 
92,32 
92,30 
91,45 
91,70

; 90,53
82,41 
83,24
82.55 
81,74
81.55
81.57
92.76 
93,54
93.26 
»2,03 
»2,9» 
9 2,52 
84,01 
83,4s 
81,6» 
82,10 
83,00 
82,»5 
98,64 
»9,78 
99,07
98.58 
98,66

■ j  98,45

3 /IX  •) 
15/Xll 
2/V I 1 

23/1LX 
3/11 ■) 
2/IV  ■)

99.00 
101,50
99,80
99,40
99.00
99.00

7/V I I
i /X

23/V III. 
19/XT. ■) 
6/1 

lt /V
18/VH-) 
27/XI •)
9/V I I  

3 1 /X II 
6 /I I  •)
3/1V •)

13 \  l l l - i
6 /X I -il 

18/V I I  
4/X  

14/1 
5/V I 

30/1X. 
31 /X II 
30/IX  
l /X  

31/111 
2/I V  j 

1/VI1I-) 
4/X I I  
4/V I I  

14/X •) 
10/1 
23/ V I
13/VIL-: 
24/XI •) 
5/V1I 
l /X  •) 
7/11 •) 

20/VI 
2/V I I  •)' 
3 /X II  
5/V.I I -1 

i 2/X  
2/ 1.
1/IV

i 6/V Il*); 
23 /X II-) 

1/VI1 
S/X •);

; 9/1 •)
27/Vl •), 
16/VI I :
24/XI •) 
28/1X 

l /X  •) 
3/X -I 

27/ \  1 - I  
.18/VI1 
31 /X II 
5/VI1 
7/X 

10/1 
19/VI 
13/V II  

; 3 1 /X II 
(UV 11 

11/X 
11/1 
29/V I  
8 IX  •) 

14/X II*}  
13/IX 
2/X  
8/1

26/V  •) 
23/1X  
1M/XII-1 
1 /V II-)  
4/X i 

25/1 -j 
29/V I  
29/iX  
19/X1 •;
I /V I I  
3/X •) 
3/1 •)

26/V •)(

•)

•)

91.70 I
93.70 
93,20 
»3,10 
92,90 i
92.00 
82,60
84.00
84.50 ;
85.00
82.75
82.25
90.50
94.25
93.50
94.00
93.00 
»2.10
91.00
93.60
94.00 ;
92.50
93.00
90.76 
81,80
83.25
84.80 :
83.60
82.60
81.90

100.50 I
101,10
103.80
103.00 
102,75
100.90 
91.0.1
93.00
93.25
94.10
92.10
90.90
81.25
83.00
83.50
83.00 
81,60
80.90
92.50
94.90
94.10
93.00 
93,80
91.90
88.76
85.25
85.00
83.26
83.00
84.60
98.76
95.60
95.00 
93,40
93.60
94.25
84.90 
80,10
83.00
83.50 
83,75
84.25
99,30

100.50
99.80 
99,10
99.50
98.80

24/IX  •) 
19/X 
13/VII1 
9/X I 

■21/111 • ; 
12/V 
18/IX  
12/X 
12/V IU  
U /X I  
24/111 
23/1V 

1 /V il 
12/X •/ 
3 1 /v m  
23/XI 
14/11 •): 

_  30/VI 
25 VI I l 
ls X 
30/VI U  
23/XI 
28/111 

7/V
18/IX ■) 
16/X  
22/V I I I  
I l /X I  
27/111. 
30/IV  

: 19/IX -) 
2/X

27/VI1I 
16/XI. 
19/111 •)! 
21/IY •)
mm
21 /X  ! 
24 'V li.I ; 

7/X1 •) 
12/111 ’
30/iv •);

98.00 
»8,90 
97,4*1
97.80
98.00
98.00 
90,76
90.80
89.60
90.50
91.80
90.50
81.60 
81,75
82.70 
81,60
81.70
80.80
89.90
89.70
90.50 
89,30
90.10
89.00
84/90
89.90
91.60
89.70
89.80
89.50
80.10
79.90
80.75
81.00 
80,20
79.90
99.50
99.75 

101,00 
100,00 
100,00
99.60
89.50 
89,40
89.80
90.00
90.00
89.60

15/1X  •) .8,7,30
10/X  •) 80,3ü
28/ V I II 80,60
12/X 1 80,70
14/111 •): H0,2u
24/1V •) 79,60

22/V 11 !•); 90,00
16/X 89,60
2/IX 90,40
9/XJ 90,00

23/111 •} 90,00
28/1V 89,40
3 /V ill- ) ! 81,50
22/X 81,30

2 1 /V lll- i l 80,40
11/XI 80,10
26/1 II 80,10
29/V 1 79,90
8/V I ! 1 91,5 J

22/X 91,50
8 /V III- ) 9L,40
18/XI •) 90,31
18/111 92,00
U /V  •). 91,00

:l/I X 82,60
9/X 81,30

14, VJ 11- 80,50
.12/X I 80,10

6/1 •) 82JSU
3/1V •). 82,20
8/1X •) 98,25
l/X  •) 99,00

10,IX  -, 98,50
10/X! • 98,10
811 ■) 98,00
4.1V •)! »8,00

•) Der Kurs an den mit •) bezeiehneteu Tagen hat sich in derselben
Vergleichsperiode wiederholt.
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SV,”/,,
Schics, 

laiulsch. C,

Ju li—Sept. 
i Okt —Dez. 
Juli—Sept. 
Okt —Dez. 
Jan. März 
A p ril—Juni

1908 4 ;

1907 ' —
„ 8

1908 -

92,53 
94, U  
92,85 
93,49 
92,88 
91.67

7 /v n  
U /X I1  

1/V II 
21/X •)

3/1 
29/V I

1908
3 %  

Sehles. 
landsch. C.

1%  
Seines, 

landsch. 1).

4°/,
Westläl. 

I I I .  Folge

3 % %  
Westfäl. 

111. Folge

Ju li—Sept.
Okt.—Dez.
Jul,—Sept.

, O k t.-D ez  
Jan.—März 
A p r il-J u n i 

"Juli—Sept.
Okt.—Dez.
Ju li—Sept. 

i Okt.—Dez.
Jan. —März 
A p ril—Juni 
J u li—Sept.
Okt.—Dez.
Ju li—Sept.
Okt.—Dez.

! Jan.—März 1908! — 
| A pril Juni „ 2

Ju li—Sept.
Okt,—Dez. 
Ju li-S ep t.
Okt.—Dez. 

j Jan.—März 
A pril—Juni

1907

1908

1908

1907

1908

1908

1907

83,39
84,27
83,10
83,80
83,95
84,19

21/ IX 
14/XIl 
24/IX  
11/X 

22/1.1 
10/V1

93.10
96.10
94.10 
94,70 
94,80
93.75
84.00
85.00
84.50
84.75
65.00
85.50

92,20
92,60
91,50
01,70
92,10
00,90

99,40
99,93
99,27
99,30
98,82
99,07
98,16
99,57
98,88
98,14
98,95
98,10

21/ V11 
22/XI.l 
11/V I I  
15/X ■ 

9/1 
23/ V I 
15 V II  
17 /xn  

' 2/V I I  
1/X  
4 /I I  
11/IV

1908 

1907 1

1908!

90,51 28/1X
92,08 I 21/X I I  •) 
90,93 ; 1 /V II ■)

3%
Westfäl. 

I I I .  Folge

3V2 %
VV estpr. 

neulndsch. 
I I .

3 %
YVestpr.

neulndsch.
I I .

1907 ;

1908

I Ju li—Sept. 1908 
I Okt.—Dez.
Ju li—Sept.
Okt.—Dez. 

j Jan.—März 
j A pril—Juni 
| Ju li—Sept.
| Okt.—Dez.
Ju li—Sept.

| Okt.—Dez.
! Jan.—März 
i A pril -  Juni 

Ju li—Sept. 
Okt.—Dez.
Ju li—Sept.
Okt.—Dez.
Jan —März 

I A p ril—Juni

19081 

1907

1908

1908 ; 

1907

1908

90,6.1
91.28 

_89,39
83,84
85,41
83,50
81,83
82.78 
81,35 
88,52 
89,96 
90,38 
90,09 
89,66
88.33 
80,72 
82,08
80.78
81.29 
80,96
80.34

9/X  
7/11 
1/1V 

29/1X 
19 /X II 
10/V II 
12/X 
Ö/III 

15/V I
T/Viii-),
31/X1I 
3/ V I I  •) 
9/X •)
2/1

I 16/IV  
2 4/ V III  

j 2 3 /X II •)
■ 28/IX  
i 2/X -)j

24/1
I 4/V I •)

1*00,20
100,90
100,10
1.00,00
09.60

100,00
98.60

101,00
99,70
99.00
99.75 
99,30 
91,10
95.60 
92,40 
92,20
92.60 
89,80

‘ 86,00
86.25
84.00
82.90
84.25
82.00
88.90
91.60
91.90
92.00
90.90
88.90
81.25
84.00 
82,50
82.75
81.60
80.90

•)12/X 
24/ V I I I  
28/ XI 
17/11 
30, V 

27, V ID I 
10/X •) 

10/Vll L *1 
14/xn •) 

14/L ■) 
18/.V1 
2/V I I  •) 
1/X •)

14/V I I I * )  
18/ XI 
30/1 ID) 
4/IV  
1/V II 0| 

12/XI •) 
30 /V III*) 
12/XI •) 
6/1 0  

18/V ■)
1/ V 11 

10/X Oi 
17/ V I I I  ! 
9 /X I 0  

24/111 -, 
16/V.l

«9,00
99.10
98.60 
«8,60 
98,40
97.50
97.60 
98,0(1
98.50 
97,25
98.10
97.50
89.00
91.00
89.60 
89,20
89.50 
8»,00
81.50
84.00
83.00
80.75
81.50
80.75
88.10
87.80
88.75 
88,90
88.60
87.80

1/V II •> 
15/X 
20/ V I I I  
12/XI 
25/111 •) 
10/ V- -)|

80,30
79.90
79,00
80,10
80,60
79,70

Hessische Pfandbriefe.

37a %
Hess. Land. 
Hp.-Pfdbr. 

1.—X I.

J u li-S ep t. 1908' — 1)1,14
Okt.—Dez. 2 91,52

'92,32Juli—Sept. 1907 . —
Okt.—Dez. 92,02
Jan.—März 1908 — 91,83
A pril—Juni r> 91,31

18/V II •). 
2 3 /X II 

1 /V II •) 
9/X -y 
2/1 •) 
1/IV •),

91.30
92.30 
93,50 
92,20 
91,90 
91,70

25/ V I ID)
9/X 

10/IX  
1/X 

28/11 
13/V

91,00
90.75
91.75
91.75 
91,70 
91,10

Deutsche Lose.

hrauüsehw. 
20 Thlr.-L.

Sachs.- 
Meining. 

7 Gld.-L

'll / 0 /J '2 '0Cvln-Mmd.
Präm.-Anl.

Juli Sept. 
Okt.—Dez. 
J u li—Sept. 
Okt.—Dez. 
Jan. März 
A pril Juni 
Juli -Sept. 
Okt.—Dez. 
Ju li—Sept. 
Okt.—Dez. 

i Jan.—März 
| A pril Juni 
J u li—Sept. 
Okt.—Dez. 
Ju li-S ep t. 

i Okt.—Dez. 
Jan. März 

! April—Juni

1008 1 169,66 t l /V I I  ! 173,60
1 185,42 31/X I I 212,00

1907 1 159,10 27/1X 170,00
3 161,87 2/X 169,75

1908 _ 107,45 31/111 177,00
1 174,77 9/1V 186,00

1908 8 31,99 19/V I I I 33,00
3 31,13 27/X I  •) 31,80

1907 7 31,36 12/V il 32,50
8 30,68 23 /X II 32,50

1908 2 32,36 9/1 34,50
1 32,1.4 1/V •) 32,90

1908 _ 132,13 2 1 /V III 132,90
2 134,05 20/XI 136,00

1907 i 130,00 18/V i l 131,50
1 129,60 31/X1I 131,26

1908
n

1 134,74 10/11 137,00
3 134,09 28/V 135,75

28/V I I I 168,00
12/X 168,10
1 /V II 147,75

29/XI 150,40
29/11 160,90
18/V I 168,75

! 18/IX •)! 31,10
19/X 29,50
2/Vil. 30,00

12/X1 •) 30,00
3/1 •) 31,00

j 29/V I 31,20
! 7 /V i l 131,00

27/X 132,50
3/VI11 128,30

! 28/Xï •) 128,00
3/1 131,25

• 30/ V I 130,70

Anteile u. Obligationen deutscher Kolomal-Gesellschaften.

3%  Ostair, 
ifiisenb.-G.- 

Ant.

8V,%
Dtsch.-Ost- 

A ir. Sehld- 
vsehr.

Ju li—Sept. 
Okt.—Dez. 
Ju li—Sept. 
Okt —Dez. 
Jan.—März 
A pril—Juni 
Ju li-S ep t. 
O k t—Dez. 
Ju li-S ep t.

| Okt. Dez.
I Jan.—März 
A pril—Juni

1908

1907

1908

46
0

18 
10

19 Ó8 i 9 
„ : 16

1908 

1907 I

102,62 
101,92 
92,40 
91,83 
96,02 

102,44 
91,58 
08,11 
91,1 I 
92,0 t 
92,88 
91,61

1 /V II i 
12/X •>
5 /V I I  •) 
2/X  

20/1II 
13/V •)

3 /V ID ) 
31/XII 
2/V I I  

26/X •) 
8/1 

13/IV

103,50 16/V II0 102,00
102,00 23 /X II-) 101,50
93,1.0 22/ V.1 I I 91,30
92,60 2 /X IL ) 91,40
98,80 2/1 92,00

103,40 2/1V «6,75
92,50 18/IX •) 91,00
96,25 9/X -1 91,25
92,70 27, V III 89,60
93,75 J 9/X il-) 91,26
94,60 3/111 91,75
92,50 27/1V 90,50

Ausländische Fonds.

5%
Argent. 
Eisonb. 

100 Lvr.

IV A
Argent.
• äuss. 
100 Lyr.

4% Argent. 
Ges.

Nr. 3378

6% Bułgar. 
Goldr. Ilyp. 

92 2r l r

4V,%
Ohilen- 

Gold-Anl. 
2040 M.

Ju li-S ep t. 
O k t—Dez. 
Juli Sept, 
Okt. -Dez. 
Jan- März 
A pril Juni 
Ju li-S ep t, 
Okt.—Dez. 
J u li—Sept. 
Okt, -Dez. 
Jau. März 
A p r il-J u n i 

-Sept. 
-Dez.

1908
„ •

1907

1908

1908 I —
. I 1

3 
1 
I

1907
n I

1908 I

100,40
100,60
98,90
97,69
99,24
99.43
94.43 
95,22 
92,06 I 
01,39 
93,36 
93,75 I

ll/V X I 101,00 27/V I I  1
29/XI 1 101,50 7 /X I •)
6 /V II-) 100,00 7/1X -)|
1/X •) 99,50 8 /X I
5/11 101, L0 28/11

19/VI 100,80
ar.ün

27/1V -)| 
r i V II I

24/X 
6/V I I  

21/X 
1 / I I  

12/V I
Juli 
Okt.
Ju li—Sept. 
Okt.—Dez. 
Jan —März 
A pril—Juni 
J u li-S e p t. 
Okt.—Dez, 
Ju li-S ep t. 
Okt.—Dez. 
Jan.—März 
A pril—Juni 
.1 u li—Sept. 
Okt.—Dez. 
Juli Sept 
Okt.—Dez. 
Jau —Marz

19081 —

1907 1 
„ 1

1908 —
r> !

86,11
85.91 
83,22 
83,26 
85,69
85.91

2 /V II-) 
2/X •) 

18/IX  •) 
9/X •) 

12/11 •) 
6/V I -)| 

22/V II-)! 
1/X

22 /V II j 
1/X

2 4 /in  1 
23/ V I

19081 17 
» ! 2

1907 — 
„ 6

1908 1 6
.  , u

103,18
101,80
102,05
101,21
102,33
102,94

1908 1 90,66 19/V I I I
„ 1 3 «1,29 1 0 /X ll- i

1907 — 90,85 5 /V II ')
» 8 87,2-1 l/X

1908 7 88,86 6/1
2 87,76 19/V I *)l

05.80 
93,25
92.90
94.10
94.50
88.90
86.80 
85,20
85.40 
86,30 
»7,25

104.00
103.10
102.90
102.50
103.00 
103,60
92.00
92,75
93.40
91.00 
90,50 
89,80

**) Dieses. Papier w ird im amtlichen Kursblatt der Berliner Fondsbörse 
in M pro Stück notiert; die Kurse der Tab eil o verstehen sieh demgemäss 
für das W ertpapier nicht in %  des N o m in a lw e r ts ,  sondern m M

•) Der Kurs an den m it •) bezeiehneten Tagen hat sich in derselben 
Vergleichsperiode wiederholt.

6% 
Chines. 1895 

500 Lvr.

5°/
Chines 1)6 
500 und 
100 Lvr.

47,%
Ohmes. 98 

500 und 
100 Lvr.

1,76% 
riech. 11 
500 Fr.

1,60%
G riech. 5%  

1881—84 
i. Fr.

1,60%
Grieeh. 5%  

Plr. Lvr. 
1890

1,30%
Grieeh. 4%  

Gold. B  
1889

I J u li-S ep t. 1908 
Okt.—Dez. „

! Ju li-S ep t. 1907 
O k t—Dez. „

1 Jan.—März 1908 
1 A pril—Juni „

74 
56
75 
70 
66 
68

103,76 
104,23 
103,7 L 
102,00 
103,86 i 
103,16 1

28/VII1 
3 1 /X II 1 
5/V I I I  

U /X 1I-) 
6/1U  

l t /V I  1

104.25
106.25
104.50 
102,80
104.50 
104,70

'J u li-S e p t. 1908 
Okt.—Dez. „

! Ju li-S ep t. 1907 
1 Okt.—Dez. „ 
Jan. März 1908 
A pril—Juni „

1
1

102,27
101,47
100,40
99,95

101,08
100,91

18/VIÜ
3/X
B /v n
H/X •) 
5/11 
2 /V I •)

102.70
102.25 ;
101.25 
101,20
101.70 1 
101,80

Ju li-S ep t. 1908 
Okt. -Dez. „ 
J u li-S e p t. 1907 
Okt. Dez. „ 
Jan.—März 1908 

1 A p ril—Juni w

1
2

i

97,42
97,29
95,31
94,10
95,92
95,90

ü/IX  • 
31 /X II 
17/11 
4/X  

31/1 • 
3 /V I •)

98.80
98,40
96.80 1 
05,50 
96,90 
97,10

J u li-S e p t. 1908 
Okt.—Dez. 
J u li-S e p t. 1907 

01 O k t—Dez. „ 
Jan.—März 1908 

1 A pril—Juni „

1
2
2

! 51,28 
49,56 

1 48,16 
47,81 
49,74 
50,26

12/IX
2/X
5 /V II  •) 

30 /X II 
3/1 

11/V I

62,30 ■
51.90 
49,40 ■ 
51,75
50.90 
51,60

7/X
22/V I I I  
12/XI 
20/11
l/Y

12/V ilD l
10/X
2 1 /V III
10/XI
7/1

25/1V -)\ 
25/1 X 
6/X
2/ V I I  . 
8 /X I 
2/1 •> 
l / IV  ■),

‘ 15 VI I *  
9/X •)

20/Vm
9/X1I 
2/1 •) 

16/V 
9 , l \  

17/X 
4/IX  

19/X 1 I 
24/1 

I IN *) 
1/VII 

17/X]
26/V I I I  
11/Xl 
31/111 
'8 /IV  

» /V II 
10/X •): 
1U/1X 
12/XI 
20/1 .) 
4/1V

99.90
100,20
97.60
95.40
98.50
98.60
98.50
98.75
90.75
89.60 
92,70
98.00 

'85,40
84.90
79.90
80.00
84.60
84.60

102,00
98.00 

101,00 
100,20
101.60 

■
89.50
90.00
89.25
84.50
87.00
88.00

108,20
103.25
103.00
102.40
103.00 
100,80 
101,60*
100.50 
99,80
99.00

100.40
100,20
96,20
96,60
94.00 
92,75 
94,90 
94,70

Juli—Sept 
Okt.—Dez. 
Ju li— Sept. 
Okt.— Doz. 
Jan.—Marz 
A p ril—Juni 
Juli -Sept. 
Okt.—Dez. 
Ju li—Sept. 
Okt Dez 
Jan.—Mlirz 
April Juni 
Juli iep t.

; Okt. Dez 
i Juli Sept.
| Okt. —Dez.
! Jan.—Mkrz 
i A pril—Juni

1908
»

1907

IUOH i

1908 ; — 

J 907 -

1908

1908

1907

1908

49,39
18,06
47,17
48,57
19,88
■18,94
47.79
47.23
46.02
47.84
17.79 
39,63 
37,92
36.79
35.84 '
38.02
38.24

1/X •), 
5/V I I  

31 /X II 
8/il 
U/V1 

27/V I I I  
1/X •) 
3 /V II-) 

3 1 /X II 
13/11 .
22/VI

9/IX * 
1/X •) 

18/ V II* )  
31/X1I 
8/11 

19, V I '

50,75 *
19.90 
48,00 
50,20
51.50 ;
50.10
49.10 ;
48.50 
47,80 :
49.50
50.90 i 
40,60
39.90 
37,70 
37,40
38.90
39.90

26/ V I I  
8/X-) ; 

21 /V II1I
10/XI 
17/11 

7/V :
1/V IÜ *)'
9 X
22/ VIII 

9/X1 
6/1 
2/V 
0 /V II 
8/X y  

26/V I11 i 
12/XI I 
21/1
8/1V *)| 

27/V II 
9/X I 

21 /V IT I 
9 /X I I 
2/1 •) 

30/1V •)

50.50
48.50
46.60
46.30
49.10
49.10 
49)10
47.50 
46,2(1
45.30
47.60
48.10
17.75
46.00
40.10
45.00 
46,25
46.60
38.60
36.76
35.60 
34,40
37.10
37.00

•) Der Kura an don m it ‘ 
Vergleichsperiode wiederholt.

bezeiehneten Tagen hat sieh in derselben
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4 v /„
Japan A n

leihe 
100 Lyr.

Ju li—Sept 1908 
Okt.—Dez. „
J u li-S e p t. 1907 
Okt.—Dez. „
Jan.—März 1908 
A p ril—Juni „

90,15 I 
91,40 
90,14 
88,87 
88,33 
88,21

10/IX  
16/X1I i 
4 /V II*) 
1/X •)
2/1 ! 
5 /V I *)|

92.40 
92,60
92.40
91.10 
90,00
90.10

4%  Japan.
Anleihe 

Serie 16, 17, 
18, 19

Ju li—Sept. 1908 I —  
Okt.—Dez. „ | — 
Ju li—Sept. 1907 -  
Okt.—Dez. „ —
Jan .-M ärz 1908 —

81,95
83,67
83,24
82,70
80,66
80,52

12/IX 
28/X11 

8/V I I
7/X  •) 

2/1
0 /V I •)

83,20
85,75
85.90
84.90 
83,10 
82,60

21/V II-)
9/X

12/VII-); 
18/XI I 
20/1
24/IV ji 
2 2 /V Il ] 
12/X 
2 1 /V III 
11/XI 
20/1
30/IV  I

88.75 
89,00
87.80
86.80 
86,90 
86,20

~80J30
80.75 
80,25 
79,10 
78,30 
78,60

4%
Serb.amort.

St.-A. 95 
1 S t—405 H.

Ju li-S ep t. 1908 I - 
Okt.—Dez. ,
J u li—Sept 1907 ■ 
Okt.—Dez. . „ ■
Jan.—März 1908 j 
A pril—Juni .  I

8 >/,%, 
leal. R. 
20000 u.

10 000 konv.

Ju li—Sept. 
Okt.—Dez, 
J u li-S ep t. 
O kt.-D ez. 
Jan.—März 
A p ril—Juni

1908

1907

1908
fl

70 I
68 
55 
48 1 
55 
59 !

104,53
101,07
103,15
102,75
103,87
104,11

30/V I I  I 
21 /X I1 1 
6 /V ll  

21/XI1-) 
31/1 1 

0 /V I j

105,00
104,40
103.60
103.60
104.60
104.60

4 /V II
8/X  

17/IX  
2/X  
7/1 •) 
4/1V |

104,20 
103,80 
102,75 
101,00 
103,40 
103,75_

5»/„ Mex. 
100 Lvr. 1

.Juli-Sept. 
Okt.—Dez. 
J n li-  Sept. 
Okt.—Dez. 
Jan.—März 
A p ril—Juni

1908

1907

1908

12
3
4

7
6

101,77
101,76
100,57
100,14
101,42
101,19

3/ V I I I  I 
31/X1I 
19/V I I  
30 /X II 
0/11

19/V I •)

102,00
102,20
101,80
101,25
102,30
101,70

1/V11 
29/X 
2/1X •) 

11/XI
2/1
6/V 1

101,10
101,30
99,00
99,20
99,70

100,76
."• ---- ~T 1908 ! (54 i 90,79 J 8 /V II 97,90 19/IX 96,30

5t 95,83 3/XI 90,90 2 /X I I ’) 94,50
J u li-S e p t 1907 59 90,77 16 /V II 98,00 19/VII1 94,80
Okt.—Poz. 52 90,36 9/X 97,00 10/XI 95,60

1908 46 97,60 9 I I I 98,50 16/1 96,50
A p ril—Juni fl 49 97,33 13/1V •) 97,75 6/V 97,00

I 1908 _ 101,04 17/VII-) 101,60 7 /V l l l  •) 101), 30
ß0/o _ 100,77 4/X1I 101,40 10/X 99,00

Ju li-S ep t. 1907 — 100,31 4 /V II* ) 101,50 3 1 /V III •) 99,25
Okt. Dez. — 99,41 2/X 100,80 19 /X II 98,40

1 St.—405 M. Jan.—März 1908 1 100,60 l / I I  •) 101,50 2/1 100,00
A p ril—Jnni fl — 100,91 1/V I •) 101,30 3/1V •) 100,50
Ju li—Sept. 1908 3 89,62 29/VI1I 90,90 1/V11 88,60
Okt —Dez. _ 89,27 1/X 89,90 10/X 88,30

4°/o 1907 B 88,09 5 /V I I I 89,40 30/V I I I 86,60
Hum. 1905 i 86,76 3/X •) 88.20 28/XI 85,20

810 M. 1908 i 88,66 23/111 89,70 9/1 87,5o
A p ril—Juni » 2 88,98 2/IV  •) 89,90 29/1V •) 88,40
Juli -Sept. 1908 10 83,68 9/1X 84,60 4 /V I I I 82,60

6 83,07 2/X 84,25 10/X 80,25
4% 1907 4 78,29 27/1X •) 70,10 17, VJ II 71,20

Hu SM. Rons. 2 70,79 3 /X II-) 80,00 8/X I 74,00
A. 1880. 5r. .Jan März 1908 1 80,99 5/11 83,25 6/1 79,20

A p ril—Juni w 2 82,74 4/V1 85,00 4/1V 81,25
Jn li—Sept. 1908 32 92,09 28/V i II* ) 94,50 1/1 90,50

5°/o O kt.-D ez. 16 93,39 21/XIJ 94,20 12/X 91,75
Hums. 1881. J u li—Sept. 1907 38 84,30 17/1X 85,25 0 /V I I I 83,25

Gold Okt —Dez. 23 85,37 2 /X II 88,10 28/X 83,25
8 r. u. 4 r. Jan —März 1908 16 89,12 5/11 91,30 3/1 87,50

A pril—Juni « 18 90, L7 4/1V 91,90 25/IV •) 89,00
.Juli--Sept. 1908 I 70 77,57 19/V I I I 78,00 27/ V I1 70,10
Okt.—Dez 73 76,03 1 19/XII 76,00 1/X II 1 74,50

3Vi% •Juli-Sept. 1907 28 «5,97 30/1X 68,50 i 17/VJ1I • 63,70
Husa. A ni. Okt —Dez. 18 69,01 1 30/XI 72,80 ! J5/X 66,25

1894 .Jan.—März 1908 24 73,23 5/11 70,50 4/1 71,10
1 A pril—J un 63 75,50 9/ V I 79,00 11/1V 73,50
Ju li-S ep t, 1908 79 1 -- — — — —
Okt.—Dez. 73 68,33 13/X.l 09,00 8/X 67,50

S®/q Jn li—Sept. 1907 68 60,64 24/1X 61,50 0 /V III* 60,25
Husa. Ani. Okt.—Dez. 55 61,59 4 /X il 06,00 12/X 58,25

1896 1 Jan.—März 1908 57 ! 88,01 6/11 71,10 2/1 63,75
1 A pril—Juui „ 1 71 67,00 6/1V • 1 67,00 6/1V • 67,00
| Juli—Sept. 1908 I — I 96,41 1 2 0 /V III 97,20 1 /V II 1 95,40

4 V /„ ' Okt.—Dez. 96,90 29/X ■ 97,50 10/X 95,70
Huas. Ani. 1 Ju li—Sept. 1907 — 91,40 80/IX 93,00 24/’V I I I j 90,50

1905 kündb j Okt.—Dez. 1 — 92,63 30/XI 93,50 8 /X I • 1 91,40
11 unkv. 17 Jan.—März 190h 94,42 31/1 95,20 2/1 ! 93,50

1 A p r il-J u n i „ 1 ~ 1 95,11 ! 29, V • 95,70 1 9/V 1 94,50
Ju li—Sept. 1908 1 40 92,38 1 31/VII I 93,00 1 17/VI1 91,60

3Va°/o Okt.—Dez. 27 94,34 2S/XJ I 95,40 5/X 92,25
Schwed. Ju li-S ep t. 1907 35 92,70 9/V II 1 93,50 30/1X 91,75

St,. A. 1886 Okt.—Dez. 21 ! 91,95 28/X 92,80 2 /X I I 91,10
Jan.—März 19uÖ 19 92,02 1 9/1 •1 92,80 30/1 89,50

1 A pril—Juni , IS 1 92,48 11/VI )' 93,10 7/1V 91,50

4%
Türk, nniti- 
cirte 03, 06 
in  Francs 
unky. 13.

4»/0
Türk. 1905 
lS t.=408M

Ju li—Sept. 1908 j 
Okt.—Dez. „ I 
Ju li—Sept. 1907 
Okt.—Dez. ,  
Jan.—März 1908 
A p ril-J u n ^  „

I Ju li—Sept. 19Ö8 
Okt.—Dez. „

\ J u li—Sept. 1907 
Okt.—Dez. „

I Jan.—März 1908 
t A pril—Juni „

80,86
76,09
79,03
78,44
81,34
81,83

4/V I I
1/X 
8/VII*) 

30/X II-) 
5/II 
0/VI

82,40
80,60
80,50
79.75
82.75 
82.90

1 8 /V III [ 
1 /X II 

2 0 /V III I 
18/XI !
2/1 
7/V

12
3
8
3
6

94,54
91,77
94,04
93,16
95,30

16 /V II I 
1/X ■)' 

18/VII-)] 
31 /X II 
14/11

96.25 
94,20
95.25 
94,90
96.25

6/V I I I I  
10/X 
12 /V III 
18/XI 
2/1 •) 
7/V

80,00
73.40 
76,70
77.10
79.90 
80,80
91.90
88.10
92.40 
92,10 
94,00 
94,80

Türk.
400 Fr.-

Loose

4%
Dng. 

Gold-R 
202,50 M.

4%
Ung.

Kronen-R.
5000—100

Ju li—Sept. 1908 
; Okt.—Dez. „
J u li-S ep t. 1907 

[ Okt.—Dez. „I Ja n —März 1908 
| A p ril—Juni „ 
J u li-S e p t "' M s  
Okt.—Dez. „

! Jn li—Sept. 1907 
| Okt.—Dez. „ 
Ja n —März 1908 

I A p ril—Juni „ 
Ju li-S ep t. 19ÓS 
Okt.—Dez. „ 
Jn li—Sept. 1907 
Okt.—Dez. „ 
Jan.—März 1908 
A p ril—Jnni

1 
1 

II
 

1 
1 

«

86,04
82,93
86,29
85.40 
86,16
86.41

9/V II*)| 
2/X •)

: 6 /v ii* )
u /x  *y
3 /I I

18/V •)

87,40 I 
84,75
87.00 
87,30 
87,90
87.00

26/IX  
10X  
2 3 /V III 
28/XI 
28/111*) 
M V  _

84,75
81,50
85,70
83,80
84.90
84.90

1

146,57
141,33
141,78
141,61
147,24
149,20

11/V II  
28/XI1 
30,IX  
1/X 

10/111 
21/V

149,70
144.50 
145,90 
145,25 
151,00
150.50

6 /V III 
10/X 
2 1 /V III 
16/X1I 
3/1 •: 

26/VI

143,90
136,60
138,50
139,10
141,75
140,20

5 93,63 7 /IX 94,00 6/ V III* ] 93,20
3 92̂ 84 2/X 93,70 3/X I I 91,80

i 2 93,29 8 /V II 94,20 1 6 /V III 92,10
! 3 93 J 3 8/X 95,20 12 /X II 91,80

1 94̂ 50 4/11 95,70 2 8 /II I  *) 93,75

1 i 93j84 20/VI 94,30 6/V *) 93,40

92,93 11/VII 93,10 29/1X 92,76
91,88 1/X 92,70 30/X • 90,50

4 92,35 16/IX 93,50 2 0 /V III 91,00
10 92,68 8/X 94,10 8 /X I 1 91,30
7 93,92 : 4/11 * 95,10 7/1 • 93,10
8 1 93,30 18/V 93,90 ] 16/V1 •)1 92,80

Ausländische Kommunal-Anleihen.

•) D er Kurs an den m it •) bezeichnten Tagen hat sich in derselben 
V erglelchsperiode wiederholt.

6% Buenos-
Aires Stadt i 

1891
5000—509 

Pes. Pap. 08.

Ju li-S ep t. 1908 
Okt.—Dez. „ 
J u li-S ep t. 1907 
O kt.- Dez. „ 
Jan.—März 1908 
A p ril—Jnni „

1
1
9
2
1
3

101,70 
101,45 
100,56 
99,43 

101,L0 
101,50

2 /V II-)  
3 1 /x n  
24/V II* )  
4/X  .1 

21/1 
13/V I

102,20
102,00
101,00
100,70
101,90
102,20

23/V1I*) 
13/X 
30/V1II 
23/XI 
28/1 ; 

1/IV i

101,30
101,10
100,00
98,00

100,25
101,10

6% Buenos 
Aires 

100 Pes.- 
Pap. 03

J u li-S e p t 1908 
O k t —Dez. „ 
.Ju li-Sept. 1907 
Okt.—Dez. „
J an —März 1908 
April—Juni

2
2
5
1
3
1

101,77
101,54
100,68
99,65

101,17
101,60

2 /V II* )! 
8/X ■) 
8 /V Iir  !
4/X  ■) 

21/1 •) 
12/V I

102,20
102,00
101,50
100,89
101,91
102,30

18/V I I  
3 /X I ; 

22,V I I I ’)! 
25/XI 
28/1 •) 
2 /IV  1

101,00
101,20
100,10
98,20

100,40
101,10
78.75
78.00
79.75
77.00
76.00
77.75

4% Lissb. 
400 M.

J u li-S e p t. 1908 
Okt.—Dez. „ 
J u li-S e p t. 19ü7 
Okt.—Dez. „ 
.Jan.—März 1908 
A pril—Juni „

_

79,81
79,06
81,78
79,57
78,26
79,40

10/V II* }  
2/X •) 

20/V I I  
7/X •) 
l / I I  *) 

15/VI

81,00
80,00
83.25 
83,00 
8 t,40
81.25

2 2 /V II’) 
2 /X II  

1 6 /V III 
29/XI •) 
2/II1  
8/V ’ )

**
Mailänder 
10 Lire-L .

JuLi-Sept. 1908 
O k t—Dez. „ 
J u li-S ep t. 1907 
O k t—Dez. „ 
•Jan.—März 1908 
Apr.il—Juni „

: 21 
! 16 

19 
11 
18 
11

- 19,91 
20,39 
17,98 

1 18,71 
20,83 
20,58

1 8 /V III 
16/X II 
0/V1I*) 

19/X *) 
6 /II  
1/IV  •)

20,90
21.75 
19,25 
19,50 
25,00
22.75

3 /V Il  
6/X I  

14/1X 
15/XI 
9/1

30/V I

18.75 
19,50
16.75
17.00 
17,60
19.00

5% Sofia 
Stadt 

unky. 16

J u li-S e p t 1908 
Okt.—Dez. „ 
J u li-S ep t. 1907 
O k t—Dez „ 
Jan. März 1908 
A pril—Juni „

1
1

1

96,16
94,20
94,85
94,54
95,73
96,30

1 /V II*
1/X

10/VII*)
14/X
31/111

1/IV

96,50
96.00
96.00 
96,90
96.60
96.60

31 /V II
7/X

14 /V III*
14/Xt • 
2/1 • 
4/IV  •

95,60
92.00
94.00
93.00
95.00
96.00

5% W iener 
Comm.-

J u li-S ep t. 1908 36
21

! 102,62 
! 102,76

3/V II I* )  
23 /X Il

L02,80
104,10

30/V li  
1/X

1 1U2,00 
102,20

J u li-S e p t. 1907 ! 4 102,27 8 /V II*) 102,80 1 /V II * 102,00
44 102,46 20/X 103,00 9/X 11 101,76

Aul. v. 1874 J a n —März 19Ó8 : r»4 103,33 31/1 104,00 4/1 102,40
1 A pril—Juni » 60 102,57 2/V I • 102,90 3/1V 102, L0

«* Rieses Papier w ird im amtlichen Kursblatt der Berliner Fondsbörse 
in M. pro Stück notiert; die Kurse der Tabelle verstehen sieh demgemäs 
für das W ertpapior nicht in •/<, des N o m i n a l w e r t s ,  sondern in M

•) Der Kurs an den mit •) bezeichnten Tagen hat sich in derselbe:
Vergleichsperiode wiederholt.



Ö

Bezeich

nung des 

Wert

papiers

4% W iener 
Stadt 1898 

unkv. 08, in 
Kronen

Vergleichs

perioden

(V ierte ljahre)

■a 5 a fca>
d aS a>

11d k

u C.io d 
fflih

In «

Ju li-S ep t. 1908 1 16
Okt.—Dez. 39
J u li-S ep t. 1907 I 17 
Okt.—Dez „
Jan.—März 1908 
A p ril—Juni „

M cö
S 2
! a

-d 2 o ®P'0 
0 o

96,44 
95,96 
96,41 
96,35 
97,26 
97,16

Höchster

Kurss

N iedrigster

Kurs

s
s.ci
P

en

i j
/ d
.s’ao

S3

D
at

um

cn

Ą
o ci 

o' d
.sao

55*

18/IX 97,50 29 /V It 95,80
24/XI 96,75 4X11 04,30
2/VI1 97,50 23/VII1 95,00
23/X 97,50 12/XI 91,60
4/1 97,80 18,1 96,75

1 L/IV 97,80 27/V I 96,75

Bezeich

nung des 

Wert

papiers

Vergleichs

perioden

(V ierte ljahre)

SF5Ó

Ausländische Korporations-Anleihen.

4% Italien. 
Hyp.-Obl. 

1899 
in Lire

4»/„ Fester 
,Ung. Com

mercial 
B -Pfandbr.

IX., I l l
in  Kronen

4‘/o% Polni
sche Pfdb, 

1000-100 Ko.

Jn li—Sept. 
O k t—Dez. 
Ju li-S ept. 
Okt.—Dez. 
Jan.—März 
April Juni 
Ju li-S ep t. 
O k t—Dez. 
JdlL-Segt. 
Okt.—Dez. 
Ja n —März 
April— ) uni 
Ju li-S ep t. 
Okt —Dez. 
Ju li-S ep t. 
Okt.—Dez. 
Jan — März 
A pril—J uni

4l>/nSehwed. 
Städte- 
Pfandb. 
unk. 16

5%  Serbi
sche Gold- 

Piandbr.

4%  ,
Ungarische 

Spark,- 
Cntr. I. IX. 

i. Kr.

Ju li—Sept. 
Okt.—Dez. 
J u li-S ep t. 
Okt.—Dez. 
Jan,—März 
Apr il—Juni 
Ju li-S ept. 
Okt.—Dez. 
Ju li-S ep t. 
Okt.—Dez. 
Jan.—März 
A pril—Juni 
Ju li-S ept. 
O kt—Dez. 
Ju li-S ep t. 
Okt.—Dez. 
Jan.—März 
A p ril-J u n i

1908] 13 
,  ! 11

1907 I 24 
„ 20

1908 ] 18 
» 1 24

1908"'

1907

1908 
»

1908

1907

1908 
s

1908

1907

1908

93,15
92,86
93,63
92,83
93.13
93,33
90,90
91,21
87,38
87,58
88,49
89,06

24'V II*)  
31 /X II 

l 'V IP )  
31/XI1 
22 11 •) 
27/1 V 

1 V II*)  
19/XII*) 
1 /V IP i 
1/X 
4 /n  ■) 
l ' IV

92,00
99.50 

100,50
»9,25
99.50 
99,0(1 
93,25 
»8,50
94.50 
«3,50
93.50
93.50

j j
40
«

95,45
95,00
96.99 
96,50
96.24 
94,60

100,83
99.24 ]

100,6 t ]
99.99 

100,47 I 
100,59 I
92,41
91,81
92,70
92,49
93.03
92,44

28/IX  ') 91,50
27/XI 92,75

1/V II*) 88,25
28X11 89,50
8/1 ■ 92,25
6/V I  *) 91,50

27/V I I I 96,25
31 /X II 97,25
2 /V U 'j 98,00

22/X I 97.40
8/1 ■) 97,25

23/IV 95,50
3, VU*) 101,60
1/X 101*00
9/V 11 * 101,25

22/X 101,75
2/1 100,90 ;
L/V .) 101,75 1

19/ V111* 92,60
1/X * 92,40
L/V1I* 93,75
2/X  • 93,10

13/1 * 94,00
16,TV  ‘ 92,90

17/ViII*) 
14/X 
23/IX  

9/X i: 
28/1 •) 
27'IV  •) 

24, V I I  1 ) 
30/XI 
24/IX  *) 
10/X II* )  
2/1 *)

_ i /V
4 V II I
10/X •) 

20/V I I I  ) 
7/XL 

31/111 
7/1 V •)
1/V11*
1/X *)! 

17/IX  ) 
20/XI *) 
21 I I I  •) 
26/V  U 

' 28/V 111 
30/XI *) 
8/VIII 

19/XI •) 
7/1 *)

21/IV *| 
1/V ll * 
3/XLL 

18/IX  
22/X I  

3/1 ■
27/V

98,90
98,80
99.00
98.00
99.10
99.00 
93,00'
92.50
93.00
92.25
92.25
93.25 

" 90,30"
90.60
86.50
86.50
87.25 
87,30
94.20
95.50
96.00
96.00
95.00 
93,00_

100.10
97.00
99.25 
98,75 
100,00 
100,10
92.25 
»0,40
92.25
91.60
92.20 
92,10

Berl iner 
Hypothek.- 
ßank abg.

Höchster

K urs

I
Id
a

■S*

.sa

N iedrigster

Kurs

3'V,,1'. o 
Berliner 

Hypothek- 
Bank 

I .  unk. 16

4% Br.- 
Hannov, 
X X I I I .  
nnk. 15

4 % D .IIy p , 
Bk. Berl.

3»/,»/,, D. 
Hyp.-Bk. 

Berl. XIIL. 
X I I IA .  
nnk. 13

3>/,% D. 
Hyp.-Bk 

Berl. V I I I ,  
IX .

4% FiankE. 
Hyp.-Kred.- 
Ver S. 47 

unk. 15

Pfandbriefe und Schuldverschreibungen deutscher 
Hypothekenbanken.

[
4% Bayer. 1 
Handels

bank Pfdbr. 
V u .Y I

J u li-S ep t. 1908 
Okt —Dez. „ 
Juli—Sept. 1907 
Oke.—Dez. „ 
Jan —März 1908 
A pril—Juni „

1

1

99,40 
90,53 

100, L7 
99,84 
90,81 
99,48

1 /V II*) 
4 /xn*) 
1/ V I I  *) 
1/X •) 

13/1 *) 
1/IV  •)

99,40 ! 
99,70 ! 

100,60 
100,00 
100,00 
99,80

i
12/V I I I I 99,20 
1/X *) 99,40 

20/V I I  ■) 100,00 
29/X •) 99,70 
24/11 99,70 
6/V hj «9,40

3% %
Bayer.

Handels
bank

Pfdbr.
I I  u. X V I

Ju li-S ep t. 1908 
Okt.— Dez. „ 
Ju li-S ep t. 1907 
Okt.—Dez* „ 
Jan.—März 1908 
A pril—Juni „

14
2

91,25
92.02 
92,28
92.02 
92,68 
91,10

1 /V I I )  
18/XI I  
1-V1I* 

16/X *) 
10/II 
4/V I */

01,00
92,80
92,90
93,00
95,25
91,60

3 Î /V I Î  *)| 91,20 
15/X  91,00 

24 /V ill* ) 91,80 
2 3 /X II *) 91,50 
3 1 /III 91,20 
30/IV *)| 90,20

SV,°/o
Bayer. Hyp 

u. VVechsler- 
bank un- 

verlosb. N.

Ju li—Sept. 1908 
O k t—Dez. „ 
Juli—Sept. 1907 
O k t—Dez. „ 
Jan.—März 1908 
A pril—Juni „

—
92,32
93,30
92,58
92,62
93,01
91,96

22/V 11 
24/XI *) 
22/ V LI ' 
22/X  *) 

4/11 *) 
4/IV

1)2,50
94,50
93,40
93.00
94.00 
92,50'

4/V1I I 92,10 
19/X *) 92,00 

26/V I I I * )  92,00 
2 3 /X II •) 91,50 
2/1 •) 92,20 
6/V 1 91,80

4°/0 Berliner 
Hypothek.- 
Bank abg.

J u li-S ep t. 1908 
Okt.—Dez. „ 
J u li-S ep t. 1907 
Okt.—Dez. „ 
Jan,—März 19U8 
A pril—Juni „

—

05,77 
97,01 
96,39 
95,70 
06,76 
96,50

22/VJ1L* 
14 /X II 

1/V II*) 
1/X ■) 

11 / I  * 
•2/1V. *)

96.00
98.00 
97,25
96.00
96.00 
95,50

1/V11*)| 95,50 
1/X  1 90,00 
3 /IX  *)! 96,00 

17/X11*)] 90,80 
80/111 •) 96,10 

1/IV  95,40

•) Der Kurs an den mit •)
Vergleiohsperiode wiederholt.

bezeichnten Tagen hat sieh in derselben

4%
Gothaer 

Grdor -Bk 
X IV , X I  Va 

unk. 16

3V, %  
Gothaer 

Grder.-lik  
X I  nnk. 13

4%
Hainbg. 
Hp.-B. 

Ser. 471-510 
unk. 16

8V, %  
Hambg. 
H p-B k . 

Ser. 311-360 
nnk. 13

4%
Hannov. 
Bdcd - Bk. 

X I  u. X I I I  
unk. 15

3*/,%
Hannov.

Bdcd.-Bk,
I I

4 %
Leipzig. 
Hp.-Bk. 

IX  unk. 10

#V, °/o 
Leipzig. 
H p-B k. 

X  unk. 13

Ju li-S ep t. 19 
O k t—Dez. , 
J u li-S ep t. 19 
O kt—Dez. ,
Jan.—März 19 
Ap ril—Juni ,
Ju li—Sept. 19 
Okt.—Dez 
Ju li-S ep t. 19 
Okt.—Dez.
Jan.—März 19 

1 Apri l—Juni 
J u li-S ep t. II 
Okt.—Dez.
Ju li-S ep t. 11 
O kt.-D ez.
Jan.- März 11 

| A pril Juni 
l.iu ti Sept. II 
Okt,—Dez. 
J u li-S e p t, 11 
Okt, —Dez.
Jan.—März 1 

| April—Juni 
Juli Sept. 1 

| Okt —Dez. 
J u li-S ep t. 1 

! Okt,.—Dez.
Jan.—März 1 
A p r il-J  uni 
Ju li-S ept. i 
O k t—Dez. 
Ju li-S ep t. 1 
Okt.—Dez.
Jan-M ärz 1 
A p ril—Juni 
Ju li-S ep t. J 
Okt —Dez. 
J u li-S ep t. 1 
Okt.—Dez.
. I n . —März 
A p ril—Juni 
Ju li-S ep t.
Okt.—Dez. 
J u li-S ep t.
Okt.—Dez.
Jan.—März 
A p ril-J u n i 
Juli - Sept. 1908 ; 
O k t—Dez. „ |
J u li-S ep t. 1907 ] 
O kt—Dez. „
Jan —März 1908 | 
A pril—Juni »
Juli Sept. 19031 
Okt.—Dez. „
J u li—Sept. 1907 
Okt.—Dez. „
Jan.—März 1908 
A pril—Juni ,  
J u li-S e p t. 1908 
Okt.—Dez. „ 
J u li-S e p t. 1907 
Öko.—Dez „
Jan.—März 1908
A pril—Juni__ ,, ,

I J u li—Sept. 1908 
Okt.—Dez. „
J u li-T e p t. 1907 
Okt.—Dez. „
Jan.—März 1908

| A pril—J u n i__
[J u li—Sept 1908 

Okt.—Dez. „ .
I Ju li-S ep t. 1907 | 

Okt.—Dez. „ j
Jan.—März 1908 
A p ril—Juni ,  
JÜlT^Sept 16081 
Okt.—Dez. ,
Jn li—Sept. 1907 
O k t—Dez. „ .
Jan.—März 1908 
A pril—Juni 4 
Ju li-S ep t. 1908 ' 
Okt —Dez. „ 
J u li-S ep t. 1907 
Okt.—Dez. „
Jan.—März 1908 
A pril—Juni „

89,37
89.72 
90,57 
89,95
89.72 
89,00
94.74 
94,24
96.08 
9 >,23 
94,48 
94,30 
97,99 
98,92. 
99,02
98.75 
98,18 
88,00 
96,6 ; 
97,89 
97,79 
97,20
96.67 
»6,39

"""92,48
93.08 
95,83
93.92 
93,38 
92,56
89.68
90.68 I
91.92 I 
90,45 1 
90,00 [ 
89,73 I

" 97,90 i 
98,63 I
99.41 ! 
98 63 I
97.98 1 
97,90 1 
98,18 I
98.98
99.41 I 
98,48 
98,29 ! 
98,11

1/V II*)
31/X 11 

1/V II*) 
l/X  ■) 

14 I  *)!
1/1 V *)
1/VI1-) 

28/Xlf 
1 /V II 
1/X *) 
2/1 .*) 

24 /V I *)| 
1 /V fO  

31 /X II I 
1/V II*) 
t/X  ■) 
2/1
1/IV  *)

89.60 
91,50 
91,25 
90,00
89.75
89.60
94.75
94.60 
96,80
95.75
91.75
94.75

Sd
Ts
«

23/V II* )  
10/X *) 
ß /IX  ■) 

12/XII*) 
2/1 
1/IV

| |
»'So- a

.s'3o
S5

89,30
89.00
90.00
89.60
89.60
89.60

9«,01) 
»9,90
99.75
98.75 
98,80 
98,00

28/IX  *) 
18/X *) 

29/'V I I I * )  
18/X II*) 
l l / I I I  *) 
1/IV  *)

31/V III* )  
14/XI1 
1/V.LI 

10/X 
■2/1 , 
8/1 V j )  
1/VII*)
8/X II')
1/V II*) 
t/X  *)| 
2/1 *) 
l/l V •)

' ïTvîïï jj
3 X II*) 
1/V II*)
1/X *) 
2/1 0 
1/lV *) 
1/VII*) 
7 'X IP ) 
1/V II*) 
1/X 
2/1 

_ i /[VJ
14/IX *) 
9/X LI 
1 /V II I
1/X
2/1 •)
1/IV *)|

97.00
98.75
98.25
97.70
96.70
90.60
92.50
94.60
96.00
94.75
93.50
93.00
89.75
91.75
92.75
91.25
90.00
90.00

94,50
94,10
95.75
94.75
94.25
94.25

97.90
99.50 
99,80
99.00 
98,40
97.90
98.60
99.60

100.00
99,00
98.50 
98,30

3/1X  *) 
1/X

20/V III
1/X

14/111 . 
1/IV *) 
1/V II*) 
1/X *) 

20/1 X * 
9/X I I )[ 

13/111 •) 
1/V

29/1X ]
1/X

23/IX  •)] 
8,X i  *) 

17/111 *) 
16/VI _  
23/V I I  

1/X *) 
7 /IX  *) 

18/XI *) 
2/1 •) 

12/V *! 
1/V II-) 
1/X ■ 
9 /IX  

14 /X II 
24/1 

1/IV  
1/V II-) 
1/X

14/IX •) 
19/XI *) 
24/1 •)
7 /ÏV  •)

91,54
92,38
93,47
92,17
91,65
91,02
98,(X)
99,1t
99.24 
98,118 
97,83 
98,00 
00,26 
91,10 
92,28 
00,98 
90,26
90.25

15/ V II*)  
12/XI •)
i/v ir
2/X •) 

2/1 *) 
l/IV  •)

91,60
93.00 
95,30 
92,50
92.00 
9L,30

97.75
98.00 
98,60
98.75
98.00
98.00
96.50
97.00 
»7,10
96.75
96.50 
96,20
92.00 
92,10
94.75
93.50
93.00
92.25
89.25
89.75
91.00
90.00
90.00
89.50
97.00
97.90
90.00 
08,20
97.90
97.00 
98,10"
98.50
99.10
98.20
98.20
98.10

1/V II-) 
5/X  •) 
8/1X 
1/X I •) 

25/11 
7/IV

91.00 
91,60
02.00
92.00 
91,25
91.00

1/V LI') 
25/XI •) 

1/V1I-) 
1/X •) 

l / I I  ') 
1/1V •)

98.00 
100,00
99,25
1)8,50
98.00
98.00

1 /V II')  
1/X •) 

30/IX  
27/ X II ')  
2/1 •) 
1/IV •)

98.00
98.00
98.50
98.00
97.50
98.00

1/V1L •) 90,25 1 /V II ') 98,25
25 /X I •) 92,00 1/X ■) 90,25
1/V 11 •) 93,00 2 6 /V III'l 91,50
t/X  •) 91,60 27/XU-) 90,25
2/1 •) 90,25 2/1 •) 90,25
1/IV  •) 90,25 1/IV  •) 90,25

97,61
98,47
98,51
97,93
97,75
97,60

16/1X ') 
21 /X II.) 
8/VIX 
l l /X  
8/1 •) 
1/IV  ')

98,10
99.60
99.25
98.25 
07,80
97.60

01,00 1 /V II') 91,00
91,67 31 /X II 93,75
93,26 1/V II-) 03,75
92,72 l/X  •; 92,80
91,87 2/1 ■) 92,00
01,12 l / IV  •) 91,60

07.10
98.75
99.75 
99,00
07.75
97.10

12/IX •) 
20/X •) 
5 /IX  •) 
8 /X II ')  
26/11 ') 
20/V I

07.00
97.00
99.00 
98,25 
97,10
97.00

90,50 1/V II*) 90,50
1 91,75 1/X •) 90,50

93,26 12/IX  •) »2,50
92,50 19 /X II') 90,50
90,50 2/1 •) 90,50
90,50 1/IV  • 90,50

4/V I I  
2/X •) 
2 /IX  

17/X II-) 
3 1 /III 
22/V 

1 /V II')  
1/X •) 

26/1X •) 
21/XI •; 
2 0 /III •) 
30/IV •)

97.40 
97,80 
98,20 
97,70 
97,60
97.40
91.00
91.00 
92,80
92.00 
91,60 
90,90

*) Der Kurs an den mit ■) bezeichnten Tagen hat »ich in derselben Ver-
gleiohsperiode wiederholt.



7

Bezeich

nung des 

Wert

papiers

V  ergleichs- 

perioden 

(Vierteljahre)

'Ö e« d fe

u P* :0 d 03 Ł;

CS3W

4?& Höchster N iedrigster
§ &
Ja 2 K urs K urs

*2 § 00 K
-d <n© <1) a

tn
a

V) QJ CD £
3 ® cd 

o ' d
3
c«

«cd 5- d
d P

•S1
p ,2 a

Ä Ä

97,96 1 /V II-) 98,00 18/V1I 97,60
99,06 6 /X II-) 100,00 1/X .) 9 -,00
99,61 1 /V II-) 100.60 28/1X •) 98,60
96,26 1/X •) 98,60 9/X1 -i 98,10
98,00 2/1 •) 98,00 2/1 •) 98,00
98,00 1/IV  ■) 98,00 1/IV  •) 98,00
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Z Ä

97,02 M X  •)! 97,30 1/V II •) 96,80
4 % _ 98,18 3 1 /X II 1 99,50 1/X •) 97,30

Pr. Hp.- _ 98,63 1 /V II.) 99,50 4 /IX  -1 98.25
_ 97,8 L 1/X ■) 98,25 1 /X II *] 97,30

Jan. — März 1908 _ 97,09 2/1 ■) 97,30 16/ I I I  ) £6,80
April—Juni „ — 96,80 1/IV  •) 96,80 1/IV  -j 96,80

_ 97,61 3 /V I I ‘ i 97,75 26/IX  •] 97,20
4“/„ Pr. 98,62 28 /X II ■) 99,80 1/X 97,50

Pfandbr.- J u li—Sept. 1907 __ 98,58 4 /V IIO 99,10 14/IX ■) 98,00
Bank 97,82 15/X ■) 98,25 21 'X I ) 97,30

X X V I I _ 97,36 2/1 97,75 25/11 •) 97,00
unk. 15 A.pril—Juni ,, — 97,35 27/VI •) 97.60 25 V  •) 97,10

Ju Li—Sept. 1908 12 93,74 5 /V I I I ' 94,00 3/VI1 92,50
33/,%  Pr. 8 95,06 31 /X II 96,10 ö/X *, 93,50
Pfandbr- J u li-S ep t. 1907 2 95,40 26/V IP) 96,75 2G/IX 94,60

Bank _ 94,89 i /X  •; 95,00 8/X 94,50
Comin. IV . 94,37 18/1 • 94,80 19 /III i 93,50

unk. 12 | April—Juni „ — 93,29 1/IV  ■) 94,00 4/V 92,60

J uli—Sept. 1908 __ 90,09 2 9 /V III 90,5) 19/1X ■ 89,50
3V,”/„ Pr. 9L57 29, X I I - 93,00 1/X ■ 89,75
Pfandbr.- Ju li-S ep t. 1907 _ 92,53 2 /V II *J 93,10 28/IX  0 91,75

Bank 91.89 14/X ■) 92,25 14/XI ; 91,50
Coram. I I I . _ 91,23 2/1 ■ 91,50 20/111 1 90,60

unk. 12 | A pril—Juni „ — 90,56 4 /IV  •) 91,00 2/V I 90,00
L I 97,07 | 1 /V II- 97,40 10/IX I 96,90

4°/0 Rhein. j 97,89 1 31 /X II 99,20 3/X 96,90
Hypothek.- 1 J u li-S ep t. 1907 _ ! 98,11 3/V I I 98,60 27/VI11 98,00

Bank I _ 97,89 6/X  -V 98,25 : 27/XII-)! 97,30
S. 66 68, _ 97.11 2/1 ■ 97,50 4/I I I  •) 96,50

83—85 | A pril—Juni „ . _ 97,10 1 18/VI ■ 97,50 6/IV  -)| 95,80

4°/0
Mecklenb. 
Hp. u W . 

V I unk. 15

J ili—Sept. 1908 
Okt.—Dez. »
Ju li—Sept. 1907 
Okt.—Dez. „
Jan.—März 1908 
A pril—Juni

SV.“/. 
Mecklenb. 
Hp. u. W. 
I  unk. 13

Ju li—Sept. 1908 
Okt.—Dez. 
J u li-S ep t. 1907 
Okt.—Dez. „ 
Jan.—März 1908 
A p ril—Juni „

—
93,13
93,90
97,39
94,79
93,58
93,23

7 /IX  •)! 93,50 
15/X II-) 95,00 
1 /V II •) 97,80 
1/X •) 96,00 
2/1 •) 94,00 

t / IV  •)! 93,25

1/VII-)! 93,00 
14/X •)! 93,00 
28/IX  •) 96.25 
13/XII-) 94,00 
4 / I I I  •) 93,25 
25 V I  1 93,00

SV,“.
Mecklenb. 
Hp. u. W . 

alte, konv. 
I I ,  I I I

J u li-S e p t 1908 
Okt,.—De-s. 
Ju li-S ep t. 1907 
Okt.—Dez. „ 
Jan.—März 1908 
A pril—Juni „

_

89,69
90,74
91,40
90,08
89,71
89,59

2 0 V II I - )  90,00 
3/X II-)! 91,75 
1 /V II •) »2,00 
1/X •) 90,50 
2/1 •) 89,75 
1/IV •)[ 89.60

1 /V III-)! 89,30 
1/X  •) 89,90 

28/IX  •) 90,50 
29/XI •) 89,75 
6 I I I  ■) 89,60 
26/ VI •)! 89,50

SV.’%  
Meininger 
llyp.-Bank 

konv.

J u li-S ep t. 1908 
Okt.—Dez. „ 
J u li-S e p t. 1907 
O k t—Dez. ,, 
Jan.—März 1908 
A pril—Juni „

—

90,50
91,64
91,52
90,83
90,00
90,45

1/V II-)| 90,50 
12/XI1-) 93,00 
1/VII-)! 92,60 
1/X •). 90,50 
2/1 -)| 90,00 

13/IV •} 00,50

1/VII-)] 90,50 
1/X •) 90,50 

2 8 /V lIi •)' 90,60 
13/XIC-)! 90,00 
2/1 •) 9o,00 
1/IV  ■)! 90,00

4%
Mitleid 

Bod.-Crd - 
Bk

IV . unk 09

Juli Sept. 
Okt.—Dez. 
Ju li-S ep t. 
Okt.—Dez 
Jan.—März 
April—Juni

1908

1907

1908 
*!

-

96,71 1
97,43 ;
98,26
97,75
97,04
96,80

1 V II-)  
31/X II-) 

1/V II- 
1/X •) 

27/18 •)
l/iv  •)!

96,75
98.50
99.00
98.00
97.50
97.00

20/VII-)] 
l /X  •) 

28/IX  
29/X I •)! 
7/1 ■) 
4/Vr -)|

96.50 
96,76
97.75
97.50
96.75
96.50

3V2 % 
Mitteid. 

Bod-Crd - 
Bk.

Ju li Sept. 
Okt. —Dez. 
J u li-S ep t. 
Okt — Dez. 
Jan.—März 
A p ril-J u n i

1908

1907

1908
M 1

-

90.00 I 
91.08 
92,72 I 
91,56 i
91.00 ! 
90,83 1

1/VI1-), 
23 /X II-) 

1 /V II  ) 
1/X •) 
2/1 •) 
1/IV •

90.00
93.00
94.00
92.00
91.00
91.00

1/V il-)| 
1/X -j 

2 4 /V III •)! 
21/XI •) 
2/1 •) 

17/VI -)|

90, uO
90.00
92.00
91.00
91.00 
90 00

Ju li-S ep t. 1908 _ 97,67 16/IX •) 97,75 1/V11-) 97,50
4°/« _ 98,54 3L/XJI 99,60 l/X  •) 97,75

Nordd. J u li-S ep t. 1907 _ 98.86 1/V II-) 99,75 22/V I I I  •) 98,25
Grdcrd. _ 97,95 9/X •) 98,50 2L'XI •) 97,75

XV. 1908 _ 97,69 2/1 •) 97,75 31/111 97,20
unk. 15 A p ril—Juni •n — 97,23 27/VI •) 97,50 25/V 97,01)

J uli—Sept. 1908 _ 92,50 1/V II-) 92,50 1/V II-) 92,50
3V. “/. _ 93,13 7 /X II-) 94,00 1/X •) 9250

Nordd. Ju li-S ep t. 1907 _ 95,49 1 /V ll-j 95,50 20/IX  •) 95,25
Grderd. — 94,56 1/X •) 95,25 23 /X I •) 93,75

X IV . 1908 — 93,39 2/1 .) 93,75 20,111 92,50
unk. 12. A p ril—Juni T> — 92,50 i/ IV 92,75 2/V 92. 5

1908 15 90,60 1 /V ll 90,70 2 /V II- ) 90,60
Okt.—Dez. 26 91,52 20/XI •) 92,30 14/X »0,30

«V2 % 1907 _ 92,20 1 /V II- / 93,00 26 V I I 1 ■) 91,60
P lälz.H yp- _ «1,70 22/X 93,00 18/XI •) 91,30

Pfdbr. Jan —März 19(18 18 91,66 6/1I  ■) 9>,00 2/1 9 t,30
A pril—Juni n 24 90,42 13/V I •) 90,80 30/IV •) 8»,90
J uli—Sept. 1908 — 97,82 26/V I I  l 98,10 18/V II-) 97,24

4 0/o Okt.—Dez. — 99,15 31/XII 100,30 1/X •) 98,10
Pr. Bod - Ju li—Sept. 1907 — 99,22 I/V1L-) 99,25 16/IX •) 99,10

Crd X X IV . Okt— Dez. — 98,36 1/X -, 98,75 16/XII-) 98,00
upk. 16 Jan.—Mära 1908 — 97,89 2/1 •) 98,00 l/ I  •) 97,75

A p ril—Juni » — 97,97 2/1V 98,20 26/V I 97,70
1908 _ 92,99 22/V I I I 93,25 1/V1I-) 92,60

33/a °/0 — 93,93 2/X1I ) 95,00 1/X •) 92,80
Ju li-S ep t. 1907 — 95,58 4/V II*) 96,20 18/IX  •) 95,20

O r d X X Il l Okt.—Dez. — 94,47 1/X •i 95,20 1 /X II-) 93.80
Jan —März 1908 — 93,99 4/1 ') 94,50 27/111 93,30
A p ril—Juni „ 93,13 1/IV  ■) 93,50 29/V I •) 92,60

1908 _ 89,34 28 /V II 89,60 14/V I I I 89, L0
3 V / . 1 90,66 24 /X II 92,25 8/X  ■) 89,60

Pr. Bod- 1907 1 90,81 1/V II-) 91,90 17/IX  •) 90, L0
Crd Okt.—Dez. 1 90,07 9/X 90,50 2 /X I • 90,00

k y .X I.,X V ., 1908 1 89,87 2 /i •; 90,00 20,111 89,40
X I I . A pril—Juni n 1 89,63 1 20/V 89,90 22/IV 89,25

--------- -̂--
1908 _ 97,79 27 /V III-) 98,00 4, V I I 97,60

4»/. Okt.—Dez. _ 99,02 4 /X II- ' 100,10 i - x  •; 97,90
Ju li-S ep t. 1907 — 99,06 1/VI1-) 100,00 7 /IX 98,40
Okt.—Dez. — 98,39 22/X 99,00 i6/xi •; 98,00
Jan.—März 1908 — 98,02 8/1 •) 98,40 1 8 /II I  • 97,80
A p ril—Juni »> — 97,60 I / IV 98,00 30/V 97,20

1908 — 90,14 3/V I I - 1 90,30 1 0 /V Iii 89,80
31/, % — , 91,60 24/XI 92,60 1/X 90,10

1907 —■ 92,35 9/V II-)j 93,30 14/V I I I  • 91,76
Ctr.-Bod. — 92,01 14/X •) 92,50 I 2L/XI • 91,80

1904. unk. 13 1908 —• 91,83 2/1 • 92,00 30/I I I 91,00
A pril—Juni „ — 90,64 1/IV  • 1 91,00 1 30/V I 90,20

37,»/,, 
Pr. H p -  
Act.-Bk. 

abg.

Ju li—Sept. 1908 
O kt.-D ez. „ ! 
Ju li—Sept. 1907 
Okt.—Dez. „ 
Jan .-M ärz 1908 
A p ril I’JuDi ,  I

88,45
89,97
89,89
88,80
88,21
88,10

! 31 /X IIi/v ii-)i
| 10/X •)
I 11/1 ■)!

9/V I •)

SV,“/. 
Rhein Hy- 
potheken- 

Bank 
S. 69—82

Ju li—Sept. 1908 
Okt.—Dez. „
J u li—Sept. 1907 
Okt.—Dez. „
Ja n —März 1908 
A p ril—Juni

„  4«/0 
Rhn.-W . 
Bdcr X  
unk. 15

4«/„
Sächsische 
Bodencrd 
IV  unk. 10

Ju li-S ep t. 1908 
Okt.—Dez. „
J u li-S ep t. 1907 
Okt Dez. „
J a n —März 1908 
April —Juni
J u li-S ep t. 1908 
Okt.—Dez. „
J u li-S ep t. 1907 
Okt. Dez. „
Jan.—März 1908

90,66
90,85
90,12
90,02
89,84

2/XII 
1 /V II- , 

12/X ■) 
2/1 •) 

l l / V I
97.69 
98,60 
98,77 I 
98,18 I
97.70 1 
97,50
98,51 
99,29 
99,60 
99,25 ! 
98,80

15/V I I I 1 
10 /X Il-j 
1/VII ) 
1/X •)
2/1 •) 
1/IV

91,70
91.60
90.60 
90,50 
90,20
97,90
99,70
99.60 
98,50 
98,00
97.60

1 0 /V I I I )
28 /X I -I 
1/V1I-)
1/X •) 
2/1 ■)

98.75
100,00
99.75 
99,50 
99,00

10/X ■) 
26/LX •)! 
27/XI •) 
27/11 •) 
2/XV •)] 
2<V1I-)| 
l /X  ■)! 

18/IX •) 
18 /X II 
3/II •) 

10/V ’)

89.60 
90,00 
p9,75 
8J,80
89.60

1/VIR)
1/X
8/vin-)
23/Xl ■ 
20/1 ■)

8/X  
13/IX  
17/X II-) 
21/11 • I 

»/IV  •)

88,25
89.00 
88,40 
88,0J
83.00

97,40
97.50
98.50 
97,25 
97,60 
97,30
98.50
98.50
99.50 
99,00 
98,75
98.50

c 3V>0/«Säohsisehe 
Bodencrd. 

I, I I

J u li-S ep t. 1908 
O kt.—Dez. „ 
Ju li—Sept. 1907 
Okt.—Dez. „ 
Jan.— viärz 1908 
A pril—Juni

28

1

91,50 I 
91,79 1 
93,90 I 
92,33 
91,73 
91,21

1 /V II •) 
22 /X II-) 

1 /V il ) 
t/X  •) 
2/1 •) 
1 /IV  •)

91.50
93.00
93.75
92.75
92.00
91.50 1

1 /V II- ) 
l /X  •) 

19/V1II.) 
14/XI •) 
12/11 ■) 
23/IV

91,60
91.50 
92,75
92.00
91.50
91.00

4°/0Schles.
Bodcrd.-Bk.

1 - V

Ju li—Sept. 1908 
OKt.-Dez. „ 
Ju li—Sept. 1907 
Okt.—Dez. „ 
Jan.—März 1908 
A pril—Juni w

96,7» I
97.72 
97,59
96.72 
96,61 
96,54

21 /V III-) 
1 /X II 
9 /V II ) 
3/X ■) 

20/1 V 
26/V I

97,00
98,90
98.20
97,60
96.80
96.80

I /V I I  
12/X 
24/IX  •) 
21/XI 
3/1

22/IV

96,40
96,60
97,10
96,00
96,20
96,25

3V. %  
Schl es 

Bodencrd.- 
Bk. 

I - I V

J u li—Sept. 1908 
O k t—Dez. „ 
J u li-S ep t. 1907 
Okt Dez
Jan.— März 1908 
A pril—Juni „

—
t8,13
89,16
89,54
88,69
88,48
88,05

24/VI1-) 88,25 
I8 /X II') | 90,60 
12/V I I  »0,20 
1/X | 89,25 

27/1 I 89,00 
2 IV  1 88,25

30/V I I I  
5/X  

14/IX  
4/X I  

29/11 
2/V ■)

87.80 
87,75 
88,90
87.80
87.80
87.80

c, +0/«Scbwrzb. 
H p-B . V I  
unk. 12

J u li-S ep t. 1908 
Okt.—Dez. „ 
J u li-S e p t. 1907 
O k t—Dez. „ 
Jan.—März 1908 
A pril—Juni „

—
97.40
98.49
98.50 
97,89 
97,38
97.40

DV11-/I 97,40 
28/XlI -)j 99,60 

1/VII-)! 99,10 
1/X •)! 98,00 
2/1 •) 97,70 
4 /IV  •) 97,40

80/IX  
3/X

28 /IX  ■) 
28 /X I •) 
3 / I I  •) 
1/IV  •)

97.30
97.30 
98,00 
97(70
97.30
97.30

3% %  
Schwrzb. 

Hp.-B. V I I  
unk. 15

J u li-S e p t. 1908 
Okt.—Dez „ 
Ju li-S ep t- 1907 
O k t—De2. „ 
Jan.—März 1908 
A pril—Juni „

—
94.20 
94,56 
96,32
95.23
94.23
94.20

1/VI1-) 
4/X ID ) 
1 /V II-) 
1/X •) 
2/1 •) 

23/IV  •)

94.20 
95,00 
96,80 
95,60 
94,50
94.20

1 /V II 01 94,20 
1/X •) 94,20 

18/IX ■) 95,60 
8 /X II  i 94,50 
7/1 •; 94,20 

23/IV  •; 94,20

Scbwarzb. 
Hyp.-B. I

j Jn li—Sept. 1908 
Okt.—Dez. „

• Jn li—Sept. 1907 
I Okt Dez ,, 
Jan.—März 1908 
April—Juni „

-

92.50 
92,64 
94,26
93.51 
92,81 
92,79

DV11 -)j 92,50 
4 /X I I  •) 93,00 
1 /V II •) 94,60 
l /X  -)j 93,80 
2/1 -)i 93,00 
1 /IV  -)| 92,80

1/V ll-
1/X

18/IX ' 
5/X I I  
7/1 ■ 

2 9 /III -

92.50
92.50
93.80 
93,00
92.80
92.50

3V2%
Südd.

Bodcrd. 
bis Ser. 50

! J u li-S ep t. 1908 
Okt.—Dez. „ 
Ju li-S ep t. 1907 
Okt.—Dez. „ 
Jan.—März 1908 
A pril—Juni „

36
12
16
7 
3
8

9L,44
92,00
92,34
92,16
92,02
90,87

27/VI 1 
16/X II- 
3L/V1I- 
15/X • 
31/1 ■ 
16/V I  ■

! 92,25 
! 92,70 

93,25 
93,10 
92,40 
91,50

3/V31-
i 9/X • 
1 23/V11I 

25/XI ■ 
3 D III  

1 80/1V •

91.20 
| 91,00

91,80
91,70
91,10
90.20

•) Der Kurs an den mit •) bezeichnten Tagen hat sich in derselben.
Vsrgleichsperiode wiederholt.

•) Der Kurs au den m it •) bezeichneten Tagen hat sich in  derselben 
Vergieichsperiode wiederholt.
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4% Westd. 
Bd.-Crd.

V I I I .  
unk. 15

Ju li-S ep t. 1908 
O k t—Dez. „ 
Ju li-S ep t. 1907 
Okt.—Dez. „ 
Jan.-M ärz 1908 
A p ril—Juni „

-
08,00
98,76
99,17
98,56
97,99
98,00

1 /V II) 
5 /X II-) 
3 /V II  
1/X  •) 
2/1 •) 
1/IV  •)

98.00 
99,70 
99,90 
98,80 
98,20
98.00

1 /V II-) 
1/X •) 

10/IX •) 
3/X  
3/1
1/IV •)

98.00 
98,70 
98,80
98.00 
97.40
98.00

3V5°/h
Westd. Bd.- 

Crd. IX .  
unk. 16

J u li-S e p t 1908 
Okt —Dez. 
J u li-S e p t. 1907 
Okt.—Dez. „ 
Jan .-M ärz 1908 
A p ril—Juni „

—
91,79
92,09
93,36
92,92
92,45
92,02

1/ V I I -) 
15 /X II ) 
1/V I I  ■) 
1/X  ■) 
2/1 ) 
1/IV  •)

91,80
92,50
94.00
93.00 
92,70 
92,20

21/1 X 
1/X  ■) 

14/V I11 
8 /X 1 I)  

28/1U ) 
17/11I

91,30
91.80 
93,00 
92,70 
92,20
91.80

......... .....-.. r r l  t*

ö fe
S g
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Deutsche Eisenbahn-Stamm- und Prioritäts-Aktien.

■1 Crefelder 
Nr. 1—2800 

à 500 M. 
Nr. 1-600  
ä 1000 M.

Ju li-S ep t. 1008 
Okt.—Dez. „ 
Juli—Sept. 1907 
Okt.—Dezbr. ,. 
Jan .-M ärz 1908 
A p ril—Juni „

u

4
2

10
7

130,44
126,26
143,23
141,42
141,25
137,84

1/V I I
20/X 

5/1X  •) 
1/X 
6/1L 
7 /IV

136.25 
127,60
145.00
143.25
145.00
140.00

Ju li-S ep t. 1908 i 127,83
131,29

27/V I I I  
16/X ')

132.60
132.60

Haiberst - J u li-S ep t. 1907 127,82 1/V I I  •) 12h,7 5
■Blkb. 29 125,05 U /X 127,75

Lit. A.-C. Jan .-M ärz 1908 18 123,51 3 / I I I 127,00
ApriL—Juni „ 5 121,58 1/1V •) 123,75
Jn li—Sept. 1908 ! 37 89,76

89.23
4/v i i i ' )

30/X 90.00
Halle- Ju li-S ep t. 1907 6 96,14 l l / V I l 98,00

Hettstedt 51 93,94 2/X • 95,00
La. A. 5 92,88 . 3/1 94,25

A pril—Juni „ i 24 92,66 i 20/V 93,60

Kfinigsb.-
Cranz

I Ju li—Sept. 1908 
I Okt.—Dez. -
Ju li—Sept. 1907 
O kt.-D ez. 
Ja n .-M ärz  1908 

j A pril—.Juni

121,95
142.47 
136,69 
132,90
127.47

Liegn.- I 
Rawitsch 

La. A. I

Ju li—Sept. 1908 ; _4 
Okt.—Deż. „ 60 I
Ju li—Sept. 1907 i 58 
Okt.—Dezbr. „ I 66 ; 
Jan.—März 1908 | 58 i 
A n-ril—Juni .. 3

09,69
99,93
98,78
98,42
98,17
98,62

28/X 125,50
1 /V II ■) 147,75 
4/X  I 141,60 

27/1 *) 135,00
13/IV •)] 13°.2B 
1-I/VIU-) 100,50 
2 1 /X II 100,25 
17/IX  I 100,50 
7/X 99,70

28/11 •) 99,00
2/1V •) 99,25

23/IX  
21/XID) 

17/V I I I .) 
9 /X II ') 

25/111 
29/V I 
13/V11 ■) 
30 /X II ■) 
29/V I I  ') 
30 /X II 
21/1 
22/VI 
9 IX  J 

2 9 /X II 
26/IX  
28/X1I •) 
ll/ I I I  0
l / i v  •)!
3 /V 'IlI 

19/X 
30/IX  
23 /X II -)| 
5 / I I I  •)

I 18/V ■)!
1 /V II  
3/X

lo/viit-)! 
18 /X II i 
11/111 •) 
21/1V 1

126,00 
125,(X)
142.50
140.00
139.00
136.25
121,10
129.00
127.50
122.00
122.25
118.25
89.00 
86,50
94.25
93.00 
91,10 
91,75

Badische
Localb.

I Ju li-S ep t. 1908 
I Okt.—Dez. „ 
Juli—Sept. 1907 
Okt.—Dez. „

[Jan ,-M iirz  1908 
| A pril— Inni

tl

I IW
Sg

2 wrH <U
Z *d => 

d

Höchster N iedrigster

K urs K urs

on
h

1 a 
! 0

05 <0
3% aö

P .2 a
d
P

1 *

à® cdO' d
. s io

z

100,76 31 /X II 
101,96 ! 1 /V II ■) 
101,36 1 1/X •)

100,75
101,25

3;/X I I  ! 100,75 
30/Vir ■); 101,50

101,50 j 1 8 /X II oj 100,75

-  I

120,00
118,50
139.00 
133,U0 
130 00
125.00 
"98(80
99,75
97.50 
97,25
96.50 
98,20

Boch.-G els. 
Strb.

•|. E lektr. 
Hochbahn

* Gr. Berl. 
Strb. (PM.)

Gr. 
Oasseier 

Strb.

Hamburg
8 tr.-B.

Ju li—Sept. 1908 
O kt.-Doz.
Juli -Sept. 1007 
O kt.-D ez. „ 
Jan —März 1908 
April—Junt „ 
Ju li-S ep t. 1908 
O k t—Dez. „
Ju li—Sept. 1907 
O kt.-D ez. „ 
Jan .-M ärz 1908 
April—Juni

37 ;
42
75
75
49
30

1 J u li-S e p t. 1908 !
1 Okt.—Dez. „ 

»•¡•Lübeck- 1 Jn li—Sept. 1907 j 
Büchen 1 Okt.—Dez. „

j Jan.—März 1908) 
April—Juni „ [

19 I
35
38
35
26 !
24

172,77 ! 
173,36 
182,84 
179,88 
181,81 
179,05

14/lX 1 175,40 1 
2/X  175,25 1 
6/V I I  ! 184,50 : 

12/X 1 185,25 1 
l / I I  ! 183,50 i 
2/1V ")| 181,50 1

7/V11 
19/XiX -)l 
6/ IX

25/XI 1 
2/1 1 

30/ V I !

169.50
171.50
180.50 
176,75 
1.80,00 
172,00

^ I
Schantung 
La. A.-E. ! 
i. P. N r. 7. 1

Juli—Sept. 1908! 
Okt.—Dez. „ 
Ju li-S ep t. 1907 
Okt.—Dez. „ ! 
Jan —März 1908 
A pril—Juni „ j

-  I

102,37 ! 
102,87 1
101.04 
100,45
102.04 
102,07

11/ IX  •) 
3 1 /X II 

3 /V II 
1/X  •) 

15/1 •) 
2/1V !

1.03,40 !
104.00 1 
102,75 
101,25 1
103.00
103.00

1/V l l  ! 
1/X
3 /IX  •) 

20/XII.
4/1 ■)! 
8/V  ■);

101,( ID 
101,60 
1.00,00 
99,00 

100,00 
101,CO

Zschipk- 
Finstw. 
A. Q.B.

Ju li—Sept. 19081 
Okt.—Dez. 1, 
Jn li—Sept. 1907 
Okt-—Dez. „ 
Jan.-M ärz 1908 
A pril—Juni „

4

5

270,88
278,68
281,03 1
278,71
276,53
270,47

28/IX  •) 
31/XII 
28/V IID ) 

8/X
14/111 ) 
2/V I  •)

277.00 I
282.50
285.00 1
284.00 1
277.50 
273,25

28/V 11 
17/X ■) 

1/V I I  i 
31 /X II ; 
2/1 •) 
1/V I

2117,DD 
273,60
276.50
273.00
275.00
267.50

Deutsche Klein- und Strassenbahn-Aktien.

Aach. 
Kleinbahn 

N r. 1—6500.

J u li-S ep t. 1908 
Okt.—Dez. „ 
J u li-S e p t. 1907 
Okt.—Dez. „ 
Jan .-M ärz 1908 
A p ril—Jnni „

1
2

10
2

144,93 
142,72 
147,21 
145,13 
141,8L 

; 14L,36

4 /IX  •) 
31 /X II 
2/ V I I  
6/X I  •) 

2 5 /II I  ■) 
22/IV  ')

147.75
145.00
151.00
147.75 
143,25
143.00

30/IX
1/X

30/IX
1/X

18/1 ') 
26/V  •)

139,25
140.50
142.50
142.50
140.00
140.00

Allg. Deut. 
Klnh.

Ju li—Sept. 1908 
Okt.—Dez. „ 
J u li-S e p t. 1907 
Okt.— Dez. „ 
Jan.-M ärz 1908 
A p ril—Juni „

94.37 
97,03 
90,57
91.38 
93,21 
94,37

1 30/IX  
I 19/XI 
! 6/ IX  
1 9/X  

10/111 
; i / i v  •

95,70
98.90 
93,75
95.90 

! 90,25
95,00

1/V.lll 
10/X ■) 
22/V I I I  
16/XI 
22/11 
8/V  •

93,40 
95,00 
87,70 
88,10 
91,30 

i 93,00

Allg. Loc. 
u. Strb.

i J u li-S ep t. 1908 
i Okt.—Dez. „ 
¡J u li-S e p t. 1907 
| Okt.—Dez. „ 
[Jan.—März 1908 
1 A p ril—Juni „

2 
13 

! 5 
l

1 142,23 
! 143,48 
! 145,04 

144,20 
142,18 
144,39

30/IX  
! 6/X  
! 8/ V I I  

U /X  
1/ i t  

10/ IV

143,75
145,90
148.00
147.00 
145,50
140.00

10/V I I I
6/XI.

1 21/V1I1 
1 12/X 11 
1 TB/r 

30/ VI

140,25 
142,00 

! 140,25 
: 141,00 

)l 140,00 
1 142,25

Ju li—Sept. 1908 
Okt.—Dez. „ 
Juli—Sept. 1907 |

1 Okt.—Dez. „ 
Ja n .-M ärz  1908 

1 A p ril—Juni „ | 
Juli-Sept,. 19081 
Okt.—Doz. „ ! 

| J u li-S e p t. 1007 
| Okt.—Dez. „ | 

.1 au.—März 1908 j 
| April—Juni „ 1
J u li-S e p t. 1908 
Okt.—Dez. „ ! 
J u li-S e p t. 1907 
Okt.—Dez. „ | 
Jan.—März 1908

132,76
127,42
100,18
140,00
135,60
131.54 
124,47 
123,24 
124,95 
123,79
123.54 
124,18

1/V I I  
1/X •)
l/v ir

31/XU  
8/1 J 

30/V I  
12/UC •> 
3/X
3/V I I  •) 
7/X  
5/11
4/V

137.00 
128,75
161.00
140.00
140.00 
137,50

30/IX  
31 /X II I 
5 /v ir

s i/x ii !
31/111
20/V •)]

128.25
125.90
127.90 
127.60 
124,75
125.25

171,80
172,07
168,69
171,02
178.10 
172,82
09,97

100,05
100,26
100.10
100,36
99,70

7/VIL 
20/XI ■)
28/1X 
11/X 
27/11
10/1V i  
26 /V in  )j 
31/XII ! 

i 3/V1I 
21/X -)l
8/1 
0/V

178,93
177,44
182,60
186,89
186,21
177,71

I 4/IX •)!
! l x
I 25/1X
I 12/X -)|
1 24/1.

10/IV

173.50
175.00
175.00
178.00
177.75 
1" 1,75 
100,30
102.00
102.75 
101,25 
101,60 
100,20 
181,00 
180,00 
186,00
189.50 
189,90
182.50

•)

1/V1U-) 
30/XII ')
l e / v i i i )
U /X I •)

, 2/1
I 14/IV •)
I 24/IX •) 

10/X 
j 24/VIII 

22/X1 
I 2/1 

30/VI
T T i/V I l I

8/X -)|
I 17/IX •)! 

31/X ■)
13/111 

I 27/VI •)} 
1 1/VII'” )!

9/XII ! 
I 21/VIII 1 

27/XI ■) 
28/111 

1 10/VI

128,00
125.00
159.75
140.00
132.75 
128,00^
123.50
122.00 
122,00
121.50 
122,60 
123,00
170.00
168.00
103.00
106.00 
168,50 
171,10
98.00
98.00 
98,50
90.00
99.00
98.75 

176,25 
176,20
178.00
182.75
179.75
173.00

Hannov.
Str.-ß.

Vorz.-A.

Jn li—Sept. 1908 
Okt.—Dez. „ 
J u li-S ep t. 1907 
Okt.—Dez. „ 
Jan.-M ärz 1908 
A p ril—Juni „ |l

 
U

^
l 

i 70,77 
68,03 
07 48 
69,54 
71,68 
71,22

Ju li-S ep t. 1008 » 16,29
Klinigs- Okt.—Dez „ 60 14,25

berg. Str. J u li-S ep t, 1907 — 41,75
1901. abg. Okt.—Dez. „ — 25,47

Vrz.-A . Jan.-M ärz 1908 
A pril—Juni „ H

24,28
22,99

Magdeburg. 
Strb.

Siidd. 
Eisenbahn
Kr. 1—21600

Westd.
Eisenb.-G.

J u li-S e p t. 1908 
i Okt.—Dez. „
| J u li-S e p t. 1907 
' Okt.—Dez. „ 
Jan.—März 1908 
A pril—Juni „ 

r jn Ü ^ S iF t. 1908 
I Okt.—Dez. „ i 
I J u li-S ep t. 1907 
I Okt.—Dez. „
! Jan .-M ärz 1,908 

A pril—Juni ,,
(J u li-S e p t. 1908 
Okt.—Dez. „ 
Ju li—Sept 1907 

i O k t.-D ez . „
I Jan.-M ärz 1908 
j A p r il—Juni „

23

160,31
160,49
157,52
157,99
166,43
159,00
113,70
114,47
120,08
113,63
116,97
112,92
56,14
53,04
62,69
58,97
59,51
56,21

10/VLII 
: 1/X 
1 30/IX  
i 10/X 

13/1
I 6/V_

1/ V 11 ö
3/X.

16/ v r i
I 17/X 

28/1 •);
! 3/1. V •).
I 19/VUI 
I 1/X 
I 8/V I I  •)
I 12/X ■)

26/111 
3/1V

I 2 9 /V lil 
15/X •)

; l/v ii •
4/X  •)]
4/1

I 2/1V 
' 3 1 / V I I

1/X
18/V I I  
1/X  •)

14/1
7/1V Q

71.90
70.00
69.00 
73,60
73.50
71.00
18.75
14.90
55.90
34.25
27.00
28.00

163.50 
161,80 
162,00
161.50 
162,00
163.50 
116,00
115.75
124.75 
115,00
118.25 
115,30 I
59.40 1
54.50 1
65.50
62.40 i 
61,30 1 
59,25

19/1X ■) 
30 /X II 
ö/VIII 

1 18/XII 
; 20/u 
! 3/IV  

19/1X -j 
14/X ')
6/ IX  

31 /X II 
I 8/1 

20/V I

69.00
67.00
06.00
67.00
70.00 
70,10
15.00
13.75 
30,25
17.75
16.75 
15,50

20/V I I  I 
15/X11 ! 
2(1/V1II)

I 5/XI. ■)
! 4/1 j

27/1V i
9 /V ll -)! 

28/Xi •) 
17/ix n 
31/XII. -)| 
30/111 -)| 
18/V 
1/VII ■)

l i / x n  •)
19/VII1 •) 
17/XII 
26/111. 
5/VI

155,50
168,10
160,00
155.00
153.00
158.00
112.00
113.00 
114,75 
112,10
115.00 
111,60
53.00
51.00
80.00
54.00 
57,75
50.00

Ausländische Eisenb.-Stamm- und Stamm-Prior.-Aktien.

*  K u rs z u s c h la g  itn Monat Juni 1908
+ Bei folgenden Papieren fand die Notierrung eines Bezugsreehts statt, 

und zw ar: bei den Aktien der C r e fe ld e r E is e n b a h n  im Monat August 1908, 
am 11, mit, 4,30 bz. G, am- 12, m it 4,50 bz, am 13. mit 4,50 ba. G., am 14. m it 
460 bz.‘ G , und bei den Aktien L  ü b eck-IS  de hen i in Monat August 1908, am 
24. m it 2,625 bz., am 25. m it 2,625 bz. G-, am 26. and 27. m it 2,90 bz., am

28. an <jen m|t .) bezeichneten. Tagen hat sich in derselben
VOrgleichsperiorte wiederholt.

Oest.-IJng.
St.

1 S t.=  
500 Ers.

»Ö rien t- 
Eisb.-Be- 
triebsges. 

1 S t.=  
500 Ers. 

i, Usch. 33

Okt.—Dez. 
Jn li—Sept. 
Okt.—Dez. 
Jan.—März 
A pril—Juni 
Juli -Sept. 
Okt.—Dez. 
J u li-S ep t. 
Okt. Dez- 
Jan.—Mär/. 
A pril—Juni

1908 i 36 i 143,20 13/V I I
36 ! 145,25 3/X

1907 45 ! 140,07 13/1X
31 141,22 90/X1

1908 ! 35 144,66 31/111
» 1 22 147,76 30/V.I

1908 i 8<T| 113,50 I 9 /IX
37 113,74 30/X

1907 ! 31 119,02 9/V I I I
20 119,98 16/X

1908 ; 35 116,80 6/1
» 1 33 110,23 j 8/V1

150,10
148.50 ! 
141,90 ;
145.50 
146,00
149.50

3/V I I  
3 /X II 

1 7 /v m  
8/XL 

1 6 /III 
15/LV •)

147.00 
141,90 
137,40
135.00 
143,50 
145,10

116,20
115,30
120,40
123,50
119,25
118,75

21/VI1 •) 
10/X
6 /v in

28/X I I  
16/111 
29/V I •)

111,60
110.25
118(00
117,90
113.00
114.00

* K u r s a b s c h la g  bei folgenden Papieren: Gn. B e r l .  S trb . im 
Februar 1908 und O r ie n t .  E is b . -ß e t r ie b s g e s .  im Juni , N

1- Boi der A k t ie n  E le k t r .  H o c h b a h n  fand im Dezember 1908 die 1NO- 
tierung eines Bezugsrechts s ta tt und zwar am 30. m it 1,50 bz. am 31. m it l,ou dz.

•) Der Kurs an den mit •) bezeichneten Tagen hat sieh in derselben
Verglelchspcrlode wiederholt.



Bezeich

nung des 

Wert

papiers

Südbst(Lb.) 
1 S t.=  

500 Frs. 
i. D . N r. 20

Warsck -W  
I S t.=  

100 Rb.

Baltim  - 
Ohio 

1 S t.=  
50 Dollar

Canada-
Pac.

1 St =  
100 Dollar

" Penn- 
sylvan.
1 S .=? 

50 Dollar

Anat. voll. 
X XI.

1 s t .=
408 M. 

i. D. Nr. 20

Vergleichs-

perioden

■ö 3 
a k o z. a ö
■SJö
'a.2ci £

(V ie rte ljah re ) .»ST 
,'d’O

H öchster i N iedrigster

BJ5X ffl HII
■Sa
A  60 öi>
P o
Qo"

cd

K urs Kurs

TÖ ^

Ju li—Sept. 1908 — 
O k t—Doz. „

I Ju li—Sept. 1907 
I Okt. — Dez. „
Jan.—März 1908 '

I A pril—Juni „
I Ju li—Sept. 1908 
Okt.—Dez. „

\ Ju li—Sept. 1907 
Okt.—Dez. „
Jan.—März 1908 

j A pril—Juni „
1 Ju li—Sept. 19081 — 
Okt-—Dez. „

1 Ju li—Sept. 1907 j 
j Okt.—Dez. „
! Jan.—März 1908 
I A p ril—Juni „ J 

T J u ii—S“e p . 19081 
i Okt.—Dez. „ i 
J u li-S e p t. 1907 I 
Okt.—Dez. „ i 
Jan.—März 1908 !

I A p ril—Juni »
f Ju li—Sept. 1908 
I Okt.—Dez. „
Ju li—Sept. 1907 
Okt.—Dez. „

I Jau.—März 1908 
I A pril—Juni „
Ju li—Sept. 1908 
Okt.—Dez. „ 
Ju li—Sept. 1907 
Okt.—Dez. „
Jan.—März 1908 
A p ril—Juni „

Anat. volle 
60% I. 11.

1 S t.=
408 M. 

i. D. N r 20

» * Ita l. 
Mittelmeer 

1 8 t .=  
500 Lire  

i. D. Nr. 44

Lux. Pr. Hr. 
1 St.— 

500 Frs. 
i D. Nr. 31

Ju li—Sept. 
Okt —Dez. 
Ju li—Sept. 
Okt.—Dez. 
Jan.—März 
A p ril—Juni 
J u li—Sept. 
Okt —Dez. 
Juli—Sept. 
Okt.—Dez. 
Jan.—März 
A pril Juni 
J u li-S e p t. 
Okt.—Dez.

* Ju li-S ep t. 
Okt.—Dez. 
Jan.—März 

| A p ril—J uni

22,47 30/IX
1

24,20
21,02 1 1/X 23,90

_ 29,93 5 /V 11X 31,90 1
1 28,36 3/X 30,80 1
1 26,46 i 11/1 0 28,25 1
2 , 24,21 11/VI 26,10 1

18 j 98,24 3 /V II 100,00
21 ' 96,85 1/X 102,25
15 92,73 30/1X 104,90
7 100,13 1/X 108,00

15 104,64 3/11 109,40 1
20 ; 102,71 1 7/1V 107,50
_ 93,73 10/1X •) 101,30
_ 104,46 29/X11>) 110,70
_ 93,24 26/ V I I 97,10
_ 83,73 1/X 91,75 1
_ 83,85 16/1 90, L0
— 86,02 19/V 92,20
i 167,21 30/IX 175,25
i 175,89 l i / X I  •) 179,10
9 167,33 20/V I I 175,00 1
2 149,96 1/X 163,00
9 150,01 14/1 158,90 1
3 154,01 19/V ■) 157,50 1

39 121,20 lü /V III 123,50
45 ; 126,01 14/XI 129,75
63 . 120,02 4/V11 124,50 !
32 110,97 1/X 119,75
38 109,63 12/1IL 113,10
34 116,07 1 19/V j 120,25 1
76 113,30 23/V II i 115,25
74 107,60 I 19/XI 108,00
56 115,63 1 3 /V II 117,00
73 118,06 ■ 28 /X II 119,25
7« ; 116,00 11/11 1L6,00

1 69 114,67 21/V 115,76

8/ViIi 
30 /X II 
3/V I I  

22/XI 
2/1IX 

29/V •;

i -  a 
öS

20,60
18,10
27,25
26,50
25,00
22,60

Bezeich

nung des

Wert

papiere

V ergleichs- 

perioden - 

(V ierte ljahre)

S *ö n <o o 
'TiA' 
cd .21ci U, :

bi.

¡wph!
iti 'Ö ;r-l VI IA ^I e« 0

:» <l>
£1: 
M aVI rj
s |s o

Höchster I N iedrigster

K urs K urs

ĄTÖ jï
Ô8 3
.3 0 © 

55

•§£
«J

= • d
.3 0o

Ä

3/V I1I-)
18 /X II-)
10/VI1
24/X II-)
3/1

25/V.l

94.50
93.00 
87,40
91.50 
95,10
97.00

2/VXI 
10/X 
15/V I I I  
22/XI :
2 / I I I  
4/1V :
2 /V II 

10/X 
19/VIH 
16/XI 
2/1 II 
4/1V 

2 8 /1 X  
8/X

24/V1II 
4 /X I ■) 

11/11 
2 1 /V  
2 9 / V 1 I 1 
31/X1I

84,60
96,20
87,40
77,70
78.50
81.90 

156,20
170.80
158.00 
138,10
139.25
147.80
117.25 
119,75
115.90
106.50
105.50
111.00
112.25 
107,00

4% %  i 
Bad. Lok.- 

Eisenb. j 
rz. 100

""
J u li-S ep t. 1908 
Okt.—Dez. „ I 
J u li-S e p t. 1907) 
Okt.—Dez. „ ! 
Jan.—März 1908 
A pril—Juni „  i

7
6
1
2
1

97,77 '
97,19
98,51
98,00
98,36
98,63 1

21 /V II-) 98,60 I 
9 /X I •) 97,50 
1/VII*)! 99,50 

14/X  •) 99,00 ! 
14/1 •); 99,0.1 ; 
6/IV  •)! 99,00 !

24 /V III1  
1/X- j  

2 7 /V III 
16 /X II 
18/111 
1/IV  •)

96,25
96,60
97.00
97.00 
97,30 
97,80

4% ELektr. 
Hochbahn 

rz. 105

J u li-S ep t. 1908 1 
Okt.—Dez. „ ; 
J u li-S ep t. 1907 
Okt.—Dez. „ 
Jan.—März 1908 
A pril—Juni „

u  i

1 1 
39

11

98,67 1 
99,58 
99,32 j
97.31 1
98.31 
99,26

16/1X  
14/X1I 
1 /V I I ) '  

18/X 
7 /it -)j 

23/V

100,00 !
100,90
100,50
99.80
98.80 

100,00

8/X 98,40 
26/IX  . 98,60 

5 /X II ! 95,60 
2/1 i 97,60 

24/VI -)| 98,25

3%%
Elektr. 

Hochbahn 
rz. 105

J u li-S ep t. 1908 
Okt.—Dez. „ 
J u li-S e p t. 1907 
Okt.—Dez. „ 
Jan.—März 1908 
A p ril—Juni „

21

88,97
88,96
90,65
89,08
89,59
88,99

16/VII-) 
9 /X II 
8 /V II  
9 /X II 

l l / I I  )
3/IV

89,20
89.70 
91,30 
95,90 
90,00
89.70

1 /V I I ’) 88,60 
19/X ')! 88,00 
9 /IX  ')! 90,10 

10/X1Ï-): 87,25 
4/1 I 88,75 

14/V  ' 88,25

3% %  
Gr. Berl. 

Strb. (P£d.) 
rz. 100

Ju li—Sept. 1908 
Okt. -D ez. „ 
J u li-S ep t, 1907 
Okt,—Dez „

1 Jan.—März 1908 
I A pril—Juni „

—
98,98
99,09
97,67
97,50
97,89
98,05

18/1X  •) 
2/X  ■) 

14/IX ■) 
31 /X II 
18 /III 
9/IV

99,90
100,00
99.00
99.00 
98.50 
98,60

1 /V I I )  98,25 
10/X 93,50 
22/V I I ' )  96,90 
18/X LI ') 96,30 

1 3/1 ')! 97,25 
28/1V 97,60

4% Westd. 
Eisenbahn 

rz. 102

Ju li-S ep t. Ï908 
i Okt.—Dez. „ 
i Ju li—Sept. 1907 
Okt.—Dez. „ 
Jan.—März 16ü8 

j A p ril—Juni „

2

87,74 
87,98 
91,68 
90,43 

1 89,78 
1 88,28

I 21/V11I 
31 /X II 
30/V I I '
1/X
2/1
1/IV  ■

88,25 
! 90,00 

92,60 
i 92,25 
: 90,50 

) 89,50

1 17/1X .): 87,50 
1/X ')! 87,50 

i 1 /V II')  90,30 
10/XII-) 89,00 

1 15/1 ') 89,00 
23/V I 87,50

1/VIXI-)| 115,00 
lörVT' > 117.50

1908

1907

08 
75 
74 
59 

1908 I 77 
«_! «4

1908

115,22
110,00
124,64
120,10

31/X II
4 /V II
2/X

110,00
126,75
124,00

18/X1 
ll/ I I  
30/V I  ! 
29, V II!  
3 1 /X II ! 
22/V I I I  ! 
16/XI

117.50 
116,00
113.50
113.25 
110,00 
123,00
117.25

117,67 1 22/V ! 118,80 | 25/1V 116,00

1907

1908

1908

1907

1908

78,08
76,36
79,83
73,2«
75,43
79,22

122,44
123,12
129,00
119,91
118,20
119,20

3 1 /V llli 
28/XI1 

1/V II 
30 /X II ! 
2/1 : 
» /V I 

30/1X  ! 
1/X *) 
4/VH  
1/X 

11/1 
19/V

79,90
77.50 j
84.25 I 
79,00
78.50
82.25

31/VH
2 1 /X II
30/1X
22/X
14/111
14/1V

127,30
126.90
135.00
128.90 !
123.00 ; 
121,75 1

25 /V II 
lö /X II 
19/V I I I  
8 /X I 

11/11 
11/V1

76.00 
75,50 
75,25 
69,60
72.00 
74,75

i 19,40 
121,25 
122,75 
114,80
115.00 
117,20

Deutsche Eisenbahn Obligationen.

3‘/,%
Halle-Hett-

stedter

3*/*%
Lilbeck-
Bilcben

gar.

i Ju li—Sept. 
j Okt.— Dez.
I Ju li-S ep t. 
j Okt.—Dez. 
i J an.—März 
! A pril—Juni
J uli—Sept.
Okt.—Dez.
Ju li-S ep t.
Okt.—Dez.
Jan.—März 

j A p ril—Juni

1908

1907

1908
n

1907

1908

89,00 18/IX  i 89,00 18/1X 89,00

7« —

' 57 90,63 ■27, V I11 91,25
7 92,26 11/X1I 93,90

52 91,88 27/.IX ■) 93,00
61 90,91 9/X 93,50
6L 90,77 23/1 91,90
40 89,87 25/V ') 90,40

25/V II ' 
19/X •

i 22/V 111 
18/XH  
31/111 
29/1V

89,80
90,90
91,00
88.75
89.75 
89,25

Ausländische Eisenbahn-Obligationen.

Deutsche Klein- und Strassenbahn-Obligationen.

3%  A 11g. 
Dtsch. 
Kleiub. 
rz. 102

Juli-Sept.. 
Okt.—Dez.

\ Ju li-S ep t.
I Okt.—De«.
I Jan.—März
| A pril—Juni

1908 ; —
D ~~~

1907 : —

1908 i
I -

72,75 11/1X -)i 73,90 i 17/VIX •), 72,00
75,1« ! 12/XI1 i 76,40 : 9/X M 73,25
70,45 17/VI.l 71,40 i 30/V.IXI') 69,50

«9,40
71,10
72,25

71,12 j
; 72,91 

72,71

10/X •)! 
l/XI •) 
7/1V •)[

73,00 '
73̂50
73,50

U/Xl 
20/1 
29/Y1 •)]

bei folgenden Papieren: S ü d ü s t, (Lb.) und P e n u -  
i)08 und I t a l .  M i t te lm .  im A pril 1908 und C a n a d a -

C a n a d a -P a c . im April 
und Oktober 1908 und P e n n s y v a n ia -

0 K u rs z u s e h la g  
s y lv a n ia  im Juni 1908 
P a c i f ic  im  Oktober 1908. , _

» K u r s a b s c h la g  bei folgenden Papmren:
1908. I t a l .  M it te lm . im April
^ ^ B e fM k S e Ä c ^ a - P a c .  
eines B e z u g s r e c h ts  statt und zwar am 1. ruit 8,90% et bz G , am 3 .m i  
m it 8,50% bz. G , am 4. m it 8,40%  bz, am 5 m it 830%  et bẑ  G., am 6 
m it 8,25% bz., am 7. m it 8,50% bz am 8. m it 8,20/„ bz. G am 10. 
7,76% bz. G., am 11. m it 7,35% bz. G., am 12. m it 7,40 /„ bz. G., am 13 
7,40% bz. und am 14. m it 7 %  dz* G.

•) Der Kurs an den m it •) bezeichnten  
Vergleichsperiode wiederholt.

Tagen liât sich

mit

derselben

4% Elis. 
Wst. st£r.

Gld. 83 
lS t.=400M .

Ju li-S ep t. 1908 
0  t.—Dez. „ 
J u li-S e p t. 1907 
Okt.—Dez. „ 
Jan.—März 1908 
A pril—Juni „

4
2
6
3
2
2

96,79
97,00
97.13 
97,03 
97,66
97.14

10 /V II 
28 /X II 
31/V II*) 
1/X •) 
3 /1 II •) 
4/IV

97.50 
.98,20
98,00
98,10
98.50 
98,80

3/V II*)
19/X
20/V1II
8 /X I
4/1

28/IV  !

96,40
96.30 
95,60 
96,0C 
96,70
96.30

4% Oest. 
LocaLb. 

Gold i. Pr. 
1 St.=400 M

Ju li-S ep t. 1908 
Okt.—Dez. „ 
J u li-S e p t. 1907 
Okt.—Dez. „ 
Jan.—März 1908 
A pril—Juni „

7 
3 

17 
i  ! 
5 

14

96,36 I
96,11
96,09
95,31
96,16
95,65

4 /IX  ! 
31 /X II !
l / v i i  !

17/X 
8/11 ! 

16/VI 1

97.00 i
96.75
97.75 ; 
95,80 i
97.00 
96.50 !

28 /V II 1 
27/X 
31/V I I I  ! 
27/X I ■ 

2/1 •) 
1/V I !

95.60 
95,80
94.60 
94,40 
95,00 
95,10

SVJVoBöhm.
Nab. Gold- 

Obl. 1903 
in Mark

J u li-S ep t. 19Ó8 
Okt.—Dez. „ 
J u li-S e p t. 1907 
Okt.—Dez. „ 
Jan.—März 1908 
A p ril—Juni „

79 I
65
78
75
29
72

89.49 1
91.50
90.50 
92,56

17/X1I 1 
t l / V I I  1 
3 1 /X II i 
9/1X1 *)

90,00 j
91.50
90.50 
97,60

23/XII*) 
11 /V II 
31/X II 
7/1 *)

89,30
91.50
90.50 
90,00

4% Kasch. 
Odbg. 

Gld. 89 
18t.=200M.

Ju li—Sept. 1908 ! 
Okt.—Dez. „ 
J u li-S e p t. 1907 
Okt.—Dez. „ 
Jan.—März 1908 
A pril—März „

15
14
17 
19
8

18

94,36
93,72
96,51
94,81
95,68
94,80

3 /V II 
27/X 
7/IX  
4/X  

31/1 
1/IV  1

95.60 1
94.50
97.00
96.50
97.00 
96,25

1/1X 
11 /X II 

22/V II I* )  
9 /X I
8/1 

12/V

93,20
92.75 
93,25
92.75 
94,50 
94,10

3% Oest. 
Ung. Stb. 

alte
IS t  =400 M.

J u li-S e p t. 1908 
O k t—Dez. „ 
J u li-S e p t 1907 
Okt.—Dez. „ 
Jan.—März 1908 
April—Juni „

2

2
4
1
3

85,89
85,09
86,68
86,20
86,53
86,23

17/Vll*) 
1/X  

19/1X 
8/X  •) 

20/1 
15/V •)

86,70
86,10
88,10
87,75
88,10
87.30

14/VII1
17/XII
8 /V ll

13/X1
17/111
27/VI

84,20
85,60
84,50
84,80
85,30

4% Oest. 
Ung. Gold- 

Pr.
lS t.=400H .

Ju li-S ep t. 1908 
O k t—Dez. ,, 
J u li—Sept. ' 1907 
Okt.—Dez. „ 
Jan.—März 1908 

1 A p ril—Juni »

1
2 
1 
2

3

95,94
97,12
97,01
96,77
96,88
96,51

22/IX  
25/X1 
22/V I I I  
12/X 
18/11 *) 
11/1V

91.00
98.00 
97,50 
98,10 
97,40 
97,60

11/V1II
18/XII
3 0 /V III
11/XI
20/1

1/V

95,30 
96,00 

; 96,20 
95,40 
96,20 
95,60

2,60% Süd- 
öst. Bahn. 

(Lomb.)
1 St. 

=500 Fr.

Ju li-S ep t. 1908 
Okt.—Dez. „

! J u li-S ep t. 1907 
! Okt.—Dez. „
1 J a n —März 1908 
A pril—Juni „

2
5

1 1 
! l
i 1

59,03
57,83
62,95
«2,43
03,72
62,10

7/V I I  
1/X

17/Vll*, 
31 /X ll 
12/11 ■ 
4/1V •

60,00
59,60
63,76
63,50
64.25
63.25

22/V I I  
8 /X H *  

i 22/VI1I* 
13/X1 
30/XII 
26/V1

67.80 
56,60

) 62,20 
61,10
62.80 
69,50

Ju li-S ep t. 1908 4 103,01 29/V1X* 103,90 : 24 /ix 102,10
_ 101,51 5/X  • 103,00 10 /X II 100,10

5% Südüst. > 2 : 103,27 16/IX  • 103,80 20 /V ll 102,10
Obligation. Okt.—Dez ,, 3 . 103,31 14/X 104,80 ! 16/XI 101,80
1 St.=400 M Ja n —März 1908 1 104,19 ! 12/11 104,90 20/111 ) 103,50

A pril—Juni „ 3 103,60 1/V1 104,70 28/1V ) 102,40
................. Ju li-S ep t. 1908 10 87,55 2 /V II 89,40 22/VI1 85,10

Okt.—Dez. „ 13 ; 84,46 2/X 87,25 5/X 11 81,25
6 91,01 ' 15/VII* j 93,00 20/1X 90,20

Ser. E. Okt.—Dez. „ 12 92,26 14/X ) 93,90 19/XI ■j 90,60
1 St.—400 M Jan.—März 1908 5 93,57 31/1 94,70 8/1 i 92,25

i A p ril—J uni , 10 91,93 23/IV 93,10 i 29/V L j 86,75

•) Der Kurs an den mit •) bezeiehneten Tagen hat sich in derselben
Vergleichsperiode wiederholt.
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30/0Gr.Russ. 
Eisenb -

Ges.
lSt.=402M .

Ju li—Sept. 1908 
Okt.—Dez. „ 
Ju li—Sept. 1907 
Okt.—Dez. ,, 
Jan.—März 1908

41
44
50
41
50
84

70,59
69,94
61,82
64,68
68,50
69,01

10/IX  
2 3 /X II 
28,'I X  
28 /X II 
4 /II  
6 /V t •)

71,30
71,40
64.25
67.75
69.75 
71,10

7 /V II I  
10/X ■) 
9 /V II 
9 /X I ') 

18/1 
1/V

69,25
68.50 
60,60
62.50 
67,00
67.50

3V* %
Pennsyl

vania 
rz. 1915 

konvb. i. 
Akt.

Ju li—Sept. 1908 
Okt.—Dez. „ 
Ju li—Sept. 1907 
Okt-—Dez. „ 
Jan.—März 1908 
A pril—Juni „

1
92,80 
94,01 
8 ,̂92 
87,12 
89,32 
90,52 1

8 /IX
9/X I
8 /V II
7/X

15/1
19/V

94.00 
95,25 
90,80 
89,30
91.00 
91,40

1 /V II ■) 
5 /X II ') 

19/ V I I I ' )  
30/X ') 
11/11 
1/IV

91.10
92.50 
87,00
84.50
88.10
89.50

4V2%  
Ivang.- 

Dombrowo 
1 St.=40öM.

Ju li—Sept. 1908 
Okt —Dez. „ 
Ju li—Sept. 1907 
Okt.—Dez. „ 
Jan.—März 1908 
A p ril—Juni „

8
17
16
22

9

93,49
92,94
86,08
86,84
89,89
90,26

le /v i i
31 /X II 
17/V I I ’) 
29/XI •) 

l / I I  
2 9 /V I')

94.60
94.00 
87,50
90.00
91.60
93.00

5 /V I I l ’)
6/X

19/VITI’) 
7/X I  
4/1

23/IV •)!

92,75
92.00 
84.50
84.00 
88,70
89.00

4%
S. Louis u. 
S. Er. Ref. 

rz. 1951

Ju li—Sept. 1908 
Okt.—Dez. „ 
Ju li—Sept. 1907 
Okt.—Dez. „ 
Jan.—März 1908 
ApriL—Juni „ —

69,62 
78,01 
76,82 
72,19 
71,94 
70,3 t

28/IX  
31/X II 
3 /V II 
5 /X  ') 

16/1
12/V 1

73,;)" 
85.50 
79,20 1 
76,90 1 
75,75 
73,60

16/VI1
1/X

2 8 /V III 
22/XI ') 
2 0 /III ’) 
22/1V

73,40
74,75
67,00
68,90
07,25

4% K .- 
Chark -As. 

1889
lS t.=500M .

J u li—Sept. 1908 
Okt.—Dez. „ 
J u li—Sept 1907 
Okt.—Dez. „ 
Jan.—März 1908 
A pril—Juni „

3
3 
7 
5
4 
2

80,61
80,49
71,90
74,79
78,62
79,59

26/V I I I ' )  
2D XI1’) 
30/IX  
30/XI 
5 /II  
4 /V I

81,70
81,40
75,25
78.00
80,30
81,60

8 /V II
10/X
17/V1II
8 /X I
3/1’ )
5/V

79.75 
78,30
68.75
72.20 
76,70
78.20

5% Tehu
antepec. 
National 
unk. 11 

lS t.=400M.

Ju li—Sept. 1908 
Okt.—Doz. „ 
Ju li—Sept. 1907 
O k t—Dez, „ 
J a n —März 1908 
April—Juni „

1

101,40 I 
101,64 : 
100,27 
99,07 

100,70 
100,66 1

9/1 X ') 
2/X •) 
1 /V II ')
8/X

13/1 ’) 
4/V I ■)

102.25 i 
102,00 
100,75 
100,60
101.25 
101.00

3 /V II i 
10/X 
18/IX  
15/X  ') 
4/1

24/IV  •)

100,80
99.00
99.00 
99,90

100,10

4 %  Kursk- 
Kiew

1 8 t =50011

Ju li—Sept. 1908 
Okt.—Dez. „ 
Juli—Sept. 1907 
Okt.—Dez. „ 
Jan.—März 1908 
A p ril—Juni „

5
2
8
2

85,92
86,53
81,41
81,86
85,60
85,14

11/IX  
24 /X iI *) 
19/V I I  
30 /X II 
5 /I I  

21/V •)

86,80
89.00 
83,50 
84,75
82.00 
85,90

29/V I I
9/X

19/V I I I  
6/X I 
4/1

22/V ')

85,10
84.50
79.60
79.50 
84,25 
84,00

” "80,50
79,75
72.50 
74,80 
77,90
79.60

S c h i f f a h r t s - A k t i e n .

Dtsch.- 
Aastral. D.

J u li—Sept. 1908 
O k t—Dez. „ 
Ju li—Sept. 1907 
O k t—Dez. ., 
Jan.-M ärz 1908 
A pril—Juni „

79
75
30
72
65
72-

116,25 
115,94 
113,92 
111,04

31 /X II
9 /V II

31 /X II
21/111

116,25
117,75
115,00
111,80

31 /X II 
2 2 /V III 
25/X ’) 
20/11 •)

116,25
113.00
112.00 
110,00

4%
Mosk. Kw.

Woron
lS t.=500M .

Jn li—Sept. 1008 
O k t—Dez. „ 
J n li—Sept. 1907 
O k t-D e z i  
Jan.—März 1908 
A p ril- Juni „

2
1
1
2

81,93
81,54
74,86
77,12
80,08
80,90

8/1X  
21/XI1 
28/IX  
7/X

4 /I I  ') 
1/V I

83.00 
82,90
78.00 
79,40
82.00 
82,75

4/V I I
10/X
17/V I I I ’) 
9/X I 
4/1 
4/V

4%, Mosk.- 
W ind Ryb 
97 unkv. 08 
IS t  =500 M.

J u li—Sept. 1908 
O kt.- Dez. „ 
Ju li—Sept. 1907 
Okt.—Dez. „ 
Jan.—März 1908

6
9
2
3
4 
7

80,46
80,63
72,3t
75,11
78,50
79,54

8 /IX  
21/ X I I ') 
30/IX  
30/XI 
5/11 
2 /V I ')

81,20
81,70
76.00
78.00 
80,30 
81,20

1/V II ') 
10/X 
21/V I I I  
11/X I  
2/1 ’) 
8/V

79,75
78,60
70,20
72,25
76,90
78,40

Ham. Am. 
packet

Ju li— Sppt. 1908 
Okt -D e z .
Ju li—Sept. 1907 
Okt.—Dez. „ 
Jan.—März 1908' 
A pril—Juni „

—

100,64
108,82
129,67
120,29
115,82
110,26

1/IX
16/XI

6 /V II
1/X

13/1
S/IV

114.20
113,40
134,00
130,75
122,30
113,80

4/V I I ')
6/X

2 0 /V III
22/XI
1 7 /III
7/V

104,60
124,40
111,90
110,10
107,00

4°/0
W ladikaw.

Obi. 1897 
1 St.=500M.

Jn li-S ept. 1908 
Okt.—Dez.
J u li-S ep t. 1907 
Okt.—Dez. „ 
Jan.—März 1908 
A pril—Juni

14
4

13
8
3
3

83,99
85,39
74,81
76,89
80,38
81,18

7 /IX  ') 
24 /X II 
30/IX  
30/XI 
5/11 
6/V I

86,00
88,00
77,50
79,70
82,10
83,00

3 /V II
8/X

2 1 /V III 
8 -X I 
9 / I I I  
4/V '

81,70
83.00 
72,60 
74,25 
79,01)
80.00

* Hansa, 
Dampfsch.

Ju li—S-pt. 1908 
O kt.-D ez. „ 
Juli—Sept. 1907 
Okt —Dez . ,, 
Ja n —März 1908 
A p ril—Juni „

14
20
13
63
22
21

116,21 
116.08 
126,66 
125,92 
124,54 
Ui), 19

8/1X
1/X

■ 6 /V II 
9/X 

13/1 
l l / IV

119.40 
117,25
130.00 
132,75
127.00
127.40

9/V I I ') 
9/X

2 0 /V III 
30 /X II 
l l / I I  
30/V I

111,25
114.40
123.60
121.60 
122,70 
1 i 3,50

ö °/0
Anat. Eso

I.
408 M.

J u li—Sept. 1908 
O kt.-D ez- „ 
Ju li—Sept. 1907 
Okt —Dez. „ 
Ja n —März 1908 
A p r il-J u n i „

2
1

3

102,09 
100,73 
101,94 
101,38 
102,m3 
102,59

11/VII 
12/X II 
3 /V I I  ' )
1/X ' )  
l / I I  ' )  
1/1V • )

102,80
101.90 
103,00 
102,70 
104,40
103.90

26/VI1 
9/X )  

29/VII1  
21/X1I 
2/1 )  

29/V

10l,ou 
98,25 

100,60 
100,30 
101,50 
101,HO

Kopenh. 
Dpi. Lt. C.

J u li—Sept. 1908 
Okt.—Dez „ 
Ju ii-S ep t. 1907 
O kt.-D ez.
Jan.—März 1908 
A pril—Juni „

1

1

83,20
80,61
91,06
89,55
87,49
79,63

3/VII1
1/X ■ 
1/V II- 

3 1 /X II 
2/1 •

1 1/IV

85.50
82.50 
94,80 
93,00 
9.,50 
84.75

15/IX * 
10/X •  

27/VIU* 
2.3/X1 •  
2 8 /III •  
21/V •

79.00 
88,75
88.50
83.50
77.00

Neue
Stettin.

Dpf.

I Ju li—Sept. 1908 
Okt -D e » .

1 Juli--Sept. 1907 
¡O kt.—Dez. „ 
J a n —März 1908 

1 A pril—Juni „

5
39
50
28
13
l3

48,.<8 
43,80 
56,82 
67,28 
64,27 
62,13

3°/0 Mao. 
G - 0  

4040—2020

J u li—Sept. 1908 
Okt.—Dez. „ 
Ju li—Sept. 1907 
Okt.—Dez. „ 
J a n -M ä rz  1908

1

...

64,04
62,88
62,82
61,69
63,41
64,60

14/IX  ' )  
1/X 

21/IX  
3/X  
6 / I I  ' )97/ V

65,50 
64,75 
63,90 
63,00 
64,25 
fifi 30

25/V I I
9/X

23/V I1I
1B/XI
9/1

14/1V j

62,00 
01,00 
60, tO 

! 59,40 
62,40 

I 63,20

1/X • 
2 2 /V II’ 

1 26/X 
13/1

1 28/1V

47,40 
58,26 
5 i,80 
58,00 
56,25

3 0 /X II’ 
10/IX  ■) 
22/X I • 
14/111 • 
15/Vl •

37.00 
64,75
55.00
60.00 

¡ 50,26

* Norddeut 
Lloyd

J u li—Sept. 1908 
Okt.—Dez. „ 
Ju ii-S ep t. 1907 
Okt.— Dez. „ 
J a n —März 1908 
A p r il-J u n i „

—

92,88 
87,18 

1)4,18 
107,01 
103,51 
05,44

I/1X
16/XI
6 /V II
1/X

13/1
3/1V

96,25
91,00

118,90
116,40
109,50
99,80

20/IX  1 86,80 
5/X ¡ 82,30 

21/V IU  109,00 
22/XI 101,26 
2 0 /III . 96,80 
30/V I  1 92,10

3%  l'oi't 
Eisenb -0 . 
m. Zus.- 

Cop. N. 4 
. vu. i£.
1 St =400 M

J u ii-S e p t 191)8 
O kt.-D ez .
J n li—Sept. 1907 
O kt.-D ez.
J a n —März 1908 
A pril— Juni ..

4
5 
3

20
10
1L

79,03
74,50
86,21
79,97
80,26
78.92

1 /V il I
2/X  
6/V I I  

l 4/X  
18/1 
18/VI ■

80.75
78.00 
89,20 
84,70
85.00
81.75

1 /V II ■) 
10/X II 
20/IX  ’ 
25/XI 

20/111 
1/V ■

77,50 
71,40
83.00 
74,10
76.00
77.00

A m e r i k a n i s c l i e  E i s e n b a h n - B o n d s .
V e r

Hlbschifff.

Ju li—Sept. 1908 
Okt.—Dez „ 
Ju li—Sept. 1907 
Okt.—Dez. „ 
Jan.—März 1908 
A pril Juni „

6
18

117,80
107,78
141,63
136,24
130,41
128,05

1 /V II 
3/X 
5/V I I
1/X

24/1 •
7 /IV

121.50 
112,60 
144,90
141.50
132.25
132.25

ZO/i-Y
3 0 /X II’ 
12/VI1I 
21 /X ll 
2 6 /III 
25/VI ’

99,00 
139,00 
132,30 

) 128,25 
) 120,50

J4% Ctr.- 
]?ae. I. Ref. 

rz. 1949

J u li—Sept. 1908 
Okt.—Dez. „ 
J n li-S e p t. 1907 
Okt.— Dez „ 
Jan.—März 1908 
A pril—Juni „

72
69
60
57
45
56

95,83
97,47
93,66
91,86
94,89
94,96

6/VI1 
31 /X II 

1 /V II 
9 /X II  
5 /Í I  

20/V •

96.25 
98,20 
94.40
94.25 
97,75 
95,30

2 /V II
1 /X Ii

20/IX
27/XI
4/1

12/V

95,25 
96,60 
93, tO 
89,00 
92,C0 
94,50

S c h i f f a h r t s - O b l i g a t i o n e n .

4% Hambp. 
Am. Rack, 

rz. 100

Ju li—Sept. 1908 
Okt.—Dez. „ 
Ju li—Sept. 1907 
Okt.— Dez. „ 
Jan.—März 1908 
A pril—Juni „

8
32
42
28

9

97,95
99,05
98,97
98,77
97,89

'97,63

29/1X 
2 9 /X II * 
17/V1I 
4/X  

13/1 
20/V I

99,00
100,00
100,25
9w,90
99*25
98,60

6 /V II 
24/X 
6/V I I I  
2/X I I  

I0 / I I I  
1/IV

97,00 
) 98,50 
) 98,40 

97,80 
) 96,50 
) 97,00

3V*% Ctr.- 
Pac. I. Ref. 

rz. 1929

Ju li—Sept 1908 
Okt.—Dez. „ 
Jn li—Sept. 1907 
Okt.—Dez. „ 
J a n —März 1908 

| A pril—Juni „

19 
69 
78 
76 
73 

Í 71

86,00
82,50

81,40
82,7o

31 /X II
2/V1I1

20/11
29/1V

87.70 
82,50

82,20
82.70

7 /X I 
2/V I I I

27/1
29/IV

85,40
82,50

81,00
82,70

4 V A  
Hambg.- 

Am. Pack.

Ju li—Sept. 1908 
Okt.—Dez. „ 
J u ii-S ep t. 1007 
Okt.—Doz. „ 
Jan.—März 1908 J A p ril—Juni „

3
1

7

100,02
100,11
101,39
100.58t 100,18 
99,89

I i l / I X  
I8 /X II*  
9 /V II 

t l /X I
8/1
8 /IV

100,60 
100,60 

I 101,90 
101,70 
101,20 
100,50

1 /V II'
8/X

26/VII1 
2 6 /X I 
2 6 /IÍI 
29/1V

) |  99,50 ) l  99,50 
100,60 ; 99,60 
99,50 
99,30

4%
Northern- 

P. P. 
rz. 1997

Ju li—Sept. 1908 
Okt.—Dez. „ 
Ju li—Sept. 1907 
Okt.—Dez. „ 
Jan.—März 1906 
A p ril—Juni „

49
35
39 
38 
25
40

101,42 
102,19 
98,69 
97,50 
99,80 
99 77

9/IX  
31 /X II 
2/V I I  

12/X II 
l / I I  

19/V

¡ 102,60 ! 102,90 
101,00 
99,90 

101,40 
100,30

1 /V II 
9/X 

16/IX  
8 /X I 

1 9 /III 
2/IV  '

100,00 
101,25 )  96,30 )  95,00 
98,75
98.70 
70,50
71.70
67.00
64.00
68.00 
09,10

3%
Nortl\ern- 

P. G. 
rz. 2047

Ju li—Sept. 1908 
Okt.—Dez. „ 
Ju li—Sept. 1907 
O k t—Dez. „ 
Jan,=März 190S 
A pril—Juni „

50
36
62
50
36
32

I 71,98
72.96 
69,13
66.97 
69,72 
70,50

28/V11I 
6 /X I 

30/V I I  
5/X  

25/11 
24/IV

73,60
73.90
70.90 
68,80
70.90 
71,30

3/V II
5/X
14/IX
21/XI
4/1
7 /IV

*  K u r s a b s c h la g  bei folgenden Papieren: bei H a m .-A m . P a c k e t  
im Monat Mürz 1908, bei H a n s a  D a m p fs c h . im A p ril 1908 und bei M o rd -  
d e u ts c h e n  L lo y d  im April 1908. . . . . .

•) Der Kurs an den mit •) bezeichnten Tagen hat sieh in derselben
Vergleichsporiode wiederholt, Vergleiohsperiode wiederholt.
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4</.°/o Nord
deutsch. 

Lloyd

J u li-S ep t. 1908 
Okt.—Dez. „ 
Ju li-S ep t. 1907 
Okt.—l>cz. „ 
Jan— März 1908 
A pril—Juni „

2
1
1

9 ! 
7

99,78
98,93

101,07
100,32
99,47
99,51

^
 ^

53 ̂
 

_

100,50
100.00 i 
101,79 
101,60
100.00 
100,30 1

30/IX
28/X
2 /IX

1 0 /X II)
23/1
14/V 1

98,40
97.75 

100,50
99,00
98,90
98.75

4°/0 Nord
deutsch. 

Lloyd 1883, 
85, 94. 
rz. 100

J u li-S ep t. 1908 1 
O k t—Dez. „ 
J u li-S e p t. 1907 
O k t—Dez. „ 
Jan.—März 1908 
A p ril—Juni „ !

2

1

1

94,25
93,50
90,89
96,78
94,97
94,21

18/VI11 ')! 
24 /X II •) 
23/X ') 
7/X •) 
6/1
7/ IV  ■)

94.50 !
94.50
98.00 !
98.50 
9Ö,7ö
95.00

6 /V II 
29/X )! 
14/V1II-) 
17 /X II •) 
5/11 i  

13/V ')

92.00 
96,80 
95,10
94.00 
93,40

B a n k - A k t ie n .

Banca 
Oom. Ita l. 
in Lire

Ju li-S ep t. 1908 
O kt.-D ez. 
J u li-S e p t. 1907 

1 Okt.—Dez. „
1 Jan.—März 1908 
¡ A pril—Juni „

49
71

49
25
51

130,39 7/1X • 
135,65 1/X ■) 
138,57 3 /V II •) 
130,49 1 1/X •) 
140,41 1 31/111 

1 143,41 1 1/IV  •)

138.60
137.00 
142,50
135.00
145.25
145.25

27/V1II ’) 
31/XII
27 /IX  ■) 
28/X I ■) 
2/1

22/V •)

134.00 
132,25
135.00
126.00 
128,00 
139,50

Barmer 
Bank-V er.

¡.Juli—Sept. 1908 
Okt.—Dez. „ 
J u li-S ep t. 1907 

1 O k t—Dez. „ 
Jan.—März 1908 

! April—Juni „

123,08 
127.68 

i 123,96 
1 125,68 
1 124,07 
i 124,18

1 11/X •) 
30 /X II ') 
27/1X  •) 
19/X •) 
6/11 
3/1V •

124.60
12.4.60 
126,25 
128,00 
125,50, 
125,00

19/X
1/X
7 /V 1 II)  

29/XI 
2/1 ■) 

29/VI 
T l /V I l  
1 1/X  

7/V I1 I 
1/X 

1 22/11 
1 1/IV

9.9 /V TT

123.00 
122,60 
123,50
123.00 
122,80
104.00
104.00
102.00 
102.00

) 104,00 
104,00 

i 151,00

Bayer, f. 
Hand. u. In  
Nr. 1-17001

¡JuLi-Sept. 1908 
Okt.—Dez. „

! Ju li-S ep t. 1907 
,i Okt.—Dez. „ 
¡Jan.—März 1905 
1 ApriL—Juni ,. 1 ””

1 104,04 I 22/V U l f  
1 104,74 1 24 /X II 
; 102,40 1 /V II ■ 
I 103,43 1 31 /X II 
! 104,55 2/1 

104,00 1 1/IV

i 104,50 
! 106,80

103.50
107.50 
106,00 
104,00

V t FV4 7K

t  Dän. 
Landm -Bk 
A, B u. C, 
in Kronen

i Okt
Berg.-Mark. I Juli-

Ëlbf.

-Dez. 
Sept. 

Okt.—I)ez. 
Jan.—März 
A pril—Juni

1907

1908

■|-* Berl 
Handels-G 

alte

I J u l i - Sept. 
O k t—Dez. 
Ju li—Sept, 

i Okt —Dez. 
Jan.—März

19U8 I —

1907 —

1908 1 —
A pril—Juni „ | — 1

t  BerL 1 
H vp-B . 

L i.Ä .u .L  B. 1 
Nr. 10501. 
-22700 u. 

abg. L it. B

J u li-S e p t 1908] 
Okt.—Dez. „ | 
Juli— Sept. 1907 
Okt.—Dez. „ | 
Jan.--März 1908 
A p ril—Juni „ s

i
l

i
l

i

Berl.
Makler-

Ver.

Ju li—Sept. 1908 
Okt.— Dez. „ 
■lull—Sept. 1907 
Okt.— Dez. „ 
Jan.—März 1908 
A pril—Juni „

2
30
79
73
77
40

Brasil 
Bank f. 1).

J u li-S e p t. 1908 
Okt.—Dez. „ 
J u li-S e p t. 1907 
O kt.-D ez. „ 
Jan.—März 1908 
A pril—Juni .,

r
r

 i 
i

i___
-—

—

Ju li—Sept. 1908 9
! O k t—Dez. „ 1 3

Braunschw. J u li-S e p t. 1907 44
1 Okt.—Dez. „ 61
Jan.—März 1908 18

164,62
164,86
153,30 1
150,24
152,41
163,67
167.21 
152,03 
153,44 
158,32
161.22

6 /IX
l l /X I
14/1
14/IV
28/1X

1/X
27/1X

1/X
3 1 /III
3/l.V

156.00 ! 
155,50
151.00 !
153.00
169.90 
169,80
157.90 
168,10 
163,10

17/VI1I' 
22/X I ' 
2/1 •: 
l/XV  

24 /V II 
5/X1 -)| 

20/ v n i ) !  
í 8 /X l 

4/1
164,50 I 29/V I

118,95 I 11/IX  
122,77 i 31/X1I 
121,40 I 1 /V IÍ 
119,93 12/X
117,71 5 /I I  
118,74 I 8 /IV  
110,51 I 14/IX  
111,25 i 6/X

121,60
128,00
122,00
123,25
120,50
120,10
113,60
113,75

11/V11I 
12/X 
28/V I I I  
24/XI1 
1 6 /III 
1/1V 
3/VXII-; 

19/Xl

Darm
städter 

in  Mark

1907

1908 !

190» — 

1907 —

1908 —

Dtseh.- 
Asiatiseh.B. 
in Shang- 
hai-Taëls 

Sh.-Taël 
=  2,50 M.

Deutsche
Bank

Deutsche
Effekten
n. W .-B.

Deutsche
Hyp.-Bk.

Ju li—Sept.
Okt.—Dez.
JuLi-Sept.
Okt.—Dez.
J an.—März 
A p ril—Juni^
Juli—Sept.
Okt —Dez.
Ju li—Sept.
Okt —D nz.
Jan.—März 
A p ril—Juni 
JuTI—Sept. 1908 — 
O k t—Dez. „ —
J u li-S ep t. 1907 -  
O kt—Dez. „ —
.Jan —März 1908 — 
A p r il-J u ń i —
J u li-S ep t. 19Ö8 -  

I Okt.—Dez. „ —
•Juli-Sept. 1907 -  

| Okt.—Dez „ —
Jan.-M ürz 1908 —

j A pril—Juni , _
i Ju li-S ep t. 1908 I — 
¡O k t—Dez. ,, —
JuLi—Sept. 1907 j — 
Okt.—.Dez.

| Jan.—März 
April—Juni

1908 —-  I
i Juli-Sept 

Okt —Dez.
; Juli—Sept.I Okt.—Dez.
’ Jan—März 
¡ April—Juni

1908 i

1907 i —

1908 —

1908 1

115,94 I 3 1 /X II 117,00 10/X

109,92 i 18/V 113,00 30/V
156, U  
153,50 

1158,30 
I 151,22 

150.52

28/1X 
1/XI 

11 /V II 
1/X 
5/11

152,50 I 12/V1 ■)

A pril—Juni 
1  j i l i^ S e p t .  1908 1 — 

Okt —Dez. „ I — 
Bresl, j j ttl i—Sept. 1907 | — 

Disct.-Bk j Okt.—Dez. „ | —
abg. Jan.—März 1908 | —

| A pril—Juni

117,66
118.36 
115,57 
114,LI 
115,11 
116,73
107.30 
108,19
106.31
106.37 
105,01 
105,87

27/ V I I I  
16/X 
15/vn ■ 
i / x  •: 

30/111 ■ 
2/1V ■

100,00
158,50 i
164.00
164.00 
151.60 
103,75
120.00

1/VJi

119,75
116.50 
115,90
116.50 
117,00

1908 I

* Comm. 
n. Disc.-B.

1907 —

J'uii—Sept.
! Okt.—Dez. 
Ju li-S ep t. 

i Okt —Dez. „ i —
I Jan.—März 1908 ¡ — 
I A pril—Juni » 1 —

108.03 
107,61
114.04 
108,48 i 
108,16 
108,38

31/V1XX ■) 
1/X ' 
4 /V II 

11/X 
10/IXI 
8/IV

109,60
109,10
116.75 
114,40
109.75 
109,80

3/XI1 ■) 
2 3 /V i l I )  
31 /X II
2/1 I

10/IV  )! 
J4 /V ÍI I 
28/XI 
19/VIII ') 
23/XI 
2/1 
3 /IV  •) 
6 /V II 

30/X1
:9 /vm -)
21/XX 
17/11 
29/VI

154.00 
15L.90
149.50
151.00
158.50
164.80
148.00
150.00 
153,75
158.00
116.80
118.50
120.00
117.00 
116,25
118.00
107.00
110.00

114,75

107,75_
152.60 
149,80
154.60
142.00
150.00 
160,30 
116,90
117.00
114.50
112.00 
112,00
116.50
100,10
107.75
105.00
104.00
104.00
104.75

1907 ¡ -

J u li-S e p t. 
t  Deutsche ¡O k t—Dez. 
Nationalb. ¡J u li—Sept.

Kom. | Okt.—Dez. „ [
Alte. Jan.—März 1908 | — 

t A pril—Juni
J u li-S e p t. 1908 i — 

D eu*sehe ] Okt,.—Dez. I >
lieber- [J u li—Sept. 1907 ¡ 

seeischeBk. ! Okt.—Dez. „
Ser. I —IV  i Jan — März 1908 | —

I A p ril—Juni

126,60 
126,09 I 
126,65 I 
124,91 !
127.00 
123,43 
¡25,50 
127,35
127.00
125.60
125.61 
124,52 
135,09 I 
136,58 ¡ 
141,40 I 
133,86 
138,14 
135 69 
234,57 
238,92 
224,21 
226,24 
236,17 
231,33 
100,50
100.44
104.44

I 101,81
100,42 
100,15 

"T37JJ9 
141,86 
135,49 
138,47 
137,12 
133,55 

”115,55 ! 
115,23 
115,41 
115,30
1L6,51 I
117,67 I 
148,51 I 
148,70 ! 
153,39 I 
151,73 
147,58 
L48.76

9/IX
31 /X II ! 
2 /V II •) 
9/X !

27/1
14/IV I

”ÎÔ/ÏX~'~|
2/X
4 /V II  ') 

12/X 
4/11 
6/IV  

26 IX  ■) 
2/X  
9 /V II 
5/X  

31/1 
9/IV

127,60
128,75
128,00
128,00

2 /V II
8/X

1 5 /V III
18 /V II

129,25 i 2/1 
124,90 I 15/VI

28/IX  
31 /X II ! 

i 2 /IX  
! 1/X •)

2 5 /III i 
I 8 /IV  I 

9 /IX  -)| 
5/X •)!
1 /V II 0 
1/X •;
5 /I I  

25/V I

128.75
129.00
130.00
129.90 
128,40 
128,80
139.75
141.00 
144,80
140.00
144.00
140.90 
242,51)”
241.90
232.00 
231,5a
239.60 
234,40
101.60 
101,20 
100,25 
102,75 
101,20 
10 ,60

I / V I I  •) 
9/X

2 L /V III
7 /X I 
3 /I I I  

29/VI ■) 
1 /V II , 
14/X II 

2 2 /V III ') 
21 /X I )

I -2 /I ’)27/VI •)

124,80
125.00
123.00
122.00
124.50
120.50 
122,00 
1.26,00
123.50
122.75 
123,40 
122,00

129.50
130.00
138.75
130.00
133.00 
128,60

30/IX  ,
21/X I •)

I 30/IX  i 
I 23/X 

30/1
I 8/LV -)|

138,80
141,90
137,5o
142.00 
139.25
136.00

, L /V II , 
9/X  I 

20 /V III')l 
i 8 /X I 

4/1
! 25/VI !

1 1 /V III . 
25/XI •) 
26/IX  )
9 /X I ■)! 
3 /I I  ') 
3/1V )| 
1 /V II ■)! 

10/X
22/V n i ) l  
18/XI I 
6/1

26/VI 0

228 50
231.75
219.75 
221,25 
227,80
227.50 
100,00 
100,10
102.50 
100,70 
100,10 
100 J0 
Í35,6Ó
137.50 
134,75 
136,10 
134,25 
135,00

Disconto- 
■ Comin.

Dresdner
Bank

Ju li-S ep t. 1908: 
Okt —Dez. „

! Ju Li—Sept 1907 1 
j Okt —Dez. „ 
Jan —März 1908 | 

; A pril—Juni

176,02 
178,25 
168,75 
169,70 
174,30 

i 174,05
¡J u li-S e p t. 1908;
Okt —Dez. „ !

i J u li-S ep t. 1907 I
Okt.—Dez. „ I
Jan .-M ärz 1908 

I A pril—Juni ., |

141,42 
146,6 L 
137,99 I 
138,80 I 
138,38 I 138,31 !

1 /V II -)1 
31 /X II ! 
5 /V I I I ’)¡ 

14/X ')’
10/11 
16/1V 
2 8 /V I I I0 
24 /X II 
11/VII 
10/X 
11/111 

1 9 /IV  
3' i 1 X 

1 12/XI 
I 26/IX  
I 9/X  

31/111 
¡ LÜ/IV 
I 30 /IX  

1/X 
27/IX  
9/X  
31/1 
9/IV

117.50 
1L6,40 
116,00 
116,30 
118,75 
118,60 
149,25
149.50
154.50 
154,20
149.50 
150,00
180,50
180.75
174.80 
174,90
179.00
176.75
148.80 
149,25 
143,70
1.44.80
141.00 
140,40

26/VII1*) 
1/X "

i 1 /V II
I 27/XI

2/1
I 1 / IV ___
! 16/VI1 -)| 

17/X I
20/vin ;
17/X II )  
18/1 O 

1 1/V 
I l /V I I  I 

10/X 
20/V1I 
LL/XI -) 
4/1 ■•)

I 29/VI_
: 4 /V II -)i 

10/X
2 1 /V I II  ! 
8 /X I  
3 /I I I

i 26/VI ■)

LI 5,00
115.00
114.50
114.00
113.00
117.50 

”148,00
148.25
152.00
150.00
146.00
148.00 
170,10 
174,75
105.00 
165,80
169.50
169.60
136.00
143.60 
134,30 
135,70 
136,25
136.00

■)|

106.25 
106,50 
112,00
104.25 
106,60 
106,60

Dresdner
Bank-Ver.

Essener
Bank-Ver.

Essener
Credit-
Anstait

Hamb.
Hyp.-Bk.

i J u li-S e p t. 1908 
! Okt -D ez. „ | 
J u li-S e p t. 1907 ! 
Okt.—Dez „ j 
Jan.—März 1908 
April—Juni ., 1

1908 ¡ —

1907 —

| J u li—Sept.
Okt.—Dez.

I Ju li-S ep t.
Okt.—Dez. „ | —

! Ja n .-M ärz  1908 i —
| A pril—Juni ,/ ! —
| Ju li—Sept. 1908 

Okt.—Dez. „
Ju li—Sept. 1907 
Okt.—Dez. „.
Jan .-M ärz 1908

| A pril—Juni _
j J u li—Sept.
| Okt.—Dez. 
Ju li-S ep t.
Okt.—Dez.

I Jan.—März 
| A p ril—Juni

100,76 ¡
101,43
105,68
103,31
101.02
101,52 I

1908
n

1907

1908

120,4' 
117,77 
113,93 i 
114,23 
116,97
121.13 ¡
159.13 j 
159,81 
153,40 
164,48 
152,83 
15«,59

1 /V II J 
31 /X II 
3 /V II ') 
1/X ')!

11/X •)
6 /IV  I 

17 /V II 0 
1/X

14/IX •) 
31 /X II 
31/111 
30/V  ■ ') 
l l v i l l ' j  
2 8 /X II ! 
30/VI1 
9/X 0

15/1 ')
22/V

101.50 
104,40
106.50 
106,00
102.50 
102,25
121.50 
119.40
115.00
119.00
118.50
123.50

28/IX  
6 /X I •): 

29/VIÍ1  
17/X11 
11/111 
10/V !
16/IX  I 
10/X1 ■) 
21/V111-) 

i 15/XI )
1 17/11 •)'
I l/XV •)

100.00
100.00
104.75
101.00
100.75
100.75

160,00
163.50
156.00 
156,25
155.00
1.58.50

1 /V II  ■): 
2 /X I •)! 

30/IX  
28 /X I i 

2/1
13/IV I

118,00 
116,60 
U l,50 
112,00 
115,75 
US,00
157,75
158.50
150.00
152.50
150.00 
155,10

170,35 
173,13 I 
159,44 
159,60 i 
167,92 
170,49 I

26 /IX  ■ ! 
31 /X II 
10/VII 
3 1 /X II 
11/11 
15/IV

1.71,00
178,25
161,10
165.60 
170,30
172.60

7/VI1  
10/X 
22/VI1I-; 

16/XI 
I 3/1 

1/IV

169.00 
169,75 
158,40
157.00 
160,50

I 168,00

t  Bei den Aktien der B e r l.  H y p - B k  ° * * b0®r  u“ 7 am

>,_• fnW nden Papieren: B e r l in e r  H a n d e ls -G . 
im  M ^atr , i p r U h190| 6 C ^ m £Ä m s l % .  im  Monat März 1908 infolge

A bt-)6 DneUrnC esS Ä h n e t e n  Tagen hat sich in  derselben
Vergloichsperiode wiederholt.

t  Bei den Aktien der D e u ts c h e n  N a t i o n a lb a n k  fand nn Monat 
J u l / 1908 die Notierung eines B e z u g s r  e c h t s statt, und zwar am 18, 
und 21, m it 0,40 bz. ¡ln

» K u rs a b s c h lä g e  bei folgenden Papieren: D a r m s ta d te r
Monat A pril 1908, D e u ts c h e  B a n k  im  Monat März 1908.

f D «  Kü.s an den m it •) oezeichneten Tagen hat sich in  derselben 
Vergleichsperiodo wiederholt.
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N ie d rig s te r

K u rs
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„ t ,

a | |
2ei o fl
Q 1 .3 0i o 

1 z

t
Hambg.

YVechslerb

J u li-S ep t. 
Okt.—Dez. 
Ju li-S ep t. 
Okt —Dez. 
Jan —März 
A pril—Juni

1908

1907

1908
v !

40

2
20
5
1

75,62

81,80 i
72,31 
68,76 , 
71,57

31/VII*)

1/V I1I-)
1/X •) 

29/1
26 /V I •)

76.50

83.00
81.00 
73,00
74.50

1 /V II

12/IX ■) 
11/XII-)
7/1 •) 

28/IV  *)|

73,80

80,50
63.00 
61,60
68.00

1908 — I 133,18 12/IX 135,25 14 /V II 131,50
O k t—Dez. — 1 138,33 31 /X II 111,00 15/X 134,50
Ju li-S ep t. 1907 — : 132,71 1 8/VII-)! 135,25 ä l/V II I  *)| 131,50

A u B — i 133,01 12/X 135,50 j 18/XI •) 131,30
Nr. t—5667 Jan.—März 1808 _  1 133,45 15/11 134,40 I 2/1 •) 131,60

A p i-il-Ju n i 13 1— 133,34 6/V i 131,00 30/V 132,50
Kjöben- Ju li-S ep t. 1908 j 79 — — — —

Okt.—Dez. 76 -- - — — —
Lit. Ju li-S ep t. 1907 14 107,88 I /V l l  •) 111,50 16 /V III 103,10

A 1-3705 Okt.—Dez. 51 100,45 1/X ■) 107,00 30/X 97,50
B 1-2300 Jan.—März 1908 72 95,83 13/1 100,00 6 /II 93,00

in Kronen A p ril—Juni 11 72 — — — —
Ju li-S ep t. 1908 _ 105,68 5 /IX  •) 108,25 0/V IU 103,50
O kt.-D ez. _ 107,68 16/XI •) 110,30 3/X 105,80
Ju li-S ep t. 1907 _ 112,35 29/VI! 115,75 2 4 /V III 107,50
Okt.—Dez. _ 112,93 15/X 1.15,25 10/XII 110,00
Jan —März 1908 _ 110,05 12/11 112,50 31/111 104,25
A p ril—Juni n — 105,53 23/V I 107,00 2/1V •) 104,00
Ju li-S ep t. 1908 _ 161,97 i2 / ix  ■; 163,50 7/VIL 1.60,90
Okt.—Dez. _ 163,86 17/XI ■) 165,10 10/X *) 162,60

Leipziger Ju li-S ep t. 1907 — 161,10 13 /V III ■) 162,80 20/IX  •) 158,50
Credit Okt.—Dez. — 162,38 15/X 164,50 11/X I ') 161,00

Jan.—März 1908 — 161,41 16/1 •) 162,60 7/1 159,50
A p ril—Juni „ — 161,61 22/V 162,40 29/VI 161,20
Ju li-S ep t. 1908 _ 164,21 2 1 /V III 166,00 1 /V II 162,00
Okt.—Dez. _ 165,02 10/X1 166,00 22/ X 11 162,00
Ju li-S ep t. 1907 _ 162,01 6/V I 168,50 30/VI11 157,00
Okt.—Dez. _ 163,22 17/X •) 165,25 3/X ■) 161,75
Jan.—März 19Ó8 1 105,24 25/111 171,00 0/1 160,10
A p r il-  Juni „ — 164,35 21/IV •) 166,30 lo/V 160,25
Ju li—Sept. 1908 _ 120,37 1 1 /V III •) 122,00 14 /V II 118,50
Okt.—Dez. _ 119,42 31 /X II 122,00 u /x r  •) 118,30

191)7 _ 119,57 31/V III* ) 120,25 1/V II*) 118,00
Privatbk. Okt.—Dez. _ 120,21 16/X •) 122,50 28/XI 118,50

Nr. 1—16000 Jan.—März 1908 _ 121,09 28/1 •) 123,25 28/111 •) 119,10
A p ril—Juni 1) — 118,67 1/IV •) 119,10 29/IV  •) 118,30
Ju li-S ept. 1908 __ 257,45 13/V I I 260,00 1/V II*) 255,00

_ 263,83 29 /X II 270,50 1/X 256,00
Mecklen- 1907 _ 255,75 13/YIT) 262,00 14/Vill 250,00

bürg. Hyn. Okt.— Dez. _ 256,11 7/X 262,50 23/XI .) 252,10
ii. Wechs. Jan.—März 1908 _ 254,81 20/111 261,75 2/1 247,00

April—Juni 71 — 256,15 21/IV *)| 259,00 22/VI 263,00
Joli—Sept. 1908 _ 137,54 18/ V 1I I  • 138,25 3/V I1 136,70
O kt.-D ez. _ 139,62 30/X11 142,50 L0/X‘ 137,50

Meining- J u li-S e p t. 1907 _ 140,56 12/ V it*) 141,75 28/V I I I  ') 139,50
Hypoth. Okt.—Dez. — 140,14 12/X  ■; 112,00 23/XI •) 139,00

Jan.—März 1908 __ 138,42 7/1 139,75 25/1 .) 136,00
A pril—Juni „ — 138,79 19/VI 140,00 29/VI 137,50
Ju li-S ep t. 1908 _ 116,28 10/IX  •) 117,50 1/VII*) 115,00
Okt.—Dez. _ 116,79 31/XII 117,80 23/X 116,00

Mitteid. J u li-S ep t. 19U7 _ 114,94 6 /V II 110,25 19 /V III *) 114,00
Ored.-Bk. Okt.—Dez. — 114,27 9/X ■' 115,50 16/XI ■) 113,50

Jan.—März 1908 116,73 31/1 118,00 25/111 114,00
; A pril—Juni — 115,29 21/V *) 115,90 1/IV  •) 114,60
Ju li-S ep t. 1908 _ 116,56 30/1X 120,60 l/v ii* : 112,50

_ 119,51 1/X | 122,00 10/X 118,60
.Juli-Sept. 1907 _ 118,79 8 /V II 1 121,75 | 21 /V I I I 115,70

Bk. f. D. Okt.—Dez. _ 115,91 9/X 121,90 | 22/XI 111,75
' Jan.—März 1908 _ 116,68 l / I I 119,25 1 27/11 *' 113,00
| A pril—Juni 71 — | 114,41 11/IV 116,50 | 26/V I*) 112,50
Ju li—Sept. 1908 I -- 104.16 ¡11/V III • ; 104,60 11/V11* 103,60
Okt.—Dez. — 106,47 I 3 1 /x n 108,50 1/X - 104,25
Ju li-S ep t. 1907 — 104,56 12/V II* 105,25 ¡21/VI I I  • 103,60
Okt.—Dez. — 101,50 31 /X II : 106,00 5/X.l * 104,00
J an —März 1906 — 104,85 5/11 * i 105,30 20/111 104,00

| A p ril—Juni H — 104,17 11/IV 1 105,00 | 23/V I • 103,75
1908 i 56 198.49 30/IX 204,25 10/V II- | 193,50

* 40 196,38 3/X 202,75 28/XI 194,00
Oesterr. Ju li-S ep t. 1907 62 200,87 13/VH 205,50 17/VIII 195,25

Okt.—Dez. 47 198,70 8/X ' 204,00 19/XI 195,60
1908 60 201,30 5/11 • 205,50 4/1 197,75

1 A pril—Juni 77 1 63 197,81 fe/IV ; 200,20 21/V I 1 194,00
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Kurs
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Z

#
Oesterr. 

Länderbk. 
in Kronen

Ju li-S ep t. 1908 
Okt.—Dez. „ 
Ju li-S ep t. 1907 
Okt.—Dez. „ 
Jan.—März 1908 
A pril—Juni „

76
75
78
7t
73
71

109,08
108,90
1.09,00
101,81
105,43
109,75

8 /IX  
19/XI 
4 /v r i 
3/X 11 
3 / I I I  

21/V

110,40
108,90
109.00
104.00 
106,50 
109,75

3/1X  
19/XI 
4 /V II 
7 /X I 

18/1 
21/V

109,25
108,90
109.00
101.00 
105,00 
109,75

Ostbank
f.H .u .G .

Ju li-S ep t. 1908 
Okt.—Dez. „ 
J u li-S ep t. 1907 
Okt.—Dez. „ 
Jan.—März 1908 
A pril—Juni „

_

121,47
123,03
118,82
117,82
118,35
120,12

14/IX  .)
4 /X I •) 
1 /V II •) 

31 /X II 
31/111 
13/V *)

122.50 
128,25 
119,80
119.50
119.50 
120,40

8/V II*) 
1/X •) 

2 4 /V III 
7 /X I 
2/1 *) 
1 /IV  *)

120,30
122,75
117.50 
117,00
117.50
119.50

Petersb. 
Disco nto 
in Rubel

Ju li-S ep t. 1908 
Okt.—Dez. „ 
Ju li-S ep t. 1907 
Okt.—Dez. „ 
J a n -M ä rz  1908 
ApriL—Juni ,,

11
4

19
13
18
16

151,17
156.02 
159,43 
158,88
100.03 
150,72

8 /IX  
2/X •) 

24/VII. 
13/X II 
15/1 •) 
9/1V

160.50 
160,00 
164,25 
104,75
167.50
156.50

17/V I I I  
6 /X I

2 0 /V III •) 
7/X I 
5 / I I I  •) 

16/V

147.00
154.00
167.50
163.50 
151,GO 
146,25

Petersb. 
Internat, 
in Rubel

Pfälzische
Bk.

¡J u li-S e p t. 1908 1
Okt.—Dez. „ i 1 
Juli—Sept. 1007 1 24 
O k t—Dez. „ t 17 

| Jan.—März 1008 | 7 
A pril—Juni „ 5

i Ju li—Sept. 1008 | — 
O k t—Dez. * 
Ju li-S ep t. 1007 

| Okt — Dez. „ 
Jan.—März 1908 

| A pril—Juni__,,

182,95 
138,51 
148,HB
114.17 
139,92 
130,25 
100,38 
100,71 
100,05 
100,01
100.18 
100,08

10/IX
1/X  

17/V I I  
5/X  

13/1 
4/1V •)

28/1X 
1/X •) 

29/V I I I  •) 
18/X • 
13/11 ■) 8 / 1 V  I

+
Pfälzische 
Hyp.-Bk, 

Ser. I - I V

Pr. Boden* 
crd.-B.

Pr. Cen- 
tral.-Bod.

Pr. Hyp.- 
Akt.-ßk.

abg. u. neue

Pr. Pfdbr.- 
Bauk

Reichs
bank

Rheinische
abg.

Nr. 1 -12500

Rhei
nische
Credit-
Bank

Jn ii—Sept. 1908 I 79 I —AI..1 t v * O l l  1QQ IOkt.—Dez. „ I 31 
J u li-S ep t. 1907 ! 24 
Okt.—Dez. „ 6
Jan —März 1908 | 77 
A p ril—Juni 

T ju f i—Sept. 1908 I — 
Okt.—Dez. „ —
J uli—Sept. 1907 | — 
Okt.—Dez. „ | — 
Jan.—März 1903 —

139,60
139.00
149.00
149.00
147.50
185.40
101,20
101.00
100.40
100,10
100.50 
100,30

28/XI 
21/vIlI *)| 

23 X I ■)
I + / I I I  i
_ 8 /V  J

1, V II-
10/X 
1 /V II -) 
1/X ■) 
2/1 •) 

16/1V •)

188,85 16/XI I*)j
187,37 i 5 /V II*)
189,19 ! 9 /X I

55 | 189,79 | 28/IV  •)
151,51
151,48
145.97 
145,02
145.97 
150,30

190,00 ! 14/X 
189,50 i 13/IX  
191,25 i 1/X

130,25
144.00 
138,50 
130,30
125.00

~ 100,00
100.40
100.00 
100,00 
100,00 
ioo.oo

187.40 
184,75 
184,80

190,00 ! 4/V *)| 189,50

y Dieses Papier wurde vom Monat August 1908 au der Berl. Börse nicht 
mehr notiert. . ,

*  K u rs a b s c h lä g e  bei folgenden Papieren: M it te ln .  L r e d i t - U k .  
im Monat März 1908, O e s te r r . C r e d i t  in Kronen im Monat A pril 1908 
infolge Abtrennung des Dividendenscheines. . , .

■) Der Kurs an den m it •) bezeichneten Tagen hat sich in derselben 
V ergleichsperiode wiederholt.

Ju li-S ep t. 1908 
Okt.—Dez. „ 
Ju li-S ep t. 1907 
Okt.—Dez. „ 
Jan.—März 1908 
A pril—Juni „

M
i

l
l

i
;

179,97
185,58
183,23
181,90
179,05
179,41

Ju li-S ep t. 1908 
Okt.—Dez. „ 
Ju li-S ep t. 1907 
Okt.—Dez. „ 
Jan.—März 1908 
A pril—Juni „

—

110.70 
114,26 
110,30
109.70 
111,92 
111,20

Ju li-S ep t. 1908 
Okt.—Dez. „ 
Ju li-S ep t. 1907 
Okt.—Dez. „ 
Jan.—März 1908 
A p ril—Juui „ -

136.71 
142,18 
130,51
134.72 
130,13 
130,82

Ju li— Sept. 1908 
Okt.—Dez. „ 
J u li-S ep t. 1907 
Okt.—Dez. „ 
Jan.—März 1908 

! April—Juni „

—
149,77
146,31
163,05
154,02
151,94
153,83

i Ju li-S ep t. 1908 — 99,39
Okt.—Dez. „ — 101,27

i Ju li—Sept. 1907 — 100,39
Okt.—Dez. „ — 100,35
.1 an, —März 1908 — 99,27

| A p ril—Juni „ — 98,78
.1 uli—Sept. 1908 — 133,35
Okt.—Dez. „ — 133,35
Ju li-S ep t. 1907 i -- 137,29
Okt.—Dez. „ — 130,80
Ja n —März 1908 — 133,49

| A pril—Juni „ 1 133,53

i 1 1 /V III 
i 21 /X II 

4/V II
I 11/X

7 /I.il j
9/1V •)!

154,25
155.00 
160,90 
148,50
149.00
162.00

3/X I 
4 /V II 

27/X11 
3/11 
5/ VI -i 
10/IX 
31 /X II
lo /ix •) 
12/X 
13/1 •)!
14/1V 
24/IX  *) 
21/XI 
5 /V I1 I •) 
12/X 
8/11 •) 
9, VI

2 v i r  •)
31 /X II 
6/VII ■) 

12/X •)]
28/111 
16/V *)j
24/IX ■)! 
23 /X II •) 

1/V II 
31/XII 
2/1 

14/V 
8 /IX  

12/XI •) 
6/VII •) 
4/XIL ) 
6/1 •) 

14/V

181.90 
188,75
189.50
186.50 
182,25
180.90
112.50 
118,00 
112,00
116.50
114.00 
112,40
137.50
146.00
138.00
137.00 
IBS, 10 
137,60
153.50 
147,K0
154.90
155.90
153.50
154.90

3/VI1-) 
11/X •) 
26/1X  

1 /X I •) 
2/1 
2/1V 

I i V II 
16/X 
18/IX  •) 
22/XI ■) 
2/III 
1/IV  

22, V II*  
12/X

23 /V III •)! 
16/XI 
7/1

17/VI •) 
6/V II 

10/X 
21/IX  •) 
27/Xl 
4/1

22/VI

149,76
149.75
144.10
144.00
141.76
148.00
177.10 
180,40
180.00 
180,00
175.10
176.50 

‘ 109,00
109.50
108.10 
106,10
106.75 
110,00 
13B,7ö 
137,60
134.50
130.50
132.75
135.50

29/VIII
h/x ii ■)!

19/V III  ! 
28/XI i 
3/1. •)

I 27/V I
100.50
101,00
101.75
102,00
100.50 
99,60

134.00 
133,90
137.76 
137;25
134.00
135.00

15/V 11.
! 6/X  
-23/V III 

10/X II 
I 14/11L 

1/IV
ll
¿1

1 3 /V III I 
9 /X I •) 

23/1X 
31/X 
19/11 )
Ö/IV •)

141.50 
144,90
150.00
153.75
161.00 
152,10
88,50 

100,00 
99,25 
99,80 
97,76 

‘ 98,00 
132,25 
132,60
136.75
136.50
133.00
133.00

* K u r s a b s c h lä g e :  O e s te r r . L ä n d e r b a n k  im Mouat A pril 1908. 
t  Bei der P fä lz . H y p .-B k . fand im Monat Oktober 1908 die Notierung 

eines B e z u g s re c h ts  statt und zwar am 12. m it 0,50 et. bz. (1 , am 13. m it 
0,70 bz., am 14. m it 0,70 bz. ,,

•) Der Kars an den mit •) bezeichneten lagen hat sich m derselben 
Vergleichsperiode wiederholt.
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S Bo
Z

I
1

Eh.- 
W estt 

Disc.-Ges. j

Ju li—Sept. 1008 
Okt.— Dez „ 
Juli—Sept. 1907 
Okt.—Dez. „ 
Jan--M ärz 190K

_ | 131,41
131,19
131,24 1
131,66
131,27
131,33

16/IX i
2/x *)l 
1/V1I •):

31 /X II 
21/IIJ )
1/1V *)

132,80 
131,75 j 
182,90 
134,50
132.00
132.00

21/V1I .) 
12/XI •)' 
2 9 /V III 
] 4/X.L1 
2/1 •) 
8/V .)

131.00 
130,50 
128,25
131.00
131.00 
130,75

Friedrichs
hain

Ju li-S ep t. 1908 
Okt.—Dez. „ j 
J u li-S ep t. 1907 
Okt.—Dez. ,  
Jan.—März 1908 
A pril—Juni „ |

88,75 
84,31 

101,12 
96,11 
93,09 | 
91,78

1 3 /v in  
S l/X II 
3/V II-)i 4/x -y 

io /i ■)! 
9/IV

93.00
89.00 

105,50 !
99,80
95,75
91,50

28/IX  
3/X I 

2 1 /V I I I ! 
2 7 /X II 
1 7 /III •> 
10/VI

82,75
81,00
94,00
93.25
90.25
88.25

* Kuss B. 
f. ausw. H. | 

in Rubel |

Juli-rSept. 1908 
Okt —Dez. „ 
Ju li—Sept. 1907 
Okt.—Dez. „ 
J a n —März 1908 
A pril—Juni „

i
i

1

128,61
131,02
127,83
127,92
135,08
127,91

8 /iX  •)! 
1/X ) 

30/IX  
3 1 /X II 
30/1 •) 

1/IV

134,20 
133,75 ! 
129,90 | 
131,03 
138,25 
135,80

24/VI1 ! 
9/X ■) 

20/V I I I  
9 /X I 
2/1 •)! 

30/V I

124,40 
128,25 
123,30 
123, L0 
131,75 
125,10

Königstadt

1

J u li-S ep t. 1908 
Okt.—Dez. „ 
J u li-S ep t. 1907 
Okt.—Dez. „ 
Jan .-M ärz 1908 
April—Juni „

i

97,19
90,98

105.18 !
100.18 
103,26 
102,14

9/VI1*)! 
31/X -)| 
2 /V II ! 

11/X •)[ 
4/11 •) 
6/IV  •)

100,00
93,25

109.90
104.50 
105,00
104.50

9 /X II
2 1 /V III
23/XI
2/1

24/V I

88,50
100,00
96.00
99.00
96.00

Sächsische

Juli—Sept. 1908 
Okt.—Dez. „ 
Ju li—Sept. 1907 
Okt.—Dez. „ 
Jan.—März 1908

140,86
144,44
138,08
140.93 
141,61 
142,19 
133,02 
133,75
134.93 
136,55 
134,90 
133,15

29/1X I 
16/X •) 
3/vn 

31 /X II 
17/11 
22/IV

146,25 ; 
148,10 I
139.40 I 
144,60 1 
145,50
143.40

l /V I I  
3 /X II  ) 

27/V11I ) 
2/X  

23/1
29/VI •)

137,25
138,76
136,10
138,80
138,40
138,00

Landr6
Weissbier

Ju li—Sept. 1908 
Okt.—Dez. „ 
Ju li-S ep t. 1907 
Okt.—Dez. „ 
Jau.—März 1908 
A p ril—Juui „

2
3
2

2 i

89,30 | 
87,63 

108,36 i 
09,04 
97,35 i 
96,80 i

l /V I I  
14/XII-) 
11/V II-) 
14/X •) 
4/I I  ') 
1/IV  •)

94,75 ' 
111,50 
106,00 
102,00 | 
99,00

24/XI •)! 
28/IX  
3/X II") 
6/1

17/VI 1

82,00
100,25
93.00
92.00 
93,50

» A. 
Schaaffh. 

B.-V. 
1000 M.

Ju li—Sept. 1908 
Okt.—Dez. „ 
Ju li-S ep t. 1907 
Okt.—Dez. „ 
Ja n —März 1908 
A pril—Juni „

15/IX
1/X

27/IX  ■) 
9/X  

11/1
9/ IV  •

139.50 
137,40
141.50
143.00
138.00
135.00

i v u i  
28 /X II 
21/V I I I
8 /X I 

2 8 /II I  
26/VI •)

128,50
132,00
130,70
133,60
131.75
129.75

München.
Brauh.

J u li-S ep t. 1908 
Okt —Dez. „ 
J u li-S ep t. 1907 
Okt.—Dez. „ 
Jan.—März 1908 
A pril—Juni „

1

101,20
94,74

111,89
110.54 
108,81
108.55

1/V1I-) 
1/X •) 

l /V I I  ■) 
1 /X I 
20/1
29/V •)

106,00 
98,25 1 

113,00
113.50
109.50
110.50

17/IX 
10/X II 
22 /V III*) 
1 7 /X II *) 
7/1

20/VI *)

93,00
111.50
108.50
107.00
106.00

Schles.
Bank-Yer.

Ju li-S ep t. 1908 
Okt.—Dez. „ 
J u li-S ep t. 1907 
O kt.-D ez. „ 
Jan.—März 1908 “

~ 154,99 
150,44 
149,07 
148,60 
150,21 
152,98

6/V I I  •) 
13/X1 ■) 
8 /V II •) 
5/X  
7/1
6/V I ■)

i 57,00
157.00 
151,10 
150,60
153.00 
165,25

25/V 11 •) 
26/XI 
24/IX  ) 
21/X I 
2/1
3/IV  ')

154.00 
155,75 
146,60
147.00 
148,50
150.00

Patzen
hofer

J u li-S ep t. 1908 
O k t—Dez. ,. 
J u li-S e p t. 1907 
Okt.—Dez. , „ 
Jan.—März 1908 
A pril -  Juni ,.

-

215.09 
197,05
229.09 
218,83 
222,07 
221,87

25/V I I  ! 
3/X •) 
6 /V II •) 

15/X 
14/11 
22/V •)

200.50
234.50 
223.30 
224,90 
224,75

2D/XA
8 /X II  •) 

2 6 /V 1 II)  
14/XI . 
2/1 *) 

27/VI *)

191,00
222,10
2L3.75
2L8,00
218,50

*  Wiener 
Bank-V.

J u li-S ep t. 1908 
Okt.—Dez. „ 
Ju li-S ep t. .1907 
Okt.—Dez. „  
Jan.—März 1908 
A p ril—Juni ,,

52
38
56
42
55
45

130,86 
128,26 
132,93 
130,84 
135, LI 
191,81

15 /V III
2/X
6 /V II
3/X

31/1
1/IV  ■)

132.50
130.50 
134,40
135.00 
137,70
137.00

l /V I I  ■) 
2/X I I  

2 2 /V III  
23 /X II 
4/1 

20/VI

129,75 
123,25 
130,80 
128,40 

1 129,75 
129,90

Pfefterberg

J u li-S e p t. 1908 
Okt.—Dez. „  
J u li-S e p t. 1907 
Okt.—Dez. ,  
Jan.—März 1908 
April—Juni „

-

187,56
167,27
209,06
193,66
201,54
200,52

6 /V II
5/X
2 /V II
9/X

17/11 •) 
10/IV

193.00
178.50
219.00 
199,90 
2LÖ.00
206.50

26/IX  *) 
9/XL 

27/V III* ) 
13/XI *)

i M27/VI

160,00
195.00
189.00 
192,50

j 191,25

W ürtt.
Bankanst.

J u li-S ep t. 1908 
Okt. — Dez. „ 
J u li-S ep t. 1907 
Okt.— Dez, „ 
Jan.—März 1908 
A pril—Juni „

54
57
70
76
77 
72

146,05
146,31
139,60

ö/IX  •) 
31 /X II 

1/VIL •)

147,25
150,00
139,60

2 4 /V III 144,25 
1 /X II *)i 145,00 
l / V I I  ■) 139,60 t

Schulthoiss

iJ u ll—Sept. 1908 
: Okt -D e z .  
Ju li-S ep t. 1907 
Okt.—Dez. „ 
Jau.—März 1908 
ApriL—Juni „

i
1
3
2

246,95
224,09
278,60
268,21
269,31
252,94

15/V1I •) 
1/X 
l /V I I
9 /X  •) 
6 /II  

14/IV

2 .5,00 
234,00 
287,75 
272,90 
281,50 
255,10

7/ IX  * 
1 2 /IX  

U /X I  
1 25/1I I  * 

l t / V I  *

214.00
266.00
264.00
251.00
250.00

W ürtt.
Vereinsbk.

Ju li—Sept. 1908 
Okt.—Dez „ 
J u li-S ep t. 1907 
Oict.—Dez. „ 
Jan —März 1908 
A pril—Juni

i i
43
23
3

2

144,78 
147,74 
140,50 

i 144,13 
1 142,38 

143,16

5,1 X ■ 
31 /X II 
12/IX • 
11/X ■ 
Ü/Ill 

10/VI ■

148.25 
1 151,00

142.25 
146,00
143.75
143.75

l /V I I  • 
7/Xl ■ 
l /V I I  

L7/X1I 
I 6/1 
i 19/V ■

143.00 
)i 146,60

137.00 
142,25
140.00 
142,50

Yictoria

J u li-S e p t. 1908 
Okt.—Dez. „ 
J u li-S e p t. 1907 

| Okt.—Dez. ,, 
Jan.—März 1908 
A pril—Juni „

| 87,82 
86,29 

101,59 
1 100,22. 

99,14 
96.60

10/ V XX ~) OOyOU 
3 1 /X II •) 93,00 

l / V I I  •) 107,25 
9/X  ) 102,50 

1 18/1 I 101,75 
i l l / IV  1 99,90

1 5 /X II  
j 2 0 /V I I I" 
; 20 /X ii 

9 / I I I  * * 
26/VI *

80,00 
| 98,00

98.00
96.00 
90,50

Obligationen von Banken. Auswärtige Brauereien.
3i V III- 298,50

Oentrbk. 
£. Eisbw. 
rz. 103

I Ju li-S ep t. 1908 
Okt.—Dez. „ 
Ju li-S ep t. 1907 
Okt.—Dez. „ 

i Jan.—März 1006
3
2| 3

94*55 
1 95,78 

90,67 
96,22 

! 97,62 
1 94,45

30/IX  
2/X ■ 
I /V l i  • 

| 31 /X II
2/1

! 4/1V

96.25 
96,40
97.25 
98,80

i 99,25 
95,76

I 8 /V II 
8 /X II  • 

30/IX  
2/X! 1 

20/111 
24/V 1

93.30 
)l 95,00

95,80 
| 95,00 

) 96,60
93.30

t  Dortm. 
Actienbr.

Ju li—sept. J.WÖ 
Okt.—Dez. „ 

i J u li-S ep t. 1907 
O k t—Dez. „

! Jan.—März 1908 
; A pril—Juni „

öä
7

25
62
1

13

i 297,74 
1 307,11 
| 303,83 
I 293,90 
1 300,23

: 2/X  
2/1X  ■ 

1 13/X11 
2/1

- 14/V ’

301.00
310.00 
315,00

/  302,00 
304,25

4 /X ll • 
l /V I I  

17/XII 
! 13/111 * 
| 1/IV

2ß \  I I

297.00
304.00
299.00 

)[ 288,50
290.00

Landbank 
rz. 103

J u li-S ep t. 1908 
Okt.—Dez. „ 
Ju li-S ep t. 1907 

! Ok .—Dez. „ 
J a n —März 190̂  
A pril—Juni „

—

99,07 
99,14 

1 99,98 
98,79 

' 99,34 
99,06

I 10/V1I ■ 
18/X11 • 
1/V1I 
3/X  

25/1

99,50 
99,75 

100,25 
! 99,90 

)\ 100,00

j 2 9 /V IIi 
10/X 
27 /V III- 

| 10 /X II 
14/111 

1 12/V

98,50 
98,40 

) 99,75 
i 97,50 
) 98,00 
)| 98,00

Düsseldorf
Adler

Ju li-S ep t. 1908 
Okt.—Dez. „ 
Ju li-S ep t. 1907 
Okt.—Dez. „ 
J a n —März 1908 
A pril—Juni „

51
i 75 

i M

77,55
76,50
82,68
81,30
78,91
80,63

31 /X II
20 /V II

1/X 
I 3C/I1I 

3 /IV

76,50
85.00

i 81,60 
( 88,00

88.00

31/X II 
30/V1I1 
31 /X II 
2/HI 

10/VI

76j>0 
80,00 
81,00 

1 74,76
)] 76,0C

— --- ----------;---- 137,73 30/V1I 143,00 21, IX 130,00

Industrie-Aktien.
Berliner Brauereien.

Frankf.
Henning

Okt.—Dez. „ 
Ju li—Sept. 1907 

1 Okt —Dez. „
! J a n —März 1908 
April—Juni „

3 128|79
137,86
136.18
137.19 
140,03

1/X
6 /V II
1/X

15/1
8/V

) 131,25
145.00 

1 137,00 
) 138,25

150.00

2/X II  
i 10/IX  
: 19/X1 
i 24/111

124,50 
! 129,00 

I  133,00 
) 135,00 
) 135,50

J u li-S ep t. 1908 
Okt.—Dez. „ 
J u li-S ep t. 1907 
Okt.—Dez. „ 

¡Jan.—März 1908 
A p r il-J u n i „

104.09 
! 94,69

112.10 
103,87

! 107,04 
| 107,28

| 2 /V II •)! 107,75 
I 0/X -): 99,40 

lo /V II -)| 118,75 
I 4/X *)! 109,50 

31/111 110,75 
1/IV  110,76

28/IX  95,60 
8 /X II  •)] 90,00 

2 2 /V III ■) 106,50 
7 /X II  1 98,50 
4/1 I 101,50 

| 1/V -)l 105,60

1/IV

Berlin.
Unionsbr.

_
Renuin- 

ger Eeiibr

J u li-S e p t. l90fc 
Okt.—Dez. „ 
J u li-S ep t. 19or 

i Okt —Dez. „
| Jan.—März 190£

—
1

8
__
5

70,08
58,54
84,91
80,40
72,90
76,62

! 3/V11 
| 25/X I  

l /V I I  
3,.X 

31/111 
| 3 /IV

72,50 
)i 62, OC 
)i 86,51 
j  85,51 

81,7E 
8L,0(

I 28/IX  
29/X 
24/VI1 
31 /X II 
8 / I I I  

16, V I

•)! 61,00
52.00 

1 81,75
71.00 

•)| 71,00 
•)| 71,00

Böhm.
Brauhaus

Ju li -Sept. 1908 
; Okt.—Dez. „ 
Ju li-S o p t. 1907 
Okt.—Dez. .  
Jan.—März 1906 
A pril—Juni „ 1 =

122,99
107.4 L 
148,38 
144,27 
141,83
134.05

i 31 /X II i 114,00 
6 /V II 153,50 

10/XH . )  160,00 
| 29/1 ■) 148,00 
| 28/IV | 136,50

i 28/1X  104,50 
| 23/X I •) : 99,00 

1 5 /V III-1 143,00 
16/XI • ) !  139,10 
23/111 i 130,00 
10 /V I 131,75

Löwenbr.
Dortmund

; J u li-S ep t. 1801 
Okt.—Dez. *  
J u li-S ep t. 190r 
Okt.—Dez. „ 
Jan.—März 1901 
A pril—Juni „

79
61

1
42 
77 

i 72

161,13 
! 191,75 
1 191,02

i -

30 /X II
14/IX
3 /X II

1 -

) 165,00 
1 193,25 

194,01

i -

14 /X II 
13/V I I  
1/X

1 =

158.00
190.00

; 185,25

l “ “

* K u r s a b s c h lä g e  bei folgenden Papieren: K uss. B a n k  £. ausw. U. 
im Monat A pril 11)08. W ie  u e r  ß  - V. im Monat A pril 1908.

•) Der Kurs an den m it •) bezeichneten Tagen hat sich in derselben 
Vergleichsperiode wiederholt.

t  Bei den Aktien der S c h u lth e is s -B r .  fand im März 1908 die Notierung 
eines Bezugsrechts statt und zwar: am 14. m it 18% bz. G., am 16. u. 17. m it 
18.55% bz. G., am 18. m it 13,10% bz. G., am 19. m it 13,40% bz. G , am 20. m it

• /b e r  Kurs an den mit •) bezeichneten Tagen hat sich in derselben
Vergleichsperiode wiederholt.
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Ober-
schlesische

SchöEfer-
ho£

Fr. Berg

Sehwaben
bräu

Ju li—Sept, 
ilk : —Dez.

; Ju li—Sept. 
Okt.—Dez. 

‘•Jan.—März 
A pril—Juni 

i Ju li—Sept. 
Okt.—Dez. 
Ju li—Sept, 

j Okt.—Dez.
: Jan.—März 
j A pri l—Juni 
Ju li—Sept.

I Okt.—Dez,
I Ju li—Sept. 

Okt.—Dez. 
Jan.—März 
A pril—Juni

Sinner

v. Tueher- 
sche

Ju li—Sept. 
O k t—Dez. 
Ju li—Sept.

I Okt.—Dez. 
j Jan —März 

A p ril—Juni 
•Juli—Sept, 

i Okt.—Dez. 
Ju li—Sept.

I Okt.—Dez.
I Jan.—März 
A pril—Juni

1908 I —

1907 i —

1908 I —

1908 i —
» I 2

1907 — 
„ ' 1

1908 I —

107,74
94,38

121,18
119,80
114,79
109.02
109.04 I 
90,72

138,13
126,10
125.72
122.27 I
140.05 I
129.72 I
153.28 i
146.03 I 
144.44 
142,27 ! 
258,89
264.21 
242,49 1
263.42 i
247.73
251.29 I 
234,26
230.43
241.30 
238,25
238.22 i 
239,99 i

I / V I I  •) 
2 /X  ■) 
1 /V III 
1 /X I • 

17/11 ' 
1/IV J_l 
l /v n - j i
1/X ■) 

l t / V I I  
19/X I 
17/1 
16/IV 
8/VI11-)! 
1/X 
1/VIX 
3/X  ') 
5/11 •)' 

10/IV •)
19/IX  
24/X ■)] 
18/1X -)| 
2 /X I 

10/1 
18/V1 
25/1X  

1/X 
5/VJi 

21/X 
14/1 •)
18/YI •)

108,00
103.00
125.00
121.50
118.00
112.50
117.75
100.50
145.50 
132,25
131.00
127.50 t
140.75 I
134.00 ,
156.00 I
148.00
145.50 i
143.75 

"273,75 I
272.50 :
252.00
284.75 I
260.00 
256,10
236.00 I
235.75
243.75
240.75
239.00
243.00

25/IX •) 
2/X ll 
6 /IX  ') 

21/XI
18/xn
24/V I •) 
17 IX  
4 / x i n  

2 9 /V IIl 
26/XI ') 
19/1IX •) 

j o /V  _ )  
1 /V II 

30/X1I 
5 /V IIT )  
4/X

27/11 •) 
2/1V 

14 /Y II ’) 
11/X 11 
5/IX 

16/XI 
11 / I I 1 
2/iV

102,00
84,50

129.75 
120,25 
121,50
117.76
136.00
125.50
151.00
142.50
143.00 
140,00_ 
248,25"
267.50
237.00
248.75 
241,80
246.50 

"233,00
222.75
239.50
236.50
237.00
237.50

Anglo-
Continent

Anhalt.
Kohlenw.

Annaburg
Steing.

Annener
GUSSSt

Ju li—Sept,
1 O k t—Dez.
| J u li—Sept. 
i O k t—Dez. 
Jan.—März 
April- Juni 
Juli Sept. 
Okt.—Dez. 
Ju li—Sept. 
Okt.—Dez.

( Jan.—März 
A jir il—Juni^ 

j JuIT-Sept. 
O k t—Dez.

. Ju li—Sept. 
Okt —Dez. 
Jan.—März 
A pril—Juni 

I Ju li—Sept 
: Okt.—Dez, 
Ju li—Sept.

! Okt.—Dez. 
Jan.—März 
A pril—Juni

109,30 
111,01 
110,22 
108,75 
107,39 
108,82 
104,38 
109,70 
107,32 
97,00 

103,81 
105,61

19/YII1  
31/X I I  
18/V1I
7/X  •)
3/1
4/V

3 I/Y 1 II
31/X1T
8/vn

14/X ') 
3/11 

J 0 /V I  
29/VI.T) 
21/XI 
4/V I I  
2/X •) 

12/11 
2/V

1908 

1908 i

1907 i

1908

Accumu-
iator-F.

Juli—Sept. 1«08 | 
Okt.—Dez. „  
Juli—Sept. 1907 
O k t—Dez. „  
Jan —März 1908 
A p ril-J u n i' „

—
193,94 
198,33 
195,01 
193,48 
189,99 
196,05 i

29/1X i 202,25 [ 
3 0 /X II 1 202,60 i 
6 /V II 1 203,00 
8/X  i 200,00 
3/11 i 194,50 

27/1V : 203,00

29/V I I  
1/X1I 

19/VIM  
17 /X II 
2/1
l / i v  •)!

190.00
194.00
179.25
187.50
185.25 
188,10
262.00 "
260.50
361.50
374.00 
351,75
263.00

t
Actges f. 
Anilinf.

Ju li—Sept. 1908 
Okt.—Dez.
Ju li-S ep t. 1907: 
Okt.—Dez. „  
Jan.—März 1908 
A pril—Juni „

_ _  i

X 1

269,08 
271,98 
376,06 ! 
393,14 
364,91 
336,72 !

10/1X  286,00 
24/X1I 1 279,00 I 
27/IX  ! 419,50 
6/X  I 415,00 

10/1 1 375,50 
2/1V 373,00

2 /V Il
9/X

20/VII1  
8 /X I 

20/111 
24/V I  ')

Actges. f. 
Montan-J.

J u li—Sept. 1908 
Okt.—Dez. „  ! 
Ju li—Sept. 1907 
O k t—Dez. „  
Jan—März 1908 j 
A pril—Juni „

_  1

66,98 
69,40 
66,32 
64,28 1 
60,56 1 
65,88 1

26/1X 
3/X  

25/IX  
'9/X •) 
11/1 
22/V

76,75
75.50 i
72.00
69.50 i
65.00 I
69.00 1

4/V IT ) 
22 /X II 
21/V1II 
31/X1I 
18/111 
1/1V

62,00
64,25
61.50
60.50
54.50 
58,00

Adler-
Fahrradw.

Ju li—Sept. 1908 
Okt.—Dez. „  
Ju li—Sept. 1907 
Okt.--Dez. „  
Jan.—März 1908 
A p r il-J u n i „

-

287,83
288,12
301,03
278,00
267,62
281,81

10/1X  
15/X 
14/IX  
9/X  

10/111 
21/IV

312.00 
307,50
318.00
316.00
277.00
292.00

2/V1I
22 /X II
12/ v n i
19 /X II
4/II1

19/V I

270,1 K)
276.00
278.00
240.00 
252,50 
265,10

Adler- 
Porti-Cem. 
kv. u neue

Ju li—Sept. 1908 
Okt.—Dez. „ 
Ju li—Sept. 1907 
O kt.-D ez.
Ja n —März 1908 
A pril—Juni „

_ _

161.48 I 10/IX
160.48 ! U /X I  
180,05 : 26/IX  
186,89 10/X 
162,97 j 9/1 •) 
161,10 1 27/1V

112,25
166,00
203.50
206.50 
173.00 
172,60

3/V I I  
10/X 

20/ V111' 
7 /X II 

24/V I  
26/VI ■

1 151,25 
i 155,00

162,00
173.25 

1 152,50
162.26 

)| 75,00 
1 65,00

100,10
95.00
86.00 

)| 88,00

Alexander-
werk

Ju li—Sept. 1908 
Okt.—Dez.
Ju li—Sept. 1907 
Okt.— Dez. „ 
Jan.—März 1908 
A p ril—Juni „

3

1
6

11

79,70
7L,62

105,54
98,30
04,40
93,49

3/V I I
8/X
1 /V II • )  
8/X

! 11/1 S  
j 21/IV •)

88.25
77.25 

112,50 
102,00 
101,00
96,00

6/VII. i.’ 
21/X I 1 
20/VII1 
23/X 11 
21/1.11 
1/IV

A llg  Berl. 
Omnib.

Ju li—Sept. 1908 
Okt.—Dez. „ 
J u li-S ep t. 1907 
Okt.—Dez.
Jan.—März 1908 

; A pril—Juni ,,

-

108,64 
105,45 
129,43 

i 122,25 
124,08 
109,52

9/1X
2/X  

11 /V II 
' 19 /X II 
! 24/1 

14/V

115.00
111.00
146.75
149.75 

i 140,00
121,00

11/VII 
16/XIi 
20/1X  
ö/XI 

28/111 
7/1Y

] 102,50 
1 93,00 

106,75 
)| 109,00 
j 104,00
: ioo,oo

A llg
Boden-Act.

J u li-S e p t. 1908 
! Okt..—Dez. „  
Ju li-S ep t. 1907 
Okt.—Dez. ., 
Jan.—März 1908 
A pril—Juni „

1 120,66
120,87
118,73
118,56
119,76
120,06

9 /IX  • 
17/XI 

22/V I IT  
27/XII* 
8/11 

| 22/VI

121,26 
i 121,00

i 119,00 
)i 119,25 
) j 120,00 
)| 120,50

1 /V II- ) 120, o ü  
1 1/X • )  120,75 

I /V I I ) ' .  118,50 
1 9 /X I ■)! 118,00 

2/1 ■)] 119,25
1/1V -)l 120.00

*
Allg. ‘ 

Elektr.-G .

Ju li— Sept. 190t 
Okt.—Dez. „  
Ju li—Sept. 190r 
Okt.—Dez. „  
Jan.—März 190t 

: A pril—Juni „

i —
1 _

i \ -

216,77 
222,8C 

i 188,32 
196,11 
199,91 
211,61

12/IX 229,30 
1 5 /X II  1 227,75 
1 Ź5/IX 1 198,60 
1 8/X  1 203,25 
1 10/1 202,50 

14/V 218,00

8 /V II 208,00 
29/XI1 j 217,80 
19 /V III i 180,75 
30/X 193,25 
2/1 196,25 

1/IV  •) ! 200,00

Aplerbeck.
Brgb.

Aquarium  
ab g 

Lit. A.

v Bei den A ktien der A c tg e a . f. A n i l in t .  fand die Notierung eines 
B e z  u es re  chtfc statt und zwar im Mai 1908 am 26. m it 80%  bz., am 27. m it 
5 ) ^ « / f  bz? am 27 m it 80,60% bz. ö „  am 29. m it «2,25 % -b z^G , am Bll m it 
81 90°/° bz G. und im  Juni 1908 am 1 m it 80% bz. und am 2. m it 77,oO /„ bz. G.

’ * Kursabschlag im Monat Dezember 1908. . ................... .........
•) Der Kurs an den m it •) bezeichueten Tagen hat sich in  deiselben

Vergleichsperiode wiederholt.

A r
chimedes

Ju li—Sept.
I Okt.—Dez.
| Ju li—Sept. • 
i Okt.—Dez.
•Tan.—März 

' April—Juni 
Ju li—Sept. 
O kt.-D ez.

| J u li—Sept. 
Okt.—Dez. 
Jan.—März 
April Juni 
Ju li- Sept;,

I Okt —Dez.

1908 I —

1907 j —
H I

1908 ! —

¡58,72 I 
165,32 ! 
156,09 
155,44 
154,74 
150.20 
94,94
92.22
96.22 i 
91,08 
92,90 ! 
91,72

156,03 T 
155,46 
161,65 
166,02 S 
152,30

" T /IX  
11/XI 
4 /V II 

10/X •) 
13/1 
30/1V 
4/V I I I  
3/X •) 
2/IX  ■) 
1/X 

14/1 
2/V •) 

3 1 /V IIÏ  
2/X  

25/IX  
1/X

10/1 ■' 
29/IV

112,00
113.50
114.25 
112,80 
108,90
109.60 
¡06,26
115.60 
112,00 
106,00
109.75 
109,00
175.50
172.75
167.50
160.50 
163,80
160.50
101,10
95,00

104.50
100.25
100.50 
94,50

107.25
108.25 
106,76
104.00
106.00 
107,75 
l.i 1,50
100.25 
100,50
88,25
»5,50

102,60

161,50
159.75 ! 
178,00 I
175.75
159.75 I
160.75

8/VI1-) 
10/X 
2 4 /V III 

9/X I 
21/111 
20/V I ■) 
29/V i l ‘) 
23/X 
19/V1I 
:«> M i  
6/1 I 
1 /V I -)l 
6 /V II I 
9/X

29/V I I I
18 /X II 
3/1I I  •) 

26/VI •)

144.00
160.00
142.25 
147,00 
148,10
152.26 
90,80 
90,50
90.00
87.75
87.76
90.00

1908

1907

Arenberg
Bergb.

ArnsdorE
Fapler

Baer ; 
& Stein

Balcke,
Tellering

Barcelona 
Elektr. 

i  D. N r. 8 
in Pesetas

Ju li—Sept. 
Okt.—Dez.

| Jan.—März 
| April—Juni 
Juli—Sept. 
Okt.—Dez. 
Ju li—Sept.

| Okt.—Dez. 
i Jau.—März 

A pril—Juni 
Juli - Sept. 
Okt.—Dez. 
Ju li—Sept. 
Okt.—Dez.

| Jan.—März 
April—Juni 

[ J u li—Sept. 
j Okt.—Dez.
| Ju li—Sept.
[ Okt —Dez. 
Jan,—März 

| A pril—Juni 
—J u li Sept. 
Okt.—Dez. 
Ju li—Sept. 
Okt.—Dez. 

i Jan —März 
| A pril—Juni 
Ju li—Sept. 
Okt.—Dez. 
J u li—Sept. 
Okt.—Dez. 
Jan.—März 
A pril—Juni

145,50
151.00 
153,60
158.00
147.00 
146,25

1907

1908

1908

1908

1907
„ I

1908

1907

21

148,09 1 
149,88 
123,95 1 
119,68 
136,78 
146,08 1

30/.1.X 1 
31/X I I  i 
1 /V II •) 
1/X I •) 

18/11 
1/V I •)!

149.00
151.50 I
127.00 ;
120.50 ;
149.50 
148,25

1 /V II ') 
27/X 
14/IX  
1/X  ■) 
2/1 •) 

29/IV

147.00 
148,50
115.00
118.00 
121,00 
143,25

158,04 i 11/IX 168,00 ; 30 /V II 151.00
161 ’04 1 1/X 167,00 3 I/X 1 I 156,75
163*66 i 19/IX ! 167,60 1 20/V I I I 157,58
159,02 1 1/X 166,75 21/XI 154,00
162̂ 00 15/11 167,00 1 27/111 156,00

_ 1 162,18 1 18/V S 104,25 1 1/IV 159,50
1 452,04 ! 18/V i l l 463,00 T V iT i 439,00

440,14 j 1/X 1 463,75 18/X11 430,75
4 717,90 27/IX  •) 740,00 26/VII1 700,00

715^4 1/X 739,00 24/X •) 702,00
736,60 29/1 780,50 2/1 ■) 695,00

2 529,41 1 9 /IV  '1 731,00 29/VI 439,00
1 82,19 ! 1 /V I I ) 86,50 30/IX 77,10

76,44 12/X1 87,50 3 /X I 71,75
1 88/79 11 /V II') 100,50 7/1X 75,25

76/J6 9/X •) 82,25 16/ x n ! 65,00
1 78,24 9/1 84,00 2/1 • 1 71,50

81,24 19/V 94,00 4/V •)1 75,50
317,13 1/1X 322,60 25/V I I 1 308,25
327*49 21/XI 338,76 2/X 317,10
329*21 26/IX  ) 352,00 1 9 /V III 312,00
341*31 1/X 350,25 9 /X I 1 328,25
321/71 11/1 331,60 I 21/ i n 812,50

_ 3t0j98 1/IV 323,75 1 15/V I j 306,00
__—

116,90 19/1X 128,50 2/1 01 105,00
121,81 1/X 126,75 1 24/X 117,25
L 18̂ 89 5 /V II 125,00 2 0 /V III 11100
112̂ 92 6/X 122,00 9 /X Il 107,10
120!0L 5 /I I 126,00 3/1 111,75

I - 119,02 2/V 123,50 1 26/VI 1 109,00
1 1L2,28 12/1X 117,80 6 /V II 107,00

114,05 i T /X  • 1 116,50 6/X ) 112,00
! 112,72 3/V1I 114,50 29/VI I in ,25

21 I 1UÎ80 2/X  ■1 114,00 5 /X II ) 107,75
! 112,67 l / I I  • 1 115,75 1 2 6 /III ) 108,00

I - 1 111,93 22/V • 115,50 2/IV ) 108,10

1

f  Bei folgenden Wertpapieren fand die Notierung eines B e z u g s re c h ts

Ä Ä  a , 6am b16 m Ä U j ’Ä  w »r gestrichen

U n l.)a Der2'kur'sUan d .tn 'm ifV 'b eze icb n eten  Tagen hat siqh in derselben 
Yergieichsperiode wiederholt.
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Bartz,
Lagerhaus

Ju li-S ep t. 1908 
0  kt.—Dez. „
Ju li-S ep t. 1907 

i Okt.—Dez. „
i Jan.—März 1908

115.56 
120,13 i
120.56 1 
118,52 I 
112,50 
116,20

29/IX
9/X

10 /V III 
7 /X  •)! 

13/1 I 
20/V

118,75
124.00 
123,50
125.00 
114,25
119.00

2 1 /V IIII 
2 9 /X II 
27 /V I1) 
11/XII-) 
3 / I I I  
3 /IV

114.00
117.50
118.50 
111,75
109.00
112.50

Berl. 
Spediteur- 

V.

J u li-S ep t. 
Okt.—Dez. 
Ju li-S ep t.

I O k t—Dez. 
i Jan.—März I A p ril—Juni

1908

Bayer. | 
Celluloid !

lu Li -Sept. 1908 
Okt.—Dez. * 
J u li-S ep t. 1907 
Okt.—Dez.
Jan.—März 1908 . 
A pril—Juni „ 1

12 1 

6

150,96
150,36
192.90 
197,21 
186,35
184.90

1 7 /V II i 165,00 
30 /X I 152,00 I 
1/V H -) 196,50 
1/X 1 199,00 
2/1 ■) 188,00 ! 

15/V 1 185,50 1

8 /V III-)! 139,00 
23/X i 147,00 
7 /V 1 II)! 191,00 
17/X  •) 195,00 
15/11 •) 185,00 
17/VI •)! 184,00

140,71 
153,48 
138,64 
137,93 
136,85 
142,46 1

3 /V II 143,00 
10/X •) 144,00 
2 /V II ! 136,00 

15/X •) 134,00 
2/1 .)l 132,25 
1/IV  135,00

j
Bayer. 

Hartstein-I. !

Ju li-S ep t. 1908 | 
Okt.—Dez. „ 
Ju li-S ep t. 1907 | 
O k t—Dez. „ 
Jan.—März 1908 
A pril—Juni „

2

4

■zs/i.v 
19/XI •) 
11/IX •) 
20/XI 
11/X 
27/VI

160.25
143.00
142.25 1
142.00
146.00 i

Bedburg.
W oil-L

Ju li-S ep t. 1908 
Okt.—Dez. „ 
J u li-S ep t. 1907 
O k t—Dez. „ 
Jan.—März 1908 
A pril—Juni „

3

z

45,5Ö
43,63
50,93 !
46,54
48.52
49,71

1/V II-)' 
19/XI •). 
6 /IX  ■) 
1/X ■) 

18/11 
27/IV

47.50
48.00 
62,25
62.00 
54,80
63.50

18/IX
q,Y

23/VIH-)
3 1 /X II

3/1 ! 
27/VI -)|

42,1U
41.50 
48,20
40.00
42.00
47.50

Bendix, 
Holzb. 

Nr. L—2250

J u li-S ep t. 1908 
Okt.—Dez. » 
J u li-S e p t. 1907 
Okt.—Dez. „ 
Jan.—März 1908 
A pril—Juni „

1 83,64
81,39
89,37
89.88 
90,01
87.88

8/1X I 86,7o 
3 0 /X II 83,50 
10/IX ■) 95,00 
8/X •) 96,00 

20/1 -)l »3,50 
15/IV •) 91,60

14/VIL -)| 
6/X I •) 

2 4 /V III')! 
29/XI 
24/111 
16/VI

80.50
80.50
85.25 
85,00
86.50
84.25

Berg.-
Märk.

Ind.

Ju li-S ep t. 1908 
Okt.—Dez „ 
Ju li—Sept. 1907 
Okt.—Dez „ 
Jan.—März 1908 
A p ril—Juni „

13
32
4

2L

98,67
92,20

112,81
105,03
101,00
96,84

21/VII-) 
1/X ) 
6 /V II 
7 /X II  
2/1 •) 

22 /IV

100,50
99,80

119.00
107.00
104.00 
99,90

1 /V II
3 1 /X II
30/IX  
7/X ■) 

18/11 •) 
7/IV  •)

95.00 
84,50

106,00
103.00
98,75
95.00

t
Bergmann

Elektr.

J u li-S e p t. 1908 
Okt.—Dez. ,. 
Ju li-S ep t. 1907 
Okt.—Dez. „ 
J a n —März 1908 

| A pril—Juni „
_

264,76 
1 280,73 
i 267,84 

261,80 
253,31 
260,96

28/1X  
19/XI 
25/IX  
9/X

13/1 •)
27/IV

291.00 
298,50
275.00
274.00
260.00 
269,00

8/VIJ. 256,00 
1 /X IL ) 262,50 

2 6 /V III : 249,50 
i 18/XI ! 252,00 

12/111 246,50 
2/IV  252,75

Berl. Anh. 
Masch.

J u li-S ep t. 1908 
Okt.—Dez. „ 
J u li-S e p t. 1907 
O k t—Dez. „ 
Jan.—März 1908 
A pril—Juni „

-

202.94
212,39
196,51
200,82
191,74
200,11

1 28/IX  
3/X  

26/IX  
7 /x  •; 

. l i / i i  
28/1V

216,00
2L4,50
204,25
203,80
195,00
208,50

7 /V i i )
9/X

i 2 0 /V III 
11/X I  
3/1

; 6/1V

190,OU
208.25
190.00 
194,50
188.00
191.25

Berl. B rot
fabrik zgz. 

43V2°/o

I Ju li-S ep t. 1908 
Okt.—Dez. w 
J u li-S e p t 1907 
Okt.—Dez. „

1 Jan;—März 1908 
1 A pril—Juni „

1

6

84,70 
84,12 

; 93,18 
90,02 
88,08 
86,14

13/V I I  
9/X  
1 /V II 

12/XI 
4/JI 
1 /V I

86,00
85.50
93.50
93.50
91.00
87.00

29/IX  
14/XIL 
30/IX  
27 /X II 
26/111 ■ 
26/V '

82,00
79,25
92.50 
87,00
85.50 

1 84,00

Berl. 
Terrain  
und Bau 

Nr. 1—3750

Berl.
Damp£-
mütile

t  Berl. 
lilekt.-

W erke

Okt —Dot. „ 
J u li-S e p t. 1907 
Okt.—Dez.
Jan.—Mürz 1908 
A pril—Juni „
Juli -Sept. 1908 

1 Okt.—Dez. „
\ J u li-S ep t. 1907 

O k t—Dez. .,
| Ja n —März 1008 
! A p ril—Juni

110,90
109.16 
95,01

i 102,61
100.17 
! 10,87 
162,87 
158,62 
160,25 
165.86

! 176,10 
177,79

Berthold
Messing

Berzelius
Bergw.

t  Ding. 
Niirnbg. 

Met.

1 Ju li-S ep t.
| O k t—Dez. 
Ju li-S ep t. 

j Okt.—Dez. 
Jan. — März _ 

i A p ril—Juni 
T j u l i—Sept 
: Okt.—Dez 
J u li-S e p t. 
Okt.—Dez. 
Jan.—März 
A pril—Juni 

"iJuil^Sept. 
O kt.-D ez. 

i J u li-S e p t  
Okt.—Dez. 
Jan.—März 
A p r il-J u n i  

■ Ju li—Sept. . 
i O kt.-D ez. 
i Ju li-S ep t. 
Okt.—Dei. 
■Jan.—März 
A pril—Juni

114.40 
143,55 
125,94 
119,12 
113,33 ! 
117,04 I
140.40 
143,88 
127,48 
134,27

1908 178,60 
183,76 I 
169,44
172.46
173.46 I 
180,09
77,81 : 
78,27 

102,03 i 
88,29 
86,50 ! 
76,03

7/V IIO  
18 /X II): 
1 /V II ll 
1/X •) 

31 /in
1/ i v  •)!

20/V I I  
3 /X I I 
1 /V II 
2 /X I I 
5/11

29/V •)! 
24/IX  *)! 
3 1 /X II 
24 /IX  •) 
21/XII-) 
3 0 /III 
14/IV  
8/1X 

10/XI ■) 
0/V1I-) 
1/X 

16,1 
D IV

117.00
166.00
130.00
125.00
120.00 
120,00 
147,60
152.00
139.00
140.25 I
147.25
143.75
182.50
192.50
175.75
176.00
179.25
182.50 
83,75 !
83.50 !

113.00
100.00
94,00
81.50

30/IX
l/X  

12/IX  
2 /X II  

14/11 •)! 
15/IV 

2 8 /V III , 
22/X •)
20 /V III*) 
3/X •)
3/11 ;

29/VI !
*1.6/V I I  

1/X ■) 
2 /V II 

22 /X I •) 
13/1 

1/IV  
6/V I I  

23/X
19/V I I I  ‘) 

20 /X II 
6/1

30/VI

u I

Bis
marekhütte

1 Ju li—Sept.
; Okt.—Dez. 
Juli—Sept. 
Okt.—Dez. 
Jan.—Marz 
A p ril—Juni

* Boeh. 
Gnssstahl

Berl. Hôt. 
Kaiserin

J u li-S ep t. 19081 
Okt —Dez. „ 
J u li-S e p t. 1907 
Okt.—Dez. „ 
Jan.—März 1908 
A p r il-J u n i

46,04
45,96

131,28
94,23
56,34
38,18

1/X  
27/iX  
20/X 
28/11 
14/V 
18/ V I I  
3/X  

27/IX  1 
15/XI 
2 8 /III 
10/1V 

2 0 /V I I I )  
1/X •)
16 /V II 
4/X  

6/1
25/1V

113.75 
100,50
109.00
110.00
116,30
171.75 
160,90 
166,00
170.80 
180.00
180.80
51.00
47.50 

142,00 
128,60
79.00
41.50

21/x ri
24/V I I  
10/XI ■) 
4/1 •)
8/1V •)

106,10
91,75

100,00
100,25
106,00

Bodg.
Berl,- Nord.

Bodg.Hehb 
Schönh. A

Braunschw 
Jutespinn 

1000 M.

7/V I 1.1 150,25
13/XI 156,90
7 /V 1II 

31/X 
2/1
16/V I  •)

Berl.
Maschin.-

Bau

T J u li-S ep t. 1908 I 
h Okt.—Dez. „ 
J u li-S e p t 1907 j 
Okt.—Dez. „ i 
Jan.—März 1908 
A pril—Juni „ |

220.34
241,72
209,36
213,65
220,50
232,64

26/1X  •)! 
3/X

20/IX  ■)' 
30/X1
7/1 •)

27/lV

248.00
252.00
218.00 
219,30 
231,00 
238,50

6 /V iI  0 
31 /X II 
17/V I I I  ■) 

1 8 /X II 
25/.1II •) 
17/VI 
1 /V II 

1 8 /X II)  
19/VII11 
8 /X I 
2/1 .) 

16/V I

167,10
100.25
170.25 
173,23
42,60
44.00 

126,00
67.00 
40,25
33.00 

215,26 
234,00
196.50
205.25
219.25
227.50

I Ju li-S ept. 
Okt.—Dez.

; Ju li-S ep t. 
Okt.—Dez.

; Jan.—März _
] A pril—Juni 
Ju li—Sept.

1 O k t—Dez. 
Ju li—Sept. 
Okt.—Dez. 
Jan.—März 
A p ril-J u n i  
Juli - Sept. 
Okt.—Dez. 
■Juli-Sept. 
Okt.—Dez. 
Jan.—März 

I A p ril—Juni 
! Ju li—Sept.
| Okt. -  Dez. 
i Ju li-S ep t.
] Okt.—Dez. 
.Tau. März 
A p ril—Juni

1908

1907 I

1908 j
» I

1908 I

1907

1908 

“Ï908*

1907

187,59 
190,37 i 

, 204,07 I 
204,14 
193,88 !
187.20 ! 

*275,79
263.21 
301,52 
290,95 
283,56 
291,02

18/IX  •)! 
2 /X I •) 

30/V I I  I
is  x  •);
13/1 •)
3 /IV  I 
9 /IX  I 
1/X  

26/IX  
1/X  

13/1
13/V -)|

189.00 j
193.00 
204,90
204.75 i
196.75 I
187.75

1 9 /V III 
20'X •)

2 4 /V I I I .)! 
1/X I •) 

28/111 ) 
30/IV  •)!

106,00
106,00
115.50
114.00
112.00
115.00
137.00
134.50
120.00
130.50 
133,25
137.50 
175,10 
181,00
163.50
169.00
168.00
178.00
67.50
72.75
94.00
76.75 
80,25
70.00 

186,75
187.50 
203,60
203.00
187.00
186.50

288,75
286,80
314,00
312.25
291.25 ! 
300,50

2 V I I  I 
S'XHO 

2 0 /V III ■) 
15 /X II 
31/1
29/V I ::

263.50
252.00
289.00
271.00 
276,25
279.50

220,31
218,65
208,71
198,11
198,42
213,59

JJ
1908

115,35
120,28 I
111,75
112,34
115,49
115,30

l / IX  ■)] 
1/X  
4/V I I  
1/X 

3 0 /III 
15/V 
28/IX  
3 1 /X II 
10/V1I 
9/X  

30/1 
2/V

228.00
225,30
217.75
210.75 
204,90 
221,40

4 V I I
2 /X I j 

2 0 /V III 
16/X I I  
3/1 
2/IV

1908j ■ 
„ I "

1907 ] -
I

1908i ■
_ » _ l j
1908 ;

1907 j

1908 I
n I

101,41 
103,19 
105,48 
101,67 
101,11 
100,88 
193,35 
195,58 
190,66 
187, L0 
192,76 
202,06

14 IX  •) 
29/X •) 
l ' V I I  ; 

11/X 
11/1 i

__4/V -)l
15/V I I I Ii/x •)!
9/V I I  •}. 

; 1/X  
i 25/111 

29/V •)

Bredow.
Zuckerl.

¡J u li—Sept. 1908 
i Okt —Dez. „
! J u li-S ep t. 1907 
! Okt.—Dez. „ ; 
Jan —März 1908 j 

! A p ril—Juni

45,85
47,95
44,47
39,37
41,69
45,60

7 /IX  1 
20/X i !
25/V I I ) ;  
2/X
5 /i I  ■)' 

15/V

125.00
125.25
115.25
116.00 
117.30 
120,00
108.50
106.00 I
110.50 I
106.50 t
104.25 , 
102,60 1
209.50
198.00
190.50
192.00
200.00
208,00 1
48.00 ] 
53,50
47.00 ! 
41,22 ; 
43,30 !
51.00 i

6 /V II  ■) 
5/XI .) 

2 1 /V III 
27/IX •)

2/1
17/VI •) 

28/Vai-)j 
8/X II 
1/VIII-) 
17/XI1-) 
12/111 ) 
30/VI

207,60
210̂ 25
201,30
190.00 
188,90 
203,80
113.50
118.50
118.00
110.25
112.25
113.00 
98,00*

100,10
102.00
98.00
98.00 
98,75

*28/V II I 
10/X 
20/VIII 
28/XU*) 
2/1l/iv !

~37vTT)i
10/X 
26/IX  I 
2 2 /X II ) 

9/1
2/1Y ’)

189.00
191.00
180.00 
180,00 
183,50 
190,00
43,60
42.00
40.00
38.00 
39,10
42.00

Breitenb.
Cement

J u li-S e p t 1908 
Okt.—Dez. „ 
J u li-S ep t. 1007 

I Okt.—Dez. „ 
Jan.—März. 1908 

| A p ril—Juni

I 127,81 
: 128,86 

142,70 
. i 144,55 

131,32 
133,23

+ Bei lolgenden W ertpapieren laud die Notierung eines Bezugsrechts 
statt, und zwar bei den Aktien der B e rg m a n n  E le k t r .  im  November 1908, 
am ¿3 mit 35,50 %  bz G , am 24. und 25. ,nnt 35,10 %  bz am 26. m it 34 90 %  
bz,, am 27. m it 34,75 %  bz. G , am 28. m it 34,50 %  bz. G und apa 30. m it 
34 “/„ bz. G.; lerner bei den A ktien der B e r L  E le k t r  W e r k e  im  August 
1908,”am 3. ih it 7 %  bz., am 4. m it 7,60 %  bz-, am 5. m it 7,70 %  bz. und am

r *) Der Kurs an den mit *) bezeiohneten Tagen bat sieb in derselben
Vergleichsperiode wiederholt.

Bremer
Linoleum

j J u li-S ep t. 1908 ; 
Okt.—Dez. » 
Ju li-S ep t. 1907 

! Okt —Dez. „
Jan.—März. 1908 

I A pril—Juni „ |

i 173,82 
165,56 I 
190,93 ; 

1 191,63 
! 108,92 

107,85

21/1X 
11/XII-) 
30/IX  
l l /X  
10/1 
25 IV

134,50
132.00
160.00
167.00 
142 00
140.00

25/V i l  1 
9/X  ’) 

2 4 /V III 
11/X 
1 6 /III i 
30/VI 1

9 /IX 194,00 1 /V II
5/X 187,90 16'X I I

27/IX 199,00 2 1 /V III
1‘2/X 199,50 22/X I
11/1 182,75 19/111
2/V 176,00 16/VI

121,00
122,00
133.00 
139,50 
123,25
126.00

152.00
182.50
185.00 
150,75
169.50

f  Bei den A ktien der B in g  N i i r n b g .  M et. land die Notierung eines 
B e z u g s r e c h ts  statt und zwar im  Marz 1908 am 24. m it 4,50% bz. G., am 
25 m it 4,80% bz. und am 26. m it 4,90% bz.

* Kursabschlag im Oktober 1908.
•) Der Kurs an den m it •) bezeiclineten Tagen bat sich in deiselben 

Vergleichsperiode wiederholt.
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Bremer
W oll-
käjnm.

Juli—Sept. 1908 
Okfc.—Dez. „ 
Tuli—Sept. 1907 
Okt.—Dez. „ : 
Jan.—März 1908 
A pril—Juni *

1
1
2 !

206,01 
215,86 
230,59 
228,83 | 
215,22 
209,26 !

24/VII
5/X1X

28/VIII’)
1/X

2/1 ') 
11/IV ’J:

212,00
239.75 i
231.50
232.00
219.00
216.00
319.75 
326,25 ! 
28L.OO
285.50
284.00 
300,10 ;
760.00
800.00 

1000,00
900.00 
8L0.00
760.00 |

1/VII o 
16/X -)i 
25/VII 
21/XII 
8/1 

10/VI 
1/VII 
6/XI 

21/V III 
8/XI ! 
2/1 
1/LV

200,00
206,00
226,00
227.00
212.00 
194,00

Chem. F. 
Hönningen

Ju li-S ep t. 1908 -  
O k t—Dez. „ — 
Juli—Sept. 1907 — 
Okt.—Dez. » | — 
Jan.—März 1908 — 
A pril—Juni „ | —

145,85 
i 144,54 I 
! 144,07 

148,70 
147,30 | 
148,72 !

14/1X
29/XII)

27/IX
10/X
13/1
15/1V •)! 
11/1X I 
30/X 
9/iX •), 
2/X 

29/1 
15/V

150,50
151.00
151.00 
156,25 
153,30
152.00 1
242.00 1

2/V II 
16/X -)| 

19/VIII 
16/XII •) 
27/11 
6/VI

11/V1I *)|

141,25
138,50
138.00
145.00
142.00 
144,75
230.003 i Ju li-S ep t. 1908 j 1 233,76 9.ŻP, 00

Bresl.
Wagenb.
Linke

Juli—Sept. 1908 
Okt.—Dez. „ 
Juli—Sept. 1907 
Okt.—Dez. „ ; 
Jan.—März 1908

302,8t» I 
314,54 
268,31 1 
276,67 ; 
271,76 ;

30/IX I 
3/X 
27/IX 
2/XIX ! 

30/X 
O.OlV

309.00 
262,10 
262,25
267.00 
274,75

Chem. F. 
Milch

Okt.—Dez. „ 1 — 
J u li-S ep t. 1907 ! — 
Okt.—Dez. „ — 
Jan.—März 1908 , — 
A p ril—Juni „ —

232,44 
238,22 
233,75 
228,56 | 

i 231,86 i

242.00 1 
244,75 
230,25
235.00

1/VII •)
6/x i i  :
4/1 •)! 
4/IV 1
2/VIT i

236.00
225.25
225.25
229.00
400.001

BrsL- i 
Kieinb.Ter 
zgz. 1100 M.

A pril—Juni „ J 
Juli—Sept. 1908| 
Okt.—Dez. „ 
Juli—Sept. 1907 
Okt.—Dez. „ 
Jan.—März 1908

67 : 
öl

753,54 i
758.86 1 
910,68 
832,7 L 
772,29
759.86

1/VII 0| 
22/XII ) 
9/XX 

28/X 
20/1 •) 
X/XV -)l

3 V itt :
l/X  0 
13/IX •) 
31/XI1 
3/1 ■) 

23/IV

750,00"
750.00 
890 00
775.00
700.00
750.00

Chem. 
W erke | 
Albert

Ju li-S ep t. 1908 1 — 
Okt,—Dez. „ — 
J u li-S ep t. 1907 i — 
Okt.—Dez. „ I — 
Jan.—März 1908 -  
A p ril—Juni n 1 -

409,75 
| 420,88 
i 389,04 1 
1 417,30 

398,64 
407,17

18/XII 
30/IX 
27/XIX ■) 
4/1 ■) 
9/IV 
•; | \

437.00 
430,25 
429,90
410.00
420.00 
60,50

10/X 
23/V I I I  
28/XI 
20/11 
17/VI ! 
17/v u  •)!

409̂50
369.00
403.00
381.00 
395,50
52,00

Brown ; 
Boveri Co 
i. Dsch. 0.

Ju li—Sept.. 1908 
O k t—Dez. „ 
Ju li—Sept. 1907 
Okt.—Dez.
Jan.—März 1908 
A pril—Juni „

-

167.93
172.11 
174,15
155.94 
161,01
162.12

9/XX I  
X/X 
9/V II 
1/X 0 

13/1

176,40
176,10
187.00
167.00
168.00

3/VII 
3/X II 

31/VIII 
22/XI •) 
6/1

155.00
170.00 
164,60
150.00
155.00 
155,50

Chem. 
Werke i

Byk

Juli -Se.pt. 19(>3 
Okt.—Dez. „ 1 — 
J u li-S ep t. 1907 1 -  
Okt.—Dez. „ j — 
Jan —März 1908 ] -  
Ap r if—J uni ,, —

59,76 
| «3,41 

59,35 
59,3 L 
54,99

23, X II 
13/IX •) 
1/X
7/1 0 
6/IV

64̂50
06.50 
63,75 1
63.50 |
57.50 |

6/XI
19/v i i i  : 
22/XI ■): 
li/ in : -i! 
29/VI

57,80
68,25
56.50
55.50 
49,00

— 23/1V •) 167,00 30/VI 1 97,0 t 5 VI II 101,60 14/V II I
8/X

19/VIII 
9/XI 

2L/III 
I6/VI •)! 
11/V II

94.50
90.50
92.50 
94,00
93.25
97.25

417.25

Buderus 
Eisenw. 

La. A.-C. 
i. D. N r. 12

Juli—Sept. 1908 
Okt,—Dez. „ 
Ju li-S ep t. 19o7 
Okt.—Dez. „ 
Jan.—März 1908

—
111,50
111.32 
113,73
114.32 
111,88 
111,28

2/1X
1/X

27/IX  ! 
9/X 

11/1 
27/1V

115,60
113,90
121.50
118.50 
116,00 
113,00

18/V II 
18/X 1 1 
21/V III 
22/XI 
18/11 0| 
16/VI •)!

108,00
109.00 
107,50 1
110.00 
110,25 
109,00

Chemn.
Werkzg.

Okt.—Dez „ -  
Juli—Sept, 1907 | 
Okt.—Dez. „ 
Jan.—März 1908 -  
A p ril—Juni „ 1

97,38 
. 100,45 

98,23 
-  ! 100,4« 
1 | 100,16

3 L/X 
11/iX •) 
1/X ■) 

14/1
14/V ) 
H/TY

102,00 | 
106,00
105.00 
104,30
103.00
442.00

Butzke & 
Co. Met.

Ju li—Sept. 1908 
Okt.—Dez. „ 
Ju li-S ep t. 1907 
Okt.—Dez. „ 
Jan.—März 1908

-

95.87
96.87 
90,01 
89,09 
88,30

12/IX 
24/XII 
30/IX 
3/X 

31/I1X

100,75
100,25
95.00 
93,50
91.00 

100,50

2/V II 1 
10/X 
23/V III 
8/XI 0 
6/1 •) 

27/V I 0

91.00
94.00
86.00
85.25
86.25 
9L,00

Cölner
Bergwerk

Ju li-S ep t. 1908 -  
Okt.—Dez. » ; 
J u li-S e p t.. 1907 | -  
Okt.—Dez. „ | -  
J a n -M ä rz  1908 - 
April—Juni „

-  429,33
-  | 426,62
-  | 431,92
-  1 399,80
-  ! 418,61

30/XII 
1 23/IX ■) 

1/X •) 
13/1 •) 
21/V

447.00
445.00
439.00 
406,75 
428,25

29/X 
21/V III') 
11/XI 
3 /III 
2/IV

419.00
415.00
421.00
384.00
399.00

A pril—Juni „ — 95,23 23/IV ') -  120,58 ! 25/VII1) 129.00
115.00 
151,50 
139.30

1 144,50
138.00 

1 340,00

24/IX 
4/XI 

17/VIII 
18/XI ') 
3/1

24/VI ’) 
6/VÎ1 ’)

115.00
101.00
129.00
120.00 
123,75 
121,00 
321,00

Calmon,
Asbest.

Ju li—Sept. 1908 
O k t—Dez. „ 
Juli—Sept. 1907 
Okt.—Dez. „ 
Jan.—März 1908

L

96,28 
99,41 
89,43 
89,92 
90,40 

1 91,56

10/XX 
2/X 
6/V II 

19/X1 
10,'I  
22/V

102,75
101,00
93,50
98,75
93,00
94,20

6/VH 
9/X 

24/IX 
21/X 
2/1 0 

. 3/IV

97,25
84,50
84,80
89.00
88.00

Cöln.
MtisenBgw. 

300 M.

Okt.—Dez. 
J u li-S e p t. 1907 ;

1 Okt.—Dez. „ | 
J a n -M ä rz  1908 - 
A pril—Juni „ 1

l 106,41
-  1 138,34
-  125,93
-  133,92 
1 1 128,94

1/X ■) 
i 4/V II 

1/X 
16/1 
3/1V ■

f  Casseler 
Federst.

J u li-S ep t. 1908 
Okt.—Dez. „ 
Ju li—Sept. 1907 
Okt.—Dez. „

I Jan.—März 1908

! __ 198,95 
| 195,84 

221,50 
1 227,87 
, 218,88 
| 211,11

24/VII 
5/X 

30/IX 
9/X 

| 16/1 
i 6/1V •

208,50 
200,00 

j 229,00 
! 233,00 
i 222‘50 

218,00

! 26/V III 
28/X I 0 
21/VI1L 
11/Xi 

1 2/1 
1 27/V I •

193.00
192.00 
217,50

1 222,60 
1 215,00 
| 205,00

t
Concordia

Bergb.
alte

i Juli—Sept. 1908 I 
' Okt.—Dez. „ ! 
J u li-S ep t. 1907 1 
Okt.—Dez. „ 1 
Jan.—März 1908 
A p ril—Juni „

-  , 307,94
-  332,02
-  1 333,8»
-  i 318,53
-  1 320,98

2/X 
25/1X 
5/X 

16/1 
22/VI 

1 11/IX

325,10
355.00
346.00 
328,60 
349,50
178.00

1 23/XII 
20/V III’) 

I 22/XI 
3 /III 

I 1/IV 
! 1/VII ■)

294,50
315.00
326.00
308.00 
314,25 
J 70,00

Charlttb.’
Wasser

J u li—Sept. 1908 
| Okt.—Dez. „ 
Ju li—Sept. 1907 
Okt.—Dez. „ 
Jan.—März 1908

-

285,83
278,81
277,25
270.52
277.53

29/IX ■ 
28/XXX 
30/IX

j 1/X
! 2S/i  r -

289.00 
283,50
286.00
277.00
282.00

| 23/IX 
3/XI • 

20/V II I ’ 
: 16/XI 

7/1 ■ 
1/IV

284.50
276.00
268.00 
284,25 
270,00
279.50

Concordia
chem.

Okt.—Dez. w 
J u li—Sept. 1907 j 
Okfc.—Dez.

1 Jan.—März 1908 j 
A p ril—Juni ,,

-  1 171,60
-  / 191,69
-  I 187,28 
_  1 191,03
-  1 185,88

1 13/X ' 
16/V II • 

; 9/x 
8/II 

| 21/IV

172.50 
1, 198,00 
! 196,50 
) 202,75

196.50

i 1/X •) 
1 21/V III 
1 14/XII ’)
I 2/1 •) 
1 5/VI

170.00
184.00
176.00
177.00
176.00

A pril—Juni „ 1 — 283,64 1 24/VI ■i 287,00 —T------—— ¡J u li-S e p t. 1908 I 6 j 169,81 1 20/V III 175,60 1/VII 
19/X II 

! 24/IX ’ 
28/XI 
23/111 

| 9/VI •

1.06,00
142,50
184,25
172,75
100,60
105,00

r Chem. F. 
Buckau

| Ju li—Sept. 1908 
Okt.—Dez. „ 
Ju li—Sept. 19o7 
Okt.—Dez. „

1 Ja n —März 190b

4

| 2

1 186,63 
| 183,43 

201,24 
198,95 
193,61

H /IX  • 
1/X 

23/VIX 
l'X  ■ 

11/1 ■

)l 190,00
j 188,00 

210,00 
)! 205,00 

198,75

29/V III 
14/XI 
3/VII 
8/XI 
2/1 
2/VI

183.50 
)| 179,00 
: 189,10

187.50 
; 187,25

184,00

Concordia
Spinn.

1 Okt,—De'z. „ 1 
Ju li-S ep t. 1907 

| Okt.—Dez. „ | 
Jan.—März 1908; 

| A pril—Juni „ I

2 1 167,48 
13 ! 185,96 
1 ! 180,16 
4 | 172,48 
11 168,21

27/X I 
1 6/V II 
| 1/X 

7/11 • 
| 4/IV

) 175,75 
) 189,75 
)! 185,50 
) 176,25 
) 171,00

1 April—Juni „ | 1 | 189,98 23/1V 196.50 i Ju li—Sept. 1908 1 1 421,59 ! 8/IX 434,76 
427,50 
442,00 
438,75 

1 404,50 
| 430,50

6/V 1 1 
: 2/Xi ■ 

21/V III 
8/XI • 
2 /III • 
2/IV

410,75 
) 400.00 
S 408,00 

)l 413,00 
) 380,50 

388,80
Chem. F. 
Griesh. 
Elekt.

J u li-S ep t. 1906 
Okt —Dez. „ 
Ju li-S ep t. 190' 

1 Okt.—Dez. „

1 — 
2 
3 

17 
9

240,86 
239,93 

! 234,19 
237,72 

i 236,91

I 7/IX 
8/X 

27/IX 
30/XXX

1/XI

! 249,00
246.00
240.00 

). 240,50
248,75

6/VI 
; 19/XI 

13/IX 
22/XI 
22,1

) 285,40 
)| 235,00

227.00 
235,40
231.00 

; 235,75

Consolid,
Schalke

| Okt.—Dez. * 
J u li-S ep t. 1907 

! Okt. -  Dez. „ i 
, Jan —März 1908 j 

A pril— 1 uni „ |

3 i 414,14 2/X  
3 420,90 26/IX 

— ! 424̂ 13 i 1/X 
5 î 391,62 16/1 
3 ! 411,81 | 2/V

1 A p ril—Juni „ 1 — 240,20 Xl/IY 249,00 1 23/V J u li-S e p t. 1908 
Okt.—Dez. » ! 
J u li-S ep t. 1907 

. | Okt.—Dez. » 
Jan.—März 1908 
A pril Juni „

— I 50,6î  \ 19/1X 61,84
•)l ai,«
■) 66,01 

42,7 
• l 45,5
•) 94,6

26/V11L
6/X

14/VIII 
6/XII 

) 23/111 
; 1/IV 

0 20/VIII 
0 6/X 
0 80/VII 
0 26/XI 
0 6/111 
0 ; 20/V I

)| 53,7o 
; 55,00 

)| 63,50 
I 32,00 

)i 38,00 
)| 44,00 
•)! 124,00 
•)' 124,50 
■)j 125,00 
•)! 124,50 
•)! 125,0o 
•)| 124,00

Chem. F. 
Griinau

Ju li-S ep t. 1906 
O kt.-D ez. „ 

¡J u li—Sept. 190 
Okt.—Dez. „ 

i Jan —März l9ü

!
: — 

8 -

149,92 
151,37 

, 159,04 
! 155,9C 
i 154,16

| ll/XX 
21/X 
3/V II 

! 8/X 
! 6/1

y 152,oc 
154,5C 

1 162,0C 
)! 162,0C 

160,0C 
1 153,0(

1/VII 
| 9/X 
! 31/V II 

22/XI 
! 2/1 
i 16/IV

•) 147,50 
148,10 

I 156,00 
160,00 

I 148,50 
•)| 146,75

Coutin. 
Elek. N rt

— 67,1 
39 64,8 
56 i 40,8
-  42,2 
13 : 54,0

2 , 1/X
9 1 3/VII
3 ! 30/XII 
6 I 8/11
5 | 29/IV

A pril—Juni „ 149,6t | 6/1V ¡J u li-S e p t. 1908 
Okt.—Dez. ,

!.Ju li-S ep t. 1907 
n 1 Okt.—Dez. „ 
u 1 Jan.—März 1908 

| A p ril—Juni „

— | 125,10 | 29/V III 120,5

Chem. F. 
von Heydei

Ju li-S ep t. 1906 
Okt.—Dez. „ 
Ju li-S ep t. 190' 

i| Okt.—Dez. „
: Jan.—März 190 
; A pril—Juui ,,

1

. —
2

8 —

156,38 
157,64 
163, LO 
161,4(

1 159,54 
157,73

1/VXL 
17/XXX 

| 30/IX 
1/X 
11/1

i 10/1V

)! 157,7f 
i 169,0( 
i 169,71 

•)! 169,5 
164,1 
160,7

| 19/IX  
I 10,X 
; 20/V II 

12/X1L 
1 20/11 
! 10/VI

154,00 
■)! 152.50 
I 159,00 

152,75 
| 154.25 

153,50

Contin. 
Wassern 
N r . l—25C

— ; 127,9
-  126,1
-  : 127,
-  , 127,i
-  126,'

9 11/XI
3 : 26/IX
4 28/XI 
13 18/1 
Î6 i 4/V

•) 13U,0 
•)! 129,5 

[ ’) 131,5 
•)! 127,9 
■) 128,0

* *  Dieses Papier w ird im amtlichen Kursblatt (1er Berlinor Fondsbörse 
in M. pro Stück n o tie rt; die Kurse der Tabelle verstehen sich demgemäss 
für das W ertpapier nicht in %  des N o m in a lw e r t s ,  sondern in  M.

■I- Bei folgenden W ertpapieren fand die Notierung eines B e z u g s re c h ts  
statt: und zwar bei den Aktien der C a s s e le r  F e d e r  s ^ h l  im  August 
am 5. m it, 7,50°/0 bz.VG., am 6. mit. 8,50% bz. G , am 7. m it 9,10 /0 bz G- und 
am 8 m it 9,60% bz. G., ferner bei den Aktien der C h e m . 1 . B u c k a u  im  
A pril 1908 am 8. m it 4,25 bz. G., am 9. m it 5,50% bz. G., und am 10. m it

5 /o-)> De? Kurs an den mit •) bezeichueton Tagen bat sich in derselben
Vergleichsperiode wiederholt.

+ Bei den Aktien der C o n c o r d ia  B e rg b . fand im September 1908 die 
Notierung eines B e z u g s ro c h ts  statt und zwar am 22. und 23. mit 8 U bz. G-, 
•uu 24 und 25 mit 8,30% bz. am 26. m it 8,35% bz. und am 28 m it 8,32»/o bz.

•) Der Kurs an den m it •) bezeichueten Tageu hat sich in derselben 
Vergloichsperiode wiederholt.



Bezeich

nung des 

Wert

papiers

Vergleichs

perioden

(Vierteljahre)

Cröllw.
Papierf.

Delmenh,
Linol.

Dessauer
Gas

| Ju li—Sopt. 1908 
; 0 kt.—Dez. „
! Ju li-S ep t. L907 
1 Okt.—Dez. „
I Jan.—März 1908 
| A pril—Juni ,  !

T ju l i -S e p t .  190* ( 
O k t—Dez. » j 

| J u li-S ep t. 1907 
' Okt.—Dez. ,  1 
J a n —März 1908 

j A pril—Juni „ I
IJ u li—Septl 10081 

Okt.—Dez. „
I J u li-S ep t. 1907 i 
! O k t—Dez. „
| Jan —März 1908 
i A pril—Juni

<0 u 

o' n
.s'ao

Z

Niedrigster

Kurs

fl
Q

00 5® b.■Öo cö 
o' Ö
.geo

Z

Bezeich

nung des 

Wert

papiers

Vergleichs

perioden

(Vierteljahre)

Niedrigster

Kurs

232,36
234,26
236.29
240.82 
220,43 
219,93 
162,07
162.82 
168,75 
156,55
164.30 
169,61

15/IX  1 212,26 
11/XI i 211,25 
13/Y1I ■) 219,00 
16/X i 222,00 
14/1 220,60
25/Y •)] 217,60

266,10
248.60
247.60
247.75 
230,90
222.60 
167,60
164.75

9 /IX  
1/X I 

27/ IX  
8/X  

13/1 
9 /IY  •) 

1 4 /V III 
19/XI •) 
4 /Y II  

14/X  
15/1 
5/V

1/VXX')I 202,50 
4 /X I ; 204,00 

27/IX  213,25
12/XX 208,00

2/1 •) 210,00 
20/YI I 210,25 
S /Y II 216,26

Dtsch. Atl. 
Telegr.

r  Dtseh.- 
Luxembg. 
Bg. abg. u. 

neue

Dt.-Nied.
Telegr.

Deut.-
Uebers.
E lektr.

Deut.
Gaa-Glühl.

J u li-S ep t. 1908 I 
Okt.—Dez. » I 
Juli—Sept. 1907 j 

I Okt.—Dez. I
! Jan —März 1908 j
I A pril—Juni__„ i
(J u l i—Sept. 1908 j 

Okt.—Dez. „ I 
I J u li-S ep t. 1907 : 

Okt.—Dez. j
Jan.—März 1908 ¡

[ A pri l - J u n i „ _[ 
I J u li-S e p t. 1908 I 
! Okt.—Dez. ,  1 

■ Ju li—Sept. 1907 
i Okt.—Dez. » i 
! Jan.—März 1908 j 
A pril—Juni

U M  ¡ 29/IX  I 115.10 
117,65 I 31/XI1 120,75
121,30 I 16 V I I  126,75 
115,22 1 1/X ■) 119,80
113,38 i 13/1 115,75
113,43 I 13/V I  I 114,40

18 X X I 221,25 
21/V1II 223,76
21/X I 234,25
2 1 /III 203,00 
29 'V I 216J10
3 V11 ! 168,00 

, 10/X 160,30
164 OO ¡ 1 9 /V III i 151,50 
161,50 i 18 /X I ! 150,00
169,75 I 2/1 O 150,00 
166,00 ¡ 7 /IY  1 155,50

2 9 /Y III -)| U3,00 
1/X J  116,25 

24/V I I I ! 119,00 
24/X ■) 112,50
8/11 111,50
7/ IV  ■)! 112,25

I Jn li—Sept. :
, Okt.—Dez.

Donnersm.- j j uii_Sept. : 
Hütte O kt.-D ez.

Jan.—März 
; April—Jnni 

H Ju li—Sept. i 
i Okt.—Dez. 

Dort. Un. G. \ J u li-S ep t. : 
abg. 1 Okt.—Dez.

; Jan— März : 
j A pril—Juni 

Sept 
! Okt.—Dez. 
Juli—Sept. 
Okt.—Dez.

! .Jan.—März 
! A pril—Juni 
I J u li-S ep t. 

Okt.—Dez. 
Ju li-S ep t.

t
I Düssld.

Bbdf. 
Wey.

Düssld.

299,49
302.13 
288,83 I
299.14 !
287.42 
295,44
57,71
58.85 I 
66,92 
58,68 ! 
57,75 
59,62

286,55
280.42
209.85
295.42 
304,13 
299,38

8 /IX  
31 /X II 
27 /V II 
29/XI 
13/1 
19/V 
3 1 /V III 
31 /X II 
8 /V I I )  
1/X 

13/1
16/IV •) 
12/IX 
3/X  

27/IV  
3 1 /X II 
5 / I I  ■), 

14/V

305,60
315.00
300.00
309.00 
290,75
310.00
64.50
61.40
73.00
66.50
64.00
63.40

300.00
301.25
290.25
305.00
332.00
305.00

7 /V II 
29/X •) 

1/V1I 
8 /X L

7 / #
17 /V II
10/X
2 0 /V III
l l / X I I )
4/1

29/VI 
1 /V II 

17/X I I  
2 1 /V III 
31/X 
2 0 /III 
2 /IV

293,10
291,25
274.00
290.00
284.50
287.50
63.75
55.00
60.00 
52,25 
54,10 
54,30

~ 272,00
266.75
257.00
287.50
272.00
282.50

Masehin.b. | Ökt.—Dez 
Jan.—März

T56j48 14 /V III •)! I«4.00 
150,83 I 3/X  
153,95 3 /V II 

1/X

4 /V II ■)! 117,5°

— i 144,77
147,68 ! 13/1 

- I 151,18 I 25/IV
. i 107,48 ¡17/V III -)| 1°8,°°

107,89 21/XI 0 108,50
108 46 1 /V I I I l  111,00

. 104 43 ! 3 /X  •) 109,00
! ¡ 104,35 24/111 i 110,00
. 1 107/79 I 1 /IV  I 110,10

159.25 12/XI 143,75
168 00. 12/V11I 141,60
156.75 17/XI1 j 137,25
156.25 3/1 •) 141,76
154.75 I 9/V I  I 146.75 

"  1 /V II
1/X 
3 /IX  

28/XI •) 
14/1 
7/V •)

107,25
105.00 
106,50
99,50

100.00
106,00

Duxer
Kohlenver. j

Duxer
Porzellan

S A pril—Juni 
J u li-S ep t. 19081 
Okt.—Dez. „ 
Ju li—Sept. 1907 
Okt.—Dez. i, 
J a n -M ä rz  1908 
A p ril—Jnni

! Ju li—Sept.' 1908 |
! Okt.—Dez. „ i 
Ju li—Sept. 1907 

i Okt.—De z. „ i 
Jan.—Marz _ 1908 j 

| A pril—J ani „ I 
Ju li—Sept. 1908 
Okt.—Dez. „

| Ju li-S ep t. 1907 
1 Okt.—Dez. „ 
iJ a n —Mttrz 1908 
I A p ril—Julii

146,66 
. 148,72

145,48 
141,79 

■ 138,71
- 144,16

„29,70 ! 28/1X 
. . 364,72 27/X

! 258,85 ! 4 /V II  
231,88 1/X

- I 269,35 1 31/1 
, 329,50 1 6/V

8 /IX  I 152,00 I 2 0 /V II ! 143.26
5/X I1 I 150,40 t 10,X  144,60
6 /V II ! 148,00 t9 /Y I I I ¡  142,10 
8/X  148,50 16/XI 137,00

10/1 ■) 143,00 20/111 136’60
22/V •)! 160,00 7/ IV  137,50

376.00
376.75
277.75
263.00
285.00 
340,50

4 /V II  ! 301,76 
9/X 350,00

19/VII.I i 231,00 
1 2 /X II I 202,00 
2/1 ! 233,50
1 IV  i 279,00

Dynamite j 
Trust 

in  Łvr. j 
i. D. N r. 24 !

Eckert 
Maso,łun.

Jn li—Sept. 1908 1 
Okt.—Dez. „ 
J u li-S e p t. 1907 
Okt.—Dez. „ i 
Jan.—März 1908 
A pril—Juni „_j_ 

"Juli-Sept. 1908 i 
Okt.—Dez. » 
Ju li-S ep t. 1907 
Okt.—Dez. „ 1 
Ja n .-M ärz  1908 
A pril—Jnni „ I 
JuTi—Sept. 1908 

i Okt.—Dez. 
Ju li-S ep t. 1907 
Okt.—Dez. „ 

j Jan.—März 1908 
A pril—Juni j.

97,48 
97,85 
97,84 I 
91,36 
03,73 
98,88 I 

210,21 I 
207,10 
196,25 
200,50 
196,89 
199,72 
112,68 
113,30 
117,35 
119,67 
114,40 
114,55

1/IX
14/XI
4/VII"); 
1/X' j |  

30/111 
6 /IV  ! 
1 /IX  
2/X  I 

21/IX  0 
3/X

l l / I I I  •) 
4/V I

101.50
100.00 I
102.25 
97,00

101.00
101,75
317.25
212.50 
206,00
208.50
199.50
205.25

1 /V II , 
30/X 
2 4 /v m ! 
l l / X I I  
21/1 
30/V I  
11 /V II j 
3 /X II  

2 0 /V III 
9 /X I 

24/1 
4/IV

90,60
95.25 

' 92,50
87.25 
90,00
90.25 

200,25 
201,50 
189,75
194.00
192.00
196.00

4 /V II.  )l 
19/XI •) 
3 /IX  

15/X 
22/ 1.
27/IV ■)]

115.50
120,00
122.50 
122,00 
118,00
116.50

155,18 ;
156,48
153,29
156,84
159,60
159,15

8/IX 
2/X  

28/IX  
12/X 
4/11 

29/1V

162,00
159.90
162.90 
164,25
163.00
164.00

7 /V II 
12/X 
3 /V II 

13/XI 
2/1 " ) : 

27/V I 'j!
r  21/ v i t "

19/XL 
(12/V I I I  ")l 

22/XI 
2/1 

30/VI

105.50
108.25
115.00
116.00
111,00
109.00
150.25 
154,40
149.00
152.00
156.50 
150,75

141,95 !
141.88 j 
133,58 
133,75 I 
140,10
139.88

14/IX  I
1/X

10/V1I
28/XI1
31/111
22/Ar

147,40
144,50
139,00
137,76
145.80
144.80

Deut.
Jute-

Spinner.

J u li-S ep t. 1908 
Okt.—Dez. „ 
J u li-S ep t. 1907 I Okt.—Dez. a 
Jan.—März 1908 

I A p ril—Juni

189,79
188,86

205,00 1 14/V l i  177,00 
—  “  1 9/X ■)! 190,25191,27 I 10/IX  ,

20049 I 3 1 /X II I 209,00 ,. - - - .
2 /IX  •) 195,00 12/V1I1 177,00

- - -  193̂ 00 j 12/XII*)j 183,00. 2 /X I , ___
186,05 14/11 i 191,10
--- - -  1 “  ™  1 194,60

Egestorff
Salzw.

Deut
Spiegelglas

Deut Waf£. 
u. Mun.

Deut.
Waggon

Lein.
Nr. 1—4000

Ju li—Sept. 
Okt.—Dez.

I J u li-S e p t  
Okt.—Dez. 
Jan.—März 
A pril—Juni 

~ Jn iI—Sept.
Okt.—Dez.

! Ju li—Sept. 
Okt.—Dez. 
Jan.—März 

I Apri l—Juni 
I Ju li—Sept. 
Okt.—Dez. 
Ju li-S ep t.

I Okt.—Dez. 
Jan —März 
ApriL—J uni

1908 , — 

1907 i —

1908

1907

1908 ! —

1907

Deut.
Wasser
werke

J u li-S ep t.
! O k t—Dez.
Í Ju li-S ep t.
Okt.—Dez.
Jan.—März 
April—Jnni

1 
II

 1
 1

 1 261.33 
297,04 
253,17 j 
261,98
251.34
253.34

24/IX  1 
7/12 

30/IX  
1/X i 
1/11

21/IV 1

M
i

l
l

i

207,70
298,76
258.17 
260,48 
245,36
257.18

28/IX  
19/XI I 
5 /V II  

14/X 
24/1 •) 
27/IV

1 
1 

1 
1.1 

1 
0

164,05
167,27
157,72
169,35
158,24
162,62

8 /IX  
30/X1I 
12/IX  •) 
22/X 
7 /I I

1 21/IV  •) 
fi/VTTT •'l

285.50 i
315.00 
268,76 ; 
268,80
257.50
258.00
295.00
308.00
267.00
265.00
252.00 
265,90

4/1 ’ I 174,50 
2/IV  •)! 184,00_ 

" l /V ir T S Ó ^ S "  
10/X ! 281,25
1 9 /V III 243,50 
29/XI 255,00
21/1 ■) 247,00 

30/V I  I 242,00 
3/ V I I  251,25 

10/X 282,25
20/VIII") 250,00 
22/X I ! 255,75
5 / I I I  i 235,00 
2 /IV  ! 245,00

Eisenh. 
Silesia 

N r.l 7000

Ju li-S ep t. 1908 
I Okt.—Dez. „
1 J u li-S e p t 1907 
! Okt.—Dez. ,  1 
! Jan —Marz _ 1908 j
1 A p ril—Jnni »_[
j Jn li—Sept. 1908 I 
! Okt.—Dez. „
.Juli-Sept. 1907 

, Okt.— Dez. „ 
J a n —M&rz 1908 
A p ril—Jnni

I 149,69 1 
153,90 
150,99 
152,09 
149,03 
150,50 
162,60 
101,00 
180,55 
178,21 
169,54 
161,82

Eisenwerk
Kra£t

Ju li-S ep t. 1908 
I Okt.—Dez. „ 
J u li-S ep t. 1907 
Okt.—Dez. „ 
Jan.— März 1908 
A p ril—Jnni

. 2/V I I  I 161,00
169 10 9/X 104,00
163|00 13/VIII") 154,00
162.00 ; 18/XI ") 156,76
101,50 10/1 ") 152,50
165.00 1/IV  160,2o

t  Blberf. 
Farbenf.

Ju li-S ep t. 1908 
l Okt.—Dez. a i 
Ju li-S ep t. 1907 
Okt.—Dez.
Jan.—März 1908 
A p ril—Jnni »

170,25 
169,41 
165,05 
165,47 

. 163,68
- 107.51
. 409,37
- 408,74 
l 598,14
- 677,61
- 608,45
- 529,86

16/IX  
31/X1 
30/1X " 
31/XI1 
1 7 /III 
4/V

28/IX  i 
2/X  "), 

20/IX
1/X

« / i  -y
19/V ") 

6/VI11 
1/X  
2/1X  ) 
9/X  

13/1 
9/IV

154.75
161.50
155.50
156.50 
152,90
153.75

" 1 /V II  
I 29/X
21/VIII ")1 

31/X 
i 18/1 

7/1V I 
7/V1I 

28/XI 
30. V I I I  "): 

25/XI *)! 
23/1

i 18/VI
166,00
165.50
185.00
182.50
178.00
163.00

2/ IX  ■! 
10 /X II 

! 19/VIII. •)! 
2/XI1. 

20/111 
; 2/iv

135.00
139.50
130.00
131.00
135.25
135.00
144.00 
150,75
148.00
149.25
146.50
142.50
161.00
157.50
176.00
175.50
160.00 
158,00

8/IX  ") 
23/X I ) 
27/IX  
ñ/X 
7/1 

27/V

173.00
172.75
170.00
168.50
105.76
172.00
418.00
414.00
725.00 
705,60
628.50
630.00

1 /V II  
28/X 
15 /V II i 
23/XI !

2/1 
1/IV  
2 /V II  

10/X •) 
1 /V II 
8 /X I 

25/11 
30/VI

167.25 
165,10 
162,00
161.25 
160,00
164.00
390.00
398.00
555.00
662.00 
585,00
397.25

10
1907

1908 56
16

91,25
104,08
99,31
97,23.
86,33

1/X -)| 94,50 1 2 8 /X I I '
. 1,00
89,75

10/VII ) 106,00 28/IX •) 100,00
16/X ■ 103;00 11/XI ) 98,00
4/X ■) 97,76 11/11 ") 96,io

30/VI I 92,00 i 23/IV ! 82,00

Bei folgenden Wertpapieren fand ‘M a i'ifo V
und zwar bei don Aktien der o0 « aro/ am i

s r  e c h t s
i uüi wigcuucu n p lm e n ii .  L in o l .  im Jnai i»u8 am 21.

statt und zwar bei den Aktien der ü ® mit  2,45% bz., am 25. m it 
m it 2,15 %  bz., am 22, m it 2,60%  bẑ , a bei den Aktien d e rD ts c h  -
2,45 »/„ et bz. G. und am 26. m it ^  mlt l l  % bz., am 9. m it 12,50 % b«.Luxembg. Bg. im November 1908 am . iu o 
und am 10. m it 14,50% bz. G.

*  Kursabschlag im  Oktobor 1908. T  n hat si(,h in derselben
•) Der Kurs an den m it •) bezeichnten g 

Vergleichsperiode wiederholt.

. „  . „ m ertpapieren fand die Notierung eines B e /.u gsr ech tst  Beifolgenden w eiipain  D ü s s e id  E b d f  Wey im Februar 1908
statt, und »war bei den Aktie , „ m it 40»/ et bz. G .; ferner bei
r  t r m E lb ’ r ° F ä r b e n f  im  Mai T m  J  19 m it 206 •/„ bz amden Aktien der E lb e r i .  0. h 22 _ it  .¿06% bz , am 23. m it
¿04 ”̂ b« i t 212 0 ^  bz° und am 27. m it

^  ¿urszuschiag im Oktober Tagen hat sich in derselben•) Der Kurs an den m it •) bezeichneten lagen nax
Vergleichsperiode wiederholt.
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Elberf.
Papiert,

Ju li—Sept. 1908 
Okt.—Dez. „ i 
Ju li-S ep t. 1907 
O k t—Dez. „ I 
Ja n — Marz 1908 
A pril—Juni^ , j

80,20 
86,88 
9», 68 
91,28 
93,09 
86,69

9 /IX  
30/X 
B /V II 

31/XIX  
13/1 
6/IV  •)

Elekt. 
Licht u. Kr.

Ju li—Sept. 1908 
O k t—Dez, „
Ju li-S ep t. 1907 
Okt —Dez. „

' Jan.—März 1908 j 
A pril—Juni

t  Elekt. 
Lieferung 

Nr. 1—8000

Elekt. 
Untern. 

Zürich  
in Francs 

i. D. Nr. 14

Ju li-S ep t. 19081 
I Okt.—Dez. „ !
Ju li-S ep t. 1907 
Okt.—Dez. „ ;

[ Jan.—Marz 1908 
I A pril—Julii . ,  1 

T jû li—Sept. 1808 
O k t—Dez. „
Ju li—Sept. 1907 
Okt.—Dez. „
Jan.—Miirz 1908 
A pril—Juni

Eugl.
Wollenw.

Ju li—Sept. 1908 
Okt.—Doz. „

! Ju li-S ep t. 1907 
i Okt.—Dez. „
} J an.—März 1908 
[ A p ril—Jani

116,45
118.84 
116,69 
112,20 
110,3.r» 
113,92
170.19 I 
168,90 ! 
165,01 
166,88
166.82 I
166.19 
185,94 
179,26 I
171.82 
161,76 
170,51
179.84 j 
97,95 I 
99,17

108.82 
111,72 
108,05 I

i 102,32 i

9/1X !
1/X 

30/IX  
9/X  01 

15/1
20/V I I

97.00
93.50 

105,40 
102,00 
110,00
92.75

125.00 
123150
121.50
119.75
113.75
116.00

30/1X
23/X II-)
11/IX
5/X

14/1
15/VI •)

172.00
175.50
174.00 
169,80
169.50
170.00

1 /V II-) 
20/XI ; 
5 /IX  

16/XI
7/111 ■)

29/VI 
4.V U  I 

17/XI1 
20/V I I I
20/XLL I 
27/11 

1 /IV  ■) 
1/V11 

12/XI 
2 4 /V III 
2 /X II-)  

28/I.II ■) 
6/V I

21/V I I I  
22/X II-) 
17/V I I  
1/X 

30/1
4/V I I 
15/1X 
24/XI 
29/V I I I  
1/X ■) 

14/1 •)
7/IV

188.50 I 
181,00 
176,60
169.00
173.50
187.50 
100,90
100.50
120.00 
115,01 
111,80
107.50

69.75
78.25
85.75
80.50 
89,00
70.50

112,00
117.00
112.00
106.25 
106,00 
110,00
169.25
100.50 
161,10 
163,00
103.50
161.50

Joh. Faber 
Blelst.

-¡Ju li-S ept. 1908 
' Okt.—Dez. „
Ju li-S ep t. 1907 
Okt.—Dez: „
Jan.—Marz 1908 

•A p ril—Juni „

207,89 
272,32 I 
262,58 i 
263,62 : 
267,96 : 
277,48

14/1X 
5 /X II  
1 /V II 
4/X •) 

1 8 /II I  
9/V •)

277.00
276.50
270.00 
265,25 
274,80
280.50

29/IX  
9/X ■)

2 1 /V III 
8 /X I 
7/1 

13/IV  
15 V ! 1 
28/X -)| 
8 /V III  

25/X1 
21/11 •) 
6/V ■)! 

11 /V II ! 
2/X 0| 

23/V1II 
22 /X I .) 
22/1 
l / l  V ■)

Façon
Manstaed'

J u li-S ep t. 1908 
! Okt.—Dez. „
J u li-S e p t. 1907 
Okt.—Dez. „
Jan.—März 1908 
A pril—Juni „

Feldm.
Cellulose

Felten 
u. Quill.

N r. 1-51000

172,92
174,11
200,28
175,37
173,78
177,57

31/V1U 
31/X I I  
4 /V II  
1/X

22/1 •) 
2/V

189.00
184.25
216.00
199.26 
180,00 
184,00

2/VIL 
17/X 

19/VI1T) 
17 /X II 
2/1 

26/V I
| Ju li-S ep t. 1908 
Okt.—Dez. ,, 
Ju li-S ep t. 1907 
Okt.—Dez. „
Jan.—März 1908 

| A p r il-J u n i „ 
(J u li-S e p t. 1908 
Okt.—Dez. !
Ju li-S ep t. 1907 
Okt.—Dez. „
Jan.—März 1908 
A p ril—Juni

163,61
149,07
161,59
160,82
153,27
155,98

18/YI1I 
1/X •) 

80/IX  
8/X •) 
8/1 ■) 

22/1V
151.41 
164,81
159.41 
155,48 
149,10 
150,17

15/IX  
1/X 

27/1X 
9/X 

16/1 
28/LV

157.00
156.00 
170,50
174.25
169.00
163.00 
160,75 
158,90
164.10
165.00
153.25
155.10

21/VU0I 
9/X1I 

21/V11I-) 
2I/X1 
19/11 
16/ VI 
2» V I I 

' 2 1 /X I I-) 
21/VII1  
26/XI 

i 14/ILI 
5/V I

Flensbg.
Schiffb.

Ju li—Sept. 1908! 
Okt.— Ucz. „ 
Juli—Sept. 1907 
Okt.—Dez,
Jan.—März 1908 
A pril—Juni „ j

145,22 I
138.90
160.91 
156,81 
157,61 
154,34

2 4 /V III
8/X

14 /V III
1/X
5/11
1/V

Frankf
Chaussee

Juli—Sept. 1908 I 
Okt.—Dez. „ j 

j J u li-S ep t. 1907 ; 
( Okt.—Dez. „ I 
Jan.—März 1908 

I A pril—Juni „ j

Fris ier n. 
Rossm. abg.

J u li-S e p t. 1908 ! — 
O k t—Dez. „ \ —
J u li-S ep t. 1907 I — 
Okt.—Dez. „
Jan —März 1908 
A pril—Juni

Gasmotor
Deutz

¡J u li-S e p t. 1908; 
j Okt.—Dez. „ I 
Ju li-S ep t. 1907 
Okt.—Dez. • 
Jan.—März 1908 I 
A pril—Juni „ |

126.52 
128,77 I 
116,55 
113,28 
123,99
125.52 
106,32
109.97
116.98 
111,04 
109,23 I 
107,81 j

8 /IX  
30/X 
11 /V II 
12/X •) 
3/11 

30/V
8 /IX
2/X1I
9 /V II
9/X
6 /I I

10/1V

149.00
145.50
166.00 
162,00
163.50 
168,75
134.00
132.50
122.00
116,00
128.25
133.25

180,00
176.25
166.25
151.00
106.00
171.50 
05,10 
90,00

101,00
108.75
105.00 
_()8,50
264.00
270.00
251.00
259.00
261.00
272.50 

T ö3,00
166.50
187.00 
147,5)
160.25
109.75 

TöO.OO
136.60
157.00
161.25
140.60
149.00
140.50
152.00
155.25
150.00
145.50
147.00

Gelsen
kirchen

Ju li-S ep t. 1908 
O k t—Dez. „
Ju li-S ep t. 1907 
O k t—Dez. „ 
Jan—März 1908 

j April—Juni „

193,77
138,00 j
192,49
193,68
185,06
190,39

8 /IX  
3/X 

26/IX  
1/X 

10/1 
9/1V

Gelsen
kirchen

Gussstahl

J u li-S ep t. 1908 
Okt.—Dez. „
Ju li-S ep t. 1907 
Okt.—Dez. „
Jan.—März 1008 
A p ril—Juni

84,24 
86,40 
87,9 t 
79,52 
78,00 
77,30

1/V i l l  
31/X1I 
5/V H  
1/X 

13/1 
4/IV

Georgs 
Marieuh. 

nicht zugez.

Gerb. Farb. 
Renn

Gerres
heim. Glas

I Ju li-S ep t. 1903 
I Okt.—Dez. ,,
I Ju li-S ep t. 1907 
O k t-D e z . „ 
Jan.—März 1908 

I A p ril—Juni „ 
¡J u li-S e p t. 1908 
Okt.—Dez. „ 
Juli—Sept. 1907 
Okt,—Dez. „ 
Jan.—März 1908 
A pril— lunl „

I Ju li—S»pt. 1908 
! Okt.—Doz. „ 
Ju li-S ep t. 1907 
Okt.—Dez. „ 
Jan —Mär5 1903 
April Juni

55,31
43.49
76.49 
75,29 
71,97 
59,81

31 /V II 
1/X •) 
2 /V II 

12/X 
9/1 
1/IV

202,20
194,00
207,25
202,90
190.10
195.10 
_ 92,75

91,50
103,40
88,90
84,75
81,00
63.50 
47,00 
81,80 
82,25
76.50 
65,10

1 /V II 
29/X 
2 0 /V III 
8 /X I 
2 / I I t  

27/V I ') 
1 /V II 

10/X 
2 1 /V III 
12/XI I 
3/1 •)

20/VI
16/IX •) 
24 /X II 
1 3 /V III 
1 6 /X II ) 
27/111 
24/V I •)

185,50
185,10
185,90
189.60 
180,00
183.60 
74,26 
80,10 
75,10 
08,75 
75,25 
71,00
41,60
36.00 
70,10
70.00 
61,50
50.00

176,43
182.42
182,06
191,72
177,11
171,51

21/IX  
28/X I I .) 
27/1X  
17/X 
7/11 
6/IV

Ges. f. elek
trische 
Untern.

Ju li-S ep t. 1908 
Okt.—Dez. „
Ju li—Sept. 1907 
O k t—Dez. „ 
Ja n —Marz 1908 
A p ril— lu n i ,,

Gladb. 
Spinn, u. W.

Ju li—Sept. 1908 
Okt.—Dez. „
Ju li—Sept. 1907 
O k t—Dez. „
Ja n —März 1908 
A p ril—Juni „

221,07 
225,04 
221,68 
223,91 
214,76 
212,11 

I 128,24 I 
131,66 
122,75 ! 
123,49 
121,93 
126,99

186,60 I
191.50
191.50 
200,00 
180,25 !
176.00 I
226.50
230.00
227.75
288.75
210.50 
ä 18,50

7/V I I I  
23/X 
2 4 /V II 
30/X H  
7/1 

22/IV

8/IX  
4 /X II  •) 

25/IX  
8/X  •) 

14/1 
27/IV

127,50
133.00 
162,72 
150,18 
139,41
130.00

136.50 
134,75 
128,60
129.50 
125,40 
130,25

92.85 
91,12

100,40
91,97
95.86 
96,06

6/V I I  
4/X  
1 /V II 

4/X  
13/1 
22/VI

109,75
114.00 
120,80
121.00 
115,10 
112,25

25 V 11
18/XIT) 
10/X )
22/XI 
9/1

22/V I  
26/1 X 
9/X 

25/IX  
20/XI 
2/1

11/IV •)
16 /V II
24/X
19/IX
11 /X II
2/1

27/V1 •
98.00 
94,50

107,00
100,80
98.00 

100,75

29/V I I  
4 /X II  

2 1 /V III 
30 /X II 
4/1

14/V -,

130.50
134.00
155.00
149.00
150.10
119.00
128.00
122.50
110.50
108.50
119.00
120.00 
101,60 
103,00 
112,75
104.10 
104,25 
104,60
89.25 
86,90
92.25 
93,50
92.00
94.00

Glauziger
Zucker

f  Hambg 
Elektr. W. 

Nr. 501 
bis 18000

Hndlsg. f. 
Grundb.

Harb.- 
Wien. Gum.

Harkort
Brücken

* Harpener 
Bergb.

! J u il—Sept. 
Okt.—Dez. 
Ju li-S ep t.

I Okt.—Dez. 
Jan —März 

l A pril—Juni

19U8

1907

1908 I

141,71
144.18 
125.82
129.19 
137,43 
146,09

Ju li—Sept. 
Okt.—Dez. 
Ju li-S ep t. 
Okt.—Dez. 
Jan.—März 
A pril—Juni 
Ju li-S ep t. 
Okt.—Dez. 
Ju li-S ep t. 
Okt.—Dez. 
Jan.—März 
April—Juni
Ju li—Sept.

I Okt —Dez. 
Ju li-S ep t. 
Okt.—Dez. 
Jan.—März 
April—Juni

1908

1907

1908
_
1908

1907 I

1908 

1908

1907

1908

149.15 
148,07 I 
151,80
150.92 
152,76 
151,47 
175,33
178.92

■ I 170,57
181.18

■ i 178,93
I 175,52 I 

151,00 
! 139,81 
, 187,81

■ 152,81 
-, i 160,76

150.16 I

30 /V II ■) 
30/XL 
.9 /V II. )  
11/X .) 
27/1 

1/IV  ) 
15/IX  I 
10/X 
26/ÏX  •) 
9/X 

21/111 
25/V

2/X
27/IX
7/X
2/1
4/V .)| 

- 9 /IX  l 
23/X 11 , 
30/IX  
15/X 
1/1L 
1/IV  I 

24/V I I I )  
2/X  
1 /V II •) 

14/X 
11/1 
18/V
19/iX  
29/XH ') 
16/IX ) 
20 /X II 
2 8 /III 
25/1V

Ju li-S ep t. 1908 j — i 117 15
I O kt.-D ez. „ — 133,80.
Ju li-S ep t. 1907 I 2 I 102,23
Okt.—Dez. „ 8 103,30
Jan.—März 1908 2 101,81
Apr i l—Juni „ | — | 116,89
Juli—Sept. 1908 [ — \ 201,75 | 8 /IX
Okt.—Dez. „ — ; 195,53 | 1/X
Ju li-S ep t. 1907 -  195,2L : 26/1X
Okt.—Dez. „ — 197,58 I 1/X
Jan.—März 1908 1 j .197,98 ! 22/1
A pril—Juni „ — I 197,07 | 29/IV

132.00
140.00
155.25
152.75
149.50
135.50 
147,80
146.50
132.50
130.75 
L4t,00
158.75 
151,60
152.75
156.00
154.75
155.50
152.26
181.00
187.00
185.00
189.00
182.75
178.00
167.00 
152,70
214.00
165.00 
179*00
163.75

1/VII') 
10/X 
20/VIII 

8 /X ! 
2/1 
6/VI

168.50
176.00
177.50
178.00
163.00
168.50

20/VI I  
10/X 
6/V I I I  

25/XI 
1 6 /III 
1/IV

211.75 
219,30
214.00
215.00
209.00 
208,50
123.75 
127,25
118.75
120,20
119.00
121.75

~ 29/ V I I I  
6/X  

12/V I I  
6 /X H  

10/111 
13/V 

1/V 11 
18 /X II 

2 3 /V III ■) 
9/X1 
2/1

17/V1
1/VLI-) 

13/X1 
5 /IX  

11/X1 
27/111 ) 

1/IV

124.00
127.00
150.25
145.50
134.50
126.00 
136,90
140.25 
122,00 
127,10
129.75
134.75

29/V I11 
9/X ') 

20/VI U  
17/XII 
18/LH 
30/VI 
II, V II 
22/XI I. 
27/VIII 
11/XII 
5/I1I 

26/V I •)

148.00
145.50
150.00
143.00
151.00
150.50
172.50
175.00
171.00
177.00
175.00
174.50

121,25
143,60
106.50
108.50 
111,75 
121,90

1/V11-;
1/X

22/V r LI 
8 /X I 

13/11 ) 
2/iV

210,00
206.75
209.25
206.25
203.75
200.75

2 /V II 
2 /X I 

2 0 /V III 
17/XII 
13/IH  
6/V I

145.00 
121,50
100.00
141.00
149.00 
151,25
112,25
121,75
95,00

100,00
102,00
109,00
195.50 
190,20 
186,75
191.50 
193,26 
193,00

f  Bei den Aktien der E le k t r .  L ie fe r u n g  fand die Notierung eines 
Bezngsrechts statt und zwar im November 1908 am 9. m it 10% bz. G. und 
am 10. m it 10% bz. G. .

•) Der Kurs an den m it ) bezeiohneten- Tagen hat sich in derselben 
Vergleichsperiode wiederholt.

t  Bei den Aktion der H a m b g . E le k t r .  W . fand die Notierung eines 
Bezugsrechts statt und zwar im November 19)8 am 7. m it 4,50% bz. G., am 
9. mit 4,90% bz. G. und am 10. m it 4,9125% bz.

*  Kursabschlag im Oktober 1908.
•) Der Kurs au den mit *) bezeichneten Tagen hat sich in derselben 

Vergieichsperiode wiederholt.
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Hartm. 
Sachs. M.

Kasper,
Eisen

Hedwigs
hütte

J u li-S ep t. 1908 —’
Okt.—Dez. ,  1 1 !
J u li-S e p t. 1907 , -*
Okt.—Dez. „ —
Jan.—-März 1908 —
April—Juni „ — 1
Ju li—S^pt. 1908 - 1
Okt. -D ez. — 1
Ju li-S ep t. 1907 —
Okt.—Dez. , —
Jan.—März 1908 —
A pril—Juni „ — 1
J u li-S ep t. 1908 — j
Okt.—Dez. „
Ju li-S ep t. 1907 —Okt.—Dez. . —i Jan.—März 1908

| A p r il-J u n i „ 1 - 1

142,34
155,61
114,01
120,36
135,21
144,31

30/iX
1/X

23/IX
3 1 /X II
5 /I I

12/V t)

160,00 ] 
162,00
121.50 ! 
126,00 
139,25 j
148.50

25/Vlt 
lf l /X It  
20/V I I I  ! 
30/X 

2/1 ; 
l / IV

133,60
148.25
107.50
116.25
128.50 
138,10

Hüstener
Gewerk

J a li—Sept.
Okt.— Dez. ,  i —
Ju li—Sept. 1907 — 
Okt.—Dez. * 1
Jan.— März 1908 — 
A p ril—Juni .. : 4

72,01
69.81 
96,68 
88,50 
83,74
79.82

155,62 j 
16549, 
171,45 
154,49
155.76 ! 
157,19
179.77 I 
177,13 
165,59 
171,75 I 
182,64 
178,57

31 /V III 
15/X 
3 /V I1 )  
1/X 

11/1
2/V ■ I
1 / IX  I 
3/X1I ! 

26/IX  I 
1/X

1 4 /III I
13/V •)!

161.75 j
158.00 I
186.25
173.00 i
168.75 I
163.00
182.00 
181.00 1 
180;00 ! 
177,50
187.25 
185,10 I

Heilroann 
Immob. 

i. D. Nr. 10

Kein, Leh
mann Co.

Hemmoor,
Porte.

Okt.—Dez. 
Ju li-S ep t. 
Okt.—Den. 
Jan.—'März

 ̂ j

1907 ; -  !

1908 —

123,61
114,66
140,151

5/1X
S/X

30/IX
— i 136',70 j 11/X

130,39

Ju li-S e p t 190h ( --- j 145.88 1
Okt.—Dez. . --  i 145,94
J u li-S ep t. 1907 1 — : 145,31 !
O k t—Dez. 1 -- 145,4»
Jan.—März 1908 . -- i 139,17 j

¡A p ril—Juni „ 1 — I 145,92

Hibernia

BT§ f -
1—76 200

Ökt.—Dez. „ ! — 
J u li-S e p t. 1907 -  
Okt.—Dez. ,  —
Jan.—März 1908 ; — 
A p ril—Jnni „ 1 —
Ju li-S ep t.
Okt.—Dez. 
Ju li-S ep t.
Okt —Dez. ,
Jan.—März 19Ó8 
A pril—Jnni „

122,91
156,00
160,13
134,29
134,44

15/1 
25/IV  -)| 
1 4 /V III)  

1/X i 
30/IX  !

1/X i 
3 1 /II I  ! 
27/IV
10/ÏX  "•) 
1/X 

30/IX  
11/X 
10/1 
21/IV

130.00 
125,50 
146,25
150.00
136.00
130.00
151.00 i
150.25 j
154.00 !
155.50 ,
144.50
153.00
135.00 ! 
131,80 I
167.00 
178,75 !
144.25 1
140.50

1908 I 30 !
„ : 5 

1907 I 47 j 
_ ! 18

249,31
248,21
265,93
262,55
249,96
248,00

253.00
251.00
270.00
265.00
251.00
248.00

2/V I I  I
9/X
2/V I I  ! 

l l / X I l  
3/1

30/V I  I
26/IX  ■)! 
2 /X I 1 

2 1 /V III i 
18/X1 ! 
2/1 
2/IV  
8 /V i l ) 

16/X1 ) 
19/V I I I )  
2L/X1I 
1 7 /II I- )  
29/VI 

1 /V II I 
9/X ’ I 

10/VLII 
8 /X l 
2/1 

27/V I 
2/V I I  

16/XI 
2 1 /v in
3 1 /X II ! 
17/111 i 
30/V I  I 
1 /V II -)| 

31 /X II 
17/ IX  
14/XI 
29/11 •)
I/1V  ■)!

Hirschh , 
Leder

Ju li-S ep t.
Okt.—Dez.
J u li-S ep t. 1 
Okt.—Dez.
Jan.—März 1 
.April —J uni 
[J u li—Sept. 1 
i Okt.—Dez.
Ju li—Sept. !
Okt.—Dez.
Jan.—März 
A pril—Juni 
J u li—Sept.
Okt.—Dez. 
Ju li-S ep t.
Okt.—Dez.
J a n —März 
April—Juni 
Ju li-S ep t. 19081 — 
Okt.—Dez.

Hoffmann J u li-S e p t. 1 
Stärke O k t—Dez.

Jan.—März 1 
A pril—Jjini 
J u li-S e p t. 1 
Okt.—Dez.

Hofmann Ju li-S ep t.
Wagg. Okt.—Dez.

Jan.—März 
A pril—J uni

1 I 160,27 I23/1X
154,07
152,39
148,26
141,65
148,7C[
381,17
392,29

28 /X II ■•) 
5 /IX  ■) 

25/X . 
3/1 

25/V 
31/VLI1 
30/XI1

437,22 I 27/IX  
450,04 : 1/X 
441,09 i 20/111 
453,01 1 13/1V

154.00 
156,30
155.00
152.00 
145,80
154.00 1
400.00
404.00 1
481.00 ;
464.50 I 

I 455,00 j
477.50 I

3 /V II ) 
10/X )
12 /V II ’) 
18/X1I 
24/111 •) 

l / IV  
29/VI 1 
2 /X I : 
2/V I I  I 

25/X I ■) 
2/1

SO/VI 1

137.50
150.00
160.00
147.00
148.25 
149,75_
178.00
173.50 
156,75
166.00
170.25 
169̂ 00 
¡20750
107.00
135.00
127.50
126.25
122.50
140.50
142.00
138.75
139.75
136.10
141.10
117.50
115.00
150.00 

I 137,75 
I 128,50
; 126,00_

248.00
244.00
260.00 . 
260,00
248.00
248.00
146.25
152.00
151.00
145.25
137.50
140.00

Ilse,
Bergbau

Ju li-S ep t. 1903 I 
Okt.—Dez. ,  I 
Ju li-S ep t, 1907 ! 
Okt.—Dez.
Jan.—März 1908 
A pril—Juni

362,30
383,46
335,61
339,29
333,20
340,15

8 /V lt  
12/XI 
6/V I I  •) 
2/X 

13/1
l / IV  •)! 

26/IX  
2/X
6 /V Il ■) 

l l /X  
6/1 
6/V I

28/V I I  . 65,60
16 /X II 65,50 
2 1 /V III  i 89,50 

: 10 /X II i 69,00 
I 2/1 ■) 77,50

25/V I ; 77,00
391.00 !
393.00 I
318.00
350.00 
339,50 I
346.00 !

4/V I I  •) 
19/X •)
1 0 /V III 
22/XI 
27/11 

6/IV

310.00
375.00
323.00
327.00
323.00
333.00

Jessenitz
Kaliw .

Kahla
Porzellan

¡J u li—Sept. 1908 i — j 
I Okt.—Dez. a j — I
i Ju li-S ep t. 1907 : —
I Okt.—Dez. „ 1 —
Jan.—März 1908 : — :

I A pril—Juni J  — !
I J a li—Sept. 1903]— ! 
I Okt.—Dez. „ I —
J u li-S ep t. 1907 —

I Okt.—Dez. „ ! —
Jan —März 1908 , —

I A pril—Jnni

104,20 I 
101,98
106.83 
102,70 
104,90 j 
104,85 ]_

‘ 322,11 i 
322,28 
385,26 
389,04 ! 
332,65
335.83 S

13/V1II 
31 /X II 
4 /V II .) 

17/X 
18/I t  
l / IV  )

20/V I I  
19/Xl 
3 /V II  -)l 
5/X  . *)!

14/1
10/IV

107.50 !
103.00 i
110.50
105.75
108.75
108.00
334.75 ,
353.50
400.00
400.00
371.00
360.00

21/IX  •)' 
5 /X I 
9 /IX  ■) 

25/XI ;
9/1 -)l

23/V  
4 /V II 

12/X11 
2 3 /V III • 
18/XI 
17/111 •) 
l / IV

Kaliw.
Asehersl.

Kattowitz
Bergb.

König 
W ilhelm  

abg. u. neue

JuLi—Sept. 1908 — 
i Okt.—Dez. ,  ! —
¡J u li—Sept. 1907 —
I Okt.—Dez. » . j —
Jan.—März 1908 — 
A pril—Juni —

HTuTT^Sept. 1908 I —
! Okt.—Dez. ,  —
Ju li-S ep t. 1907 j -  
Okt.—Dez. „ —

j Jan.—März 1908 ! — 
A p ril—Juni „ —

I J u li—Sept, 1908 I — 
Okt.—Dez. * —

i Ju li—Sept. 1907 — 
O k t—Dez. „ i — 
Jan.—März 1908 ! —

138,94 
140,13 
143,49 , 
145,98 ! 
142,47 
138,04
222,42 
228,94 

! 202,88 
202,76 
213,23 
208,50

9/IX  
16/X 
8 /V II  ■) 

16/X 
13/1 ■)
2 /IV  

26/IX  
3/X  

23/IX  
1/X 

24/11 
18/V

145.75 
141,90
150.75
153.00 
147,50 
143,10 
238A0
238.00
210.00 
208,60 
217,80 
216,25

I 6 /V II I 
2/X 0

1 4 /v m  ) 
22/XI 
3/1 )

30/VI

102,00
101,00
103.00
100.00
99,00

102,00
303.50
290.00
362.50 
380,40
291.00 
309,75 
132,25
138.00
138.00
140.00
139.00
134.00

HCsoh , 
Eis. u. 8t.

Hohen
lohe Wke.

Hotelbetr.-
Ges.

J u li-S ep t. 
Okt.—Dez. 
Ju li—Sept. 
O kt.-D ez. 
Jan.—März 
Ap ril—Juni

fjuu-=äiptT
j Okt —Dez. 
Ju li-S ep t. 
Okt.—Dez. 
Jan.—März 
A pril—Juni

1908j — ;

1907 — j
11 I

1908 — 

1908 I — 1

1907 j -  j

1908 ! — !

220,15
216,27
219,17
213.04 
216,74 
219,91 
167,55 , 
167,42 ! 
198,87 
193,58 !
184.02 ! 
174,20 ! 
406,26 I
425.05 
33377 
345,12
336.06 
394,01 ! 
178,79~ 
179,61
183.03 
179,83 i 
182,32 
177,76

7 /IX  , 
3 1 /X II ; 
26/IX  

1/X 
l l / I  
28/1V 
23/V I I  •)! 

1/X 
30/IX  
23/X i 
3/1 •/

l i / i v  ■ol
23/1 X 
5/X  

27/V1I ) 
16/XII 
8 0 /III 
7/IV

228.50 I
222.00 I
223,90
223.00
223.50
226.00 J
169.00 I
163.50
203.50
205.00
192.00 i
180.00 I
430.60 i
444.00 i 
338,76
353.00
347.00
405.00 I

1 /V II ! 
10/X 
7 /V 1 II 

17 /X II : 
3/1 ■)!

16/VI [
2/V I I  ) 

19/X •)
12/V I I I  
23/Xl 
I9 /H I  ■ 
t l /V I
1/VIL ! 

19 /X II ') 
2 1 /V III') 
4/X
2/1
l / IV

8 /IX
31/XII
26/IX

I/X
2 2 /III
2H/IV

182,08
178,94
210,19
208.56 
210,80 i
187.57

181,30
184.00
185.50 
185,60
187.00
180,80 I
191.00 [
184.00 
224,25 I
223.00
218.00 :
197.50 1

1 /V II ■), 
2 /X I •) 

2 0 /V III )! 
18/XLI 
3/1 -1

29/V I ■)/ 
' 3/V H  
18 /X II 
2 0 /V III  
8 /X I 

31/111 
30/VI

366.50
387.00 
424,40
439.00
430.00 
370,10

1209.00
209.00
206.00
202.50
209.25 
2L0,25
161.50 
166,00
196.50
193.50 
168,00 
159,60

~39Ö]00
410,00
328.25 
335,75
321.00 
349,70

175.50
179.50
175.00
178.50 
175,80
159.00
173.00 
193,25
196.00
201.00
166,00

A p ril—Juni 15
| Ju li—Sept. 1908 — j
i Ökt.—Dez. 11 1

Königsb. | Ju li-S ep t. 1907 — 1
Zellstoff ! Okt.—Dez.

Jan.—März 1903 i —
| A p ril—Juni 5» 1 i
J u li—Sept. 1908 —
Okt.—Dez.

Königs- ; Ju li-S ep t. 1907 —
zeit, Porz, i Okt.—Dez.

Jan —März 1908 : — 1
A p ril—Juni „ ! — 1
J u li—Sept. 1908 I —
Okt.—Dez. a —

KörbisdE. ¡J u li—Sept. 1907 1 1
Zucker. Okt.—Dez. n :

Jan.—März 1908 i -  j
A pril—Juni il 1
Ju li-S ep t. 1908 I —
Okt.—Dez.

271,03
269,32
273,47
276,93
253,51
261,02

7 / IX ’)
3/X

26/IX
1/X

13/1
27/IV

283.50
273.50
292.50
286.50 
267,00 
270,80

2/V I I  ! 
19 /X II 
1/VII I 

, 12/XI 
3/1 ’)

! l /v
" 4 /V II  T 

29/X 
2 9 /V III 
8/XI 

2 0 /III 
2/IV

209.10 
224,60 
199,76
199.10
205.00
201.00
256.00
262.00
258.00
268.00 
238,25 
210,50

271.36
272.51 
281,49
279.51 
295,19
273.36

15/1X  
1/X ’)!
1 /V II 

31 /X II 
22 I
6/IV . •)

167,66
154,87
154,34
164,15
153,85
168,96
140,27
142,80
150,95
151,01

I 2 1 /V III 
l l / X I  

! 6/V I I  
1/X 

16/1 
28/IV  
14/IX  
21/X I ’) 

4 /v i i  : 
29/X ’)

! 3 0 /III 
i 2 /IV

t  Kollmar 
& Jonrd.

Arthur
Koppel

Kruschw. 
Z uckerf.

Okt.—Dez. „ j — 
Jan —März 1908 i 1 

I A pril—Juni „ | —
I Ju li—Sept 1908 I — 

Okt.—Dez. „ | — 
j Ju li-S ep t. 1907 — 
i Okt.—Dez. » —
Jan.—März 19ü8 i —

| A p r il-J u n i „ | — 
7  Ju li—Sept.”12083 — 
i Okt.—Dez. a | — 
Ju li—Sept. 1907 I — 

[O kt.—Dez. „ —
I Jan.—März 1908 — 

A p r il-J u n i „ ) —

238,78
214,75
261,29
278,74
291,65
243,36

8/IX ’) 
3/X  

28/IX  
7/X  

20/1 
3/IV

276.00
276.00
265.50
287.00
305.00
277.00
162.00
175.00 
182,80
167.00 
166,75
171.25
164.25
162.25
151.50
146.25
156.00
155.50
243.00
247.00
272.00
293.00
305.50 
252,10

118,61 
152,01 
156,66 
159,06 

I 150,46 
I 148,77

237,88 
I 244,01 

226,92 
231,07 
240,31 
254,23

1 30/IX
1/X

! 26/IX  .); 
1/X 
7/1

! 9/1V I 
I 9 /V II •)! 

26/XI 
C/IX

i 14/X ’)
2 4 /III 

I 16/V

158.00
157.50 
166,60
165.00
155.00 
156,00^
240.00 
254,90
239.50 
235,60
250.50
261.50

; 27/VI1I 
10/X 

; 28/IX  
: 12/X I  

2/1 •) 
11/IV •)]

I 6/V I I  I 
10/X 

; 2 0 /V III 
18/XI 
2 0 /III 
2/IV  

7 ^ 6 /V II  
1 9/X ’)
.2 1 /V III ’) 

8/XI 
2/1 
3/1V

T i 2/ v i n  "
13/X

i 2 3 /V III 
29/X ■;

! 3 1 /III 
I 17/VI
I 6 /v n  •)! 

17 /X II 
2 0 /V III  I 
16/XI •)

‘ 14/XI I 
! 12/V I  

X/VH 
9/X  
9 /V I I I  

12/XI 
3/1 
2/IV

263.00
268.00
276.25
276.00
287.00
270.00
149.00
153.00
158.00
148.25
147.00
153.25 
145,30
166.00
139.50
138.50 
144,10
147.25
235.60
242.50
254.00
273.00
249.60
232.00
140.00
140.00
140.00
153.00
146.00
138.50
233.00
231.00
217.90
226.50
231.00
248.90

t  Bei folgenden Papieren fa^d die Notie
I zwar bet den Aktien _der H ö c n s t e i  , bi

„  statt:
und zwar her den Aktien der liö c n s it  e r *  u ^
m it 65,60»/» bz, am 19. m it 65,25»/, hz am 2Ü und 22. m t  64 o0 /̂  ̂ bz„ ^

H "ÄU 19W ^  8 > « , »
U ‘ “ fo e r  “¿ u rf'a n . den mit •) bezeichnten Tagen hat sich in derselben
Vergleichsperiode wiederholt.

+ Bei den Aktien der K o l lm a r  & J o u rd . fand die Notierung elhos 
B e z u g s  re c h ts  statt: und zwar im März 1908 am 20, 21. und 23. m it 55%  
bz. G.^am 24. mit 56%  bz., am 25. und 26. m it 56,10% bz., am 27. m it 56,20% 
bz. und am 28. m it 56,50% bz. G.

•) Der Kurs an den m it *) bezeichneten Tagen hat sich in derselben 
Vergleichsperiode wiederholt.
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Lahmeyer j 
& Co.

Ju li—Sept. 1908 
Okt.—Dez.
Ju li—Sept. 1907 
Okt.—Dez. „ 
Jan.—März 1908

1  _ j
119,32 
118,31 
116,78 
116,64 | 
120,97 | 
119,60

8/X  
2/X  

26/IX  
8/X •) 

15/1
25/IV  Oí

125.75 ' 
123,90 Í
123.00
125.00 
125,60
124.75

7 /V II-)  
13/XI ') 
23 /Y II1  
27/XI ') 
4 / I I I  •) 

15/V I

114,50
116,00
113,75
112,10
115,80
114^5

_ T
Mannes

mannröhr. |

Ju li-S ep t. 1908 
Okt.—Dez. „ 
J u li-S ep t. 1907 
Okt.—Dez. „ 
Jan.—März 1908 
A p ril—Juni „

_

165,75
173,79
159,62
156,24
159,13
164,70

16/IX
3/X

30/IX
9/X

20/11
19/V

181,00
178.50
165.50
167.00
162.00 
109,00

2 /V II 
30 /X II 
25 /V II 
8/X1 
2/1 •) 
1/IV

153.00 
171,25
155.00
149.00 
152,50 
160,30

Lapp,
Tiefbohr.

Juli—Sept. 1908 
Okt.—Dez. ,. t 
Ju li-S ep t. 1907 
Okt —Dez. „ j 
Jan.—März 1908 
A pril—Juni „ |

5

74.16 I 
66,88 
86,83 
76,96 
88,59
86.17 

208,95 I 
196,66 j 
218,85 
219,16 
214,37 
208,29

7/V I I  1 
14/XI 0 
11/IX  
1/X 

10/11 
19/V Í

82,10 I 
75,00 1 
9ß,00 
90,90 

104,25 
92,25 ;

11 /IX  ! 59,00 
29/X •)! 60,00 
1 9 /V I I Í : 79,00 
6 /X II  i 62,00 
2/1 ■)! ' 67'00 

27/VI ■)!

Marie
cons.

Bergw.abg.

J u li—Sept. 1908 
O k t—Dez. * 
Ju li-S ep t. 1907 
Okt.—Dez. „ 
Jan—März 1908 
A pril—Juni „

—

105,65
99,43

104,93
97,79

102,71
104,44

2 /IX
3/X
2 /V III
1/X
8/1
6/V I  •)

105.25 1 
108.00
104.25 ! 
108,00
108.25 |

17/XII-) 
1 9 /V III 
14/XI •) 
3 / I I I  ■) 

21/IV

95,75
102,00
95,00
98,50

101,10

9 /IX  I 
2/X

26/IX  | 
5/X  

13/1 
9/IV

214.90
210.90 
229,80
227.90 
220,00 
217,00

Marienh.
Kotzenau

■1

J u li-S ep t. 1908 
Okt.—Dez. * 
Ju li-S ep t. 1907 
Okt.—Dez * 
Ja n —März 1908 
A pril— I uni „

-

109,45
110,71
110,29 |
107,11
111,99
107,06

9/1X
l / x  ;

20/1X 
5/X  

30/H I 
8/1 V ■)

116,00 
114,26 
114,25 
112,75 
114,60 
110,50 I

2/V II 
18/X ID ) 
lo /v m  
7/X I I  
2/1

15/ V 1 •)

106,00
109.00 
102,25
102.00 
108,00 
105,10

t
* Laura

hütte

Ju li—Sept. 1908 
Okt.—Dez. 
J u li-S ep t. 1907 
Okt.—Dez. „ 
Jan.—März 1908

30/XI 
7/ V I I I  

10 /X II 
1 8 /III 
30/VI

190.75
214.75
213.25
208.25 
199,50

Ledert. 
Eyck & Str.

Ju li-S ep t. 1908 
Okt.—Dez. „ 
Ju li-S ep t. 1907 
Okt.—Dez. „ 
Jan.—März 1908

-

71,91 
67,70 

117,40 1 
111,12 
99,58 I 
80,83 1

1 1 /V IIII
1/X

10 /V II
1/X o 

16/1 0 
6/1V 0

80,00
74,80

121,80
118,00
106,50
92,25

31 /V II
23/XI 
21/VII1  
25/X I *)| 
6 /LU 

25/V

65.00
60.00 

113,50 
107,00
88,00
65,50

Maschin. 
Buckau |

Ju li-S ep t. 1908 
Okt.—Dez. ,  | 
Ju li-S ep t. 1907 
Okt.—Dez. „ 
Jan.—März 1908 
A pril—Juni „

4

110,38 | 
104,72 
111,69 ¡ 
106,02 
102,60 
113,65

LO/Vll
8 /x n
9 /V II )l 
2/X  

13/1
14/ y  1

! 18, du 
113,60
116.00 i
109.75
107.00
123.75

23.1X •) 
9/X •) 

3 0 /V III 
10 /X II 
25/111 ■) 
2/IV  •)

98,25
108,25
102,00
99.00
97.00

Leipz.
Guramiw.

Ju li—Sept. 1908 ! 
Okt.—Dez. „ 
J u li-S ep t. 1907 
Okt.—Dez. „ 
Jan.—März 1908

1 !

1
4

141,07
136,95
156,11
150,84
142,81
136,91

28/V I I  
1/X 0 

30/1X 
1/X
2/1 0 
1/IV

142.00
141.00
158.10
168.10 
144,75 
139,50

22/IX  
8/XJ.L 
2/V i t  1 

10 /X II 
1 8 /III •): 
10/1V i

138,10
133.00
152.00
140.00
135.50
130.50

Massener
Bergb.

.1 u li—Sopt. 1908 
Okt.—Dez. 
Ju li-S ep t. 1907 j 
Okt.—Doz. * 
Jan.—März 1908 
A pril—Juni „

-

117.90 
116,67 
124,12
122.90 
117,44 
117,97

8 /iX  I 
13/X •)! 
25/IX  ■) 
1/X  

29/1 
27/IV

124,90
120.75
133.75 
129,60
123.00
123.00

G/Xl
1 9 /V III
11/Xll
2 / I I I

29/VI

114,25
114,00
119.00
112.00 
112,60

Leopoldsh.
Cnem.

J u li-S e p t; 1908 
Okt,.—Dez. „ 
J u li-S ep t. 1907 
Okt.—Dez. * 
Jan.—März 1908

z
43,33
40,24
56,80
51,79
46,99
43,26

1 3 /V III 
3/X  
8/V I I  
9/X  
3/1
3 /rv  o

47.00
43.00 
63,90 
57,20 
50,75 
46,30

4/V II-) 
23/X1I 
28/VII1  
19/XI •) 
21/11 ■) 
29/VI

40, L0
36.25
51.50 
49,10
44.25
37.50

Mech. Web. 
Linden

J u li-S e p t. 1908 1 
Okt.—Dez. „ 
Juli—Sopt. 1907 
Okt.—Dez. „ 
Jan.—März 1908, 
A p r il-J u n i „

— 141,04
— | 139,82 
4 145,85

— ! 143,31
1 ; 139,96
2 142,90

3/V1ID) 
1/X •) 

30/IX  
3/X  •) 

28/1 •) 
10/IV

141.00 
149,80 
149,75
143.00 
146,50

6 /X I •) 
11 /V II 
1G/XI ) 
6/1 ■) 

18/V I

liiaj I»
138.00 
143,25
140.00 
136,80
133.00

Leyk.- 
.Tosefsth. in  

Gulden 
ü. W .

Nr. 1—20000

Juli—Sept. 1908 
Okt.—Dez. „ 
J u li-S ep t. 1907 
Okt.—Dez. „ 
Jan.—März 1908

1
2

29
13
5

28

126,41
120,36
143,46
133,73
136,30
130,40

9 /IX  
2/X  0 

19 /V II 
1/X 0 

28/1 0 
1/IV  o

128,90
125,60
146.00
141.25
141.00
135.25

11 /V II
9/X1I

2 2 /V III
12/XI
19/11
22/VI

123.00
112.00 
140,40
128.75
133.75 
126,60

•j* Mix & 
Genest

.Juli-Sept. 1908 
O k t—Dez. „

1 Ju li-S ep t. 1907 
Okt.—Dez.
Jan.—März 1908 
A pril—Juni „

-

lüY,ÖU
130,81
131,62
131,75
135,00
131,45

8 /IX  •) 
3/X  

11 /V II 
5/X  

13/1
! 30/IV

136.00 
134,90 
135,50
136.75
145.00
136.75

81 /X II
1 5 /V III
12 /X II
2/1

27/VI

123,10
126,40
127.50 
130,»)
123.50

Lingel
Schunfab.

Ju li-S ep t. 1908 
Okt.—Dez. „ 
Ju li-S ep t 1907 
Okt,—Dez. „ 
Jan -M ä rz  1908

1

3
1

231,36
226,11
228,15
218,00
239,25
242,99

7 /V II  
5/X  
5/V I I  

15/X 0 
25/11 
3/IV

236.75
233.00 
249,50
225.00
258.00
252.75

2/V I I  
16 /X II 
2 /V I I I  

25/XI 
2/1

29/IV

219,76
209.00
210.00 
210,25 
216,90 
229,00

C Müller 
Gummi

Ju li-S ep t. 1908 
O kt.-D ez. 
Ju li-S ep t. 1907 
Okt.—Dez. „ 

i Jan.—März 1908 
; A pril—Juni „

1
1

-

139,94
139,57
150,07
143,72
135,80
139,01

15/1X
31/xu:

; 26 /V II-) 
5/X  •) 
7/11 
8/IV

145.00 
152,50
148.00 
140,10
143.00

6 /X I 
21/IX  
12/X II 
19/11 ■
l / IV

! 135,00 
145,00 
139,50 

| 132,00 
132,10

i A p in —wuui ,,

Müller
Speisefett

Juli -Sept. 1908 
Okt.—Dez. „ 
Ju li-S ep t. 1907 
Okt.—Dez. „ 
Ja n —März 1908 
A pril—Juni „

—
223.10 
231,38 
232,99 
232,86 

! 224,53 
! 218,00

| 25/IX  
i 17/X1I‘J 

26/IX  
1 18/X 

26/11 
1/V

235.00 
235,60
240.00
243.50
234.50 

| 226,25

11/VI1I
9/X  
3/V I I I  

11/XI 
2 8 /III 
9/V

] 214,75
227.25
228.25
220.26 
214,00

| 206,00

Juli—Sept. 19t)8 
Okt.—Dez. „ 

Ludw. Ju li—Sept. 1907 
Loewe&Co. Okt.—Dez. „ 

Jan.—März 1908 
A p ril—Juni „

1 —
240,34
253,42
240,61
235,24
229,73
233,66

7 /IX  
30 /X II 

S 26/IX  
1/X

11/1 ' 
30/IV

256,00 
1 257,50 

246,50 
245,90 
233,25 

| 240,50

1 /V II 
10/X 
8 /V I I I  

i 23/XI 
6/1 

an/vr

227.50
246.00 
232,75
227.00
222.50 
9.9,7 on1 '_____1____’

Nähmasch
Koch.

Ju Li—Sept. 1908 
Okt.—Dez. „

\ Ju li-S ep t. 1907 
O k t—Dez. „ 
Jan.—März 1908 
A pril—Juni „

! 2 
| 24

165,34 
1(14,29 
173,27 
173,87 
170,6« 

I 172,33

8 /IX  
10/XII 

I 1 /V II 
1 23/X 
; 26/iLi 

1/IV

169,60 : 29/V ID
109.00 3 /X Í 

Í 176,75 18/IX
180,75 Í 12 /X iI
170.00 2/1

)| 174,00 1 30/VI

)[ 161,00 
) 161,76 
( 109,00 

) 170,00 
) 106,00 

107,00

Lothr. 
Eisen 

dopp. abg. 
Nr. 1—4682 
i. I). Nr. 6

Ju li—Sept. 1908 
! Okt.—Dez. „
1 Ju li-S ep t. 1907 
O k t—Dez. „ 
Jan.—März 1908 
A pril—Juni „

—

30,96 
27.36 
33;70 
31,94 
31,16 

i 31,50

8/V X II ‘ 
2/X  • 
4 /V II 
7/X  • 

13/1 
21/1V

)! 31,75 
30,00 
35,90 
35,40 
35,80 

l 34,25

| 22/IX  
15/X j  
19 /V III 
20/XI •) 

i 3 1 /III 
| 30/VI

29,25
26,00
30,10
27.00 

i 32,25
26.00

Neptun
Sehiffsw.

Ju li-S ep t. 1908 
Okt. Dez. v 

: J u li-S e p t. 1907 
Okt.—Dez. „

1 Jan.—März 1908 
A p ril—Juni „

3

95,43 
93,45 

110,38 
108,03 
106,93 

1 99,94

I 17/V 111
2/X.

! 9/V 
28/X • 
31/1 
6/1V

98,50
96,90

114,00
110,75
115,50
105,25

10/Vil 
29/XI 
3/V I I  

¡ 21 /X II 
25/1 
29/VI

92,60 
90,00 

| 107,60 
| 105,00 
1 102,50 

91,10

Lübecker
Masch.

! Ju li-S ep t. 1908 
Okt.—Dez. „ 
Ju li-S ep t. 1907 
Okt.—Dez. „ 
Jan.—Marz 1908

246,34
270,14
232,67
249,41
234,57
236,40

21/IX
20/XI
25/IX
12/X
13/1

271,50
276,75
244.00
261.00 
243,00

3/V1Í 
10/X 
20/V I I I  
1/X  
4 / I I I

1 225,25 
! 263,00

215.00 
240,50
230.00 

; 226,251 Apx U o um ,,

Neue
Bodenges.

: Ju li-S ep t. 1908 
i Okt.—Dez. „ 
J u li-S e p t. 190r 
Okt.—Dez. „ 
Jan —März 190S 
A pril—Juni „

1 —
| =  

; —

I 118,53 
134,23 
115,01 
114,50 
114,27 

| 118,05

26/IX 
30 /X II 
2/V I I  
1/X  

I 11/1 
20/V

! 132,00 
; 140,26 

); 122,00 
1 119,50 

118,00 
120,50

3/VI1 
10/X 
22/V II  
21/XI 
13/111 

1 29/VI

I I  114,50 
127,00 

1 109,00
■). 110,00 

110,60 
•) 115,26

Märk.- 
Westf. Bg. 

abg. u. neue

Magd.
Baunank

1 Ju li-S ep t. 1908 
i Okt.—Dez. ,. 
i Ju li-S ep t. 1907 
Okt.—Dez. „

! Jan.—März 1908

1 1 

1

95,20 
! 97,45 

197,47 
154,20 

l 109,86 
101,69

1 5 /V IIII 104,00 
23/X i 111,50 
9 /V II  143,25 

10/X ! 124,00 
16/1 i 118,50 
3 /IV  110,30

i 2/V i l  • 
; 8/X  
; 28/IX  

23/XI • 
7 /I I  

; 30/VI

85.25 
80,00

116,0»
95.00

100.25
92.00 
77,50'
76.25
80.26 

) 78,50
77,80 

)| 79,50

Neue
Photogr. G

Juli—Sept 1908 
Okt.—Dez. „

1 J u li-S e p t. 190r 
! O k t.- Dez.
Jan.—März 1908 
A pril—Juni „

1 —

-

I

70,r  
68,04 

143,21
141.04
122.05 
101,98

- \ 10/VII 
14 /X II 
30/IX  

! 1/X  
16/1

| 16/IV

84,0l 
86,0t 

167,5t 
) 168,6t 

138.5C 
114,0C

30/IX I 65,00 
6/X •)! 60,50 
1 /V II 11 126,00 

28/X 1.1. ; 118,00 
4 / I I I  | 98,00 

1 29/VI ■) 80,00

Juli—Sept. 1908 
! Okt.—Dez. „
; Ju li-S ep t. 190r 
' Okt.—Dez. „ 
Jan—März 1908

=
; i ! _

79,71
77,89
83,53
81,02
79,32
80,84

. 8 ,V I!  1 81,40 
2/X  0 79,50 

28/IX  0 85,00 
1/X •) 85,00 
4 / I I I  01 80,00 

■ 14/ÍV Í 83,00

I 15 /V II 
12/XI 
6 /IX  

18/XI 
3/11 
1/VApi UU1. ,,

Neu-
Westend 

La A.

Ju li-S ep t. 1908 
Okt.—Dez. „ 
Juli-S ept, 190r 
Okt. Dez. „ 
Jan.—März 1908 
A pril—Juni „

j —

1 ""
~

172,69 
185,4f 

1 167,0t 
166,6( 

! 171,71 
169,3t

24/IX  
20/XI 

! 30/IX  
1 1/X 
¡ 31/1 

2 /IV

)l 182,00 
192,50 
179,00 
177,5t 

, 176,0C 
■) 173,0C

1 1/VII*); 164,25 
10/X , 174,00 

17/VUIOi 161,00 
11/XI ¡ 157,60 
14/111 168,50 

1 29/VI *)l 164,00

Magd.
Bergwerk

Juli—Sept. 1908 
Okt.—Dez. „ 
Juli—Sept. 190r 
Okt.—Dez. „ 
Jan.—März 190t 
A pril—Juni „

24

51111

503,42 
! 507,39 

520,65 
! 509,24 

489,93 
i 494,57

1 10 /V III0 I 509,00 
j 81/X 0 509,50 

2 /IX  0 630,00 
2/X 0 520,50 

: 16/1 -)\ 196,00 
; 27/1V •) 500,50

1 /V il 
30/X 
1 /V II 

22/X 
9/1U 
4 /V I

485.00
502.00
509.00 

1 500,00
479.00 

)! 490,00

f  Bei folgenden Wertpapieren fand die Notierung eines ß c z u g s re c h ts  
statt und zwar bei den Aktien La hm  ey e r  & Co. im November 1908 am 
12. m it 0,80 bz. G , am 13. m it 0,70 bz. G., am L4. m it 0,70 bz. G., und ferner 
bei den A ktien der L a u r a h ü t te  im A pril 1908 am 11 m it 7% bz., am 13.
m it 6,80% bz., am 14. m it 7,05% bz. und am 15. m it 7,40% bz. .j. # ei j on Aktien M ix  &  G e n e s t fand im Juli 08 die Notierung eines

* Kursabschlag im Oktober 1908. Bezugsrechts statt und zwar 6., 7. und 8. m it 0,75 bz. G.
*) Der Kurs an dem m it •) bezeichneten Tagen hat sich in derselben *) Bor Kurs an den m it *) bezeichneton Tagen hat sich in derselben 

Vergleichsperiode wiederholt. Vergleichsperiode wiederholt.
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N iedrigster

K u rs

3 J | a

•
a » 
■Sk

fl4-3 O Ä o' fl
flrt oct o' fl

Q .2 ao
Q aßo

z

Neu- 
Westoud 
51 ii uchen

N iederl. 
Kohlen

Norddeut. 
Jute Spinn 

Vorr.-A. 
La A.

Norddeut.
Wotlkämm

Nordhaus
Tapet.

Juli -Sept. 1908 
Okt.—Doz „
Ju li—Sept. 1907 
O kt.-D ez.
Jan März 1908 
April—Juni ,.

'J u l i— Sept. 1908 
Okt —Dez. „ 
Juli—Sept. 1907 
Okt.—Dez. „
■lall.—März 1908 
April- Juni „ 
Juli Sept. 1908 
O k t—Dez.
Ju li—Sept. 1907 
Okt.—Dez. ,
Jan.—März 1908 
A p ril—In n i i, 
Juli—Sept. wos 
Okt.—Dez.
J u li—Sept, 1907 
Okt.—Dez. „ 
Jan .-M ärz 1908
A p r il...Juu i
Ju li—Sept 
O k t—Dez.
Ju li—Sept. 
Okt.—Dez.
Jan.—März 
A pril Juni

&9,(>0
59,29
05,38
88,66
61.25
112,39

118,41
167,4«
147,74
143,92
140.09 
168,58
120.10 
133,28 
114,01 
110,03
118.35
123.35
128,06
134,07
142,24
142,5«
131,87
129,33

•)i

12/1X 
1/X 

20/IX 
2/X 

14/1 
29/1 V 
8/lX  -1 

11 /X I 
1/VIX') 
1/X ') 

13/1:
7/1 V 

17 VI LI 
16 /X II 
26/1X ■) 
9/X  ') 

14/11 
27/1 V 
29; V I11 
19/X1 
30/IX  
9/X ')

U /I ') 
11/IV •)

04.80
61.80
70.00 
«7,50
65.00
05.00
159.75
170.00
155.75
153.75
150.50
112.00
1 8 8 ,0 5
141.50 
118,00
118.50 
122,25 
120̂ 50

' 133,00
141.75
148.00
150.50 
135,80
132.00

10/VIU-)
31/X 
22/YII1  
7/X1I •)! 

2 3 /III •)! 
29/V I 
l /V I l '  
3/X

1 9 /V I II) ,
8 /x r  

20/11 •)! 
23 /Y I 

3/vT l 
9/X  •) 

24/VI1X') 
13 X II  
2/1 •)'• 
1/IV  -)l 
8/V II  

12/X •)
1 5 /V III 
30/X1X 
21/1IX •) 
l l /V  •)

1908 __ 69,28 1 /V II-) 71,00
_ 03,04 l/X 05.50

1907 63 73,47 12/XX 70,25
00 72,56 7/X 77,25

1908 8 64,00 2/1 ■) 71,50
47 07,75 24/VX ■)! 71,00

Nordsee
Dpffisch.

Ju li—Sept. 
O kt.-D oz. 
Juli—Sept. 
Okt.—Dez.
J an.—März 
A p ril—lu ni

1908 —

1907 —

1908

86,58
87,31

121,30
113,67
105,58
92,66

16/IX  
2/X  

17 /V II 
4/X • 
8/X 
6/IV

Ju li—8ept. 1908 - 105,76 1 IX

Oberschi.
— i 100,84 1/X

1907 ~ 112,4 L 4/V I I
Kisbd. 108,84 9/X

Nr. 1-48332 1908 106,71 10/X
A p ril—Juni 105,26 9/XV

OberschL.
Ju li—Sept. 1908 99,90

90,00
3/1X 
2/X

1907 101,62 20/IX
K -lud. O k i— De/.

1908
90,16 1/X

Oaro-H. 1 Jan —März 07,11 13/1
A pril—Juni 7) 99,16 28/1V •

Oberschi. 
Porti -
Cement

Oppeln. 
Porti -C.

O renst. 
& Koppel

Panzer

Ju li—Sept. 1908 
Okt)—Dez. „
Ju li—Sept. 1907 
Okt -Dez.
Jan.—März 1908 

1 A pril— luni 
' Ju li—Sept. 1908 
Okt.—Dez * 
Juli—Sept. 1907 
O k t.-D e z  „ 
Jan.- -März 1908 

; Ap ril—Juni „
"| Ju li—Sept. 1908 

Okt. Dez. „ 
Juli—Sept. 1907 
Okt.—Dez. „ 
Jan.—März 1908 

i A p r il—J uni „ 
Juli—Sept. 1908 
Okt.—Dez. „ 
Ju li—Sept. 1907 
O k t—Dez. „ 
Ja n —März 1908 
A pril—Juni

151,2«
154,24
148, «5
148,72
145,79
1 49,28
187,35
188,44
194,99
195.94
180,29
188,34
154,32
150,01
165,81
167,83
152,15
156,5«
178,50
185,43
191,47
189,42
179,04
178,61

20/X1 
26/XX 

1/X 
11/1 
lfl/V 
io/ ix
12/X 11 
25/IX  •) 
12/X 
19/11 
19 V 
11/IX  
31/XIJ 
30/XX 
12/X 
27/1 
19/Y 

7/XX 
14/XXX *) 
4/ V XL 
1/X 

11/1
27/1V •)

95.50 
93,00

125.00
119.00
119.00
102.25
110.00
106.25
118.75
115.00
112.50
111.75
104.25
100.00
108.50 
106,00
103.00
101.50
155.50
160.00
1.53.50
152.60
149.50 
152,80
193.25
197.10
202,00
204.50
187.25
192.00
169.50
164.50
174.00
177.50
156.60
160.00 
186,80
192.00
202.10
197.00
185.50
186.00

j  u li—Sept. 
Okt.—Dez. 
Juli—Sept. 
Okt.—Dez. 
Jan.—März 
April—Juni

1908 — 157,34 28/J.X 183,00
_ 181,43 15/X ■) 199,00

1907 i — 130,43 30/IX 140,25
V — 134,95 8/X 144,50

1908 1 — 141,12 14/1 ') 146,00
„ 1 — 160,38 22/V 171,75

29/IX  •)' 
12/X I •) 
1 /V IX )  

31/XLl 
13/1 ■)

1/XV 
25/VXI 
11/XH  
30/IX  
20/X1 0 
19/XX
2 » /y i •>

1, V II
18/XXX 
20'VIIX 
11/XXl 
31,111 
30/ VI. 
l /V I l  

17/X1I 
2 0 /V III')  
11 XXI 
3/X

30/v  i:
' 2/V I I  
10/X 
19/VXX1 
26/XI 
3/II1  
1 IV -I 
2/V II 

21/X 1 
21/VXX1 
L6/X1X 
10/X 
1/XV 

23 VI Pi 
3/X

12/ V I I I  
7 /X ll  

17/11 
30/VI
8 /V II- )

10/X
20/VX1I
8/X1
2/X

11/V.l M 
l /V I l  

30/X11 
10/V IIX  
14/X1L 
2/X
1. XV •)

56.10
57.00
59.50
61.00
55.00
56.25

137.50
155.50
140.50
138.00
141.50
135.00
120.00
128.50
111,00
111.50
114.00
120.00 
122,20
128.25
138.10 
137,90 
127,00
126.50 
«5̂ 60 
«2,50
72.00 
«7,50 
«3,00 
66,10
80.75
80.00

118.50 
108,00
95.50 
81,00 
97,10 
96,60

107,25
105,00
L04,00
97,40
95,25
91,00
1)5,10
94.50
93.75 
95.30

Passage
abg.

Päueksch.
Masch.

Potersb 
ciek. Bfd. 
in Hubel 

i. D. Nr. 3

P etro l-W . 
abg. Vrzg. 

La. A.

* Phönix 
Bergbau A

Plania-
werke

Plaueuer
Spitzen

147.00
118.00
138.75
144.75
142.50
146.25
183.60
183.75 
188,00 
188,00
176.60 
181,00
160.25
152.75
158.75
159.50
145.00
152.00
169.00
178.00
174.00
182.50
174.25
168.00
147.50
173.00
115.50
130.25
135.50
142.00

Juli- Sept. 
Okt.—Dez 
Juli—Sept.
Okt —Dez. 

f .Tan.—März 
A p ril—Juni 
J u li—Sept. 
Okt.—Dez. 
Juli—Sept. 
Okt.—Dez. 
Jan.—März 
A pril—J uni 
.1 u li—Sept. 
Okt.—Dez. 
Ju li—Sept. 1 
Okt.—Dez.
Jan —März 1 
A pril Juni
JuLi—Sept. 1 
Okt.—l>ez. 
Ju li—Sept. 1 
Okt.—Dez. 
Jan .-M ärz  
A p ril—Juni 
Juli—Srpt. 1 
Okt.—Dez. 
Ju li—Sept. 
Okt.—Dez. 
Jan .-M ärz  
A p ril—Juni 
Ju li—Sept. 1 
Okt.—Dez. 
Ju li—Sept. 1 
Okt.—Dez. 
Jan .-M ärz  
A p r il-J u n i 
Ju li—Sept. : 
Okt.—Dez 
Juli—Sept. 
Okt.—Dez. 
Jan .-M ärz  
A pril—Juni

Pos. Sprit- 
A.-G.

Rathenow.
opt.

Rhein. 
M etaliw - 
Vrz. A

Rhein.
Stahlwrk

Rhein. \V. 
Industrie

Rheiu. W  
Sprengst,

•) Der Kurs an den mit ') bezeiehneten Tagen hat sieh
Vergloichsperiodo wiederholt,

derselben

Ju li—Sept 
Okt.—Dez 
Ju li —Sept 
Okt.—Dez. 
-Jan.—März 
A p ril—Juni 
Ju li—Sept. 
Okt. -D ez  
J u li—Sept 
Okt.—Dez 

; Jan .-M ärz  
A pril—Juni 
■Juli Sept 
Okt. Dez. 
Juli - Sept. 
Okt.—Dez. 
Jan —März 
A p ril—I uni 
Juli Sept. 
Okt.—Dez. 
J u li—Sept. 
Okt. Dez. 
Jan .-M ärz  
April - Juni 
Ju li—Sept. 
Okt -Dez. 
Juli—Sept. 
Okt, -Dez. 
Jan.—März 
A pril—Juni 

1 JuLi—Sept. 
Okt. Dez. 
Juli—Sept.

! Okt.—Dez. 
Jan.—März

1968

1997

1998

119,61
119,12
114,64
121,22
121,67
119,20
58.62
64.62 
70,00 
«5.47 
60,18
58.25

~97W  
99,40 
81,68
81.26 
91,58 
99,37
52.85 
54,67 
62,14
56.85 
56,62 
16,8«

177,75
175.06 
180,42
173.26 
175,08
176.27 
184,56.
186.94
157.72
167.07
174.72 
184,06
124.95 
124,16 
144,89
137.78 
135,53 
139,3« 
411,83 
407,94 
329,47 
378,05
384.79 
392,93

2/1X •) 
31 /X II 
26/IX  •) 
22/X 
23/1 
19/V 
15. V I I I  
2/X

23/V1T) 
1/X 

15/1 
9/V
7 /IX  
7 /X It  
3/V I I  
1/X

31/1 O
27/1 V ;)
24/1X 
4 /X II  

18/V I I  
14/X 
13/1 
1/IV  
9/IX
3/X
4/V1L
1/X

14/X
27/XV •) 
26/IX ' 
9/XI1 

30/XX 
1/X

29/1 )
14/V

1908 —
„ 25 

19ü7 | — |

1908 —

231,38
209,84
234,26
231,99
243,31
211,21

1908

1907 —

1908 —
1t

95,73
86,33

124,84
110,35
97,90

100,40
1908 1 :

u !
1907 — ;

1908 ; —
u ’

171,23
165,66
174,00
166,43
167,40
173,02

1908 — , 146,40
101,73

1907 — 201,84
O 180,48

1908 — 149,67
i „ 2 146,11

1908 183,83
183.70

1907 — 178,60
183,65

1908 1.76,27
i „ 1 176,19

17/V I I  
3L/XI1 
1/VIX 
1/X •) 

30/XX 1 
9/XV

19/IX  
10/XX 

L9/VIIX 0 
1/X 
10/t 
tfl/IV  
8 /V li-) 
1/X 

12/VIX 
2/X  •) 

27/1LX 
8/V 

2D/V XL 
204X1 •) 
2/VIX 
8/X  

13/1 
1B/V 
31. VU1 

1/X ■) 
4/V II 
1/X 

11/X 
25/1V 
12/IX 
12/XXI-) 
8/V I I  

11/X 
11/1 ') 
12/V 
10. IX  
2/X •) 

27/IX  
12/X 
5/111 
2/XV •)

■64,00
59,50
71.80
70.90
65.25
60.90

lööjTo
100,4u
83.80
84.00
95.30

102.75
56.60
61.50
85.50
64.60
64.25
52.30

189.60
182.99 
192,40 
186,30
180.00
185.90
190.80
190.50
172.75
171.75
182.50
192.60
130.00
130.50
148.25
148.50
142.99 
143,5(1
435.00
425.00
344.00
414.00
404.00
404.00 

'239,50
214.60
239.75
235.00
251.00
240.50
102,60
91,25

132.50
126.50 
L05.00
106.50
179.00 
172,60
181.00
177.50 
L71.60 
181,00

10/VXXI): 
8/X XI 

15/VIII 
1/X •)
4/1 •)'

24/VX •) 
1/VIX-l 
5/XI ■) 
1/VXL 

20/XIT 
19/XII 
8/XV 

10/VII 
9/X

20/VIII
8/XX
2/1
1/IV _ 

10/VIX-) 
24/X1 
23/V111 
31/X11 
27/111 
11/VX 

I V II 
2/Xl 

20/VIXX 
17/X1X 

3 /1  
15/V I

~ /v n
8/X

19/VIIL
S/Xl
3/X
2/IV
11/VIII
8/X

21/V111
24/XII-)
10/1
30/1' •)
1/VIX 

12/X 
15/VL1 
5/X 

29/11 
1/IV •)

'  18/IX 
17/X.I ') 
15/VIIL
10/X II 
2/1 
1/V 

16/IX  
9/X O 
13/VII
18/XXX
2/1
2/XV

25; V II 
29/X 
7/Vl.Il 

14/XXX 
2/X

29/V i •)

118.25 
117,30 
110,00 
117,00 
118,75
117.26
55.50
52.50
60.75 
60,00
50.00
53.10 
96,lü ' 
97,( Kl
76.25
75.75
83.60 
95,30
46.25
48.75
45.00
49.75
49.50
41.60 

165*20
169.70
166.10
105.70 

. 167,00
162,80
179.00
183.00
147.00 

- 154,00
160.25
174.50
118.00
118.75
138.00
133.50
132.00
135.25
391.00
393.00
319.00
322.00
375.00
382.00
213.00
208.50
230.00
220.00
231.76
236.00

86,00
80.50

120.00 
85,80 
90.25
97.50 

163,75
160.25 
166,00 
159,00
160.25
166.25

172,00 4/V I I 121,00
, 168,011 18/XXX 150,25

218,00 l / V I l 187,00
2 LI,25 20/X It 141,50

i 158,00 2/1 142,75
151,50 30/V1 135,00
190,00 l / V I l 179.00

i 187,50 10/X 178,75
191,50
191.00
180.00 
179,70

1 5 /V III
l t / X I
2/1

18/V

170.50
179.00
171.50
172.00

*  Bei den Aktien der R h e in . S tä h lw . und P h ö n ix  [B e rg h a u  fand 
im Monat Oktober 1908 ein Kursabschlag stait. .

Fei den Aktien „ R a th e n o w . O p t.1' fand im September 1008 die 
Notierung eines Bezugsrechts statt, und zwar am 10. m it 26,(30 ds. ( i ,  um 
11 m it K 5 0  bz , am 12 und 14. m it 25,50 bz. G , am 15. und 16. mH 26,00 bz G 
und am 17 m it 26.25 bz. G ; ferner bei den Aktien der R h e in is c h e n  
S ta h lw e r k  "  im Ju li 1908, am 10. mit 0,00 bz., am ,11. m it 0,60 bz. G., am

l ! »" Die’^No/ierung dieses Papiers wurde im Dezember 1908 an der Berliner

I*' r* ) I})ei.I1fiurs an den mit •) bezeiehneten Tagen hat sich in derselben
Vergleichsperiode wiederholt.
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Riebeek 
Mont - Wrk.

Rolands-
Hütte

.Romback-
Hütten

Ph.
Rosenthal

Prz.

Kositaer
Braunkohl.

Rothe 
Erde, nene 

Ausgabe 
1906

Rütgers-
werke

Sachs.
Cartonnag.

Sarotti
Chokolad.

Schering, 
Cheni. F. 

Nr. 1-4000

Schering, 
Chein. F. 
Vorzug 

höchst, D. 
4V2k. m. 105

Schles. Rrg. 
Żink

Juli—Sept. 1008 
Okt.—Dez.
Ju li—Sept. 1007 
Okt.—De/.. „
Jan —März 1908 
A prti-Jun i^  ” 
Ju li—Sept. 1908 
Okt.—Dez. „ 
Juli—Sept. 1907 
Okt.—Dez. „
Jan.—Mürz 1908 
A p ril—Juni „ 
Ju li—Sept. 1908 
Okt.—Dez. „
Juli—Sept. 1907 
Okt.—Dez. „
•Tan.—März 1908 

j A p ril—Juni „ ! 
Juli—Sept. 1908 ! 
Okt.—Dez. „

Okt.—Dez. 
J a n —März 
A pril—.I uni 
Juli—Sept, 
Okt.—Dez. 
Juli—Sept, 
Okt.—Dez. 
Jan.—März 
A pril—Juni 
J u li—Bept. 
Okt.—Dez 
Ju li—Sept. 
Okt.—De/.
,1 an.—März 
A pril—Juni 

! Ju li—Sept 
Okt.—Dez. 
Juli—Sept. 
Okt.—Dez. 
Ja n —März 
A pril—Juni 
Juli—Sept. 
Okt.—Dez. 
Juli—Sept. 
Okt.—Dez. 
Jan.—März 
A pril—Juni 
Juli -Sept. 
Okt.—Dez. 
Ju li—Sept. 
Okt.—Dez. 
Jan.—März 
A p ril—Juni 
Juli—Sept. 
Okt.—Dez. 
Juli- Sept. 

j Okt.—Dez.
; Jan März 
April—Juni 
Juli—Sept. 
Okt.—Dez. 
Ju li—Sept. 
O kt.-D ez.
J au.—März 
A pril—Juni 
Juli Sept. 
Okt. Dez. 
Ju li—Sept. 
Okt.—Dez.

193,50
195,86
191,60
196,05
198,73
193,00

28/IX
2/XS

30/lX
19/X
11/1
Í1/IV

i — 102,73 12/V 1.1 L
1 96,57 1/X ■)

1 —  ̂ 116,77 28 /V III-)
11115 l x  !

1 — ; 106,20 14/1
— 105,60 4/V ■);

167,32
157,57
183,74
170,16
169,12
172,07
211,43
234,95
243,77

_: 245,93
1908 l 208,35

» 214,19
1908 212,40

--- ! 235,66
1907 201,73

5 204,77
1908 2 211,35

„ :i 215,28
1908 — 109,67

— 108.84
1907 — ■ 116,95

— 106,18
1908 '— ! 110,77

„ — ! 113,24
1908 _ ! 152,03

— 155,47
1907 — 137,63

— 141,51
1908 141,32

ti — . 149,71
1908 i 144,71

2 1.48,70
1907 146,65

1 142,26
L90K --- 1 137,93

„ 142,69
1908 140,00

--- i 138,17
1907 — 153,51

--- . 149,99
1908 — 143,09

— 148,17
1908 --  1 217,4o

_ 214,72
1907 — 254,32

— 256,87
1908 — 231,50

 ̂ 11 • — 222,39
1908 _ 103.90

: — 106,19
1907 _ 104,71

* — 103,05
1908 ' _ 103,40

i „ ; — 103,26
1908 _ 406,12

5 411,79
1907 . — 421,76

9 402,16
1908 2 390,05

i » 22 389,15

1/IX  
1/X 
4/VI1 
1/X 

11/1 
28/1V 
3i v m  
28/XIX 

3/V IT  
15/X 
13/1 
10/1V 
21/IX 
7 /X II  

24/JX •)! 
27/X I I
2/ n

27,1V 
31 V I I I  
24/X I  

4/V I I  
1/X 

13/1 
9/1V •)

200.00 I
197.50
199.00
203.50 !
202.00
196.25 I 
108,00
102.50 
122,00 1 
122,00
116.50
108.75 !
172.25
164.25
191.50
183.50
175.75
177.00
228.50
258.00
257.50
260.00
239.75
227.50
221.26
256.25
208.75
212.50 
2L4,50 
219,10

‘ 115,50
113.00
126.50
119.25
117.00
117.00

25/VXI ! 188,00 
20/X  192,25

1 /V II Oi 188,50 
6 /X II  ¡ 189,50 
3/1 191,00

19/ V I  1 187,00 
~ ITvTi j 99,40" 

9/X 94,25
21/VII1 110,00
3 /X II  ! 106,50 

17/111 ') 102,25 
iO/V ’ *)| 101,00 
2 2 /V II ') 162,00’ 
29/XU  , 152,50 
6/V I I I  *)l «7,00 
17/XI1 i 162,00 
3/1 *)l W»,26

16/V 166,25 
7/V 1I 197,75

10/X : 213,50
19. V 1.11 225,25
14 /X II ! 237,00 
4/IIX  | 180,75 

17/VI 190,50
-  V II
8/X

203.00
215.00

13/V I I I  188,25 
19/XX ■) 200,50 
2/1 207,25
4/V1 : 210,00
2 V I I  I 102,50, 

10/X 103,00
13. V.1I D; 109,00 

16/XH 100,00
3/1 101,75

24/VI . 107,50
9 /IX  

11/XII-) 
28/IX  
11/X 
27/111 ■) 
26/V •)

27 V 11 Ir! 
10/X 
11 /V II 
19/X •) 
14/11 ■) 
4/ V -I 

16/V I I  •) 
27/X •) 
2/V I I  
3/X

17/11 0: 
29/V ') 
12/IX -) 
21/Xl 
25/1X ■) 
9/X  

10/1 
27/1 V 
15/1X 
21/X ')

1 /V II ■) 
16/X ■) 
7/111 

24/IV
o /v n i

27 /X I ■) 
16/VI Ir ) 
2/X1 

25/1 
9/1V ')

158.00
160.00
142.50
145.10
144.80 
154/10
152.00
152.25
151.10
145.25
142.75
148.60
145.25
142.00
157.75
156.25
145.80 
153,90
224.00 ;
221.00
272.00
271.50
245.60
233.80
105.75
108.00
105.75
104.00
105.50
104.75
410.50
419.00
434.50
419.75
410.00
390.00

1 8 /Y  11 148.00
9/X •) 151,50

20/V I I I  ') 132,50 
8/X1-) 138.50 

2/1 ') 138,00
2/IV  144,00 

17. V it  
2 1 /X II

140,00
145,50

21/V IIli 140,75 
30/XII 138,10 
27/1 130,50
1/1V 135,50 

"  30/ÏX -  "128,00 
2/X 125,00

20/V1II •)! 1«,00 
19/X11 U0,00
4/1 140,50

23/1V -)\ 142,00 
4/V11M 209,00 

22/XII 207,25 
20/V III ') 232,00 
17/XII 245,00
13/111 
29/V I  
T/VII

29/X

217.00
208.00 
103,00 
105,50

26/Vni-)! 103,00 
6 /X I I )  101,75 

27/111 101,75
29/V •) 102,25

388,00T/VII
30/X

1 /V il
21/XII
3/1
3/1V ■

402.25
408.00
382.25
367.00
383.00

Schles.
Cellulose

Schles.
Lein.

Kramsta
abg.

Schocller.
E itorf

Ju li—Sept.
I Okt.—Dez.
J u li...Sept.

1 Okt.—Dez. 
Jan.—März 

i A pril—Juni 
Ju li—Sept.

; Okt.—Dez.
1 Juli—Sept,
; Okt.—Dez. 
Jan.—März 

i April J u» i 
Juli Sept.

! Okt.—Dez. 
Juli—Sept.

! Okt,—Dez. 
Jan.—März 

i A pril—Juni

0 1 116,06
„  1 110,48

1907 — 129,83
126,78

1908 - 119,66
M 119,08

25/V1IP) 
1/X 

28/IX  
1/X •)

13/1 
1Ö/V1

1908 — 

1007

1908 i — 

19081

1908

130,04
134,60
144,78
137,08
137,96

31 Y I 11 
21/XII 
3 1 /V IIIi 

1/X •) 
4/1.

119.90
115.00 
135,60
134.75
128.50
124.90
141.75
137.00
147.50
141.00
141.00

2/V11 
22/XII*) 
21/V I I I  
18/XIIOi 
28/XII ') 
23/IV !
14/IX  
14/X 
27/IX. 
5/X I 

23 111 ): 
1/IV

112,60
108,00
125,25
120,00
115.00
116.50
133.00
132.50
140.75
132.00
134.50
134.75

Seebeck 
Schiffw. 

Nr. 1-2750

Segall,
Strumpfw.

»j Kursabschlag bei den Aktien der Rombach.-Htitten im Monat Dezem 
bev 1908.

■) Der Kurs an den m it ■) bezeiehneten Tagen hat sich in derielhon 
Vergleichsperiode wiederholt.

Ju li—Sept. 
Okt.—Dez.

, Ju li—Sept. 
Okt.—Dez.

: Jan.—März 
A pril—Juni
Juli...Sept,.
Okt.—Dez. 
Ju li—Sept. 
Okt.—Dez. 

i Jan.—März 
April—Juni 
Juli—Sept 

i Okt.—Dez. 
Juli—Sept 

, Okt.—Dez. 
Ja n —März 
April—Juni

1908

1907

19ÔB

82,00 
4 85,26

— 98,11
— 92,60
— 87,11 1 
_  85,18

TO/VIIP) 85,50 
28/X I  1 91,90 

1 /V II •) 101,50 
17/X 98,75 
27/1 92,75 
23/IV  93,00

17/V I I  
24/X •)' 
M /IX  
17/XII 
20/11 
14,1V

77,50
78.00
92.00 
89, U0
80.00 
80,25

10 73,59
— 75,16
— 94,43 
_  89,41
— 87,29 
5 76,25

21/IX  *)| 77,50 ! 
24/XI 80,00 
10 /V II 99,00 

1/X 97,25 
5 /I I  •), 90,60 
1 /IV  *)! 82,50

15/V II*) 
29/X •)! 

13 /V III') 
21/XII*) 
30/111 • 
29/VI ■)

07,60
71.00
88.00
85.00 
82,50
65.00

— 79,07 
77,15

— i 91,03
— 90,10
— 83,56
— 81,73

8/IX  •) 81,50 
23/XI ", 83,00 
4/V I I  95,90 

15/X 96,60 
3/1 *)i 87,00 
1/IV  •) 83,00

4/V 111 
17/XII 
24/ V I I I  
29/X 1. 
20/111. ') 
25/V I ■)

75,25
60,75
87.00 
82,80
80.00 
80,00

— 108,81
— 109,27
— 107,33
— 106,47 

107,54
: — : 106,97

9/V IH  115,00 
30/X •) 111,75 
24/IX  •)! 1.08,25 

1/X *) 108,00 
17/1 •) 109,00 
30/1V 109,25

1/V11*)I 106,26 
14/XII*) 106,00 
30/VII1 106,00 
25/XI ■)! 105,25 
2/1 ■)' 106,50 

14/V *): 106,00

Siemens
Glasind.

Siemens 
& Halske

Nr. 1 -54500

Simonius
Cellul.

Sprengst.
Carhon

Stassfrt. 
Chem. F.

Steaua 
Romana 
in Lei 

i. I). Nr. 0

Stett. Bred.
Port. V. 

1884 u. 1889

Stettiner
Cham.

Juli—Sept. 
Okt.—Dez. 
Ju li—Sept. 
Okt.—Dez. 
Jan.—März 
A p ril—Juni 
Juli—Sept. 
O k t—Dez. 
Juli Sept. 
Okt.—Dez. 
Jan.—März 
A pril—Juni 
Juli—Sept. 
Okt,-  Dez. 
Juli—Sept. 
Okt.—Dez. 
Jan. - März 
April- Juni 
Juli Sept. 
Okt. Dez. 
Ju li—Sept. 
Okt.—Dez. 
Jan.—März 
April -Juni 
Juli Se.pt 
Okt.—Dez. 
Juli—Sept. 
Okt.—Dez.

; Jan.—März 
A p ril—Juni 
Juli Sept. 
Okt.—Dez. 
Juli Sept. 
Okt.—Dez. 
Jan.—März 
A pril—Juni 
Ju li—Sept. 
Okt.—Dez. 
Ju li—Sept. 
Okt.—Dez. 
Jan.—März 
A pril -Juni 
Juli—Sept. 
Okt,—Dez. 
Ju li—Sept. 
okt. Dez. 
Jan —März 
A pril—Juni

1908

1907 1

1908 —

246,36
252,23
240,29
253,51
242,89

3 1 /V III 
17/XÏ 
26/LX 
29/XI 
8/1 
4/V

256.50 
254,75 
253,00
264.50 
249,60 
248,40

1008 - • 

1007 

1.008 —

180,97
203,41
165,65
167,93
173,03
177,02

29/IX  
3 i / x n  
13/IX  
10/X 
11/1 •) 
27/IV

206,00
205.00
174.50 
177,25
176.00
183.50

1908 1.41,74 1/IX 147,00
138,78 2/X *) 140,50

1007 2 137,76 26/IX *) 147,00
144,12 10/X *) 148,25

1008 1 139,85 81/111 143,50
„ 1 142,31 3 /IV  •) 144,50

4908 17 
„ 1

1907 — 
„ 1

1908
* 2 

1908

117,04
118,30
111,24
111.98 
110,29
125.98 
ILO,73

10/IX *)i 
l /x  •)! 
8/VI1-) 
1/X
0/11 •) 

11/VI •)
2/ v n
2/X 
3/V I I

119.25 
120,00 
J 16,00
114.25 
113,00 
130,To 
122,10 
135,10

* 11 1.24,73 ■ 17/X 131,25
1908 123,13 31/111 127,10

. 131,14 9/V I 134,80
1908 124,30 30/1X 138,25

127,84 3/X 135,00
1907 121,75 1/V II 1 127,60

1908 -

1908

1907 1

1008 
Ti_, ‘

191)8

1907 —

1908

120,83
124,61
125,73
112.89 
100,05 
116,16 
121,32 
112,8!) 
116,4!  ̂
290,37 
298,64
281.90 
280,94 
258,16 
287,12

• ) !18/X 
13/1 
18/V 
1 /V II 
3/X 

26/1X 
12/X 
10/ 1. •) 
27/IV  
28/IX  
30/X11 
12/V II*). 
3/X ') 

13/1
27/1 V ')

128,00
128,00
115.50
110.50
125.00 
127,25
117.00
122.00
302.00
300.00
290.00
287.50 
274,75
300.00

9/X
21/ V IIL
8/XI 

19/11 
3Ü/V.1 
1 3 /V I I  
9/X ■) 

21/VIIÍ 
21/XI 
4/111 

11/VI
30 I X 
22/X. 
21/VII1  
18/XX 
17/111 
1/ V I 

20/V II 
27/XI 
24/1X 
19/X 11 
2/1 *) 

27/V1 
28/IX •)
14/X 11 
28/V I LP) 
18/x ri) 
4/1 *)
2/1V ') 

28/V I I I  
8/XI1  

30 /V IU ') 
25/X1 
2/1 

27/VI 
28^1X 
20 X 1 
21/ V I 11 
30/XII 
17/111 
1/1V ■) 
2/VI1 
9/X

19/v m  
9 /X I 
3 / I I I  •) 
1/IV  •)

248.50
229.00
239.60
238.00
234.00
172.00 
197,25
155.60
163.50
171.00
170.00 
139,76
136.60
128.00
140.00
134.00
140.00 
Í04,0f)
109.50 
1 14,00
103.50
105.00
107.00
121.50 
109,75
128.00
120,00
120.50
126.60

" 120,50
123.00
117.00
117.00
118.25
122.25 

I 106,00
102.25
100.00
114,01)
108.50
111.26 
282,0(1 
286,00
269.50 
273,25
263.50 
270,75

■) Der Kurs au den mit •) bezeiehneten Tagen hat sich in derselbe!
Vergleiehsperiode wiederholt.



Stettiner 
Vulkan 

abg. St.-P. 
u. Aet.-B.

Stołu1 &  Co. 
Kmg.

Stoibergei-
Zink

Gebr. 
Stollwerck 

Vrzg. 
höchst. 0 .  

«»/„
lulb. 120

Siidd.
Imrab. 60»/,

■]• Telepli. 1 
Berliner 

Nr. 1—3000

Vergleichs

perioden

(Vierteljahre)

Ju li—Sept 1008 
, Okt.—Dez, „
.Tuli—Sept. 1007 
Okt.—Dez, „
Jan.—Mär/. 1008 
A p r il—Juni „

Kurs

sa
cS

■+S «« <¡5« teTJOÄo' fl
a5c«

(flf-i ffl fl!
■aoef o' fl

Q .2'sO ö fl go
z 55

244,42
237,31
242,2V
216,56
235,77
241,30

251.00 
243,25 
262,40
263.00 
243,50
252.00

6/V i l  j 
2/X I  

12/ V I11 
16 /X It-)1 
2/1 
3/1V

240.00 
231,30
236.00
239.00
231.00
235.00

Teltower
Borten

Teltower
Kana.lt.

Ju li—Sept. 
Okt.—Dez. 
J u li—Sept. 
Okt. Dez. 
Jan.—März 
A pril—Juni 
Ju li—Sept. 
Okt,—Dez. 
J u li—Sept. 
Okt.—Dez. 
Jan.—März 
A pril Juni 
Ju li—Sept 
Okt. —Dez. 
Juli -Sept. 
O k t—Dez. 
Jan.—März 
April Juni 
Ju li—Sept
Okt.—Dez. 
Ju li—Sept. 
Okt.—Dez. 
Jan. -März 
April Juni 
.1 u li—Sept. 
Okt -Dez. 
Ju li—Sept. 
Okt.—Dez. 
Jan—März 
A pril—Juni 
Tu li—Sept. 
Okt.—Dez.
.1 u li—Sept. 
Okt. Dez. 
Jan März 
A pril—Juni 
JuH—Sept, 
Okt.—Dez. 
Juli—Sept. 
Okt.—Dez. 
Jan.- -März 
A pril—Juni

1908

1907 — 

19(18

" 147,07 
157,53 
163,93 
166,19 
149,52 
144,47

iS ®  —

1907 —

1908
51

1908

1907

1908
« ? 

1908

1907

133,70
134,71.
146,00
140,45
137,50
129,72
115,32
117,17
116.78
1.15.78 
114,99 
114,75
90,19
91,64
94,03
90,87
94,74

H1/1X 
21/X1 ), 
27/IX  ■)! 
14/X 
5/11 
4/IV  
8 /IX  

11/XI 
tí/V L i 

14/X 
16/1 
8 /IV  

30 IX  
14/X I. 

1/VII
4/X 
1/41 
8 /IV  

11 IX  
1/X 
8/V I I  

31 /X ll 
4/1

154.75
1.65.00
173.50
177.25
155.50
149.00 
140,00'
141.00
155.00
152.00
152.00
136.10
118.10
118.75 
119,10
117.50
116.75
115.25
94.75
93.75

101.00 
99,00 
98,25

II

92, L2 30/V 93,30
1908 - 163,67 30/1X 174,50

168,17 3/X 176,50
1907 181,16 3 /V II .187,00

« 1 172,97 1/X 181,00
1908 - 170,05 10/1 180,00

* 1 164,27 27/IV 170,00

~ 10 /V ll
lo /x  
21/V I  
23/Xl 
27/11 
ID  V 
2/VI1 1 
9/X

21/VII1  
14/XIi 
7 /I I I  

30/ VI 
1/V11 

16/Xil
20/ v ia  •);

27/X I -j 
3/1 ')

14/1V ■)
: 17/VI i 1 

17/X •)
28/Y m:
11/XI 
19/111 ') 
30/V I

142.00
149.50
157.50
157.50
143.50 
137,60 
120 50
127.00
133.50 
129,10
129.25 
122,80
114.50
115.25 
114,75
114.25
114.25
114.00

nung des 

Wert

papiers

Trachenb
Zucker

Triptis
Porzellan

Union,
Banges.

Uniou, 
Chem, r  b

10/V II-)
11/X1J
24/LX
29/XI
24/111
10/VI •)

85,60
89.00
91.00
86.00
90,00
90.10 

157,00
162.75
173.75 
161,50
162.10 
160,10

1908
n

1907

1908 
■n_

1908

1907

1908

55,10
58,74
93.12 
69,35 
58,33 
59,59 
68,63
72.65
71.12
73.12 
76,87
71.65

•)

Terr.
( .rosschi it

Terr.
Nordost

Terr. 
Budów 
Johthal 

Nr. 1-3600

Terr. W itz 
leben

zgz. 1000 M.

Thaïe Eish. 
St. P. i. D, 

Nr. 11

Juli—Sept. 1908 
Okt.—Dez. „
Ju li-S o p t. 1907 
Okt. Dez. „ 
Jan.—März 1908 

I A pril—Juni

105,48
110,93
100,92
92,33

106,25
105,64

10/IX
8/X 
1 /V II 
1/X 
8/1 
2, V 

10/1X 
1/X •/ 

30/1X  
1/X 
l / I I  
1/V 
9 /IX  

14 /X II 
ö/V 11 

24/XI1 
8/1
2/V ■)

63,25
01,00

105,00
87.75
63.00
67.00
77.00
76.75
80.00
82.75
79.75 
75,50

30/V I I  
23/X j  
2 6 /V III 
6/XL •) 

11/11 
29/VI 

' 6/VII') 
t o /x i r i  

28/V I I I T  
9 /X I 

19/111 
20/V I

50.50
56,10
83,76
60,00
54.50 
55,00

115.75 
110,25 
110,80
103.75 
111,50
109.75

J a li-S c p t 1908 
Okt.—Dez. „
Ju li—Sept. 1907 

! Okt.—Dez. „
J a n — Mftrz 1908 

| Ap r il—Jnni ,  
Juli Sept 1908 
Okt.—Dez. »
Ju li Sept. 1907 

1 Okt.—Dez. „
Jan.—Mftrz 1908 
A pril—Juni „ 
■luli Sept. 19‘ ls 
Okt,.—Dez. „ 
JuLi—Sept. 1907 
Okt —Doz.
Jan.—Mftrz 1908 

, April- -Juni „ 
Juli—Sept. 1908 
Okt.—Dez. „

i J u li—Sept. 1907 
| Okt.—Dez. „
Jan.—Mftrz 1998 
A pril—.Tnni „

1 231,10
237,54 
230,64 
233,12 
241,80

1 238,07
— Too, 00
—  100,00
— 98,76 

99,69
-  100,08 
— 100/11
— 2707.41 

. 2845,92
— 2108,86
— 2259,33
2 2031,93 
1 2698,07

£  73)86
73,20

— 103,10
— 92,63
— 78,89 

73,89

29/X 242,75
10/Vll 244,00
11/X 251,00
4/1 249,00
5/V ■> 244,50
i v ïF ) i óbjoo
1/X ■) 100,00

29/V III •) 100,00
1/X •) 100,00
2/1 7 101,50

18 /V •) 100,60
28 IN 2890,00
19/X1 ■) 3125,00
8/VII 2350,00

28/X11-) 2750,00
3/1 ') 2880,00

24/V I '/ 2820,00
28/VIU) 80,00

1/X 77,30
, 4/V II 115,25
1 ' 1/X 104,25
1 13,1 •) 80,00
t 15/V 79,00

1 /V II ')  
J.0/X ■)
¡9 V I I I  
23/X I 
20/111 j  
30 VI 
3/VTII 

17/X 
26/1X 
22/X1 
24/111 •) 
15, VI 
i /y n -y
1/X j  
f>/V i ii 

19/X1I) 
6/11 ■) 
22/VI •) 
23/V 11 
28/X I I ' )  
20/V IU  
11/XI 
20/111 
1 IV •) 
1 V II I 

2 4 /X I I)  
23/V11I 
31 /X II 
31/111 
29, V I

i Varziner 
Papier

Vergleichs

perioden

(Vierteljahre)

Ju li—Sept. 
Okt. - Dez.
J u li—Sept. 
Okt.—Dez.

I Jan.—März 
| A p ril—Juni 
Juli— Sept. 
O k t—Dez. 
Ju li—Sept. 
O k t—Dez. 
Jan,—März 
A pri l—Juni 
Juli—Sept. 
Okt. -Dez. 
Juli—Sept. 
Okt.—Dez. 
Jan Mftrz 
A p ril—Juni 
Ju li—Sept. 
O kt.-D ez. 
Juli -Sept. 
Okt..—Dez. 
Jan. Mftrz 
A pril Juni 
Juli -Sept 
Okt.—Dez. 
Ju li -Sept. 
Ckt. -Dez.

o c

Niedrigster

Kurs

Ver B r i 
l''. Gum

64.75
70.25
65.10
64.00
72.10
65.50 

1U0,50
104.50
90.75
83.50

101.00
95.00

225.00
231.10
223.00
222.00
233.00
225.00 

' 10(1.00
100.00
95.00
97.50

100.25
100,00

2750.00
2610.00
2003.00
2005.00
2400.00
2410.00
' 68,00

69,60 
90,5U
81.50 
73,00
68.50

Ver.
Beri Mörtel

Ver. Cöln- 
Rof.tw.

1908

1908

Ver. 
Glanzst. 
Bi beri.

Ver. Kunst 
Troitzseh

Ver.
Smyr.Tepp.

Ver. Zyp. 
u. W las.

. . . .  , ,  ,. m i . r R p r l in e r “ fand im Mai 1908 die No
t  Dei den Aktien „ T e le p li-  • , zwar atn 16. m it 2%  bz. G-, amtiernng eines B e zu g s  re c h ts  statt, una zwai 0

Verglelclisperiode wiederhalt.
iU — elbe»

A pril -Juni 
Ju li—Sept . 1908 
Okt.—Dez. ,,
Ju li—Sept. 1907 
Okt— Dez. „
Jan.—Marz 1908 
A pri l—Jnni 
Juli Sept,
O kt.—Dez. „
Ju li—Sept, 1907 
Okt.—Dez.
Jan.—Mftrz 
A pril—Jnni 
Juli—Sept)' 1908 
O kt—Dez. „
Ju li—Sept. 1907 
Okt.—Dez. „
Ja n —Mftrz 1908 
Ap ril—Jnni 
Ju li—Sept. 1908 
Okt.—Dez.
Ju li—Sept 
Okt —Dez.
Jan.—Marz 1908 
A pril Jnni
Juli Sept, 1908 
Okt, Dez.
Ju li—Sept. 1907 
Okt.—Dez.
Jan.--Marz 190H 
A p ril—J n n i „ j 
Ju li—Sept. 1908 
Okt.—Dez „
Ju li—Sept. 1907 
Okt.—Uoz „
Jan.—Mftrz 1908 
A p ril—Jnni „ 
J u li Sept, 1908 
O k t—Dez. „
Ju li—Sept. 1907 
Okt. -Dez. „ 
Jan.—Mftrz 1908
A pril—J uu i „_
.luli sept. 1908 
O kt —Dez. „ 
JuH—Sept. 1907 
Okt.—Dez. „
Jan. Mftrz 1908 
April Juni „

1908 — ¡
n ~~

1907 1

1908 -

113,81. 
110,58 
107,95 
107,60 
114,98 
118,54

19/IX 
21X1 ) 
22 /V Il 
23/X 
20/11! 
28/IV

117,40
118.50 
112,80
110.50 
119,90 
121,25

1908

1907

1908 —

156,03 
159,86 
193,47 
185,34 
161,62 
163,33

3 IX  
12/X 1 
8/V i l  

12/X ') 
14,1 
24/1V

159,50
169.00
205.00 
196,75
171.00 
109̂ 50

Í908

1907 —

1908

119,19
124,51
120,43
118,9«
117,78
119,17

10/IX  
14/XI 
11/VII-) 
31/Xll 
16/1 ■) 
16/V

122.75
128.50
122.75
124.00
120.50
126.00

190S

1907
5»

1908 —

204.02 
192,13
197.02 
196,40 
203,83 
207,91

8/1X ■) 
2/X 

30/IX  
25/X.
5/111
7/ IV  1

215.00
200.25
201.25
201.25
214.00
212.25

1908 213,06 2 1 /V I I) 218,00
190.94 2/X 205,00

1907 277,06 3 /V I I Í 286,75
257,22 1/X 279,75

1908 — 228,18 15/1 243,00
i „ i 219,30 24/1V 239,00

o
25

28/V I I 110,00
9/X •) 113,90

13 /V II 105,25
8 /X I ■) 104,00
6/1 109,25

U /IV  •) 116,00
29/IX 154,25

9/X 154,00
24 /V II 1 183,25
30/XÏ 175,00
21/111 154,00
10/VI ■) 156,00

" 1 /V II 110.50
13/X ') 117,50
26/V I I I 1L7,25
7/X1 116,25

2 5 /H I 113,50
1/IV 115,75

16/V ID  ) 
15 X II j
1/V11

130,81
131,89
133,60
134,37
128,87
128,96

24/X I 0 
9 /V I I I  
7/X  
2/1 . 
4 /IV  )

136.00 
139,50 
138,75
131.00
130.00

133,86
133,97
149,37
138.35 
133,71 
136,55

" 221(84 
235,40
210.77
241.35 
231,80 
228,11 
166,73
172.27
166.54
169.78 
166,06 
166,25
632.55
035.10
580.27 
614,72 
580,22 
589,91 
254.05 
252,88 
258,52 
260,21
251.10 
250,83

69,34
67,30
78,59
75,42
70,44
70,77

168,93
171,09
175,20
165,80
167,28
174,57

1 4 /V IIÎ 
1/X ') 
5/V i l  
1/X  

13/1 
30/IV

138,75
138.00 
158,25 
145,10 
139,90
145.00

4/X  
19/11 •) 
19/V I  
28/1X  
24, X I  

,  19/V I I I  i 
10/X Il 
6111 ■) 
9/V
2/1X
9/X
i / v n

29/X
6/1
6/IV  ') 
6 /ÍX  

11/Xll 
30/V I I
i6 /x n
í i / i i i
6 /IV

29/IX  
14/XL 
30,TX  
12/X 
11/1 
8 /IV  

2 Í/ IX  
24/X I ■). 
25/1X 
24/XI 1 
13/1 
6/V

" 27/V I I I  
31/X I I  
30/1X 
23/X 
2/1 ■) 

20 V I 
11 /V H I.j 

1/X •) 
10/Vll 
3/XIX 
7/1' ' 

28 IV
...1/VH-)

1/X
1/VJ1-) 
8/X ') 

27/11 I 
24/IV  ) 

2/IX  
24/XI 
4/ V I I  
1/X 

11/1 
30/IV

240,00
240.25 
247,10
250.25 
239,76 
236,60

6/V i l  
26/XI 
2 1 /V III 
28/X1 
10/111 ') 
11/VI

n"3,io
175.00
175.00
177.00
169.75
168.75 
642,6U
673.00
600.00 
646,50
595.00
633.00
260,25
256.50
265.00
271.00
254.00 
252,75

69,5(T
68.00
82,00
79,60
75.00
72.10

176.50 
174,60
187.00
178.10 
174,70 
182,75

17/V i l  
14/X j  

20 /V III-) 
23/Xl 
16/111 0 
29/IV  
1/VTÍ‘j  

10/X 
1 /V II j 

18/XIT 
16/11 ') 
1/IV  

2 4 /V II ) 
10/X11 
2i/v n i 
8 /X I 
2/1 

29/VI 
24, IX  
28 /X I 
9 /v m  
2 /X II  

27/11L 
14/IV

198.10
185.00
187.50 •
189.75
197.00
197.50
198.75
176.50
267.75
244.00
213.50
208.50
128.00
128.10
129.50
130.75
126.25
128.26
129.50 
128,00
137.10 
126,00
121.10
131.00
222.00
230.75
231.00
232.50
220.00
222.40
161.50 
169,10
153.00
165.00
161.50
164.40
615.00
023.00
572.50
590.00
567.00
579.75 
246,00" 
245,26
254.00
251.00
246.75
248.00 

66,60 
66,00
75.00
70.00 
65,50 
68,10

4/V il')
9/X

1 9 /v i i i  : 
17/XII 
4/1 

15/VI

159,OÍ) 
165,50
163.00 
155,75
160.00 
165,00

t  B e id en  Aktien „ V a r z in e r  P a p i e r “ t a 'l a?.
Notierung eines B e z u g s re c h ts  statt, und zwar am 2 . m it Vi M ,  
mit 18 9011/ hz am 23 mit 28,10% bz. und am 24. mit 19,90 /p oz. ,,

X ' K u r . ”  (l.n  m it ) W id m e te n  Tagen ha. sich m derselben
Vergleichsperiode wiederholt
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-d'0rnÉHd

vi <u 
2

a o
•g» 
2 »> 
o « t.'OO O

H ö c h s te r

Kurs

N ie d rig s te r

Kurs

(0
„ f-4
4ś %■

.5 So
SB

Vogel..
Telegr.-Pr.

Vogtl.
Maschin

Voigt 
& W olf

V orwiirts 
Biel Sp.

Wanderer
Fahr.

Wässerte.
Gelsenk.

Weude- 
roth phrm.

Weser

Lud.
Wessel
Fora

W  èsterregl 
Àical.

W estf. 
Draht-Ind.

Westf.
Draht-
W erke

Ju li-S ep t. 11108 — 
Okt - -Dez. „ : -
Ju li-S ep t. 1007 —

i Okt.—Den. » ;~
Jan.-M ärz 1008 —
Anril—Juni n t  ■ i
Ju li—Sept. 1008 
O kt—Dez. „ _
Ju li—Sept. 1007, 
Okt.—Dez » ;
Jan.—März 1908 — 
A pril—Juni _■'

101,04
105,77
127,44
112.09
106,25
99,76

177,03 
179,23 
234,68 
211,94 
184,39 
188 96

9/1X 
9 /X I 

13/VII0i 
1/X  

14/1 
21/IV  
17/1X 
25/X I  
25/IX  
1/X 

13/1 
2/V

117.75 
115,00 
133,30 
130,50 
U4,75
106.75

1 /V It  
3/X1 

20/VXXI 
23/XI 

2/1 
16/V I

187,60
188.50
244.75
237.50 
208,00
208.75

2/VJ1 
10/X 
21/VXI1 
18 /X II 
17/11I 
2/IV

91.50
98.00 

112,60
97,76
99.00
85.50 

160,75
163.00
217.25
183.25
161.00 
167,00

Ju li—Sept. 1908 , 10 
O k t —Dez. „ f  
J u li-S e p t 1907 9 1
Okt.—Dez. » ! 11 | 
Jan.—März _ 1908 ■ 9
Apr i l - J in l i  „ 1 |
J u li-S ep t. 1908 . 3 [
Okt.—Dez. ,, 1 — 1
J u li—Sept. 1907 1
O k t—Dez. » } .
Ja n —März 1908 1
A pril—Juni »___ !L
Juli—Sept. 1908 
O k t—Dez. ,, —
Ju lt-S ep t. 1907 1
Okt.—Dez. „ —’
Jan.—März 1908 
A pril—Juni «

Westf.
Kupfer

Ju li-S ep t. 1908 — 
O k t—Dez. ,, ; — 
J u li-S ep t, 1907 — 
Okt.—Dez. » —
J a n —März 1908 ; —
A pril—Juni » 
Ju li-S ep t) 1908 — 
O kt—Dez. „ —
•Juli-Sept. 1907 ; 29 ; 
Okt.—Dez. ,  | 29 ; 
Jan.—März 1908 
A pril—Jdni „ 1 !

; JS T-S ept. 1908 i 66 i 
O kt.-D ez. „ ' <6 
.Juli-Sept. 1907 | — 
Okt.—Dez. » 2 .
Jan.—März 19081 1 
A pril—Juni » 1 i
. |„ li.-Sept I W  7 
Okt.—Dez, ,, J  “ 
Ju li-S ep t. 1907 — 
Okt,—Dez. „ 1
Jan —März 1908 2
A p r il-J u n i „ 2
J u li-S ep t. 1908 —
Okt. Dez. „ —
Ju li-S ep t. 1907 
Okt.—Dez. » —
Jan .-M ärz 1908 —

| A p r il-J u n i » i — 
.1 uli—Sept. 1908 - 
O k t—Dez. „ 
Ju li-S ep t. 1907 
Okt.—Dez. » i — 
Jan -M ä rz  1906 — 
A p ril—Juni „ : —
J u li-S ep t. 1908 — 
O k t—Dez. „ —
Juli-Sept, 1907 — 
Okt.—Dez. » . ; 
Jan.-M ärz 1908 — 
Ap ril—Juni „
J u l l - g Ä  '908 
O kt*—Dez. ,, 
Ju li—Sept. 1907 i 2 
Okt.—Dez. » —
Jan .-M ärz 1908 — 
April- Juni „ 4

194.70
195.70 
186,98 
177,52 
185,80 
189,57 i

7 6 ,0 6
80,90
85,63
89,39
88,10
85,03

269.87 
260,37 
264,31 
252,40 
264,14 
276,59 
236,44 
241,07
231.87 
232,71 
235,23 
236,53

7/VXI1 j  
1/X •), 

10/VIX-) 
1/X  

14/11 
30/1V- 
1/VÏX0  

17/XIX  
9/VIT. •) 

16/X 
15/X
8 /IV I
8 /IX  
1/X 

27/ IX  
l/X  

14/1 
15/V 
0/V.11 

10/XIt 
2,V I I  ) 

29/X  •) 
6/11 
2/V I

200.00
200,00
190.25
186.25
199.75
194.00 
—80,00

88,00
87,60
93,80
91,25
90.00 

'280,00
269.00
285.50
268.00
271.00
285.75 
2 h 7 ,7 5
251.00
239.00
236.50
241.00
242.00

4/IX •) 
22/XII 
9/IX 

29/XX ■) 
21/1 ■) 
1/IV  

lb/VXl 
8/X 
4/V II •) 
1/X 
O /III ■) 

17/VI. 
i /V iii:

10/x  
21/VIII 
2 l/X  1 
' ß / I I I  

2/IV

185.00 
191,25 
178,30
170.00
179.00
181.75
73.25
75.00
83.00
86.00
83.25
75.25

259.00 
253,50
245.00
241.75 
258,25 
264,60

W  estf. 
Stahlw.

W estl 
Bodenges. 
zgz. 450 M.

Wickrath,
Leder

J u li-S ep t. 1908 j —  I 
I Okt —Dez. .i ! — 
J u li-S ep t. 1901 —
Okt.—Dez. „ —
Jan.—Mürz 1908 — 
A p ril—Juni „ j 
J u li-S ep t. 1908! — 
Okt.—Dez. ,, —
J u li-S ep t, 1907 -
Okt.—Dez. » 1
Jan.—März 1908 — 
A pril—Juni „ 
Ju li-S ep t. 1908 ! — 
Okt.—Dez. „ I — 
Ju li-S ep t. 1907 — 
Okt.—Dez. „ 1
Jan.—März 1908 j - 
A pril—Juni „ —

65,62
61,07
81,79
60,69
60,64
65,60

908,05
705,03
807,91
922.16 
909,74 
884̂ 51 
176,68
180.17 
173,51 
169,27 
171,26 
176,39 ,

S0
cd
p

i !
c cd¿' 0

.2 so
*

a !0
ci

1 Q

6/V III 73,25 2/VII-)1
30/XII 66,00 9/X ■)
4/VII ) 105.00 19/V il  1
1/X 79,75 30/X

13/1 70,75 4/11
; 28/IV 71,00 29/VI •)

19/iX
30/X
30/IX
17/X
6/1

21/V

1021,00
735.00 

| 990,00
•)! 1000,00

970.00 
•) 920,00

97,26
99,03
96.80 
96,55 
97,12 
97,38 i

'46,82

70,09
52.84 
48,79 
41,32 
09,26
70.03
93.03 
92,48 
82,34 
74,82

181,16
179,97
204.24 
206,00 
194,37 
179,72
168.84
161.03
176.84
166.80 
169,16 
178,27 
207,19 i
180.25
263.00 
223,53
224.26 
230,96

97,37
96,33

113.01 
103,04 
104,31 
100,25

25/V n i)  
22/X ■) 
1/VI1) 
1/XI •) 

26/11 ■)
! 27/71 •>' 

9/VIl
1 /V II ) 
4/X 

i 25/1 
6/1 V 

11/1X 
20/XJ.

: 6 /vxi
26/X 
13/1 •):
4/1V 

10,IX 
7/X 
6/V II ■) 

18/X 
16/1 ') 
2/IV 
9/IX 

31/X I I  
4/V II 
1/X 

11/1 
13/V , 
5 /Y n i-)  
31/XII 
6/VII 
1/X 

11/1 
28/IV 
5/V III' 
9/XI | 
4/VII 
9/X

11/1 0
21/V

89.00 
99,76
98.00
98.50
99.00
98.10
51.60

79.00
64.90
50.00
47.10
72.00
80.00
97.25
95.00
92.00
80.00

188.90
183.25
214.00
216.00
203.00
187.50
177.00
172.00
192.00
177.00
175.00
188.00 
ZU,00 
208,00 
286,00
260.25
241.00
250.00 
108,25' 
101,75
129.25
107.25
112.00
104.60

13 VIII 233,00
8/X 233,00

22/V Iil 225,50
13/XI ■) 229,00
16/1 ') 230,00
18/V 232,50
8/VIII-) 95,7i)
14/X •) 95,75
7/VI.II 90,00

20/Xi 1 94,00
2/1 •) 94,50
1/IV •) 97,00
1/VII 40,25

24/IX 58,00
23/XI 42,50
12/111 45,00
13/VI 37,00

W ittener 
Glash

Wlttenor
Gussst.

W ittener 
Stahlrohr.

Zellstoff- 
V  erein 

abg.

f  Zellstoff 
Waldhof 

Nr.
1 15000

J u li-S ep t. 1908; 1
Okt,.—Dez. „ ■ ] *  ! 
Ju li-S ep t, 1907 , 14 
O k t—Dez. „ 2
Jan .-M ärz 1908! — : 
A p ril -Juni „ i * 
Ju li-S ep t. 1908 - 
Okt. Dez. „ ! — 
Juli Stpt. 1907 
Okt.—Dez. » , 
Jan,—März 1908 
Ap ril—Juni „ i — 
J u li-S e p t. 1908 j —

! Okt.—Dez. „ 1 —
! J u li-S e p t. 1907 ; - 
I Okt.—Dez, » ! — 
Jan.—März 1908 — 
April Juni „
Ju li—Sept, 1908 -  
Okt.—Doz. „  ; 1 
Juli—Sept. 1907 ; — 

■I O kt.—Dez. „ 
Jan.—März 1908; —

I A pril—Juni „__| —
Ju li-S ep t. >908 — 

i Okt,.—D 6Z. „ | —
J u li-S ep t. 1907 | — 
Okt.—Dez. „ —

i Jan.—März 1908! — 
Ap r i l— luni ,,

101,38 ' 
104,98
90.24 1 

101,81 !
104.53 
97,07 

208.43
200.93
212.54 
198,62
202.94 
212,86 
272,32
312.24 
262,50 
260,40 
266,18 
273,10

10/IX •)! 180,00 
4/XII-) 181,25 
8/V II') 176,00
i / x  •)! 172-0021/I I I  175,75

10/IV •) 178,25
25/VIU i 
3/X 
6/VII 
7/X II !

10/1 
10/V 
10/1 X 
21/XI 
4/VII 
l/X  

11/ 1.
13/V 
14/IX 
14/X •)! 
4/V II')'
9/X 

11/1 
2/V

90,55
88,42
86,29
89,27
87,94
92,31

17 VLI
19/X ') 
27/IX 
25/X 
13/1 0
25/V.L

110.50
108.00 i
104.00
112.50 
108,90 
101,25
220.00
213.00
228.50
216.00 
210,00 
221,00
305.00
325.00
281.00
276.00
277.00
278.00
9L50
91,50
90,10
92.00
91.00 
93,80

321,07
326,36
327,74
333,38
315,89
320,71

22, V LI I 
31/XII 
30/IX 
24/XII 
13/1 ')
2/IV

330.00 
342,25
344.00 
340,50
322.00
325.00

9/X •); 
2 2 /V III ! 
18/X I ’)! 
1 7 /in  l 
21/1V ■) 
1/V ll

10/X  -y 
2 8 /V IlI 
5/XII.')' 
2/1 0 

10/VI 
4/VII*)! 

28/X11 
27/V I I I  •) 

22/X i 
17/111 
18/VI •) 
1/VII 

28/X |
12/V il 1 ') 
11/XII 
2/1

15/V I  
2/V II 
1/X

1 7 /V III ! 
16 X II  
3/1
2/IV  ;

I 12 /vn i i
29/X II 
21 /V lli 

i 11 /X II 
! 20/11 

6/IV  
2/V ID) 
9/X

i 23/V I I I  ■) 
13/XI 
21/11 
30/V I

58.50 
60,00
58.00
58.00
02,20
56.00

690.00 
«70,00 ■
738.00
850.00
856.00
851.00
1 7 6 0 0
176.00
170.00
165.50
162.00 
172,00

~ 94,25
96.50
89.00
91.00
91.80
98.60

193.50 
200,75 
195, (X)
181.00
197.00
204.80
250/76
299.50
237.60 
249,25
251.00
2 6 6 .0 0
87.50
81.50 
80,00 
85,25 
84,60 
91,00

314,50
315,90
318.00
320.00
308.00
313.00

3/V II) 
22/X 
21/VU 1 
30/XII •) 
19/111 
19/VI
7 /v n  

10/XI1 
19/VII1 
8 /X I 

31/111 
30, V I 
2/V I1 " 

17/X 
19/V il 1 
18/X I I  
4/1

25/V I ') 
30/IX 
5/X

12/VJJI 
14 /X I1 
2/1

29/V I  
2 /V II  

21/X
! 12/ V I I l  •)
: 3/X •)

7/1 
29/V I

65.00
60.00
87.75
87.50
69.25
69.50 

'170,25
177.50 
192,30 
200,00 
186,00
174.00
158.75
153.00
164.75
158.50
164.00
168.50 
197,1)0 
166,60
238.00
192.00
211.25
209.00 
"80/25

88,75
101.50
99.50

100.00
77.50

Obligationen industrieller Gesellschaften.

4% Dtsch.- 
, Atlant.

Teleg. 
unkv. 12

4»/o
Act,-G. f. 
Mont.-Ind. 

l-z. 102

4% Allg. 
Elektr.-G. 

I - I V  
rz. 100

Ju li-S ep t. 
Okt.—Dez. 

i J u li-S e p t.
! Okt.—Dez. 
Jan.—März 
A p ril—Juni 
Ju li-S ep t. 
Okt.—Dez. 
J u li-S e p t.

! O k t—Dez. 
Jan.—März 
April Juni 
Ju li-S ep t.

; Okt.—Dez. 
J u li-S ep t. 
Okt.—Dez. 
Jan.—März 
April—Juni

1908 | — |

1907 j 11

19Î18 i 2 
„ 1 1

1908 ! 29 
.  »

1907 ; —

1908

94,91
90,79
97.44 
90,66
90.45 
95,37 
98,60' 
93,06 
94,19
92.69 
92,26
93.70

1908 ! 28 I 95,64
„ 7 1 96,61

1907 ! 2 ! 96,58
• __ 1 96,22

1908 | 7 96,20
*271 “ 95,89

4 /V II  
| 23/XI1-) 

1/VJ I •)
| 3 1 /X II 

2/1 ! 
27/VI  

I 3 /V IU  •)
! 2/X

1 /V II-  
7/X

i 1 3 /III , 
1/V •)! 

1 2 5 /V I I"  
21/X II 

! 6 /V II  
7/X
0 /n  •)!

I 2/V

05,80 l 
98,60 ’
98.50
99.50 
99;i)0 
96,25
93.59
93.50
95.00
94.00
94.60
94.00
96.25 
98,10 
99,00 
97,70 
97,40
97.25

24 V ir  i 
1/X •) 

31/V III  ■)!
1 l/X  I •) 
20/1 Li: •) 
15/1 V •) 
3/ V I I I )  
7/X •): 

28/IX  ■); 
t 11/X II-) 

13/1 ■
| 2 /IV  
| 1 /V II 

24/X •); 
23/V I I I  •) 

2/XJ.l 
! 3/1

30/VI

94,1»
94,76
90.00
95.10
95.00
94,110
93.50
93.00 
93,25
92.10
92.00
93.00 
94,25' 
95,60
95.50 
94,90 
95,30
94.00

•) Der Kurs au dou mit -) bezeiehneten Tagen
Vergleichsperiode wiederholt.

hat sich in derselben

t  Bei folgenden ?m o lfoV e?0i«0?

Ä  fo0v/hz6 l t e ^  Ä «  f f  -  -  »•/. b ,  e ,  an. 28.

m it . ®  & » •  T d e n  m it"-)*beze/ch netä  Tagen hat sich in derselben 
Vor^loichRporiode wiederholt.
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a
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1%
Berliner 

Elektr.-W . 
konv. rz.100

,Tdli—Sept. 1908 I 8 | 95,35
O k t—Dez. - „ I 4 95,75
Juli Sept,. 1907 I 10 i 96,24
Okt.— He/.. „ 3 96,17
Jan.—März 1908 3 j 96,24
A pril—Juni „ — I 95,62

.. „  , I Juli—Sept. 1908 I 56 j
5% Dtsch. ; o k t.—Dez. „ : 21

Debets. r„i; lonr 53
Elekt. 

11. unk. 09 
rz. 103

BV,°/o
Dormers

marckhütte ; Okt. De/..

Juli Sept. 1907 53 
Okt.—Dez. „ i 44 
J a n -M ä rz  1908 | 26 

i April—Juni „ j 18 
Ju li—Sept. 1008 29 

! Okt.—Dez, „ ! 57 
Juli Sept. 1907 ! 3. T-. 41)42

rz. 100

4°/0 
Donners

Jan. -M ärz 1908 — 
Ap ril—Juni „ 8
Ju li Sept. 190H 23 
Okt.—Dez. „
Juli—Sept. 1907

marckhütte Okt. Dez.

27
5
1

rz. 100 .Jan.—März 1908 j 
A pril Juni

5%
Dortmund.

Union 
gek. 1. 4. 09 I . 

rz. 110 !J

Okt.—Dez.

Okt.—Dez. 
Jan. März 
A p ril—Juni

4%
iortinuni 

U nion 
rz. 100

Okt.—Dez.
! Ju li—Sept. 
Okt.- Doz. 
Ja n —März 
A p r i l - J u n i

4>/.% j Okt.—Dez
Elekt.-Lie-1 Juli -Sept. 
ferungsg. | Okt.—Dez. 

rz, 105 J a n —März 
April Juni 

| Ju li—Sept 
4%" Gelsen- I Okt.—Dez.

1908 5 i
4 i

1907 ! 1
n i 1908 !

2
9

„ 1 1 !
1908 14 ;

1907

191)8 “  !
11 —

1908 7 i
”

19u7
3
1

27
1908 

L » ! —
1908 5

14
1907 : 72

102.43
102,85
101.33 
100,09
100.34 
101,42 1
94,28 I
94.92 I 
94,03
94.46 
94,36 
94.08 ; 
97,61 
97,72 
97,59
97.93 
97,31
90.47 

110,67 
110,21 
110,02 
110,64 
111,13 
110,12

94,27
96,51
93,39
93,55
93,87
93,05

3 /V I I I  
2 4 /X II 
9 /V il 

30/X 
4/I1 I 
3/IV  -)|

' 6 /V II 
30/X 
1/VI1 

30/xnoi 
4/1 'I:
«/VI o1

30/1X i
e/X -y

30/IX 
2/X

13/11 0
6/VI 0 

A V I 11 ■ i 
31/XII 1 
24/1X •)! 
2/X 0! 
3/1 Ol 

26/V I I 
2/1X 

22/X 0! 
16/VX1I 
19/XXX 
8/1 I
6/IV__|_
X1/IX -xi 
2/X 0 

15/VXX) 
24/XIXOl 
9/1 0
1/IV [

; 7 /V II 
20/X

: 4 / ix  •). 
! 28/Xt 

2/1
1 27/VI 

2 4 /v n r  
1/X

; 13/IX  ■) 
1 12/X1 

22,1. •) 
«/ IV

94,50
94,80
94,75
95.00
95.25
94.25 

"" 102(00
102,10
100,90
99,60

100.00
100.25

4%
Laurahütte 

unk. 10 1 
rz. 100

Juli—Sept. 1908 
Okt.—Dez. ,, 
Juli—Sept. 1907 
Okt.—Dez. „ ! 
Jan. März 1908 | 
A pril—Juni ,,

i
31
18

B4!
1

97,16
98.10 
98,34 !
98.10 . 
97,85 
97,09

29/IX  •): 
6/X
1 /V IM  
6/X 1 •) 

14/1 •) 
8/IV  ')

98.00
99.00
99.00 
99,10 
98,75 
97,40

1/V II-) 
16/X •). 
20/V I I ' )  
10 /X II-) 
3 1 /III ; 
6/V ')!

9G,30
97,40
98,00
96.75
96.75 
96,30

qi / 0/
0  ¡i , n

Laurahütte 
rz. 100

Juli—Sept. 1908! 
Okt.—Dez. „ 
Ju li--S ept 1907 
Okt. Dez. ,  
Jan.-M ärz 1908 
A pril—Juni „

10
3
1

91,19
91,37
90.98 
91,07
90.99 
90,79

29/VI1I
10/XI
i / v n i

l l /X  •) 
6/1 

19/Vt

92,20
92,10
92.40 
93,00 
91,60
91.40

21. IX  
21/X 

7 /IX  •)! 
8/X I ■) 

30,111 ') 
16/V

90,50
90,25
90.00 
89,75 
90,30
93.00

5 V I I I  ')
18/X II 
3 /V II ')

22/X1. •) 
27/11. •

1 1 /IV  0

93.75
94.50
93.50
93.50
93.76 
93,75

4“/«
Ludw. 

Löwe & Co. 
rz. 100

Juli—Sept. 1908 
O k t—Dez. ,, 
Juli—Sept. 1907 
Okt.—Dez. „ 
Jan.—März 1908 
A pril— fuui „

2
4
4
7

1

97,82
98.38
98.38 
97,59 
97,50 
97,22

19/IX  
1/X  
5/V I I I  
3/X •) 
4/1 ') 
2 /IV  •

99.90 
99,40

100,00
99,75
98,00
97.90

8/V11 
1 12/X 

1 /V 1 I 
21/XL 
11/L 
24/1V '

96.50 
97,70 
97,40
95.00
96.00
96.50

r i  3 VIL 
; 10/X  

27/VrtD  
: 15/XI

i 2/ i n  • 
) 10/IV •

97.00 
1 90,80 

)' 95,76
96.00 
95,50 
95,10

4%
Oberschi. 

Koks werke 
rz. 103

Juli—Sept 1908 
i Okt.—Dez. „
1 Ju li—Sept. 1907 

Okt.— Dez. „
| Jau. —März 1908 
A pril—Juni „

19
1 31
! io 
i 2 

1
! 3

95,42 
i 95,83 

97,25 
90,19 

' 90,23 
90,11

. 20 /V Il 
31 /X II 
1/V.II 
4 /X I ■ 
2/1
4/1V ■ 

iin/VTT.

95,80
90,90
98,30
90.70
96.70 
96,25

10/V LI L* 1
2/X 94,90 

24/ IX  95,6.0 
3/X  •)' 95>75 
7/1 95,40 

24/VI ); 95,40 
« l /V IM  99.00

111,00
111.50 
113,00
112.50 
110,90 
~ 08,25

97,90
94.00 
94,76
90.00 
94,25

3/XX i 
31/V1X-) 
27/XI 
31/11X :

J.6/_V_ J  
30 V II 
« /X I 

24/1X  •) 
18/XÏ •) 
24/11 
29/VX 0

Berg, 
rz. 100

45i O k t -  Dez. „ .
1 Jan.—März 1908 14

15 I

Ju li—Sept. 1907

April—Juni 
.Juli Sept. 1.908 2- - ~  4

4
7 S

__  | 2
April—Juni « ®
,1 u U Sept 1908 6

40/0 Okt.—Dez.

„  . I Ökt.—Dez-Gelsenkir-
eben Berg. | Ö kt.-D ez . 

unk; Jan.—März 1908
rz. 100

Ges.l’.elekt. Juli Sept. 1907 2
Untern. Okt.—Dez. „
rz 103 i Jau.—März 1908 | 1

j A pril—Juni „ j — 
Juli—Sept. ~ 1908; 10 

4i/„% : Okt.—Dez. „ ; 5
Ges.f.elekt. Ju il—Sept. 1907 2

Untern. | Okt.—Dez. „ I 1
rz. 103 ; Ja n —März 1908 | —

April Juni „
~ ~ T  f Ju li—Sept. 1908; 9

 ̂ | Okt.—Dez. ,, i 23
Harpener j uu Sept. 1907 ; 10 

Bergh. ok t.—Dez. .. I 33
unk 11 I Jan.—März 1908 ! 10 
rz. 100 | ¿.prU—Jun.1 „ ; 4

Juli S ept 1908 61
4% fO k t—Dez. „ i 66

Henckel ; Ju li—Sept. 1907 | 8 
Beuthen I Okt.—Dez. „ 10

rz. 102 Jan.—März 1908 —
] A p ril—Juni „  £
J u li—S ept. 1908 10

4«/0 i O k t—Dez. „ i 2o
Hürder Ju li—Sept. 190i j 11

Bergwerk Okt.—Dez. „ | 9
rz. 103 .1 an März 1008; '

| A pril—Juni „ |__
Juli S e p t'"1908 '“ 5 
Okt,—Dez. 9

101,93
101,83
101,43
100,99
100,92
101̂ 54
98.21 I 
98,44 Î 
98,91 
97,41 
98,94 j 
08,85 
«7,07 
98,00
97.72
97.22
97.79 
97,68 
92,60
94.79 
94,14
93.73 
93,38 
92,88
99.73

! 100,86
100,08
98.72 

100,07 
100,03
97,58
98.18 

[ 98,59 
I 98,56

98,31
97.19 

T  96/12
96,23 
98,30 
97,46 
97,14 
96,51
97.73 
98,27 
97,89 
98,57 
98,86 
".48

2/VXX 
28 /X II •)' 
3/VXI-) 
1/X ■)' 
2/X •)

X5/VX ; 
24/VIX I 
21/X I  Ol 
1/V LX Ol 

16/X 
19/XXX 0 
1/IV

102.70
102.70 
102,50 
101,00 
101,00 
102,80
99,25
99.50
99.50 
99,00

101,50
100.70

13/V I I
7/x o;

17/VXII j: 
31 /X II 
4/1 0

30/1V J  
I V II  
7/X ■) 

24/VIX 
20/XLI 
15/X 0
30/ V I

1 /IX
26/XX
8/VXII

18/X
4/XI
3/IV  

30/1X
la/xx ■
30/XX 
13/X 
31/X 
19/V 
L7/VXL-) 
21/X1X 

3/VIX-) 
10/X 
26/XII ■) 
4/XV

■)

97,75
100,60
99.50
99.50
99.50 
99,00 
93,20
96.25 
95,90
90.25

7/V X l) 
2/X  ■) 

12/ IX  
16/X 
2/X 
30/V I  
14 /V ÏÏ •)! 
1/X 
9/1X 

. 21 /X I 
94,25 I 27/IX 
93,60 ; 27/XV I 

100,75 22 Y U X • ■ 
102,80 i 3 /X I
101,1.0
100,50
101,00
101,00

21/V III 
10/X1I
2/1 •)! 

24/XV •)

109,60
109,30
109,25
109,75
109,40
91,60
95,75
92.25
92.00
92.25 
92,40

101,10
101,00
101.00 
100,50 
100,00
99,80
90.00
97.00
97.50
96.00 
97,10
97.00
90.00
95.75
96.00
90.50
96.50
96.00
01.75 
93,30
93.00
90.00
92.00 
91,60 
911,10
99.50
98.50
97.00
99.00
99.50

Patzen- 
hoier 

Brauerei 
rz 103

Okt.—Dez 
: Ju li—Sept.

Okt.—Dez.
I Jan.—März 
A pril—Juni

76
1907 i 58 

■ ,  ¡74
1908 75 

! 59
7  Ju li—Sept 1908 

4°/„ I Okt.—Dez. „
Rliein. .lu ll—Sept. 1907

Metall war. I Okt.—Dez „ !
rz. 105 Jan.—März 1908

I A pril—Juni „ 1 
T ü i i—Sept. 1908 : 3

4%
bchalker 

Grnbenl898 
rz. 103

41/  (W
Siemens 

Elekt. Betr. 
rz. 102

4%  
Schult« eiss 

Brauerei 
konv. 92 

rz. 105

Okt.—Dez. „ 30
Ju li—Sept. 1907i27; 
Okt.—Dez. ,. ! 23 ( 
Jau.—Mirr/, 1908 5
A p ril—Juni „  | 2 | 
Ju li—Sept. 1908 32 
Okt.—Dez. „ 42
Juli -Sept. 1907 6

■ ~  3
3 !
4

100,78
101,75
100,25
98.45 
89,65 i 
90,03 
92,49
90.46 
88,64 
(89,27
97,93"
97,40
99,09
98,63
98,08
97,28

16 /V II 
19/X i 
3/1
4/ V I •) 
8/XX 

25/XX •)! 
3/VXI 
2/X  

15/1 
19/ V I
15/V I I  
18/XXX-) 
0/VIXI-) 
28/XX •) 
2/X •)
1/XV •)

O k t—Dez.
Jan.—März 1908 
April Juni j, 

¡Ju li—Sept. 1908 "79 
Okt.—Dez, ,. ■ 64
Juli—Sept 1907 72 ; 
Okt.—Dez. „ ; 29

I Jan.—März 1908 36 
A «ri l—.Inni .. 61

100,41
101,14
100,50
99,70
99,97
99,6«

101,11
103,00
101,12
109,56

4 /V II I
6/X

îo /v u -y
3/X ■) 
4/11

26/V

17 /X 1 I) 
1/VXL ) 
6/X

21/1 ■) 
29/V •),

3 9

,, £ / .  i Juli Sept. 1907 i —
P t- K ™PP O kt.-D ez. „ i 1 

rz. 100 Jan.—März 1908 | 1 
1 A p ril—Juni „ | 5

98,58
98,92
99,2?
98,76
99,08
99,06

3 /V II I  
23; X 11 
15/V Ii') 
1 2 /X II)  
2/1 ') 

25/ V ' ;

98,90
100,75
100,00
100,00
100,00
98,00

8/V I I  
1/X ■) 

2 Ï/ IX  
3/X ■)' 

31/111 
7/IV

96,60
97.10
96.50 
97,00
96.50
96.10

22/ V110 
20/X I ■) 
D/Vll. ') 

27/X1I 
13/111 j 
8 /IV  ')

96,60
96.50
99.50 

100,00
97,90
97.50

10/IX  
li/X I 

25 /IX  ') 
l l /X !  
28/111 
16/V

94,90
94,75
96,50
96,10
90,25
95,40

28/V I I 1 98,75 
J 10/X11 ■); 99,60 
I 13/IX  i 99,60 
1 1 0 /X I I)  100,60 

2/1 •) 100,50 
23/1V ■/ 98,00

8/V1I1') 
10/X 

1 30/IX
! l / x  •)

27/11 ■; 
14/V

97.00 
97,50
97.00 

; 97,50 
1 97,25

96,26

Siemens 
i i  Halske 
unkv. 08. 

rz. 103

0 4V2%
Siemens- 

Schuekert 
unk. 12 
rz. 103

4%  
Stolberg. 

Zink  
unk. 09
rz. 102

4>/,°/0
Zellstoir
W aldhoi

rz. 102

4%
.ektr. tînt. 
Zürich  

1 St.=810 M 
rz. 103

.luli Sept. 1908 16 96,96 19/IX ■)
Okt, Dez 20 98,15 31 /X II

1 .lu li—Sept. 1907 5 97,99 27/VI 11
1 Okt. -D ez. 12 96,58 1/X ■)

1908 4 96,75 23/.1 ')
1 A p ril—Juni » . 4 96,45 27/1V

14/V I I I  
9/XXI-) 
1/VXX-) 

23/XXI 
2/1 ■) 
5 /V I •)

99,25 
100,60 , 
101,00 ;
100.50 i
100.50 
100,60

3/X ■) 
24/1X  
3/XXI 1 

14/111 •)
29/V I I

97,80
97.00
97.00
98.50
97.50

■) Der Kurs an den mit •) bezeichnten Tagen hat sich in derselben 
V ergleichsperiode wiederholt.

Okt.—Dez. „ 2
I Ju li—Sept. 1907 j 8
! Okt.—Dez. „ 3

Jan.—März 1908, 1 
| A p ril—J uni
1 Ju li—Sept.
; Okt.—Dez. „ ,
; Ju li—Sept. 1907 
| O k t—Dez. „ , 
Jan —März 1908 

; A pril—Juni 
.1 u li—Sept.
Okt.—Dez. 

i Juli—Sept.
Okt.—Dez.

| Jan.—März 
I A p ril—Juni 
j  Ju li—Sept.

Okt.—Dez.
' i J u li—Sept.

Okt.—Dez.
! Jau.—März 
S A pril—Juni

101,47
100,84
100,64
101,01

23/X1 ') 
17/V I I  
7/X  
3 /I I

22/1V ■)

102,00 ! 

102,60 
100,50 :
99.00 :
91.00 ;
91.00 
94,40
91.50
90.00 f 
90,25
99.00
99.00

100.50 ;
100,00
98.40
98.00

101.50
102.00
101.40
100.50 
1.00,75
100.40

102,00
103.00
103.00 
102,70
100.40

98.25 .
99.25 
99,75
99.50
98.00 
97,60 
101,70
102.50
102.00 
102,40 
102,00 
101,20

12 /V III
31 /X II
4/1

20/ V •);

100,00
101,00
100,00
98,00

10 /V II 
12/X 
1 9 /V III 
18/XIT): 
6/1 •); 
6/IV  

1" \ I II-  
24/X 
30/IX  
5/X

27/1 •)
11/IV 
- 2 /IX  -)| 
10/XIC 
28/IX  I 
29/X I ) 
31/111 

1/IV  •)

8/X  
1 /V II-) 

14 /X II ; 
29/11 
22/V ')
8/vn

25/ X I  
2 /IX  ! 

14/XI •) 
2/1

21/IV  •)!
. 9 /V II )| 
29/X 
20/VII1  
25/XI ■) 
7/111 ')! 

29/V I

88,10
88,80
90.50 
80,00
87.50
88,10
96.00
95.50
96.75
98.00 
97,10
95.50 _ 

~  99,90
99.76
99.00 
98,75
99.25
99.50

99.50
103.00
99.50
99.00
99.00 
96",10 
97,30
96.00
95.00 
95,10
95.50 
99,75

100.50 
99,50 
99,60

100.25
100.25

10
3L

1
5

98,80 
98,03 
98,89 
98,55 
99,08 
98,51 ;

24/VI 1.) 
2 8 /X II 1 

27 V I I I  
31/X 
15/1 ■); 
1/IV  •)

99.00
99.50 1 

100,00
99.50

100.00 
98,75

30/IX  
30/X ■) 
26/V I I I  
19/Xt •) 
20/111 ■) 

3 /IV  ■)!

98.25
97.50
98.25 
98,00
98.50
98.50

31 102,21 14 IX  •) 102,80 9 /v n 101,10
13 101,92 19/X 103,00 8 /x n 101,10

101,38 5/1X  ■)[ 102,90 12/V I I 100,00
41 102,54 10; X I ') 103,00 30/X I •); 102,00

; 38 1 101,85 0/1 103,00 7/111 100,25
101,51 23/V ■) 102,00 1/IV  ■)' 101,00

; 73 98,15 19/IX 98,75 18/V I LI 97,25
; 73 ! 99,42 31 /X II 99,75 4 /X I 99,00
1 78 j 91120 31/V1I 99,20 31/V I I 99,20

68 : 98,60 31/X1L 98,75 4/X 98,10
' 74 99,03 10/111 99,10 0/11 98,90
; 72 : — — — —

■) Der Kurs an den mit ■
Vergieichsperiode wiederholt.

bezeichneten Tagen hai sich in derselben
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5% Juli Sept,. 1908 50 101,70 13/V I I 103,00 26/1X  ') 100,75
O k t—Dez. 3 100,23 30/X 1 100.90 10/X 98,50 Ber-
Ju li—Sept. 1907 — 102,24 12/V I I  ■ 102,70 29 V II I  ') 101,75 linische

15 100,52 l/X  •; 101,80 9/X1L 99,50 Feuer-V ers.
1 Sr..—'408 M Jan.—März 1908 3 100,76 l / l l  ') 102,00 2/1 •) 100,00 Nr. 1 -2000

rz. 100 A p ril—Juni „ 7 100,95 30/ V I 102,00 ! 26/V 100,50
Juli Sent. 1908: - 98,01 21/IX. ') 99,50 16/V ! L*) «7,75

4'/..°/0 Okt.—Dez. — 90,12 l/X  ') 99,76 14/XL •) 98,75 Colonia,
Naphta J u li—Sept. 1907 — 90,51 io /v ir  • 97,20 1/VJ.I. ) 90,70 Feuer-V.

Prod. Nobel Okt.—Dez. „ __ 97,51 7/X 98,90 19/ X I 96,40 Coin
rz. 100 Ja n —März 1908 — ' 98,54 3/11 99,25 3/1 97,90

April—Juni „ 98,2® 2, IV ' 98,70 14/V ') 97,75
5% Juli Sept. 1908 — 100,48 1/VU- 100,50 !

Steaua- Okt Dez. 100,09 5/X I I ' ) 101,25
Romana Ju li—Sept. 1907 4 100,72 i 4. V II ') 102,00
1. u. 11. ! O k t-D e z . 2 99,84 1 /X I ■) 101,25

St.=500 M. Jan -März 1908 l(M), (50 28/1. ')' 101,00 1
rz 105 A pril—Juni • 100.50 1/IV 100,75

l/X  
20/1X  
27/X L 
6/1 
2/1V

100.50 
011,00 
08,75

100,00
100.50

■fl 3
£ ' Höchster Niedrigster

Bezeich- SS

nung des
Vergleichs- rt £ (flu

0
Kurs Kurs

perioden
Wert- ai <y a

papiers
(Vierteljahre)

r¿ 'ś
_< (fl

oco
M«t-,
si D

at
um

D
at

um <5
Ö

*S 5 P
SlM

Versiclierungs-Aktien.

lu l i—Seilt. 1908 
i Okt —Dez. „ 

Allianz j Juli—Sept. 1907 
Nr. 1—8000 i Okt.—Dez. „ 

Jan.—Mkrz 1908 
A p ril—Juni „

55 1096,25 27/V I I 1120,00 10/V1I-)
02 1117,14 19/X II-) 1160 00 14/Xi
44 1110,37 30/IX 1150,00 20/ V I I I
02 1129,88 20/X 11 ■) 1190,00 7/X
56 IMS,07 .4/1 1055,00 4 U

1/l.V ')43 1100,48 4, V 1140,00

1090,00 
io«o,oo 

; 1080,00 
1000,00

•) Der Kurs’ an (len m it .) bezeielineten Tagen hat sich in derselben 
Vergleichgperiode wiederholt.

Vergleichs

perioden

a s
a fl(1) <11 1 rrt A

“ SóLiS «
fl 7*

(Vierteljahre) Lg « 
1«^

>n
X2 g

ta
Q

Höchster

Kurs

£
£
ci
P

Niedrigster

Kurs

Juli -Sept. 19081 71 3190,63
Okt. Dez. » SU l 3280,431
Juli—Scpfc. 1907 70 2880,00

i' Okt.—Doz. „ , «  | 2870,40
Jan.—Marz 1908 I 59 j 2891,751
A pril—Juni „ | 53 j 3088,65
J u li-Ś ep t. 1.908 79 !
Okt Dez. „ i 75 7750,00

! Juli Sept. 1907 72 7993,33 j
Okt, Dez „ i 70 i 8024,17
Jan,—MUrz 1908,77 

| A p ril—Juni „ ij72

29/1X I 3500,001 
31/XI1 ! 3509,00 
6/ V I I I  2890,001 
4/X ■) 2900,00

20/111 ')! 2910,00 
8/V  •)! 3200,00

3/TIX ■) 3100,00 
l /X  ')| 3200,00 

12/V111 [ 2875,00 
20 X1 2850,00 
24/1 ) 2875,00
6/1V 12910,00

31/X1X 
29/V1l.\> 
2 0 /X I

7750.001 
8000,00 ¡
8050.001

31/X I I  
30/1 X 
2/X

Magde
burger
Keuer-
V.-G.

•luLi Sept. 1908 uli 
O k t ,—Dez. „ i 49 I 
Juli—Sept. 1907 ! «2 
O kt.-D ez. „ j 65 
Jan. — Miirz 1908 ; 55 | 
A pril Juni „ i 42 ;

4509,48 ¡20/V i l l  ’)! 
4676,74 2i /X I I  ') 
4350,801 28 /V IÍ ') 
4331,11! 31 /X II J 
4309,571 27/1 1 
4542,321 15/ V I

4550.00
4950.00
4410.00
4600.00
4500.00
4630.00

7/V1I 
2/X ■ 

24/IX  
19/X1 ■
24/L ■ 
1/IV  ■

7750.00
7980.00
7900.00

.lull Sept. 1908174
Nordstern,

Bob.-V.
Berl.

Sch lesische 
Feuer-Vers, 
für Stück 

1500 M.

Thuringia,
Erfurt

Okt. Dez. 72
Ju li—Sept. 1907 70 
Okt.—Juli „ i 06 
Jan.—Mürz 1908 46 

60

3191.00 !
3240.00 
3290,5« 
3229,41 
3120,74

Juli Sept. 1908 78 1620,00
Okt.—Dez. 71 1665,00
Juli Sept. 1907 78 1560,00
Okt. Dez. 74 1050,00
Jan. Miirz 1908 57 1551,94
A pril Juni U 09 1640,25
.1 uli Sept. 1908 44 4451,67
Okt.—Dez. 53 4705,22
Juli Sept. 1.907 72 3981,11
O kt—Dez. ,, 52 3992,68
Jan—Miirz 1908 65 3948,75

1 A p ril Juni » i 25 4326,42

1/V1L-); 
1 2 / X L  •) 
13/ V il-) 
7X11 

22/1 ■) 
2 7 / V 1  ')

3200.00
3275.00
3325.00
3276.00
3175.00
3200.00

U V il
10/X I 
26/V 11t 

4/X  
10/1LI 
1/1 V

19/V III') 
5 /X 11 •) 
9/1X  

24/X ■)
25/1
12/V ') 

7/1X ') 
3 0 /X II)  
3 /V II 

21/XII 
3/1

15/V ')

1620.00 i
1675.00
1500.00
1650.00 ¡
1050.00 I
1050.00 ¡
4000.00
4800.00
4100.00
4050.00 ,
4060.00
4450.00

19/V I I I  
20. X 1 
9/1X  

24/X 
11/1 
20/V I  
22/V 11 
24/X 

I7/1X  
23/X 
29/1 
7,IV

445(1,00
4500.00
4211.00
4300.00
4140.00
4460.00
3155.00
3160.00
3260.00
3200.00
3050.00
8100.00 

)l 1620,00 '
1040.00
1560.00
1650.00
1460.00
1035.00
4350.00
4620.00 

■)l 3915,00
13950.00 

•)¡ 3900,00
14110.00

•) Der Kurs m it den m it •) bezeielineten Tagen hat sieh in derselben 
Vergleichsperiodo wiederholt.

Druck von A. W. H a y n ’ s E r b e n ,  »erlin  und Potsdam


